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Die Politik der Woche.
Km ganzen deutschen Vaterland und vielerorts

auch jenseits der Reichsgrenzen, soweit die deutsche
s>unge klingt , ist der Geburtstag des Kaisers mit jener
Einmütigkeit gefeiert worden , welche in Deutschland
den jeher ein Kennzeichen dieses nationalen Festtages
bildet, an dem der Streit des Tages verstummt und
der für die Kämpfe der Parteien einen Waffenstillstand
stdeutet. Kommt dies doch schon darin zum Ausdruck,
daß an diesem Tage nicht bloß die Jugend in den
Cchulen, sondern auch die Volksvertreter in den Parla¬
menten des Werktags Arbeit unterbrechen : mag diese
auch sonst mit noch so angestrengtem Eifer gefördert
Kerden, wie es zurzeit sowohl bei der Etatsberatung
im preußischen Abgeordnetenhause als auch bei den
leftigen Kolonialdebatten im deutschen Reichstaa der
Fall war.

Diese Debatte , die sich in großem Maßstabs auf das
fine Zeitlang so heißumstrittene „System Dernburg"
erstreckte, hat mit einem ebenso bemerkenswerten wie
sideutsamen Siege des Staatssekretärs des Reichs¬
kolonialamts geendet. Wenn das Ergebnis dieser
Debatte, die sich um den Rachtragsetat für
-üdwestafrika  drehte , von einem Redner der
Keichspartei in die Worte zusammengefaßt werden
konnte, „alle bürgerlichen Parteien sind in der günstigen
Beurteilung der Politik des Kolonialstaatssekretärs
einig", so entsprach das nur den Tatsachen, und die
Nahezu rückhaltslose Zustimmung aller Redner zur
„Deruburgschen Diamantenpolitik ", sowie die ein¬
mütige Verurteilung der Lüderitzbuchter Attacken be¬
deuten einen Erfolg , der um so mehr besagen will , als
bei einigen Parteien aus den Zeiten der konservativ-
liberalen Paarung noch mancherlei parteipolitischer
Ingrimm  gegen den zurückgeblieben ist, der als der
erste Nufer in diesem Streite galt.

Minder gut als bei diesen Kolonialfragen hat die
Regierung bei ihrer Handelsvertragspolitik abge¬
schnitten, der von seiten der Reichstagskommlssion ein
entschiedenes Mißtrauensvotum in Gestalt der Ab¬
lehnung des Vertrages mit Portugal erteilt worden ist.
Freilich ist dies Votum nur mit 15 gegen 13 Stimmen
erfolgt, und es gilt als nicht unwahrscheinlich, daß sich
im Plenum zum Schluß noch so viel Stimmen für den
Bertrag finden werden, um dessen Annahme , wenn auch
mit knapper Majorität , zu ermöglichen. Aber auch ein
solcher Ausgang würde an der entschiedenen Ver¬
urteilung der in diesem Falle von der Regierung be¬
triebenen Polrtik , die auch Frankreich und der Nord-
omerikanischen Union gegenüber „ bisher nur Miß-
erfolge zu verzeichnen hat , nichts ändern , und auch im
Plenum ist noch eine scharfe Kritik an der Tätigkeit des
Auswärtigen Amtes zu erwarten , welches ja ebenso in
der" Behandlung der heißumstrittenen marokkanischen
Minenkonzessionen eine nichts weniger als glückliche
Hand gehabt hat . ,

Hoffentlich zeigt das Auswärtige Amt mehr
diplomatisches Geschick  bei den neuerdmgs

eingeleiteten Schritten , die auf eine Verständigung
zwischen Österreich-Ungarn und Rußland , abzielen,
nachdem vom jüiigsten Balkankonflikt ,„ eine starke
Spannung zwischen diesen beiden Mächten zurück¬
geblieben ‘war . Auch „ bei diesen Bestrebungen , eine
österreichisch-russische Entente herbe izuführen , die ia
durchaus im Sinne der deutschen Friedenspolitik wäre,
sind bereits die Drahtzieher hinter den Kulissen tätig,
um mit den üblichen Intrigen gegen Deutschland zu
Hetzen. Diese Versuche, die bei angeblichen Differenzen
zwischen dem österreich-ungarischen Minister des Aus¬
wärtigen , dem Freiherrn v. Aehrenthal , und dem deut¬
schen Botschafter Herrn v. Tschirfchky  emsetzten,
waren freilich zu durchsichtig, als daß sie Erfolg haben
konnten. . ^.

Sowohl die österreichische  wie die u u g a ri¬
sch e K r i s i s nähert sich unterdessen ihrer Losung, die
ja auch in Transleithanien durch dle Ernennung des
Kabinetts Khuen-Hedervary noch keineswegs gegeben
ist. In Österreich will man den Versuch machen, durch
die Ernennung eines provisorischen Beamtenkabinetts
mit dem bisherigen Ministerpräsidenten Freiherrn von
Bicnerth an der Spitze die parlamentarische Maschine
in Gang zu bringen , und in Ungarn wird es Khuen-
Hedervary , da es mit dem Parlament , welches ihm
einen so unfreundlichen Empfang bereitet hat , urast
geht, wohl ober übel gegen dieses versuchen müssen.

Auch in Griechenland  ist die chronische Krisis
wieder einmal akut geworden, und das Kabinett
Mavromichalis ist wegen allgemeiner Korperichwache
der Auflösung verfallen . Dem Ausgang der neuesten
Kabinettskrisis wird man mit Interesse entgegensehen
müssen, da es sich hierbei in letzter Stute um den Kampf
zwischen den Parteien und dem Militärverband han¬
delt dessen mit Hilfe des Herrn Veniselos verfolgte
Kretapolitik dank dem rechtzeitigen Eingreifen der
Schutzmächte völlig Schiffbruch gelitten „hat was um ss
mehr ins Gewicht fällt , da das neue türkische Kabinett
H a k k i wie die jüngste Abstimmung in der Kammer
gezeigt hat , für seine Kretapolitik das ganze Paria¬
ment hinter sich hat . . , ,

Wie weit das liberale K a b t n e t i Asq u r t h
aiü das neue englische Unterhaus  rechnen
können wird , läßt sich noch nicht mit völliger -Sicher¬
heit übersehen, doch ist ihm immerhin auch o h n e die
irischen Nationalisten eine Mehrheit sicher Tie Attacke
der U,nonisten ist also abgeschlagen worden .ll' er i er
Erfolg der Negierung ist so, daß großes politisches Ge¬
schick dazu gehören wird , um die in diesem Stege ent¬
haltenen Keime künftiger Niederlagen
rechtz eitig zu ersticken. _ ^ _ _

Komische Kberftchl.
Die kaiserlichen Annakerrrngsversnche an

Frankreich
behandelt die „N. Fr . Presse" in einem Leitartikel , den
wir hier nur im Auszug bringen . ^ . r T

„Ter erste König von Preußen , Friedrich I .. hat
einen Orden „de la QdnSrositd " gestiftet. Er ist bald
wieder aufgehoben worden und längst in Vergessenheit
geraten . Heute aber müßte ihn . wenn irgend einer.

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Der geheimnisvolle Herr.
Eine Novellette aus dem Holländischen von Bert Sanders.

Das kleine Fräulein Gerling hatte noch nie zuvor
in einem Boardinghouse gewohnt. Ihre Schüchternheit
und Befangenheit war also begreiflich, als sie zum ersten
Male in dem eleganten Hause zu Tisch erschien.

In der Tafelrunde fiel ihr bald ein junger Maiin in
tadelloser Abendtoilette mit vornehmer Physiognomie
auf Sein Gesicht war von jener interessanten Blässe,
die' man gewöhnlich nur bei Romanhelden findet und
die vier durch tiefschwarzes Haar und große, dunkle, aus¬
drucksvolle Augen noch veredelt wurde . Tie klassischen
Züge waren wie aus Marmor gemeißelt , gleich einem
jungen griechischen Gott.

Was dieser schöne, innge Mann wohl fern mochte?
Lichter, Künstler , Schauspieler ? Er war so besonders,
w seinem Gesicht lag ein leichter Zug von Melancholie,
seine Manieren waren sein und reserviert , seine Toilette
von vornehmem Geschmack. Aber außerdem besah er
noch etwas Geheimnisvolles , unergründlich Mysteriöses,
das auf Frauen meist einen so mächtigen Zauber
Msübt . . .. ,

Nach dem Essen hockte Fräulern Gerling sich tut
Salon in eine Zeitung vertieft , als eine der „Damen
sich ihr näherte , um mit ihr zu plaudern . Sre stellte
sich als Fräulein FisÄart vor. Man sprach von der
Tischgesellschaft.

„Was glauben Sie von Herrii Randler ", fragte die
Fremde , „dem schönen Manne mit dem sentimentalen
Gesicht?" rr . „ , ,

„£>, eine ganz außergewöhnliche Erscheinung , sagte
Fräulein Gerling.

„Nicht wahr ? Ja , das ist er auch.
„Ist er am Theater ?" . ..
Tie andere rückte ein wenia näher an sre heran . _
„Niemand weiß, was „er eigeiltlich ist", „„sagte sie.

„Ich nenne ihn den geheimnisvollen Mann . '
„Den geheimnisvollen Mann ? Warum ?"
„Weil eben niemand etwas von ihm weiß, selbst

Frau Brandt nicht. Er wohnt hier nun bereits drer
Jahre , komint aber hier mit niemand zusammen und
bleibt abends stets allein in seineni Zimuter . Niemand
besucht ihn , und er geht selten aus . Sein einziger Zeit¬
vertreib ist die Musik. „ Er hat „einen ausgezeichneten
Blüthner -Flügel und spielt göttlich."

„Vielleicht ist er ein berühmter Virtuos ."
„Nein , meine Liebe, das glaube „ich nicht, dann könnte

er nicht jeden Abend zu Hause sein. Scheinbar „besitzt
er viel Geld. Ich will Ihnen gestehen, daß ich einmal
heimlich in sein Zimmer geschaut habe, und da entdeckte
ich viele Kuriositäten und Bücher. Sonderbar , daß er
hier auch noch niemals einen Brief bekommen hat.

„Dann muß er sich wohl recht einsam fühlen ", meinte
Fräulein Gerling.

„Ich begreife nicht, was die Leute davoii haben, ihre
Angelegenheiten so geheim zu halten ", setzte Fräulern
Fischart fort . „Ich zumBeispiel sage „offen heraus , d̂aß
ich Lehrerin bin , Vorsteherin eines Kindergartens , was

Kaiser Wilhelm II . tragen . Tenn er hat Generosität
in vornehmsten: und „elegantestem Sinne ^ gegenüber
Frankreich gezeigt. Sein ganzer gestriger Tag (Eröff¬
nung der Ausstellung französischer Meisterbllder des
18. Jahrhunderts ) war Frankreich gewidmet. In der
Reihenfolge der persönlichen Liebenswürdigkeiten , die
der deutsche Kaiser Jahr für Jahr an Frankreich und
au bedeutende Franzosen öffentlich und privat gewendet
hat , ist dies bisher die größte . Viele dieser Kompli-
rnente des Kaisers hatten den Charakter der
Einseitigkeit.  Als Herr Jules Srmon . der fran¬
zösische Delegierte zun: internationalen Arbeiterschtrtz-
kongresse, nach Berlin kmn, fiel die besonders herzliche
Form auf , mit der der Kaiser Wilhelm zu ihm sprach.
Fürst Bismarck aber, der so weirig von persönlicher
Politik hielt , war gar nicht einverstandeit mit dem ztt-
Verkommenden Benehmen , der Urbanität des deutscheil
Kaisers . Seither freilich sind andere Formen des
höfischen Verkehrs zwischeir den beiden Staaten üblich
geworden. Gerade die Politik der zuvorkommendeti
Versöhnlichkeit Frankreich gegenüber ist förmlich zur
L e b e n s g e w o h n he i t , ja vielleicht zum Lebe n s-
bedürfnisse  des Kaisers , zur Kulturgewohnheit
Deutschlands geworden. Seine Mutter  reiste nach
Paris , um die französischeu Künstler zu einer Berliner
Ausstellung persönlich einzuladen , und mußte rn der
größten Eile wieder abreiseir, um Demonstratio-
tt c n,  die dem Frieden hätten gefährlich werden können,
za entgehen. Er aber, der Sohn , besucht W a I ü e ck-
K o u ssea  u auf seinem Schiffe, spricht stundenlang
mit ihm, und schmückt seine Tafel für französische Gaste
mit den Farben der Trikolore!  Darf Kaiser
Wilhelm nicht Paris besuchen, „nicht französische Luft
atmen , er darf das Beste und die Ct°eme de la Creme
der Gesellschaft, die „Pariser aus Paris ", die besten Rc-
präsontanten französischer Geistigkeit empfangen , selt¬
sam ist es jetzt auch, wenn ein deutscher Kaiser vor das^
Bild der Madame de Pompadour  tritt , die io
lästig so ruhevoll und graziös von Boucher gemalt ist:
derselbe deutschLELMK „ besten größter Vorfahre , ötm
ge  stets für VöiDild erklärte , die Marguste
von Poinpadour verhöhnt hat . Aber auch darin zeigt
es sich: Wir leben in einer neuen Zeit.  Me
Staaten sind unversöhnt . Aber das Genie  schlagt
die Brücke zwischen ihnen . Der Geist verbessert, was
die Politik verdorben hat . Die künstlerische Vollendung
erhebt sich über die Schranken rachsüchtiger Politik , „sie
nähert das . was die wilde Gewalt eines Kampfes sch« u-
kar für immer zum Hasse verurteilt , hat . „ Wie „geschickt
wußte Jules Cambon , der unablässtg die feiusteu
S t i rn Niu n gsel emen t e iii „deii Dienst, seiner
Annäherungspolitik Zieht, die Festlichkeitert vorzube¬
reiten . Deutsche Soldaten betreten m vollem Frieden
französischeu Boden, das Gebäude der französischen Bot¬
schaft, als Abgesandte des Kaisers . Ter Kaiser selbst
hat kein Wort von Politik gesprochen. Dennoch hat er
selten einen Akt voll politischer Bedeutilng kluger durch-
geführt . Es ist echt französisch, die Vernunft durch das
Gefühl zu bekriegen, die Kunst, das Mstleid , dre Kultur
sprechen zu lassen, wo die Sprache des Staates ihr letztes
Wort nicht sagen kanir, das voir den öden Bedenken der
Berufspolitiker erstickt wird . Ludwig XIV hat, mit
offener Gewa.lttätigkeit deutsche Länder durch chtäunronen

ist doch keine Schande? Und sie sehen mir auch nicht
darnach aus , als ob Sie Ihren Beruf — vorausgesetzt,
daß Sie einen haben — verheimlichen wurden.

Q nein ", antwortete Fräulein Gerling , „ich bin
Journalistin , 'ich arbeite für „die Presse "

„Ach, wirklich!" rief Fräulern Flschart . „O , ime
schön muß das sein! Nein , so weit habe ich es „noch mcht
gebracht. Und was schreiben Sre sur die Blatter?

Fräulein Fischart klickte sie voller Verwunderung an.
O ich schreibe über verschiedene Gegenstände artu-

eller 2lrt Augenblicklich bin ich mit einer Reihe voir
Artikeln über die Lage „ der Frauen und Kinder tm
Armenviertel beschäftigt."

„Nein , wie interessant ! Und so unter diĉ „armen
Leute zu 'gehen, dazu gehört doch Mut ! Sind Sie nicht
ängstlich, diese elenden Räume allem zu betreten ?̂ Tas
Hätte ich Ihnen wirklich nicht zugetraut bei Ihrer -scheu
und Nervosität heute an der Tafel ."

„Nun ja , ich bin Wohl mit Fremden ein wenig scheu
und " nervös , aber bei meiner Arbeit durchaus iricht.
Und weshalb jollte ich mich auch fürchten? Tie armen
Leute tun mir nichts, sie können sogar sehr freundlich
sein, wenn sie wissen, daß man es gut mit ihneri meint ."

Die übrige Gesellschaft hatte den Salon verlassen,
und durch die offne Tür drangen einige musikalische
Töne . ^ .. , .

„Lieben Sie Musik?" fragte Fräulern Flschart.
„Lieben ist nicht das rechte Wort , ich bete die

Musik an ."
„Spielen -Sie vielleicht selbst?
„Ja , ein wenig."
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an sich gerissen , weil sic in früherer Zeit zu Frankreich
gehurten . Kaiser Wilhelm will fetzt die Freundschaft der
besten Vertreter der französischen Geistigkeit , für sich
zu ruckerobern . Er macht eine Politik geistiger
R 6 u u t o it e n!
^ Dabei kann man gar nicht einrnal sagen , datz die
Franzosen den kaiserlichen Annäherungsversuchen gegen¬
über cs ân der wünschenswerten Deutlichkeit fehlen
lassen . So schreibt auch wieder Andrä Tardieu , der
Vertrauensmann des französischen Ministeriums des
Auswärtigen und Leitartikler des „Temps " in der
--Deutschen Revue " :

„Ihr Deutsche habt nicht alles behalten,
was wir verloren hatten . Ihr habt immer nach unsere
beiden Provinzen und die offene Wunde an unserer
Decke gestattet uns nicht , das zu vergessen . Aber ihr
habt anfgehört , Europa zu regieren ; und die Wiederher¬
stellung des Gleichgewichts vor euren Angen , aber ohne
euer Zutun , die Gruppierung der Mächte , die sich seit
1 S9 1 ohne euch  vollzogen hat , nötigt euch, das zu¬
zugestehen . . . Wir haben vor allem di - Möglichkeit,
uuf diesem Fuße (der Gleichberechtigung ) geschäftliche
Abmachungen miteinander zu treffen , wenn Zwischen¬
salle von mrtergeordneter Bedeutung den Frieden zu
stören drohen . . . . Da zwei der wichtigsten Interessen,
die Wiederherstellung unserer territorialen Integrität
und die Fortdauer eurer diplomatischen Hegemonie , bis
fetzt weder euch noch uns bestimmt haben , au die Ent¬
scheidung durch die Waffen zu appellieren , würde es
kiildisch und ein Verbrechen sein , wenn wir die Streitig¬
keiten untergeordneter Natur , die das Kleingeld des
internationalen Lebens bilden , nicht in „freundschaft¬
licher Weise erledigen wollten ."

K-mfm -mrrischs Grundsätze irr den öffentlichen
Urr ' WalLnngerr.

Das vom Hansabund aufgestellte Prinzip der Er¬
füllung unserer öffentlichen Betriebe mit kaufmänni¬
schem Geist ist mit Bezug auf die bereits festgesetzten
Einzelpunkte durch die besonders wichtige Forderung
der möglichsten Vermeidung bezw. Abkürzung des
Schreibwerks zu ergänzen.

Es ist zu verlangen , datz Stenograph ie und
Schreibmaschinen  im weitesten Umfange Ver¬
wendung finden . Es mutz die mechanische Leistung ver¬
kürzt und verbessert werden . Durch schnelle Arbeit ist
bei voller Sicherheit des Geleisteten Zeit zu sparen .,
um die Kräfte für die intellektuelle Betätigung freizu-
machcn , au welcher das Interesse durch die Abschreib-
arbeit verloren geht . Vor allem ist daher für die tu
mittlerer Beamtenstellung befindlichen Personen die
Kenntnis der Kurzschrift unbedingt geboten , deren Ge¬
brauch eine erhebliche Entlastung für die höheren Be¬
amten durch die Möglichkeit des Diktats  bedeuten
würde . Bei den mit Abschreibarbeiten beschäftigten
Personen ist aber vor allcni die volle Beherrschung der
S ch r e. i b m a s d) i it c erforderlich . Auf diesem Ge¬
biete wirken besonders die amerikanischen und fran¬
zösischen Behörden vorbildlich . In den Kanzleien der
Regierung zu Washington sind 1279 Personen als
Stenographen  beschäftigt , die sämtlich aus Grund
von W e t t s ch r e i b e n in ihr Amt gelangt sind . In
Frankreich finden häufig stenographische Wettbewerbe
für männliche und weibliche Stenographen und
Maschinenschrciber bei den St a a t s b e h ö r d e n statt.
Das . französische Unterrichts -Ministerium allein be¬
schäftigt 10 Stenotypistinnen mit einem Jahresgehalt
von se 3000 Frank . Auch bei unseren öffentlichen Ver¬
waltungen beginnen die Gesichtspunkte erfreulicherweise
mehr und mehr Eingang zu finden , wenn auch einheit¬
liche Vorschriften noch nicht bestehen.

Deutsches Deich»
* Die Ablehnung des deutsch-portugiesischen Handels¬

vertrages durch die Kommission des Reichstags hat , lote
die „Voss. Ztg ." meldet , in Portugal einen starken Ein¬
druck gemacht . In Lissabon besprechen alle Blätter die
Tatsache je nach ihrer Stellung zur Regierung höhnisch
oder bedauernd . Das Organ des poxtugiesischen Groß-

„O , wie herrlich ! Im Salon befindet sich ein Kla¬
vier . Kommen Sie mit und spielen Sic mir etwas
vor ."

„Doch nicht jetzt, solange man nebenan spielt !"
Eines Abends , als die beiden Damen sich wieder

allein im Salon befanden , l̂ieß Fräulein Gerling sich
zum Spielen überreden . Sic spielte cur Stück nach
dem andern , bis ein leises Geräusch sic ausschreckte. An
der Tür stand Randler , der sie bereits eine Weile beob¬
achtet hatte.

Vor Verlegenheit errötend , stand sie vom Klavier
auf . Und auch Fräulein Fischart war aus ihrer Ekstase
gerissen und schaute ihn überrascht an.

„Verzeihen Sie ", sagte er mit galanter Verbeugung,
„ich kam an der Tür vorüber und hörte Sie spielen,
Fräulein Gerling , und da konnte ich der Versuchung
nicht widerstehen , leise einzutreten . Darf ich Sic bitten,
iortzufahrcn ?"

Bevor sie etwas erwidern konnte , fiel Fräulein
Fischart ein:

„O , Fräulein Gerling ist sicher müde von dem langen
Spielen , würden Sie uns nicht lieber etwas Vor¬
spielen ? "

„Wenn die Damen mir die Ehre erweisen wollten , in
mein Zimmer zu kommen ", sagte er , „daun würde ich
es nrit größtem Vergnügen tun . Ich glaube , das; mein
Flügel einen besseren Klang hat als dieses Klavier ."

Tic > Damen willigten ein und folgten ihm.
Am nächsten Morgen befanden sich Fräulein Gerling

und Randler zufällig allein im Frühstückszimmer . Nach
einigen üblichen Bemerkungen über das Wetter schaute
er sie etwas verlegen an . .

„Ich — ich weiß nicht , ob Sie viel zu .Hause sind.
Fräulein Gerling . Aber sollte dies der Fall sein , so

Wiesbadener TagblaM.
Handels „Giornale do Commercio " bedauert die Ent¬
scheidung der Reichstägskommission und betont , es wäre
richtiger gewesen , wenn Deutschland angesichts der
starken Opposition im Parlament gegen den Vertrag
neue Verhandlungen wegen der Tabellenrevision ange¬
knüpft hätte . Das Blatt hofft aber , daß die Abstim - .
muna im Plenum des Reichstags doch ein günstigeres
Ergebnis zeigen werde , da Portugal die Verträge mit
len meistbegünstigten Nationen brauche und die deutsche
Ablehnung den Abschluß bedeutend erschwere.

O Die deutsch-amerikanischen Handclsbcrtragsver-
handliingen . Gegenüber den Pressemeldungen , die be¬
sagen , datz Amerika die Forderung der Zulassung des
Schlachtviehs in Deutschland fallen gelassen und die
Flcischinspektion nicht beanstandet habe , erfahren wir.
daß diese Meldung zum mindesten als verfrüht angesehen
werden mutz . Tie Verhandlungen , von denen gemeldet
wurde , datz sie ins Stocken geraten wären , sind jeden¬
falls wieder ausgenommen worden , haben aber bis jetzt
ihren Abschluß noch nicht gefunden.

* Der frühere Kriegsminister über die Kriegsgefahr.
Beim Festmahl zur Feier des Geburtstages des Kaisers
in Münster  hielt der kommandierende General Ex¬
zellenz v. Einem eine Rede über die Kriegsgefahr im
Winter und Frühjahr 1909 , die deshalb sehr bemerkens¬
wert ist, weil v. Einem damals bekanntlich preußischer
Kriegsminister war , somit seine Rede als die damalige
Auffassung der deutschen Regierung von der politischen
Lage charakterisierend angesehen werden darf . Der
frühere Kriegsminister äußert sich folgendermaßen : Für
Europa ist der Friede  kein selbstverständliches Gut.
bloch vor Jahresfrist glaubten viele , Deutschland sei von
einer kriegsbereiten und kriegsgewillten , festgeschlosse¬
nen Koalition eingekreist , die nur darauf warte , die
Zugbrücken niederzulassen und mit ihren Scharen die
deutschen Oiefilde zu überschwemmen . Und noch im
März des vergangenen Jahres klopfte der Krieg so
laut und gellend an die Tore  der uns Ver¬
bündeten Habsburgischen Monarchie , datz seine
Zurückweisung u n m ö g I i ch schien.

XX Hansaüund und Prlvatbcamte . In der letzten
Präsidialsitzung des Hansabundcs ist beschlossen worden,
die Frage der Pensionsversicherung der Privatbeamten
in Bearbeitung zu nehmen . Es wird au diesem Zweck
ein Ausschuß aus führenden Kreisen der Arbeitgeber
und Angestellten gebildet werden.

* Der „Generalmajor " v. Bethmann -Hollweg . Be¬
kanntlich hat Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg mili¬
tärisch erst den Rang eines Majors erklommen . Nun
hat die „B . Z . a . M ." einen drolligen Irrtum des
Gothaischen Hofkalenders herausgetüftelt . Dort erscheint
nämlich Herr v. Bethmann -Hollweg auf Seite 482
unter „Deutsches Reich " noch als Major ü la Suite der
Armee und schon aus Seite .264 unter „Preußen " wird
er als Generalmajor angeführt . Jedenfalls hat der
„Gothaische " die Zukunft antizipiert , denn was nicht ist.
kann noch werden.

* Die Gesamtzahl der in deutschen Lcichcnvcrbrcn-
nungsnnstalten twrgcnommcncn Feuerbestattungen be¬
läuft sich bis Ende 1909 ans rund 23 000 . Im Jahre
1909 wurden in den 19 deutschen Feuerbestattungsöfen
4779 Leichen (2977 Männer , 1803 Frauen ) eingeäschert,
729 mehr als im Vorjahr . 3727 der Emgeäscherten
waren Evangelische , 401 Katholiken . 38 Altkatholiken,
220 Israeliten , 85 Freireligiöse , 68 Dissidenten ; 11 ge¬
hörten anderen Bekenntnissen an (Buddhisten usw .) ,
und von 349 war kein Bekenntnis angegeben.

* Die Polen im Westen . Die in Essen erscheinende
„Ojczyzna " kündigt an , daß die polnischen Wahlvereine
der westlichen Provinzen Preußens in Kürze zusam¬
mengeschlossen und unter einen gemeinsamen Vorstand
als die höchste pol n i s ch e Wahlbe .Hörde des
Westens  gestellt tverden sollen . Die Wahlorgani¬
sation der westlichen Polen soll sonach von dern polni¬
schen Hauplwahlausschuß in Posen unberührt bleiben.

* Lästige Ausländer . Wegen der Teilnahme an dem
om letzten Samstag in Elberfeld stattgefundenen
anarchistischen Kongreß sind drei in Gladbeck wohnende
ausländische Arbeiter aus Preußen ausgewiesen
worden.

wäre es mir sehr angenehm , wenn Sie vormittags oder
nachmittags während meiner Abwesenheit — von
meinem Flügel Gebrauch machen wollten ."

Sie errötete vor Freude und rief herzlich aus:
„O , ich danke Ihnen vielmals . Doch wäre es nicht

allzu unbescheiden , Ihre große Liebenswürdigkeit anzu-
nehmen ?"

„Aber durchaus nicht , im Gegenteil , cs wird mir
ein angenehmer ' Gedanke sein , daß mein Instrument
von so musikalischen Händen benutzt wird ."

„Es ist wirklich zu freundlich von Ihnen ",
murmelte sie.

Hier wurden sie von einigen einiretenden Damen
und Herren unterbrochen.

Fast jeden Abend wurde nun in Randlers Zimmer
gemeinsam musiziert , wobei das Auditorium vou Fräu¬
lein Fischart gebildet wurde . Natürlich erweckte das
die Aufmerksamkeit der Hausgenossen , die solch Be¬
nehmen für ein Boardinghouse höchst unpassend fanden,
und die beiden jungen Leute wurden mit kritischen
Blicken beobachtet . Nichtsdestoweniger blieb Randlers
schweigsam , melancholisch , unergründlich wie zuvor , denn
mit den beiden Damen sprach er nur über Musik.

Nach ungefähr einem Monat mußte Fräulein 01er-
ling in ihrem Berus als Journalistin das Armenviertel
der Stadt aufsuchen . Nachdem sie nun den ganzen Vor¬
mittag ihren anstrengenden Recherchen obgelegen hatte,
suchte sie vergebens nach einer Konditorei oder einem
Restaurant , um ihren Hunger zu stillen . An der nächsten
Straßenecke wandte sie sich hilfesuchend an einen Schutz-
mann , der ihr ein kleines , aber sauberes , anständiges
Restaurant in einer benachbarten Straße nachwies.

Es war wohl das ansehnlichste Haus in der ganzen
Umgebung , ein altes Gebäude mit geschmackvoller Aus-
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Ausland.
Mukland.

Zu den Verhandlungen mit österrerch.
In der Presse ist das Gerücht aufgetaucht , ber den

Verhandlungen über eine Einigung zwischen Rußland
und Lsterreick -Ungarn sei ein Fortbestehen des

t. a t u s quo auf dem Balkan  ins Auge gefaßt
worden , jedoch bei strenger Abgrenzung der ru ' R -Z^ „
und österreichischen Einflußsphäre . Dies erweist sich
nach Informationen gut unterrichteter stellen ms
völlig unbegründet . Von einer solchen Abgrenzung ist
i'berhanpt keine Rebe gewesen.

Plan einer neuen Eisenbahn.
Einem Konsortium ist die Erlaubnis erteilt worden.

Trassierungsarbeiten zum Bau einer Eisenbahn zwi¬
schen Ar ch a n g e l s k und der Petschora auszuführen.
Tie Gegend an der Petschora ist in letzter Zeit oft er¬
wähnt worden , da sich dort große Natphthalagcr be¬
finden sollen , außerdem ivürde die Bahn dieses Gebiet
zur Exploitation großer Waldreichtümer erschließe « .

Veveittist - Siaake » .
Der Fleischbohkott

ist stiller , aber wirksam . Tie Kühlhäuser sind gestillt,
so daß neue Zufuhren mittels Kühlwagen , auf Secken-
gelcise geschoben werden . Iu New Aork wird der Rück¬
gang des Fleischverbrauchs auf 25 Prozent geschätzt . Die
Preise sind rückgängig , auch für Butter , Eier und Milch.
-- - - in îraiffinr:iagg3B̂3BCEB3awiiiirifrnii-iwwMi > ■■>i >

ANS Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  30 . Januar.

Die Woche.
Dort , wo die Sonne beim U,vergehen den Himmel rrt

malt , wo der Stern , der dm schönen Namen einer bet»-
Nischen Göttin der Liebe trägt , freundlich auf Chrisien,
Juden , Türken und Heiden herablächelt durch die Dämme¬
rung dcS Abends , dort hat sich ein neues Wunder ge -cigi.
Einer jener merkwürdigen Käuze , die lange Schweife Himer
sich Herschleppen, die die unpoetische Wissenschaft als
Natriumdümpfe erkennen will , und die scheinbar Plaut öS
durch die Unendlichkeit dien . Er kam just um die Ze -.r. da
ein anderer , den man bereits kennt, sich der Erde nähert,
der Hallcyfche Komet,  und er hat ihm glücklich den Rang
abgelaufen . Ein Unbekannter ist er , der sich Plötzlich rem
Fernrohr des Astronomen zeigte , der wie ein Zollwächier
die Gestirne kontrolliert und keine durchschlüpfen läßi . - m
wenigsten einen interessanten Burschen wie den , nach vE
ich nun schon eine Woche lang Ausschau halte , ohne "ihn
erwischen zu können . Immer versteckte er sich hinter Wolken
und kam nicht zum Vorschein . Der Himmel weiß , woher er
kommt und wohin er gehl!

Ein neuer Stern ! Sein langer Schweif
Ein golddurchwirkter Nebelstrerf' !
Wer sah ihn je ? Wo kommt er her?
Und welche Bahn beschreibet er?
Vielleicht , datz er vor tausend Jahr
Der Erde einmal sichtbar war
Und Pestilenz und Krieg und Brand
Verkündete und dann verschwand.
Vielleicht , daß tausend Jahr vergehn,
Bevor er wieder wird geseh'n.
Und tausend Jahre erdenfern
Durchmitzt den Himmelsraum der Stern.
Und wenn er nach der langen Frist.
Dann abermals die Erde grüßt.
So hat auf seiner Weltenbahn
Er einen kurzen Schrh !« getan.
Indessen über uns eaqut.
Des fernen Lebens Ströme zieh '» .
Er kommt aus der Unendlichkeit
Mit seinem feuerfarb 'nen Kleid.
Er kommt und geht vom Licht zum Licht —
Und was wir sehen, ist er nicht!

Wir werden ihn jedenfalls nicht mehr seden,
wenn er ' diesmal dem Gesichtskreis der Mensen

stattung . Auch die innere Einrichtung war tadell^
hell , sauber und luftig . Das Publikum bestand scĥ .Sj
bar aus Handlungsdienern und kleinen Kaufleutcn , bie
an kleinen Tischen saßen , und Fräulein Gerling'
merkte mit einem Gefühl der Beruhigung , daß sich
eitrige junge Frauen darunter befanden . In e.tncm
Winkel hatte sie Platz gefunden und wollte fidj’g j,,. R
wohl schmecken lassen . Ihr gegenüber stand ein gro ^ ' r
Anrichtetisch , an dem drei weißgekleidete Männer r/7
unglaublicher Geschicklichkeit und Raschheit die Braten
tranchierten.

Interessiert beobachtete sie diese Leute , und als d --
eine von ihnen den Kops erhob , um im Lokal UrnschD.
zu halten , glaubte sie am hellen Tage Gespenster -u
sehen , denn dieser Mann mit der großen weißen Schürf
und der weißen Mütze war kein anderer als Rands . -

Und nun begegneten sich ihre Blicke.
Eine Blntwelle färbte ihre Wangen , während .. .

vor Schreck wie elektrisiert anstarrte.
Tann legte er Messer und Gabel nieder , näherte st^

hastig ihrem Tisch , sprach einige leise Worte zu ihr . llllö
beide verschwanden in dem Zimmer hinter dein Büse --'

In deni gut möblierten Kontor standen sie sich Ul!„‘
eine Weile schweigend gegenüber.

„Fräulein Gerling ", begann er endlich , Sie — g v
haben mich ertappt — , wenn ich es so nennen dc>d

Sie schaute ihn verlegen an.
„Ater es war ein reiner Zufall ", entschuldigte

sich. „Ich hatte hier in der Nähe zu tun und wosi - ii
etwas essen, und — und da sagte man mir , daß dies
einzige

Er fiel ihr ins Wort.
„Ja . ja " , sagte er , „es ist das einzige Lokal in bi ew

Gegend . Und , Fräulein Gerling , das Lokal gehört rrttY
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enttückt ist, vielleicht aber erscheint er nach Jahr¬
hunderten wieder eines Abends am westlichen Himmel , nicht
mehr namenlos wie jetzt, denn die Astronomie läßt keinen
ungetanst laufen , sondern unter einem ordentlichen Namen
eingetragen in das Register , in dem die Himmelskörper
eingetragen werden , wie wir in die Standesamtsbücher
und Polizeimeldelisten , die wir brauchen , damit die Ord¬
nung nicht unordentlich wird.

Nu ordentlich  zu sein, dazu hat man allerdings
in der Zeit des Karnevals,  den wir mit dem Beiwort
„rheinischen" schmücken, ein Recht. Selbst die Polizei drückt
«in Auge zu und läßt den Unfug geschehen, der lustig ist
oder wenigstens lustig zu sein vorgibt . Das Ventil ist ge¬
öffnet, ströme aus , überschüssige Lebensfreude , damit keine
Explosion mit unangenehmen Wirkungen zu anderer Zeit
eintritt ! Ob diese Ventilsöfsnung zwischen Neujahr und
Fastnacht notwendig ist, ist eine andere Frage , die indessen
nicht erörtert werden soll, weil nichts dabei herauskommen
würde , und weil zu guter Letzt doch nichts Stichhaltiges da¬
gegen cingewendct werden kann, wenn sich lebensfrohe Men¬
schen einigemal im Jahr iit einer Weise lustieren , die sonst
nickt üblich ist. Die Erde geht deshalb doch ihre Bahn ; ob
der Mückenschwarm mehr oder weniger lustig tanzt —, was
fragt die Sonne darnach ? Ich fühle nicht das Bedürfnis,
mich aktiv au karnevalistischen Veranstaltungen , seien es
Maskeraden oder große oder allergrößte Gala -Sitzungen,
zu beteiligen , habe aber nichts dagegen , wenn es andere
tun Laßt sie gehen ! Nur eins macht mir manchmal , wenn
ich aus meiner Ecke heraus den Zuschauer spiele, einige Be¬
schwerden, das ist das , daß auch im Karuevalstrciben das
wenigste Gold ist, was glänzt , baß die Humoristen des
Karnevals im Grunde oft so unhnmoristisch wie möglich sind.
W-nn man denn schon einmal vergnügt sein und die Pritsche
des Schalks schwingen will , dann soll mair 's wenigstens
mit Geschmack tun . Einer Veredelung des Karnevals in
dieser Richtung würde man sehr das Wort reden können.

Es kommt mir übrigens vor , als ob die Kürze der dies¬
jährigen Karnevalssaison keineswegs auf den Eifer des
Publikums , sich karnevalistisch zu betätigen , anregend gewirkt
hätte Die KurhanS -Maskenbälle sind zwar sehr gut be¬
sucht gewesen, cs fehlt auch au Vereins -Maskenbällen nicht,
und die verschiedenen Karnevalgesellschaften — der „Spru¬
del" ausgenommen , der seit Jahren Generalstreiks prEa-
miert hat (weil er alt und vernünftig geworden ist ?) —,
haben zum Teil eine, zum Teil mehrere Sitzungen abgehal¬
ten, aber cs ist, alles in allen: genommen , doch nicht das,
was man sich in früheren Jahren geleistet hat . Ist das eine
Folge der schlechten wirtschaftlichen Konjunktur , von der
in der letzten Stadtverordnetensitzung auch wieder geredet
wurde , oder ein Zeichen dafür , daß sich die Zahl der Men¬
schen mehrt , denen der Karneval am liebsten ist, der keinen
Lärm macht?

Ewig ist nichts , auch der Karneval wird emmal der
Vergangenheit angehören . Und sehr ku.rz war leider die
W i n t e r h e r r l i chk e i t , die heute vor acht Tagen endlich
eiusetzte, die den Wald schöner schmückte als der Frühling
und die die langersehnte Gelegenheit gab , die verrosteten
Läufe der Schlitten und Rodel auf den Bahnen blank zu
scheuern und die Schlittschuhe auf dem Eis tanzen zu
lassen. Herrgott , war das in den vorigen Tagen ein Ver¬
trügen ! ' Daß es nicht ohne Beinbrüche und andere Unfälle
aüetng , darüber wunderte man sich nicht mehr , und nur
wenige werden sich aus Furcht vor dem Sanitätswagen
in der frisch-frei -fröhlichen Rodelet stören lassen. Die
Polizei warnt und straft zwar , wenn sie gerade einmal die
Geduld verliert , oder aus einem anderen Grund , der nicht
immer ersichtlich ist, ungemütlich wird , im großen und gan¬
zen aber nimmt sie sich freundschaftlich des Rodelsports an,
dem der Himmel für dieses Jahr hoffentlich noch nicht die
Freundschaft kündigt . ab.

Der Tierschutz und seine Betätigung.
Wahrlich , — hier in Wiesbaden sollten die öffentlichen

Blätter , wie für Lustschisfahrt und dergleichen, eine beson¬
dere Abteilung für Tiermißhandlung in den Spalten eröff¬
nen, denn es vergeht kaum ein Tag , ohne daß über solche
berichtet werden muß.

Und dann kommt bei den „Eingesandt " darüber oft die
Frage : „Wo bleibt der „Tierschutzverein ?"

Ja , — wenn dieser die Mißhandlungen verhindern
könnte, dann wäre ja alles gut —, aber wie sollte er das
können? Aus solchen und ähnlichen Fragen läßt sich sol-

Moin Grossvater hat das Restaurant begründet , das
seit vielen , vielen Jahren in Blüte steht. Meine Eltern
starben, als ich noch ganz jung war , und mein Groß¬
vater hatte mich erzogen. Er wollte mich etwas Tüch-
t:ges lernen lassen, brachte mich in eine der besten
Schulen und später auf die Universität . Nach seinen:
Tode hinterlieb er nur sein ganzes grosses Vermögen,
jedoch unter der Bedingung , dass ich fünf Jahre lang
dieses Geschäft persönlich leite und darin arbeite ."

„Das macht mir Spatz ", sagte sie voller Überraschung.
„Und — ich verstehe auch nicht, dass es eine Schande

sein soll, gekochtes Rindfleisch zu berfaufen ."
„Ich bin ganz Ihrer Meinung " erwiderte sie.
„Ja , aber nach ineinen: Geschmack ist es nicht, wie

Sie wissen. Ich möchte reise::, mir die Welt ansehen.
Diese fünf Jahre hier hinter dem Büfett sind eine harte
Zeit für mich gewesen. Aber in drei Monaten ist sie
abgclaufen , und dann bin ich frei . Ich habe d:e Sache
bereits für eine grosse Summe verkauft ."

Etwas schüchtern blickte sie ihn wieder an.
„Das ist sehr angenehn : für Sie ", murmelte sre.

„Ich hoffe, dass Ihre Freiheit und Ihr Vermögen Ihnen
viel Genuss bereiten werden."

Es folgte ein ziemlich langes Schweigen.
„Fräulein Gerling ", sagte er endlich, „ich ich

würde einen wahren Genuss daran haben, wenn Sie es
mit mir teilen wollten . Wollen Sie ?"

Die Antwort wurde in eine Falte seiner weitzleine-
nen Jacke geflüstert . Aber dennoch hörte er sie.

Fünf Minuten später machte sie sich aus seiner Um¬
armung los und schaute bittend tu sein schönes Gesicht.

„John !" bat sie. „ich habe so grossen Hunger ! Kann
ich nun etwas zu essen bekümmen?"

gern , daß das Publikum wenig über die Tätigkeit des Ver¬
eins unterrichtet ist. über die Organisation , die Leitung,
die Mittel herrschen vielfach irrige Meinungen in breiten
Kreisen wrserer Bevölkerung , und darum dürste es von
Nutzen sein, wenn eine Aufklärung versucht wird.

Der „Tierschutzverein " ist ein eingetragener Verein . Er
bezweckt, jedweder Quälerei der Tiere zu steuern, sie vor
überbürdung und Vernachlässigung in Pflege und War¬
tung zu schützen, brutale Behandlung beim Schlachten
verhindern , Verfolgung nützlicher Trere , wie z. B. der
Vögel , zu steuern, und diese zu schützen und zu pflegen. An
Mitteln stehen ihm die Beiträge der Mitglieder und die
Zinsen seines kleinen Kapitals zur Verfügung , etwa 6- bis
7000 M . Der Verein hält einen Ausseher, und sucht seine
Zwecke dadurch zu erreichen, daß dieser, beständig in den
Straßen anwesend , Fülle von Mißhandlungen feststellt und
dem Verein meldet . Dieser übernimmt gerichtliche Anzeige
und Verfolgung dieser und aller Vorfälle , die ihm von an¬
derer Seite zur Kenntnis gebracht werden . Er wirkt in
Wort und Schrift („Tierschutzkalender" usw .) aus die Jugend
und Öffentlichkeit. Er gibt Auskunft über alle einschlagen¬
den Fragen , vermittelt den Bezug von Artikeln für die
Pflege der Tiere , wie Nistkasten und dergleichen. Er unter¬
hält eine Schreibstube , die die Bearbeitung aller Ein - und
Ausgänge unternimmt . Welchen Umfang diese Tätigkeit
erreicht, mag daraus hervorgehen , daß in einem Jahre über
10 000 Bricsnummern erledigt wurden . Die Verwaltung
erfolgt durch einen Vorstand , als dessen 1. Vorsitzender sei:
17 Jahren Graf v. Bothmer in: Ehrenamt arbeitet.

Welchen Umfang diese selbstlose Arbeit erreicht, welche
Energie und rastlose Tätigkeit sie erfordert , in welcher hin¬
gebenden Weise sie geleistet wird , davon kann sich der Außen¬
stehende eben leine Vorstellung machen. Es genüge , wenn
ich ausspreche, daß der Vorsitzende Tag für Tag viele Stun¬
den den schriftlichen Ein - und Ausgängen widmen , den Auf¬
seher empfangen und belehren , seine Meldungen weiter-
geben, den gerichtlichen Verhandlungen usw . beiwohnen
muß . Das alles in: Ehrenamt . Wo findet sich ein Manu,
oer in so selbstloser Hingabe seine Kraft für eine gute Sache
einsetzt?

Es sei dieses der Öffentlichkeit gegenüber emmal klar
und deutlich hervorgehoben und ausgesprochen.

Der 2. Vorsitzende Herr Karl Schmidt , der dem Verein
seit seiner Gründung . 35 Jahre , angehört , tritt leider eben
wegen hohen Alters zurück. — Und nun : Verdient nicht das
selbstlose Wirken solcher Männer für eine Sache , die jedem
Gebildeten ein Herzensbedürfnis sein sollte, Unterstützung?
An Besoldeten hat der „Tierschutzverein" nur den Aussetzer
und die Schriff - und Kaffensühverin.

Diese müssen besoldet, die Schreibstube n:uß gemietet,
geheizt, beleuchtet werden , Schreibzeug und Porto machen
eine schöne Snm :::e ans.

Ist es nicht wunderbar , daß der Verein das mit fernen
schwachen Mitteln vermocht hat ? Jahraus , jahrein , immer
in gleicher Weise, ohne Ruh ', ohne Rast ? Wir verdaten
das nur der hingebenden Energie des Grafen v. Bothmer.

Und daun die Frage : „Ist die Betätigung der breiten
Schichten der Bevölkerung unserer schönen Stadt für die
edle Aufgabe des Tierschutzes genügend ?" — Nein , sre ist
cs nicht ! „ __ . . .

Diejenigen , die nicht müde werden , zu fragen : „Wo rst
der „Tierschutzverein ?" —, die mögen auch helfen, erst dann
kann der Verein überall zur Stelle sein. Wir bedürfen nicht
allein der moralischen Unterstützung unserer Mitbürger,
wir bedürfen der materiellen Hilfe. Wir müssen Geld haben.
Wie anders würde sich die Tätigkeit des Vereins gestalten,
wenn er ein eigenes Heim hätte . So wie es ist, wird es
immer eine schwierige Sache sei::, Mietsräumc zu finden.
Wer will den lebhaften Verkehr, den der Verein mit sich
brinat , dulden ? — über kurz oder lang tritt die Frage der
Schaffung eines Tierasyls wie in allen Großstädten so auch
in unserer Stadt an uns heran . Noch ist dafür keine
Grundlage geschaffen, noch denkt niemand daran , uns Bei¬
träge für diesen Zweck znzuwenden . Wer w :rd in der Zu
kuuft seine Liebe zur Tierwelt betätigen , indem er uns für
unsere großen Ausgaben mit den Mitteln zum Zweck aus-
stattet ? Hier , wo so viel ans aller: Gebieten öffentlicher Ar:
teilnahme geschieht, nröge man unserer nicht vergessen! Wir
bedürfen der Hilfe , man gebe sie uns!

Die Beiträge fließen im Verhältnis zur Große der
Stadt nur spärlich, obgleich auch wir der Hilfe einiger edler
Menschen von Jahr zu Jahr sicher sind. Auch fordern w :r
unsere Mitbürger ans, uns dadurch zu unterstützen , day uns

Kenntnis aller Vorgänge wird , die für unsere Tätigkeit Be¬
deutung haben.

Wer sich des näheren über unsere Arbeit unterrichten
will , den vertveisen wir auf unsere am Montag , den 31.
Januar , abends 8)4 Uhr , in der Aula des Resorm -Real-
ghmnasiums , Oranienstraße 7, srattsindende allgemeine Mit-
gliederversannnlmrg . Dort kann er von dem Umfang und
Erfolg unserer Arbeit Kenntnis nehmen . Mögen alle Mit¬
glieder kommen, mögen aber auch Freunde unserer Sacke
kommen, die uns bisher ferngeblieben und sich als Mit¬
glieder des Vereins einschreiben lassen wollen . Ed.

— Personal -Nachrichten. Dem Hilfsprediger rat der Ring,
kirche Erich Weber  wurde vom Königlichen Konssirormm ü«
Titel Pfarrer verliehen.

— Verwaltung der Gcmeindeangelegenhciten der Stadt*
gemeinde Wiesbaden . Der Bericht der StadtgemctÄ«
Wiesbaden über die Verwaltung der Gemeindeangelegew
heiten im Rechnungsjahr 1908, der alljährlich zur Ausgabe
gelangt , enthält folgende allgemeine Angaben : Eine Ver¬
änderung in der Vertretung der Stadt  ist nicht zu
verzetchncn. Das Stadtgebiet  blieb unverändert . Die
Bevölkerung  stieg von 10-2 085 am 1. April 1966 aus
107 595 Köpfe am 1. April 1909. Die Zahl der Geburten
und Sterbefrlle lohne TotgeburtcrU betrug in diesem Zeit¬
raum 2351, bezw . 1707. Das Gesamtvermögen der Stadt
beträgt 92 565 327 M . 62 Pf ., dem 56 829144 M . 53 Pf.
Gesamtschulden gegenübcrsteh-en, so daß ein Reinvcrurögen
von 35 7361L3 M . 9 Pf . verbleibt.

— Die Schäden des RodelsportL in den Straßen der
Stadt können nicht nur körperlicher, sondern auch anderer
Art sein, wie der nachfolgende Fall beweist, der zu unserer
Kenntnis kommt. Ein älterer Herr hatte die Absicht, in
einer abschüssigen Landhausstraße eine Wohmmg zu ĥöhe¬
rem Preis zu mieten und der Vertragsabschluß stand bevor.
Plötzlich aber schrieb er dem Vermieter , daß die Tage des
Straßen -Rodelsports ihn durch unliebsame Erfahrungen d̂a¬
von überzeugt hätten , daß das Vergnügen der Straßen-
jugeud hier weit höher bewertet tocrde als die Sicherheit
älterer , harmloser Spaziergänger auf öffentlichen P̂rome¬
naden und Verkehrswegen . „Es wird dadurch ", so heißt
es in dem Schreiben weiter , „der Wert von Wiesbaden als
Wohnort für ältere , ruhige Leute in meinen und wohl auch
in den Augen anderer ganz erheblich herabgesetzt, und ich
sehe daher einstweilen davon ab, mich durch Mieten einer
Wohnung für längere Zeit hier fc|t zu binden ." — Wenn
hier auch übertriebene Ängstlichkeit sicher nicht am Platze ist,
so steht doch fest, daß das Rodeln in manchen Sttatzcn tat-
sächlich zu einem für Stratzenpassanten gefährlichen Unfug
ausgeartct ist. Das beweisen die mehrfachen Unfälle aus
den "letzten Tage ::. Wer wollte der Jugerw nicht das Ver¬
gnügen dieses Sports gönnen , aber aus keinen Fall darf es
auf Kosten der Gesundheit anderer oder sonstiger berechtigter
Interessen ausgeübt werden . Die Aufsichtsbehörde sollte
gegen Auswüchse ganz unnachsichtlich Vorgehen.

— Beim Fensterputzer: gestürzt ist gestern morgen , wie
schon gemeldet , die Ehefrau Weiß auf dem Rönrerberg.
Die Frau hatte einen Stuhl benutzt , der u:nkippte, wobei
die Frau so unglücklich siel, daß sie sofort nach dem Kran¬
kenhaus gebracht werden mußte . Anscheinend liegen innere
Verletzungen vor.

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Erhebung de:
4. Rate (Januar , Februar und März ) hat begonnen . Die
Einzahlung ist in : Rathaus , Zimmer 17 (weiße Zettel ), für
die Straßen mit den: Anfangsbuchstaben G am 31. Januar
und 1. Februar , zu bewirken.

_ Ausstellung Wiesbaden 1S09. Die Geschäftsstelle mack!
im Anzeigenteil der heutigen „Tagblatt "-Ausgabe. Seite !4,
bekannt, daß das nock vorhandene Bureau -Inventar (Schranke,
Schreibtische, gewöhnliche Tische, Stühle , Bureau -Utensilien,
außerdem noch ein Posten Vasen, event. einige Lfen usw.) von
Montag ab unter der Hand verkauft werden soll. Reflektanten
wollen sich im Verwaltungsgebäude au der Schlachthauöstratze
melden. . . „„ „ , „

— Concordia-MaSkcnball. Der dresiahrige Maskenball
des Männergesang -Vcrems „Concor dia ". dem ein länd¬
liches Äirchweihfest  zugrunde gelegt ist, findet am Falt-
nacht-Montag , den 7. Februar , im Festsaal des Saalbans
Turngesellschaft, Schwalbacher Straße 8, statt . Alles Nähere
ist aus der seitens des Dorfschulzen den verehr!. Mitgliedern
zugcstcllteu Bekanntmachung zu ersehen. Maskenstcrne nnb
gegen Vorlage der Mitgliedskarte bei Herrn Julius Bernstem,
Michelsberg 6, in Empfang zu nehmen.

— Kitrnxvalsfest. Wer einen recht vergnügten Abend ver¬
bringe:: will, der besuche das Karnevalsfest des SingchoreS
vom Kgl. Theater . Dieses Fest findet am 5. Februar stark m

Aus Kunst und Heben.
* Der Berliner Presse-Ball . Der diesjährige Berliner

Presse-Ball brachte sowohl bei der Damenspende wie bei
den zur Tombola gegebenen Autographen eine ganze Anzahl
von Gaben bekannter Berliner und auswärtiger Autoren,
meist in epigrammatischer Form . Nachstehend einige Proben:

Was ist besser? Sich .bewerben
Oder frei und ledig bleiben?'
Freund , es gibt da kern System '.
Latz dich traun , schau, mit wem. .Ludwig Fulda,s
Lieber eines Unglücks Herr sein
Als des Glückes zitternder Sklave.
Leid kann von so heiligem Wert sem.
Falsches Glück so schwere Strafe!Frrda Schanz.

Bedenken Sie , ehe Sie schelten:
„Große Lose" sind selten.
Ein Kluger ist zufrieden,
Zieht er nicht lauter Nieten!Rudolf Presber.

*

Laß andre dichten, ! liebes Kind,
Und laß dich die Erkenntnis grüßen:
Viel schöner weiße ŝchultern sind
AlL blaue Strümpfe an den Fußen:

SB. Schulte vom Brühl.*
Was hilft mir 's , wenn ibr selbstlos seid
Mit einem Selbst, nickt Pfennigs wert:
Erst sorgt, wie ihr den Willen mehrt,
Und dann erst, wie ihr euch davon befreit!

Heinrich L:l:enfe:n.«-
Das Menschenleben ist arm.
Unser Reichtum ist unser Vertrauen.- G. Frenssen.

Theater und Literatur.
Das „Wiener Amtsblatt " veröffentlicht die Enthebung

Schlerrthcrs  von der Direktion des Burgtheaters und
die Ernennung Baron Bergers  zu seine::: Nachfolger.
Berger wird am 1. März die Direktion übernehmen.

Paul Hcyse  erklärt in den „Münchner Neuesten
Nachrichten", daß Maeterlinck  in dem neuen Drama:
„Maria Magdalena"  zwei Ideen seiner im Jahre
1899 erschienenen „Maria von Magdala " verwendete , trotz¬
dem er auf Anfragen wiederholt seine Einwilligung dazu
verweigert habe.

Eleonore  D1 :se  erklärt die Nachricht von ihrer
Versöhnung rnit Gabriele d ' Annuuzio  und von
ihrer Verheiratung rnit einem Pariser  S chn e i d e r für
erfunden.

Wissenschaft und Technik.
Ans C h r i ft i a n i a kommt die Meldung , daß die

dortige Universität im Frühjahr eine „Kometen - Ex¬
pedition"  nach dem Nordosten Norwegens auSseuderr
will . Die Expedition soll namentlich den Einfluß des Hallcy-
schen Kometen aus das Nordlicht und die magnetischen
Phänomene überhaupt näher untersuchen.

Aus Fulda  wird berichtet : Unter den fünf „Katzsu-
köpfen", womit seither der städtische Salut bei besonderen
Gelegenheiten geschossen wurde , entdeckte der Kunsthistoriker
Wenzel  eine kleinkalibrige , schön ornanrentiertc Kanone,
die 1546 unter der Regierung des FürstabteS Philipp Schack
von Schweinsbcrg gegossen wurde . DaS altertümliche Ge¬
schütz wurde aus der unwürdigen Gesellschaft gewöhnlicher
Böller entfernt , „a. D ." gestellt und dm : städtischen Museum
überwiesen.

Der bekannte Naturschilderer Oberförster Adolf M ü l l c r
in Darmstadt ist dort im 89. Lebensjahre dieser Tage ge¬
storben.  Er ist auch vielfach alS Dichter hervorgetrcten.
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den Sälen der „Walhalla ", und die Namen der Mitwirkenden
versprechen alles Schöne, was Kunst und Humor nur bringen
können, denn die ersten Künstlerinnen und Künstler unseres
Hoftheaters sind dabei. Nachträglich hat auch Herr Kammer¬
virtuos Zeidler seine Mitwirkung zugssagt.

— Kleine Notizen. Auf die heute Sonntag , den 30. Jan .,
jim Theatersaale der Walhalla stattfindende letzte große Pracht-
Gala -Fremden- und Damensitzung des Wiesbadener Karneval-
Vereins „Narrhalla"  sei nochmals hingewiesen.

Theater , Kunst, Vorträge.
» Königliche Schauspiele. Im Königlichen Hoftheater wird

die erfolgreiche Novität „Fran - ois Villon ", romantische
.Komödie von Leo Lenz, auch in nächster Zeit den Spielplan be¬
herrschen. Ihre nächste Wiederholung findet am Montag , den
31. d. M., im Abonnement 'C statt . Am Dienstag , den
1. Februar , geht zum erstenmal Oskar Blumenthals einaktiges
Verslustspiel „Der schlechte Ruf " in Szene ; die erste Wieder¬
holung dieses Stückes findet am Freitag , den 4. Februar , statt.
— Schillers „SB ilhelm Teil"  wird am Donnerstag , den
3. Februar , mit Herrn Leffler in der Titelrolle wiederholt. —
In Vorbereitung steht das dreiaktige Lustspiel Kadelburgs und
Presbers : „Der dunkle Punkt ". Dieses in Berlin,
Frankfurt und an anderen Orten mit außerordentlichem Er-
ffölg aufgeführtc Stück geht am 12. Februar zum erstenmal
in Szene,

* Residenz-Theater . Mehrseitigen Wünschen entsprechend
gelangt morgen Montag Thomas beliebte Komödie „Moral"
wieder zur Aufführung . Kürt Kraatz' neuer Schwank „Pol¬
nische Wirtschaft" wird am Dienstag und Freitag wiederholt
und der nächste Samstag bringt als Neuheit „Buridans Esel",
Lustspiel von de Flers und de Caillavet.

* Kunstsalon Altuaryus (Tannusstraße 6) . Neu aus¬
gestellt ist ab Sonntag eine interessante Kollektion alter
Original -Kupferstiche und Radierungen berühmter Meister, wie:
H. S . Beham, H, Altenräver , Claude Lorrain , Albrecht Dürer,
A. Elsheimer , W. Hollar, H. Kobell, N. de Launay , Merian,
Georg Pencz, Rembrandt , Roos, Waterloo usw. usw. —
Außerdem eine Anzahl Gemälde von E. Gürleth -Heh-München:
„Azaleen", „Rhododendron", „Trauben ", „Geranien ", „Geranien
in blauer Vase", „Hortensien", „Schneeballen". „Gelbe Rosen
«mit Muschel", „Rosen in japanischer Base", „Chrysanthemen",
.Strauchaster ", „Ranunkeln ".

* Schule und Kirche in Preußen . Dieses interessante und
zeitgemäße Thema wird am Dienstagabend der frühere Land¬
tags -Abgeordnete Stadtverordneter Adolf H o ff mann  aus
Berlin (der ,,Zehngebote"-Hoffmann ) in einem öffentlichen
Borttag im großen Saale des Gewerkschaftshauses, Wellritz¬
straße 41, behandeln. Der Vortragende ist als packender und
interessanter Redner bekannt. Der Zutritt zu dem Vortrag,
an den sich freie Diskussion anschließt, ist für jedermann frei.
Näheres auch in der Anzeige.

* Stadttheatcr in Mainz . (Spielvlan .) Sonntag,
den 30. Januar , nachm. 3 Uhr: „Der fidele Bauer ". Abends
7 Uhr, Gastspiel Karl Gentner vom Opernhaus in Frankfurt
am Main : „Mianon ". Montag , den 31., erstes Gastspiel
Agnes Sorma : „Weh dem, der lügt ". Erhöhte Preise . Diens¬
tag , den 1. Februar : „Der Graf von Luxemburg". Mittwoch,
den 2., zweites Gastspiel Agnes Sorma : „Maria Magdalena ".
Erhöhte Preise . Donnerstag , den 3. : „Tannhäuser ". Freitag,
den 4., drittes und letztes Gastspiel Agnes Sorma : „Gespenster".
Erhöhte Preise . Samstag , den 5.: „Lumpaci Vagabundes ".
Sonntag , den 6., nachm. 3 Uhr: „Der fidele Bauer ". Abends
1 Uhr , Gastspiel Bozena Bradsky : „Boccaccio".

Vereins -Nachrichten.
* Zur Nachfeier des gestrigen Maskenballs veranstaltet der

Gesangverein „W iesbadener  M ä n n e r kl u b" . heute
Sonntagnachmittag 4 Uhr eine gesellige Familienzpsaminen-
kunft (humoristische Vorträge , -Tanz usw.) auf der „Neuen
Adolfshöhe" bei Herrn Meuchner. ,

* Auf die heute im Saale „Zur Germania ", Helenen-
straße 25, stattfindende karnevalistische Damen -Sitzung der Ge¬
sellschaft „S a n a e s f r e u n d e" wird noch besonders auf¬
merksam gemacht.

* Die Privatgesellschaft „Siegfried"  veranstaltet heute
von nachmittags 3 Uhr 71 Min . an im großen Saale „Zur
alten Adolfshöhe" (Besitzer Joh . Paulh ) ein karnevalistisches
Kappenkränzchen. Tanzleitung : Herr Tanzlehrer August Jung.

* Der diesjährige Preis -Maskenball des Münnergesang-
Vereins „Fidel  io " findet, wie aus einer Anzeige in dieser
Nummer ersichtlich, wieder am Fastnacht-Samstag (5. Februar)
im „Kaisersaal", Dotzheimer Straße 15, statt . Gleichwie in
den Vorjahren , so hat der Verein auch diesmal wieder zur
Prämiierung der schönsten, bezw. originellsten Masken 11 wert-
volle Preise zur Verfügung gestellt, welche in dem Schaufenster
der Möbelhandlung von H. König, Wellritzstraße, zur Besich¬
tigung ausgestellt sind. _

Vercins -Feste.
(Bufnalimc frei dis ju 30 Zeilen.)

* Der „W iesbadener Militär - Verein"  hielt
am 26. d. M. seine diesjährige Kaisers - Geburtstagsfeier ab.
Das gut besuchte Fest verlies in besonders würdiger Weise. In
Vertretung des 1. Vorsitzenden hielt Herr Leutnant der Reserve
Hill mit kernigen Worten die Festrede, die mit einem dreifachen
Hoch auf den Kaiser schloß. Den mitwirkcnden Kameraden
Weiß. Reinmann , Schulz, Schremmer, Stauch , Broßmer , Koch,
Ph . Rau , Hild, Fischer wurde lebhafter Beifall gezollt. Ganz be¬
sonders ist das Theaterstück „Kurmärker und Picarde ", aufge-
führt von Frl . E. Dittrich und Kamerad Koch, zu erwähnen.
Der Tanz dauerte bis zum frühen Morgen.

Airs dem Kandkreis Wiesbaden.
Mainzer Karnevalisten bei Burgcff u. Ko.

el. Hochheim, 28. Januar . Der kleine Rat und die Mit¬
glieder des Komitees vom Mainzer Karnevalverein
mit ihrem schneidigen Sitzungspräfidenten Rechtsanwalt Dr.
Reen an der Spitze statteten gestern der Champagnersabrik
B u r g e f f u. Ko . einen Besuch ab. Die ausgedehnten Fabrik¬
anlagen und Kellereien wurden eingehend besichtigt und dann
beim Besten, was das Haus Burgeff bietet, eine karnevalistische
Feier veranstaltet . Den Direktoren der Firma , den Herren
Gebrüder Hummel, wurden Orden und Herrn Kommerzienrat
Hummel eine Ehrenkappe überreicht. In sichtlich gehobener
Stimmung verließen die Teilnehmer unter den Klängen ihrer
Musikkapelle, dem hellen Schein ihrer Fackeln und den Loran-
wehenden närrischen Fahnen abends wieder unsere Stadt.
Vs *

ch. Biebrich, 28. Januar . Außer den Kaiser-Geburtstags¬
feiern der einzelnen Kompagnien der Königlichen Untcrofsizier-
schule in hiesigen Sälen hatten auch vom Füsilier -Regiment
d. Gersdorsf Nr. 80 und vom neuen Pionier -Bataillon Nr 25
verschiedene Kompagnien ihre Veranstaltungen hier abgehaltn
Die hiesige Einwohnerschaft war zu den Feiern eingeladen und
hatte auch bereitwilligst davon Gebrauch gemacht. — Der „Turn¬
verein, gegr. 1846" eröffnet den Reigen der diesjährigen
Maskenbälle  am Sonntag , den 30. Januar , abends
8 Uhr, in seinem Veremsheim am Kaiserplatz.

( !) Dotzheim, 23. Januar . Bei dem gegenwärtigen pracht¬
vollen Wintcrwetter eignen sich die abschüssigen Straßen unseres
Ortes ausgezeichnet zum Schlittenfahren . So sehr dieses Ver¬
gnügen auch der Jugend zu gönnen ist, so sehr muß es roch
im Interesse der Sicherheit des Verkehrs bedauert werden, so¬
lange es auf belebten Straßen geschieht. Unglücksfälle sind
auch nicht ausgeblieben, so hat eine Frau den rechten A r m
gebrochen  und ein beladener Wagen hat eine Telegravhen-
starrge umgerissen, mehrere Kinder haben leichtere Verletzungen
davongetragen. . Es ist deshalb mit Freuden zu begrüßen, daß
die hiesige Polizeiverwaltung das Rodeln und Schlitt¬
schuhlaufen  in den Ortsstraßen strenge untersagt hat und
jede Übertretung unnachsichtlichbestrafen wird. Das braucht

Wiesbadener Tngdialt,
trotzdem dem gesunden Wintersport keinen Abbruch tu tun
da es in der nächsten Umgebung noch geeignete Plätze genug
gibt. — Kaisers Geburtstag  wurde in der herkömm
lrchen Weise gefeiert, in den Volksschulen und der Abendschule
durch Ansprachen usw., in der katholischen Kirche durch Fest
gottesdienst ; abends veranstaltete im Gasthaus „Zum deutschen
Kronprinzen" der Kriegerverein eine Feier und am Samstag
abend wird der „Militürverein " aus gleicher Veranlassung eine
gemütliche Zusammenkunft im „Deutschen Kaiser" veranstalten
■— Allmählich kommen wir so recht ins karnevalistische
T r eiben  hinein . Der letzte Sonntag brachte uns schon eine
schön verlaufene Damensitzung der „Sprudler " des „Turn¬
vereins" in der Turnhalle , sowie einen Volksmaskenball auf
der „Wilhelmshöhe" ; am nächsten Sonntag hält die „Turnge-
sellschaft" ihren Maskenball im Gasthause „Zum Rebenstock",
während die übrigen Vereine ihre Veranstaltungen bis zum
nächsten Samstag , Sonntag und Dienstag aufheben. — In der
letzten Versammlung des Lehrervereins „R h c i n b l i c!"
die am Mittwoch . in Dotzheim stattfand , hielt Herr Lehrer
Bröder von Dotzheim einen sehr interessanten Vortrag über das
Thema : „Neues aus der Astronomie". Zum Vorsitzenden des
Vereins wurde Lehrer Petry -Dotzheim, zum Stellvertreter
Hauptlehrer Herr -Schierstein, zum Kassierer Lehrer Merkelüach-
Dotzheim gewählt.

# Bicrstadt, 29. Januar . In der gestern abend unter dem
Vorsitz des Herrn Bürgermeisters Hofmann abgehaltenen
Sitzung der Gemeindevertretung  waren erschienen
11 Gemeindeverordnete und sämtliche Mitglieder des Gemeinde¬
rats . Die Versammlung erteilte zunächst die Genehmigung zur
Prozeßführung gegen den Landwirt Georg Wilh . Cramer von
hier, welcher Schadenersatzansprüchegegen die Gemeinde geltend
macht. Die im Distrikt Theis Hierselbst am 10. d. M . abge¬
haltene Holzversteigerung fand ebenfalls die Zustimmung . —
Bei der im Anschluß hieran abgehaltenen Sitzung des G c -
meinderats  wurde die Befreiung des Gartenarchitekten
K. Hirsch vom Dienste bei der Pflichtseuerwehr gegen Zahlung
der festgesetzten Gebühr beschlossen. Die Übernahme der
Reparaturkosten für den Kirchturm auf die Gemcindekasse
wurde genehmigt. — Gestern starben  hier zwei Wies
badener, nämlich der frühere Buchhändler Heinrich Heuß im
Alter von 44 Jahren und der Privatier Mich. Giegerich im
73. Lebensjahre.

y. Sonnenbcrg , 28. Januar . Die durch die Führung des
Hauptkanals  bedingte Abänderung des Fluchtlinienplans
der unteren Wiesbadener Straße hat die Zustimmung der
Königlichen Regierung und der Ortspolizeibehörde erhalten
und liegt derselbe vier Wochen lang auf dem hiesigen Bürger¬
meisteramt zu jedermanns Einsicht offen. Die Flucht-
l i n i e n p l ä n e Distrikt Jungferngarten und Distrikt Ober
der Lehmkaut haben nunmehr Rechtskraft erlangt . Dieselben
liegen nochmals 1 Woche auf dem Bürgermeisteramt zur Ein¬
sicht offen. — Die zur Unterhaltung der Vizinalwege Bierstadt-
Sonnenberg und Wiesbaden-Sonnenberg -Rambach notwendigen
Arbeiten und Lieferungen  sollen mit Ausnahme des
Klernschlags vergeben werden. — Ein Schreiben der Wassar-
und Lichtwerke Wiesbaden, wonach die für den Anschluß an die
elektrische Leitu  n g geforderte Garantie -Verbrauchs¬
summe Uon 50 auf 25 M. jäbrlich ermäßigt worden ist, gelangte
3ur Kenntnis . Es dürfte somit allen berechtigten Wünschen
Rechnung getragen sein. — Das Stadtvermessungsamt Wies¬
baden hat von der Gemarkung Sonnenberg übersichts-
b l a t t e r gefertigt und ist das Blatt Nr. 66 bereits erschienen
Die Blätter , welche- sich durch außerordentliche Übersichtlichkeit
und ,Genauigkeit auszeichnen, sind im Maßstabe 1 :2500 zum
Preue von 2.50 M . beim Bermessungsamt Wiesbaden zu haben
— Einem Gesuch um Abgabe von 300 bis 400 Kubikmeter
Sternen aus dem Gemeinüebruch Bierstadter Stall wurde ent¬
sprochen. — Ein Angebot des Turnvereins auf Erwerbung eines
Bauplatzes hinter der Burgruine zur Errichtung einer Turn¬
halle  konnte wegen des geringen Preises keine Annahme
finden. — Gegen ein Gesuch des Schreiners Philipp Christ
hier um Erlaubnis zur Voriiahme baulicher Verände¬
rungen  sind Bedenken nicht zu erheben. — Zwei Gesuche der
Eigenheim-Villenbaugesellschaft um Erlaubnis zur Errichtung
zweier Landhäuser  auf ihrem Terrain an der Liebenaner-
straße sollen befürwortet werden. Es sind vorher jedoch noch
Änderungen bezw. Ergänzungen notwendig. — Die gestern statt-
gemndene S o lz v e r ft e i g e ru n g hat den Zuschlag erhalten
und rönnen die Abfuhr!cheine auf dem Bürgermeisteramt inEmpfang genommen werden.

B. Rambach, 28. Januar . Am letzten Sonntagnachniittag
wollte ein Automobil,  von Naurod kommend, unseren
Ort passieren, kam jedoch infolge der Eisglätte ins Rutschen,
drehte sich um seine Achse und stand gleich darauf im Straßen¬
graben. Die Insassen des Autos , das von Anwobnern flott
gemacht wurde, sind mit heiler Haut davongekommen _ An¬
läßlich des Geburtstages des Kaisers sind auch dies-smal
wieder die sogenannten K a i s e r b r e z e l n an die hiesigen
Schulkinder zur Verteilung gelangt . Im ganzen wurden an
die Schulkinder 339 Brezeln verteilt . — Die Ortspolizeibehörde
hat m bereitwilliger Weise die Distrikte „Am Eselspfad" und
Gartenberg " zur Anlage von Rodelbahnen  freigeq ->b--n

Dahingegen ist das Rodeln in den Ortsstraßen strengstens ver¬
boten und werden Übertretungen dieser Art unnachsichtlichrte*
ahndet — Aus dem Wege nach seiner Arbeitsstätte veritn-
gluckte  anfangs dieser Woche der auf der Wiesbadener
Kronenbrauerer bedrenstete Portier I . Dick von hier ind"in er
wegen der herrschenden Glätte hinfiel und sich dadurch schwere
mncre Verletzungen zuzog. Der Verunglückte wurde mitt -ls
Droschke nach ie,ner Wohnung gebracht.

Uassauische Uachrrchtcn.
Verbrämst.

— Elz , 28. Januar . Die Ehefrau des Fabrikarbeiters
Georg Theis  war vorgestern mit Waschen beschäftigt und
währenddessen befanden sich ihre beiden Kinder allein im
Zimmer . Plötzlich hörte man schreien und als man hinzukam,
standen die Kleider des ältesten der beiden , eines Mädch-ns
im Alter von etwa 4 Jahren , in hellen Flammen . Das Kind
hat so schwere Brandwunden erlitten , daß es nicht mehr zu
reiten war . Es ist rm Krankenhaus gestorben.

*

— Aus Nassau , 28. Januar . Aus den verschiedensten
Orten Nassaus - sind unZ Berichte über Kaiser-
Geburtstagsfeiern  zugegangen . Wir sind schon aus
technischen Gründen nicht in der Lage , die Berichte abzu¬
drucken, abgesehen davon , daß jeder zweite Bericht schließlich
doch nur eine Wiederholung des ersten wäre und es für die
große Mehrzahl unserer Leser gar kein Interesse hat , zu
wissen, welche Lieder bei dem Kommers in X oder Y ge¬
sungen wurden und wer den Siaifcjtoaft ansgebracht hat.
Gern konstatieren wir aber , daß die sämtlichen Berichte —
es sind ihrer zwei Dutzend — übereinstimmend den vater¬
ländischen Geist der Versammlungen betonen , daß die Fest¬
redner überall mit Schwung und Beg isterung sprachen und
daß überhaupt die Programme der Festlichkeiten mit gutem
Verständnis der Bedeutung des Tages angcpaßt waren,

a. Nied , 28. Januar . Die hiesige „Liberale Ver¬
einigung"  im Anschluß an di - Freisinnige Volkspartei
faßte in ihrer gut besuchten und von Lehrer Hehmann ge¬
leiteten Generalversammlung einstimmig folgende Reso¬
lution: „Die Versamnstung begrüßt mit Freuden die
beabsichtigte Fusion der drei linksliberalen
Parteien  und hält den von dem Vierer Ausschuß aus-
gearbertcten Programm -Entwurf als geeignete Grundlage
der Einigung . Die Versamnilung hofft, daß die Fusion
beschleunigt und für die geeinte Partei ein kürzerer Name

.
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gefunden werde ." Die Liberale Vereinigung hatte auch il
letzten Jahre hier gute Fortschritte zu verzeichnen und :
dürste wohl bald an der Spitze der hiesigen bürgerlich
Parteien marschieren ._

Aus der Umgebung.
Von der Frau halbtot geprügelt.

Ms . Cassel, 28. Januar . Eine Familientragödie hat '
gestern abend in dem Vororte Rieder-Zwehren abgespielt . 7
Ehefrau des Häuslers Schröder hat ihren Ehemann , me::
häufig über den Durst trinken soll, von hinten überfallen «
mit einer schweren eisernen Holzaxt mehrere wuchtige Schl:
auf den Hinterkopf versetzt, so daß ein Schädelbruch c
trat und Schröder lebensgefährlich verletzt ins Kranken !:
transportiert werden mußte.

Feuer in Bacharach.
H Bacharach, 29. Januar . Gestern abend gegen 7 1

entstand in dem Knautschen Hause dahier aus bis jetzt «
nicht aufgeklärte Weise Feuer,  dem das Gebäude in fu:
Zeit zum Opfer siel. Einige Nachbarhäuser sind van ü.
Feuer in Mitleidenschaft gezogen worden. Der Schaden ’
durch Versicherung geheckt sein.

Ms. Bad Phrmont , 28. Januar . Kapellmeister Hagü
stein,  der lange Jahre Dirigent des Kurorchesters stj
Weltbädern Pyrmont und Wildungen war , ist im hi -siiKrankenhause nach langem Leiden gestorben.

Gerichts faul.
Wiesbadener Strafkammer.

Hru.
Der Fuhrmann Walter H., der Taglöhner Karl qj u?

der Arbeiter Richard R „ alle in Wiesbaden  wohncil
wurden am 21. Dezember v. I . zusammen an einer Scheu-
in der Nähe der Dotzheimer Straße betroffen , als si. j
Ballen Heu auf eine Rolle geladen hatten und im Begri
waren , die Ladung abzusahren . Nachdem man verschiede«
Bretter aus der Mauer gebrochen, hatte sich einer von dck
Trifolium in die Scheune begeben und das Tor von init
geöffnet. Die Scheune gehört einem hiesigen Fubrunta
nehmer , der ihnen Auftrag zum Abfahren des Heus nil-
gegeben hatte . Die Leute , gestern wegen schweren X '.c?
stahls vor Gericht gestellt, behaupteten , guten Glaubens §c
Wesen zu sein, rcsp. von einem Manne , den sie fij r >(-<
fügungsberechtigt gehalten , Auftrag gehabt zu haben . Psst
und Rolle hatten sie sich geliehen. Das Urteil uahrir >\ i
9 Monate , V ., welcher kriminell rückfällig ist, in i
3 Monate und R . in 4 Monate Gefängnis.

Mordprozetz Borowska.
sich. Krakau , 29. Januar . Der Prozeß gegen d-- ^ rc

Dt.  Borowska . die unter Anklage steht, d-n Anwalt Lewft
erschossen  zu haben , neigt nach lltägiger Verhandlm
seincin Ende zu. Die Beweisaufnahme wurde gestern l>:
ndet . Die den Geschworenen vorgclegten Fragen laufen K

Mord oder Totschlag . Der Staatsanwalt hat mit feinet
Plaidoyer begonnen.

Mmstörm und Ifcfecrföiwcnniiniiorn.
wh. Berlin , 29. Januar . Während in Berlin

ruhiges Frostwetter herrschte, trafen aus Norddeursehlar
ununterbrochen Nachrichten über schwere Schneestürrn - ' ci:
so aus Lübeck, Ost-Friesland usw . Am Niederrhcin !>:
fürchtet man , daß das Hochwasser zu einer Katastropd
führt . In den letzten 24 Stunden stürmte , schnei^
regnete es ununterbrochen . Rhein und Ruhr träte « ßllj
ihren Ufern , wie man es seit langen Jahren nicht mt t
erlebte.

wb. Emden , 28. Januar . In ganz Ost-Friegrntti
herrscht seit heute morgen starker Schneesturm . Die Zs,,
erleiden Verspätungen.

sich. Brüssel , 29. Januar . Das Hochwasser ninrnrt t<
den belgischen Ardennen großen Umfang an , da sich
Waffermassen aus den französischen Ardennen herüber c:
gießen . Auf der Nordsee herrscht seit gestern nachj
gewaltiger Sturm . Viele Schifte befinden sich in Scene!
Recht schlimm ist auch die Lage im Kohlenbecken
Charleroi , da Kohlenschiff- nicht abgelasscn werden könnct
Frankreich und namentlich Paris sollen unter großer Koblen
not leiden , da die Zufuhr der von Belgien aus bereitst ^ ^
den Wagen unmöglich geworden ist.

hd . Lorient , 29. Januar . Der Sturm wütet mit fur(f t
barer Gewalt . Am Kai sind große Mengen Waren vo « j, f!
Fluten weggespült worden . Der Dampfer „Mathuri « -- <j
mit der ganzen Besatzung untergcgangen.

Die Überschwemmung in Paris.
wb. Paris , 29. Januar , 6 Uhr früh . Das § 0$ :«

ist im Lause der Nacht um 13 .Zentimeter L, r
funken.  Um 2 Uhr früh drang das Wasser in den
der Großen Oper und in die Werkstätten des
bändes ein. Der dort gelegene Untergrundbahnhos
mit Abzugsgräben umgeben . Am Untergrundbahnh ^ c,
der Rue Danton und am Boulevard St . Germain . 500
von der Seine entfernt , hört man das furchtbare Tos ?«
unterirdischen Stromes . Es wird befürchtet, daß ^
Caissons im Tunnel unter der Seine gebrochen sind.

wb. Paris , 29. Januar . Das Wetter hat sich
aufgehcitcrt und die Temperatur war nachts ungefähr .
dem Gefrierpunkt . Man gibt stch abermals der Hoss«,,^
hin , daß das Hochwasser allmählich abnehmcn werde.
gegen füllen sich die Sammelkanäle und die Unterg ^ ,^ ^
bahn immer mehr mit Wasser, und dies wird so lan « ^
dauern , bis der Wassersiand dort den der Seine
haben wird . — In vielen Häusern des besonders stark
gesuchten Viertels in der Räbe des Jnvaliden -Domes
viele Bewohner von den Fenstern aus dringend nach P > li
Sie befinden sich seit Mittwoch ohne Lebensmittel . ^ ' 0 '

Paris , 29. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Stimmung der Bevölkerung  ist eine ruhiger .̂ '
worden . Das heitere trockene Wetter hält an . Allerdj -,̂ -:
hat auch die Temverattw zugenommen . Der W a s z ^ .
stand  der Seine ist etwas , wenn auch kaum merkI ? ,,
gefallen.  Die Kahnvcrbtndnngen mit den Häusern
schwemmter Straßen werden immer mühseliger . An mehr ^. .,
Stellen haben sich, offenbar infolge von Senkungen , tca -t
rechte Strudel  gebildet , denen die Fährleute nur
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Aufgebot aller Kräfte ausweichen können. Die Rue de Lille
weist an mehreren Stellen folche Strudel auf, und die Fahrt
nach der deutfchen Botschaft  ist ein ziemlich schwie¬
riges Unternehmen geworden. Die Lage in der Nähe des
Bahnhofs Saint Lazaro hat sich weiter verschlimmert. Die
Überschwemmung in den benachbarten Straßeri des Boule¬
vard breitet sich Wetter aus . Truppen und Arbeiter reißen
das Pflaster in den Straßen auf. um Material für die Er¬
richtung von Notdämmen zu gewinnen. Die Kellergeschosse
und Toreingänge an mehreren Häusern werden zugemaucrt
und mit Schutzwehrenaus Brettern und Ziegelsteinen ver¬
sehen, doch ist es sehr fraglich, ob diese Vorkehrungen ge¬
nügen. da immer neue Wassermaffen zusttömen, welche nicht
von der Seine herrühren, sondern wahrscheinlich aus dem
großen und hochgelegenen Sammelkanal von Clichy.

wb. Paris , 29. Januar . Die Sammlung , die aus An¬
laß der Hochwasserkatastrophe eingelettet wurde, erreichte
den Betrag von 1414 936 Frank. — Von den 85 MO Ge¬
bäuden, die Paris zählt, ist ein einziger Schuppen in der
Rue Chevalleret eingestürzt.

wb. Rouen, 29. Januar . Die Seine erreichte eine Höhe
von 9 Meter 85 Zentimeter und überschwemmte die Kai¬
anlagen. Viele Häuser sind umflutet. Mehrere Werke
stehen still. ^

Angriffe auf die Pariser Lebensmittelwucherer.
wb. Paris , 29. Januar . In der Vorstadk Temple

plünderte das Publikum gestern den Laden eines Gemüse¬
händlers , der seine Waren zu übertriebenen Preisen ver¬
kaufte. Während des hierdurch hervorgerufenen Auflaufs
wurden aus einem Fenster fünf Revolverschüsse abgegeben,
wodurch eine Frau leicht verletzt wurde. In derselben
Sttatze zerstörte die Menge aus dem gleichen Motiv die
Auslagen eines Kolonialwarenhäudlers und zertrümmerte
die Schaufenster des Ladens.

Deutscher Reichstag«
Eigener Drähkbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin, 29. Januar.
Am Bundcsratsiisch: Preußischer Kriegsminister

v. Heerin gen.
Vizepräsident Dr . Spahn eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 15 Min. und verliest ein Schreiben des türkischen
Botschafters, in dem dieser den Dank des türkischen
Parlaments  für die Beileidskundgebung des Reichs¬
tags anläßlich des Brandes des türkischen Parlamentsge¬
bäudes ausspricht.

Die Beratung des
Militärctats

wird fortgesetzt.
Abg. Müller-Meiningen (Freist Vpt.) : Me Parteien

haben dasselbe Interesse am Militärwesen, das dem deut¬
schen Volke besonders am Herzen liegt. Aber wir verlangen
Reformen. Mißhandlungen durch die alten Soldaten und
Unteroffiziere kommen immer noch vor. Der Bnreaukratts-
mus äußert sich z. B. in einer bedenklichen Einschränkung
der doch notwendigen Kritik. Die Familientradition eines
Garderegimeitts kann auch aufrecht erhalten werden, wenn
es ganz' und gar nach Mörchingcn oder Forbach versetzt
wird. (Sehr gut ! links.) In hohen und bevorzugten
Stellungen ist der Adel unverhältnismäßig stark vertreten.

Bäuerischer Generalmajor v. Gcbsattel: Der Herr Vor¬
redner hat gesagt, daß Mißhandlungen in Bayern in
neuerer Zeit besonders häufig sind. Das leugne ich. Es ist
nicht richtig. Eine solche Angabe muß man beweisen.

Abg. Sachte (Soz .) : Bei der Besprechung der 'Inter¬
pellation über den

ManSfeldcr Bergarbeiterstreik
hat der Kriegsminister bestritten, daß einem Mädchen eine
ungebnssrlicke Behandlung von seiten der Soldaten zuteil
geworden sei. Allerdings handelte cs sich um eine Ver¬
käuferin, nicht um ein Dienstmädchen. Auch die übrigen
Beschwerden halte ich aufrecht. Rur der Besonnenheit des
Publikums und der Ordmmgsmäuner war es zu danken,
daß kein Blut vergossen worden ist.

Kriegsmimster v. Heer in gen: Am 28. Oktober war die
Lage in Hettstädt so. daß die Menge erst nach zweimaligem
Trommelwirbel zögernd auseinanderging, daß also

um Haaresbreite ein blutiger Zusammenstoß
effolat wäre. Diese Tatsache kann nicht aus der Welt ge¬
schafft werden. Die voraenommenen Verhaftungen sind nicht
zur Kenntnis der Behörden aekommen. Ordnung und
Ruhe traten immer ein. sobald die weißen Binden der
Ordnungsmönuer aus der Masse verschwanden. lLachcn
und Zurufe linkst Hört ! Hört ! reckis.) Die Devesche habe
ich nicht beantwortet, weil die darin berührte Anaeleaen-
bcit schon lange erlediat war . Der Zusammenstoßmit dem
Bonner Einjährigen Veith ist nicht erfolgt, weil dieser etwa
katboliicb war oder die Satisfaktion verweigert batte, er
war vielmehr die direkte Entwicklungaus frnherenReckerelen
beim Baden. Wir messen nicht mit zweierlei Recht in der
Armee. Ein militärisches Vergehen lag nickt vor.
Zwischen dem Kaiser und mir gibt es keine Mittelspersonen,
auch nickt in ' der Gestalt des Militärkabinetts . Um dem
Kriegsminister Einfluß auf den Personalstand der Armee
cinzuräumen, müßte eine Verfassungsänderung vorae-
uommen werden. Rur der Kaiser  besetzt die Steden,
ssch kömtte eine solche Verfassunasändernan nickt befür¬
worten. (Bravo ! rechts.) Das versönlicke Verhältnis des
Kaisers zu den Offizieren ist die Hauvtstüve und Stöcke der
Armee. (Lebhaftes Bravo ! rechts.) Der Offizier
schwört nicht auf die Verfassung, sondern er l-istht dem
Kriegsherrn den Eid. Dies Verhältnis ist zum Segen des
Vaterlandes. (Sebr richtig! rechts.)

Abg. v. Oldenburg-Januschau (kons.) : Wenn die
Mansfelder sich so benommen haben, wie der Herr, der der
Rechten eben zuries: „Halten Sie das Maul !", so ist noch
viel zu gelinde mit ihnen verfabren worden. (Sehr richtig'
rechts: Zurufe links.) Der Offizier soll sich nicht um
Politik kümnrcrn. Die Mißhandlungen haben erfreulich
abgenommen. Die Verhältnisse der französischen Armee,
wo ein Offizier vor der Front abbittcn muß. möchten wir
nicht haben. Wie es damit geht, wird die Zukunft lehren.
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Der Kaiser muß jeden Moment imstande sein, zu einem
Offizier zu sagen:
„Rehmen Sie zehn Mann und schließen Sie den Reichstag."
(Spontane, längere, sich immerwieder wiederholende
schallende Heiterkeit, aus der sich allmählich erregte Ruse
seitens der Sozialdemokraten loslösen.)

Abg. Ledebour (Soz.) ruft : Was sagt der Präsident
dazu?

VizepräsidentErbprinz zu Hohenlohe: Ich verbitte mir
jede Kritik in dieser Form. Ich rufe Sie zur Ordnung.

Abg. Kreth (kons.) ruft : Ist kern Militärarzt da?
Abg. Osann (natst), zunächst infolge der noch anhalten¬

den großen Unruhe sehr schwer verständlich: Ich möchte in
die sachlichen Bahnen zurückkommen. Reimer weist mehrere
Angriffe des Abg. Noske zurück, geht dann aus die Rede
des Abg. Liebermann von Sonnenberg ein und erklärt:
Wir werden unsere Bahnen weitergehen und in nationalen
und Heeresfragen unseren Opfermut stets betätigen und
national sein, so lange wir hier sind. (Lebhafter Beifall
bei den Nationalliberalen.)

Abg. Schräder (Freist Vgg.) : Ich danke Herrn v. Olden¬
burg für diesen Blick, den er uns in sein Inneres hat tun
lassen. (Lebhafter Beifall links.) Wie er absolut rückständig
ist und unsere heutigen Zustände vollkommen leugnet und
vom Allerhöchsten Kriegsherrn gesetzwidrige Handlungen

fordert.
Die Offiziere müssen vor dem Recht ebenso dastchen wie
jeder andere.

Abg. Singer (Soz.) erklärt zur Geschäftsordnung: Der
Abg. v. Oldenburg hat gesagt, der Kaiser müsse in der Lage
sein, einen: Leutnant zu sagen, nehmen: Sie zehn Mann
und schließen Sie den Reichstag. Ich will nicht über die
Auffassung der Rolle sprechen, die hier dem Reichstag zn-
gemutet wird, auch nicht davon, daß diese Redewendung
als eine

direkte Aufforderung zum VerfaffungSbruch
anzusehen ist (Sehr richtig! links.), ich frage den Präsiden¬
ten, ob er diese Äußerung gehört hat ? Hat er es getan, so
hätte er dem Redner sagen müssen, was er der Achtung
und Würde des Reichstags schuldig ist. Hat er es nicht ge¬
hört, so nehme ich an, daß er das Versäumte nachholt.
(Beifall links.)

Vizepräsident Erbprinz zu Hohenlohe: Ich habe die
Äußerung des Abg. v. Oldenburg so aufgefaßt, als ob er
von der Disziplin des preußischen Heeres spreche. Mit der
fraglichen Äußerung wollte er, wie ich glaube, nur das
sagen, daß der preußische Soldat bis zum äußersten dem
Ruf seines Kriegsherrn zu folgen hat. (Lärm links, Zu¬
stimmung rechts.) Ich möchte nicht glauben, daß der Abg.
v. Oldenburg wirklich im Ernst sagen wollte, daß die preu¬
ßische Armee dazu da sei, um mit 10 Mann den Reichstag
zu sprengen, Das würde ich ohne Zweifel in der schärfsten
Weise gerügt haben.

Abg. v. Oldenburg (kons.) : Der Präsident hat mich rich¬
tig verstanden. Ich habe damit den äußersten Beweis der
Disziplin kennzeichnen wollen, die nach keinen Beweggrün¬
den zu fragen hat.

Abg. Baffermcmn(nat.-lib.) : Ich erkläre namens meiner
Freunde, daß wir die Äußerung des Abg. v. Oldenburg so
wie der Abg. Singer verstanden haben. Wir müssen darin
eine
Mißachtung des Reichstags und der verfassungsmäßigen

Rechte
erblicken und stellen die Taffache fest, daß sie Beifall auf ein¬
zelnen Bänken des Hauses gefunden hat. (Sehr richtig.)

Abg. Groeber (Zentr.) : Die Worte des Abg. v. Olden¬
burg sind nach meiner Auffassung nicht so harmlos gewesen,
(Sehr richtig!), wie uns jetzt versichert wird. Ich habe
namens meiner Freunde unser tiefstes Bedauern auszu¬
sprechen, daß ein Mitglied des Hauses sich zu einer solchen
Äußerung hinreißen läßt.

Abg. Müller-Meiningen (Freist VoEksp.) : St pro¬
testieren gegen diese

Aufreizung zu einem offenbaren Verfassungsbruchund
Hochverrat.

Wir sind in keiner Weise zufrieden mit den Erklärungen, die
notgedrungen dazu gegeben worden sind. (Sehr richtig!)

Letzte Nachrichten.
Die neue ungarische Krisis.

Budapest, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In der
heutigen A u d i cn z des Grafen  H c d cr v a r y bei dem
König lehnte dieser die Demission des Ministerpräsidenten
ab und kündigte den Vorschlag ans Anordnung von Neu¬
wahlen an, ohne daß über deren Zeitpunkt schon eine Ent¬
scheidung getroffen wurde. Das Magnatenbaus beschloß,
in einer heutigen Sitzung gegen die Vertagung des Mag-
natcnhauses zu protestieren.

Keine Überschwemmung am Ricderrhein.
wb. Dmsburg , 29. Januar . Die Meldungen auswär¬

tiger Blätter von einer ÜberschwemmungDuisburgs sind
unrichtig. Es herrschte allerdings vor einigen Tagen ein
höherer Wasserstand als gewöhnlich, doch ließ er keine Über¬
schwemmungen befürchten. Seit vier Tagen ist der Wasscr-
stand in den Rhein- und Ruhrhäfen und im Rhein ständig
zurückgegangen.

Ein Meteor.
London, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der

gestern in Falmouth eingetroffene Dampfer „Trafalgar"
berichtet, das; er am Donnerstagfrüh von einem Meteor ge¬
troffen wurde. Einige Leute waren wie von entern elek¬
trischen Schlag gerührt. Das ganze Schiff wurde von vio¬
letter Glut erhellt. Der Dampfer erlitt keinen Brandschaden.
Die Kompasse waren zunächst unbrauchbar, funktionierten
jedoch am Lande wieder.

Die Wiener Giftmordaffäre.
Triest, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Ein hier

garnisonierender Offizier,  der gestern von dem Wiener
Garnisongcricht eine Vorladung erhielt, als Zeuge in Wien
im Prozeß Hosrichter zu erscheinen, erschoß  sich unmittel¬
bar nach Erhalt des Briefes.

Berlin, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser  hörte heute vormittag im Kgl. Schloß die Vor¬

träge des Staatssekretärs des Reichsmarineamts, des Chefs
des Admiralstabs der Marine und des Chefs des Marinc-
kabinetts.

Danzig, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Den
Wirtschastseleve van den Velden,  der seinerzeit wegen
Ermordung  des Amtsvorstehers Elert unter Anklage
stand, dürfte dauernd einer Irrenanstalt überwiesen werden

Letzte Hmrdsisnachrrchteri.
Berliner Böffenberickst.

Berlin, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der bis¬
herige glatte Verlauf der Ultimoliquidation, die tzlelld-
slüsstgkeit, die Meldungen über Preiserhöhungen für Band¬
eisen und der Abschluß der Vagdadbahn mit dem Stahl-
wcrkSverband über Lieferung von eisernen Schienen und
Schwellen beeinflußte zu Beginn die Böffe günstig.  Das
Geschäft gestaltete sich im allgemeinen ruhig . Die Kurse
setzten jedoch meist etwas höher ein. Eine wesentliche Besse¬
rung, nämlich um zirka Iqs Prozent, erfuhren oberschlesischer
Eisenbahnbcdarf und oberschlesischc Eisenindustrieattren. -Da¬
gegen litten Phönix unter Realisationen. Von Bauten
Russische Werte aus Petersburg gut gefragt und höher. Für
Österreichische Werte bot die Wiener Festigkeit eine gute
Anregung. Lombarden jedoch waren träge wegen der
Zeitungsmeldungen über den Geldbedarf des Unternehmens.
Für Elektrizitätswerte war die Tendenz geteilt. Fonds
behaupteten bei ruhigem Geschäft ihren Kursstand. Kurs-
Veränderungen von besonderer Bcdetttung waren auch im
späteren Verlaufe nicht zu verzeichnen. Geld über Ultimo
4Mä Prozent. Die Börse schloß fest bei ruhigem Verkehr.
Elcktrizitätswerte auf Meinungskäufe höher. Jndustriewcrte
des Kassamarktes fest, besonders Eisenakticn. Privat-
d i s ko n t 3 Prozent.

*

Hamburg, 29. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Moritz
Marburg,  der Seniorchef des Bankhauses M. N. Mar¬
burg u. Ko., ist heute früh im Alter von 62 Jahren ge¬
storben.
- - , - -- -

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Muf Rücksendung vder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zuaebenden, nicht

verwendeten Einsendunaen kann srck die Redaktion nickt eimanen.)
* Ms recht unangenehm dürfte es von vielen Geschäfts-

leuten in unserer Stadt empfunden werden, daß von Ticheä
ab die I d st e in c r st r aß e nicht mehr beleuchtet  istWie oft kommt es vor, daß während der langen Winterabende
noch eine Bestellung nach dem Rettungshause oder nach der
Kolonie Eigenheim zu machen ist. Die Laufmädchen aber
fürchten sich, am unbeleuchteten Walde her diesen Weg, den,
nächsten aus der Stadt nach jener Gegend, zu machen. Der be¬
leuchtete Weg durch das Dambachtal ist weiter und bei
schlechtem Wetter kaum zu passieren. Man ist da stettg in
Gefahr , in den tiefen, gemauerten Graben zu stürzen. Die
da draußen ansässigen Leute werden ja meist durch das Tennel¬
bachtal gehen und die Sttaßenbahn benutzen, aber, wie gesagt,
für die Geschäftsleuie in der Stadt , resp. deren Boten, wäre
eö doch sehr erwünscht, wenn diese Straßen - und Beleuchtungs¬
frage hier dicht vor den Toren der Stadt und auf ihrem Ge¬
biet baldmöglichst in befriedigender Weise gelöst wird , -n

Geschäftliches.
BnttttslM m WeeltzvMM

und es ist eine Lust, auf dem Bobsleigh und dem Ski über
die glänzende Bahn dnhinzusauseit. Eine Lust, aber auch
eine Gefahr, denn die Erhitzung in der schneidenden Luft, die
beschleunigte Atmung bergen die Gefahr der Erkältung
in sich. Dagegen schützt man sich durch den Gebrauch von
FnyS echten Sodcner Minernl-Pasiillen, von denen man
während der Fahrt immer eine im Munde haben sollte.
Fays echte Sodener kauft man in einschlägigen Geschäften
für 85 Pfg. pro Schachtel. (Ri. eto. 1388G) F101

“ Hantkrankheite«
aller Ar! rmpf. ärztl.
"SSS Herba -Seif«

Zu h,i.all.Apoth., Drog.u.Parf.p.Etck.50Pfg.u.1Mk.
-3

Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhaus kastenlos Projekt über

Zajag-Zentral-
Heizung üiit Zentral-LüftungS- nnd Zentral-LilftbcfenchtungS-
anlage.' Hygienisch wertvoll, dabei billiger als andere Zentral¬
heizungen. Viele erstklassige Referenzen. F60

«§ . Ao »Jolie « , Akt . - € « es . ,
Ilversgehofen 258 , hei Erfurt.

18 Minetten im In - nnd Anskande.

asseier
Hafer-Kakao

wird bei
Magen- äsüjcS Darmleideit

als Kräftigungsmittel tausendfach ärztlich empfohlen.
Nur echt in blauen Kartons für 1 Mk., niemals losa. £

” feSdSili^ -
[  ch aokoi°e} Soma . weddS g

Die Morgen -Ausgabe Erficht 30 KeUru""'
sowie die Verlag-Sbeilagen„Ter Roman" und „Unterhaltend»
__ Blätt er" Nr. 3.

Leitung: W. Schulte vom Brühl-
Ber-ntwortlicher Redakteur filr Politiku.Handel: A. Hegerhorlk, ErbenhetmerLoy; tut Feuilleton: SB. Sch ulte «om Brühl, Sonnenberg: für Meldaden«Jiuojnöten: (i Rät Herdt: für Naliaugaie Nachrichten, Aus der Umaeduna
und orrichts'aal: $. Diesenbach; für Benimchtes, Sport»nd Briefkasten:C- rosacter; ,ür die Anjeiacnu.Rckramen: H.Doruauf: sämtlich in Biiebvadcu
Druck und Bcrlag derL. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerci in
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zt
Staats-Papiere.

b)  Deutsch«

4. .] D.-Reichs -Anleihe08 .Ä
31/2!D. R.-Schatz -Anw, »
31/2 D. Reichs -Anleihe
3.

Preuss . Consols
Pr . Sch atz-An weis,
Preuss . Consols

4. .
4. .
3Va
3.

4.
31/2
31/3
31/2
31/2
31/2
31/2
3»/2
3.
1
4.
4. .
31/2

h
31/2
3.
3.
3.
4.
31/a
31/3
31/a
Z.
4.
4 . .
4.
51/2
31/a
3.
31/2
3. .
31/2
4. .
31/2
31/z
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

zt. In Va

I« Y/s. 4. . lanan . von 1905 M
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 100 .35

102 .E0 5. . » cons . äuß . 99stf . L
100 .80 4° . . Gold v. 1904 stfr . ..« 05 .50

94 .3 S 3. . » cons . inn .5000rPes. 68 .50
85 .25 » » 750/1250r »

102 .20
101.

5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 100 .75

Bad. Anleihe 08
Bad . A. v. 1901 ule. 09

« Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . v. 1886 abg . »
* » » 1892 u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 *
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» > » v . 1896 *

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B„-A.uk . b .06 Ji
» » » » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . Sf.-A. v. 1883 Ji

» » » 92,99»
* v . 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St .-A.19G0u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
* » 91,93,99,04»» » » * 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) »

* » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v . 1907 »
Württ .v.l375-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u .87 » »
» » 1888 u . 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1396 »

94 .08
32 .30

101 .80
101.

94.
94.
93 .50

93 .30
93 .30
88 .50

100 .40
101 90
102 . 10

93 .95
84.
92.
92.

62 .10
83 .60

102.

94 .90
92 .80

64.
101 .60
102 .40

92 .80
93 .25
SS.

85 .15
93.

101 .90
94.
93 .65
94.
94.

94 .10
94 .10
92 .35
93 .55
84 .40

d) Ausländische.
I . Europäische.

8. . Belgische Rente Fr . 95 .50
3. . Bern . St.-AnLv.1895 » 8S .50
l ‘/2 Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.
IVa » u . Herz .02uk .l913 » 09 .75
1 . » u . Herzegovina »5. . Bulg. Tabakv. 1902M
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . » Propination »ö . fl.
l 6/io Griech .E -B. stfr .90Fr.
IVi * Mon .-Anl . v. 87 »

» 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96 h .fl.
4. . » Kirchgüt .Obl .abg .»

5000r »
*. . Ital . Rente i. G . Le
3V4 » » 10—20,000 »
4. . » » 100-4000 »
24|io » » stfr . i. G . »

» » i . G »
» » 30.000 »
» amrt .v.59S .!H,lV»

Luxetnb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1891

« cv . » V. 1388 ^ »
Üst . Papierrente ö. fl

» Goldrente ö . fl. G.
» Silberrente ö . fl
» einheitl . Rte .,cv . Kr
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» * » 20,000r »

Portug . Tab .-Anl . .4t
» unif . 1902S.I410
» . » 8 . Hl
, » » S.IH (S.)

Rum . amort .Rte.1903
» Conv.
» aniort . Rte , 1890
» » » 1891 »
» ir.n . Rte . (Vö89) Lei
» äuss . Rte . (1/389) »
» amort . » v. 1894M
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Ru88. Cor.s. von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. * 1889 *
» C.E.B. S.Iu.1189 »
> » s . nistf .oi »
» Ooldanl .Em.il 90 »
» » » 11190 »
» » » IV 90 *
» » » VI94 »
» St.-R. v .94a.K. Rbl.
> » » 1902 stfr . Jt
» Conv . A. v.98stfr.
»Goldanl . » 94 »
» » » 96 »

Schwed . v. 80 (abg .)
» » 1886
> » 1890

4.
4.
3-/2
31/2
3.
4-/5
4-/5
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4-/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3«/iO
3-/2
3. .
3-/2
3»/:
3-/2
3
3- *2

4.
4.
3-/2
4.
4. .
4.
4.
4.

4.

3-/2
3.
4.

101 .60
96 .50
93 .60
97 .60
47 .70
47 .80

91 .80
102 .30
102 .50
102 .50

104 .50
7050
70 .40

71.

90 .50

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr. 1

Serb . amort . v. 1895
Span . v. 1832(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
>(Administr .)1903»
»con .unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jt

Ung . Gold -R. 2025r *
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
, St.-R.v .l897 stf . *
» Eis . Tor Gold * Jt
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 50C0r »
» » 500r

99 .60
98 .80
95.

95 .75

100 .30
64 .35
65 .00
12 .60

102.
91 .70
95 10
92 20

91.
91 .öO

91 .60
91 .20
99 .75
91 .60

92 .80

92.
91 .20
87.
85 .50

96.
94 .70
96 .30
22.

100.
84 10
92.

88 .60
94 .70
87 .50
95 .60
9640
92 .55

82 .90
78 .30
93 .80
93 .80

Provinzial -u. CommunaS •
Zf . Obligationen . in %.

4. . | Rhempr .Ag.20,21,31 ^ {101 .40

5.
5.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
<-/,
b.
5.
4-/2
5.
4.
3-/2
3
4-/r

H . Aussereuropäische.

Arg .i .G.-A.v .l887 Pes '100 .70» » » LOO » > —
» » » abgest . » 1101 .5 Q
» äuss . E.-B. i.G. 00 £ ]102 .10
» innere von 1883 Jt  100.
» äuss .G .-Anl .1888 £ 99 .10
» » » v . 1897.// 91 .90

Chile Gold -Anl . v. 89 » —
do . von 1906 » 93 .55

C’nin . St.-Anl . v . 1895 £ i105 .70
» » » 1896 » -103.
» » » 1893 » 100 .05

CubaSt .-A.04 stfA.O Jt. 105 .80
Egypt . unificirte Fr . —-

» privilegirte > j —
» garantirte £ 90.

Japan . Anl . S. H > 1 97 .60

3V«|
36/10
3-/2
3-/2
3-/2
Z-/3
3. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3>/j
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
3.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
Zl/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3*/2
4.

V24. .
31/2
3i/a
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2!

W
4. .
4. .
4.
3V
3 -/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4.

do.
do.

do.
do.
do.
do.

do . ' » 22u . 23
do . » 39 »
do .10.12-16,24-27.29»
do . Ausg . I9uk . 09»
do . *28uk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a. M. v . 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Qfabg .) *
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »
do . » T * 1891 »

U *93, 99 »
V » 1895 »

do . L. W v.9Su .08 »
do . Str .-B. » 1899 »

1901 Abt . I »
» A.II,III »

lQOoA. 1,11 »
1903 »

do . v. Bockenheini »
Augsb . v.lOOluk.b .OS»
Bad.-B.v.98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingeil v. Oluk . b .06»

do , * 07 > » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
do . abg . v . 79 »

do . v . 18S8u. 1394 »
do . conv .v.91L.H . »
do. »1897 »
do . v. 02am .ab 07»
do , v . 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k .1905 »
do . v. 81u.84 abg . »
do . » 03 uk. b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 *
do . von 1904 »

Giessen v.l907u .1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1393 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . OS »
do . » Oäuk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. v.1907u. 19J3 »
do . » 1394 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l9ll»

Kaisersl .v.97 uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907U.1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v,1903uk.b.Q8»
» 1886 »

* 1839 »
»1896 »
* 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von I960 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u, 04 »
do . v . 1901u . 06»
do . v. 1885u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906

do.
do

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. lOOOuk.b .1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.j . v. 1884»
do . von 1886 u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 »

Mannh . v«1901 uk .06 »

08 .S0
95 .80
92 .70

92 .60
39 .30
37.

100 .70
96.
94 .30
94 .30
94 .30
94 .25
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
84 .30
91 .30
95 .20

100 .50
100 .40

do.
do.
do
do.
do
do.

1896 »
. 1903ulc. b . 08>

100 .50
92 .10
93 .70

100 .10

100 .50

93 .80
92.

92 .30

100 .40
100 .60

82.
92.
92.
92.

100 . 50
92 .60

92 .60
90 .30

87.
85.

101.
100 .70

100 .55
91 .80
02 .20

do.
do.
do.
do.do.

1906 uk . 1
1907 uk . 12 »

» 1888 >
» 1895»

. 1898k . 03 »
1904/05

Münch . 1900/01u.10/11
do . v, 1906 u . 1912 *
do . » 1907 u. 1913 »
do . » 03/04u.08/09 *

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u. 13*
1904u. 14do.

do.
do.
do.
do.

1907u. 17

190ÖU. 16 »
1903u. OS'

Offenbach von 1877 j
do . » 1879 >

do . v. I960 k . 1906 --
31/2 do .v. 1891/92abg.
31/2 do . von 1898
31/2 do . v. 1902 u. 1903
3-/2 do . v . 1905 u . 1915
4. . Pforzh . v. 1899k. 04
4. . do . v. 1901k. a. 06 »
4. . do . v. 1907 uk . 13 »
3-/2 do . »83(abg .)u.05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgartv .1895k.a.05»
4. . do . » 1906U. 13»
3-/2 do . * 1902u. 08 -»
31/2 do . * 1904 u. 12»
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06»
3-/2 do . » 1899 »
4. . Ulm, u. 1912 »
3-/2 do . abgest . *
3-/2 do . v . 05 uk. b . 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u. 12»
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do .v.11887,96, 98,02 »
3-/2 cio. v. 1903 S. I. II »
4. . Worms v. 1901 u . 07 »
31/2 do . » 1887/89 »
31/2 do . » 1896k.1901»
31/2 do . » 1903k.1914»
31/2 do . « 1905U. 1910»
4 Würzb . v . 1899u. 1910»
31/2 do . v. 1903u . 1910»
4. . Zweibriick .uk. b .1910»

100 .55
100 .60
101.

03 .10

100 .20

100 .50
83 .25
SO.
83 IO

100 .80

99 .90

100.

91 .90

3»/a1 Amsterdam h . fl.
4-/2 Buk. v. 1833(conv .) Jt
41/21' do . » 1895 4G50r »
4-/2 do . * 1693 »
4. . Christiania von 1891 *
4. . Kopenlg . v. 01 u. 11»
31/2 do . von 1886 »
3. . 1 do . » 1895 »

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

ln °/o
M\  82 .50

Rbl . 86.
Lire 102.

Sy.
102.
100 .50

76 .90
95 .80
95 .70

Pe . |103 .50
£ | -

jt

ö . fl.
Kr.

Jt
Fr.

82 .EO
93 .50

100 .20
101 40

95 .10
Ö5.S0

100 .20

91 .60

97 .90
97 .20
97 .20
80 .50

84.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In Md,
6-/2 A. Elsäss . Bankges. las.
8. . 7. . Badische Bank R. 134.
41/2 3. . B. f. ind . U.S. A-D. .« 75 85

5. . » f. Handel u.lnd .» 102.
8. . » Bod .-C.-A.,W . » 131
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162 .70

13, . » Hyp . u .Wechs . » 989.
72/2 7-/2 Barmer Bank-V » 136 .50

6. . Berg -u. Metall -Bk.^ 120.
8-/2 8»/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 183 .75
6. . » Hyp .-B. L. A. » 128 .40
6» . 6-/2 » » Lit . B » 127.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 110 .40
5-/2 5-/r Comra . u . Disc .-B. » 116 .50
6. . 6. . DarmstädterBk . s.fl.
6. . 6. . » » M 138.

12. . 12. Deutsche B. S. I-X » 258 .10
8. . » Asiat. B.Taels 155.
4-/2 4-/2 » Eff. u. W. Thl. 107 .7a
7. . 7. . » Hypot .-ßk , » 143 .75
6. . 6. . Ver .-Bank Jt 120 .50
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 197 .10
7. . 7-/2 Dresdener Bank » 164 .90
6. . 5. . » Bankver . « 104 .50
7-/2 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 148.
9. . 9. . Frankfurter Bank » 203 .50
9. . 9. do . H .-Bk. , 206 .50
9. . 9. . do . Hyp .C.-V. » 163 .20
8. . 8. . OothaerO .-C.-B.Thl. 160 .50
5. . 5-/« Mitteid .Bdkr ., Gr. 103 .50
6-/2 6-/3 do . Cr .-Bank » 120 .15
6. . 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 130 .70
S-/r 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

io . . 11. . do . Vereinsb . » 226 .10
747j706'ä|83Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 70

4. . 6. , Oest . Länderb . » 127 .60
93/8 93/8 do . Cred .-A. ö . fl. 212 .30
5. . 5. . Pfalz . Bank i100 .90
9. . 9. . do . . Hypot .-Bk. » 189 .60
7-/2 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 163,
5-/2 5-/2 do. Hyp .-A.-B. Jt 122 .30

777 Reichsbank » 149 .50
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 136 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195.
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 147 .75
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 114 00
8. . s . . do . Bodenkr .-B. - 179 .50
5' /r Schwarzb . Hyp .-B. » 115 .50
5-/r Schwarzw . Bk -V. » 95.
7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 139 .75
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 147 .80
5. . 5. . do . Landesbank » 105.
7. . 6. . do . Notend . s. fl. 115 .20
7. . 7.  . do . Vereiusbk . » 148 .15
6. . 6. . Würzb . Voiksb . J6 -

Div  Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in °/°
8. , |9. . |Banq . Ottom .50 °/oFr . |143.

Aktien u . Obligat . Deutscher
. Kolonial -Ges . .Vori .Ltzt . In 0/0.

j |Oktaviminen . . . . .330.Ostafr . Eisenb .-Ges . I
I 3. . | (Berl .) Ant . gar . M. | —

Aktien industrieller Unter-
Divij. nehmungen

Vorl . LUt.
26 . .
10. .

20.

lO' /z91/2
4.

15.
13.
11.
9.

12-/2
9.
9.
5.
8.
4.

10.
8.
9.
6.
6. .
6.
8.
5 . •

13
4-/2

14. .
9 . .
t.  .
4 ..

12. .
12. .
9. .

10. .
7-/-

30. .
9. .

30. .
12. .
14. .
30. .
4. .

20.
10. .
32.
8.

10.
12-/2
gi/ 2 9 -/2

15. .
10. .

9 . .
7. .

12-/2
8.
8.
Z-/2
8. .
4 . .

10. .
8. .
9. .
6. .
6. .
0. .
4-/2
4. .
13.
O.

14.
7»/2
4.

12. .

0.

12. .
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .

10. .
0 . .

10. .
15. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
10. .
6. .

15. .
14. .
16. .

4.
7-/2

10.
10. .
10. .
25.

17.
7.
6. .

15.
14.

Alum.Neuh ,(50°/o)Fr.
Aschffbg .Buntpap .-Ä

» Masch .-Pap . »
ßad . Zckf . VVagh. fl.
BaugSüdd .I.60% E. Jt
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff , »» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg > »»Parkbrauereien »
» Rhein .(M.)Vz. »
» Stamm*A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F . Karlst . »
» Lotlir . Metz »

Chäm . u .Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad . A.u .Sodaf . »
» Blei Silh .Braut ». »
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Alhert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
, Deut . Uebersee »
* Ges . AIlg .,Ber !. >
» W.Homb .v.d .H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . *
» Schuckert »
» Sicnx.u. Hals . »
» Siemens , Betr . *
» Tel .-G . Dtsch .A. *

Feinmechanik (j .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . ■»
Ledcrf . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Mascli . A., Kleyer»

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., ■*
» Fader u. Sch!, s
» Gastn . Deutz s
» Gritzn ., DtlH . *
» Karlsruher
» Moenus »

Vorl . Ltzt.
25. .
12. .
25. .
4. .

12. .
7-/2

10. .
15. .
2. .

22. .
9. .

12. . lf)„
7. . 1 7.

U . 8.
16. .
71/ai 6.
7*/a 9.

25. .

25. .
21/a

10.
7-/2

15.

23.
9.

In 0/0
Mot . Oberurs . A

Schn .Frankentli .» 212 .so
. Witten . St.

Mehl- u. Br. Haus .»
MetallGeb .Bing .N.
Ölfab . Ver . D.
Photogr . G ., Stegh
Pinsel ?., V. Nrnb,
Prz . Stg . Wessel
Pressh .,Spirit , abg.
Pulver !., Pf ., St.I.
Schuhf . vr . Frank,
do . Frankf .,Herz » 120.

Schuhst . V. Fulda » |l38.
Glasind . Siemens » j —
Spinn . Tric ., Bes. » 120 .50

» Westd . Jute » 123 .50
Zeltstoff -FAValdh . * |S81 .50

336 .50
92 50

186 .50
»1150 .50
. ! 86.
>i266.
>> 76 60
. 224 .25
. |134.

163.

Div.

Zf.
In % 4. .(

261 .50 3-/2
162.
140. 3. .
163 .90 4. .
100 .80 4-/2
286. 4. .
183 .50 4. .
200. 4. .
102 .22 4-/2
ISS. 4-/2
136. 4. .
140. 31/2

70.
122.

4. .
105 50
136. 4. .
154 .00

86. 4. .
70. 4. .
50. 4. .
91 .10 4. .

4. .
197. 4. .

70. 4. .
231 .70 s . .
114. 4. .

80. 4. .
124. 4. .

1142/50 4. .
131 .90 4. .
114 .30 4. .
146. 4. .
109 .90 4. .
434 .50 4. .
(113 .75 4. .
582 .80 4.  .
212.
269. 3-/2
443,50 3-/2

68. 5. .
3 30 .SO 3-/2
178 .25 3-/2
465 .50 5. .
204 .25 3-/2
157 .70 3-/2
215 .50 5. .
182 .70 4. .
261. 26/10

Vori .Ltzt. In Wal
26% 15. . Boch . Bb . u . G . J .i 349 . 50
8. . ßuderus Eisenw . » 115.

22. . Conc . Bergb .-G . » SO2 .ÜO
10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 220 .3»
14. . 12. . Esch weil er Bergw . » 209.
16. . 8. . Friedrichsh . Brgb . » 142.
II . . 12. . Gelsenkirchen » » 218.
12. . 11. . Harpen er Bergb . » 211 .30
14. . 10. . Hibernia Bergw . » —50
10. . 10. . Kaliw. Aschers !. » 166.
3. . do . Westereg . » 217.
4-/2 do . do . P .-A. » 103.
8. . 6.  . Massener Bergbau » 124 .50

6. . Oberschi . Eis.-In . » 112.
17. . 11. . Phönix Bergbau » 223 .20
12. . Riebeck . Montan » - 50
12. . 10. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 199 .50
IS. . 19. . Ostr . Alp . M. ö . fl.'375 .50

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben I 9800

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vori . Ltzt . Ino/o.
Ludwigsh .Bexb . s .flJ ^ 48 .75
Pfalz . Maxb . s. fl.

do . Nordb . »
5-/2
8 . .
8 . . 8-/«
4-/2 4 -/2
6-/2
5-/2
5-/2
6 . . 0 . .

Allg . D. Kleinb . Ji
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B. »
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig El . Str .-B. »
D. Eis.-Betr .-Ges . »
Südd . Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »

8-/2

187.
98 . _

106725
153.
186 .50
102.
18550
105.
120 .50
134 .60
102 .30

6. .
6. .
52/31

317;
13.

5.
5.
63/5
0.

15 . .

b) Ausländische«
V. Ar . u . Cs . P . Ö. fl.

do . St.-A. »
| 6. . Böhm. Nordb . *
14«|ai Buschtehr . Lit . A. »
12% do . Lit . B. .
i u i» Czäkath -Agram »
5. . do . Pr .-A.(i.G.) >
5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr.
0. . do . Sb . (Lomb .) »
5-/2 do. Nordw . ö .fl.
5-/2 do . Lit . B. »
4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. »
l . . RaabÖd .-Ebenfurt»
5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . OotthardbaHn Fr.

97 .60

27.

105 .50
162 .90

28 .25

27.

6. . '{Baltim. u. Ohio Doll . jll6 .2O
6,/2|i>ennsyIv . R. R. Doll .1132. _

6 . . | 6. . [An atol.  E .-B._ _ j (|J —
63/5| 6̂. . |Prince Henri Fr .|1 3 5 .50
9vTiT6. . jörazerTiarnway ö .fl.1186.
Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst

a) Deutsche.
pfälzische >tft>

do . *
do . (convert .) _ »___

Allg . D. Kleinb . abg . Jt
Allg .hoc .-u .Str .-B.v.Q3»
Bad. A.-G . f. Schifft . '
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G. S. , «
D. Eiseub .-G . S. I u . III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b . 06 *

do . v. 02 » * 07 »
Südd . Eisenb ahn_*

In % .

96 .75
75 .60

100 .40

93 .50
94 .30

101 .25

97 .50
90 .95

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. i. O . Jt
do.
do.
do.
do.
do.

112.
107 .60
132 .75
165.
136 .60
240.
122.
123.
155.

jlOÜ .50
188.
201 .50
3 56 .90
378.
195 .50
382.
[129.
225 .20
212.

,360 .50

do . stf. i. G
Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . » i. S. »
do . » in G . Jii
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt.G . .4t
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . *
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . Ö. fl.
Funfkirch .-Barcsstf .S. »
Gal . K. L. B. QOstf. i.S. »
Graz -Köf). v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf . i. S. ö . fl.

do . v 89 » i . G . A
do . v. 91 » i . Ci. »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö .fl.
do . do . stfr . i. S. *

Mahr . Orb . von 95 Kr.
do . Schics . Centr . »

do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf . i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C. *
do . Lit . A. stf. I. S. ö .fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr,
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v .1903L.B. »
do . Süd (Loml].)sf . i.G . Jt
do . do . »
do . do . Fr.

26/io| do . E. v. 1871 i. G . »
5. . 1 do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jl
5. J do . Br . R. 72sf . i. G .Thl.
4..[ do . Stsb . v.83stf . i.G . Jt
3. . do . I. VHI.Em.stf .G . Fr.
3. . do . IX . Em. stf. i. G . »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. *
3. . do . (Eg . N .) stf. i. G . »
3. J do . v. 1895 stf. i. O. ^ Jt
4. . !Püsen -Priesensf . i .S. ö.fl
3. .! do . v. 1896 stfr . i. G . »
3. . R. Öd . Ed . stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf. i. G . »
3. J do . v . 97 stf . i. G . »
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.tl
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Jt
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fi.
4. . Vorarlberg stf . i. S. »

2Viö!Ttal . stg . E.B. S. A-E. % Le
4. . i do . Mitteim stf . i.G . »

24/io' Livorno Lit .C,Du . D/2 »

99 .40
99 .40

©8 .70

96 .30
96 .20

99 .20

4. .
4. .
4. .

2Vio
4. .
5. .
5. .
3-/2
3 -/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .

ln °/<»
Sardin .Sec .stF. g . lu .HL ^ 75 .70
Sicilian . v. 89 stf . i. O. •» 1Ö1 .30

do . v. 91 » i. G. » . 72 .80
Süd .-Ital . S. A.-H . » ! 73 .50
Toscanische Central » j117 .50
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthard bahn
Jura -Simplon v. 94 gar
Schv/eiz -Ceutr . v. 1830» 102 .10
Iwang .-Dombr . stf . g. Ji j —
Kursk .-Kiew,stfr .gar.
do . Chark . 89 »

Le 102 .50
Fr . 96 .60

Mosk .-Jar .-A . 97 stf . g.
do . wind . Rb.v. 9'
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g. Jt
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -UralsK stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikavvkas stfr . g . »
do . v. l893ulc. 09 »

5. .1Anatolische ?. G . Jt
4-/2 Port . E.-B. v. 891. Rg, »
3. , | Salouik -Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. J Tehuantcpecrckz .1914»

88 .20
SS.

82.

83 .15
98.
89.

103 .20

67 .20

102 .75

95 .10
95 .70
05 .30

105.
87 .60
88 .40

104 .10
8600
87 .7 0

104 .20
86 .50
87 .60

103.

59 .80

105 .85
98 .40
98 .50

84 .90
79 .60
95 .50
70 .50

74 .25
63 .20

96 .60
99 .90

104.

73 .30
103.
| 70 .90

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
31/2; Allg . R.-A., Stuttgr. J»
i. .1 Eay .V.-B.M.,S.16u .I7.

do . do . *
do . B.-C. V. Nflrnb .»i':1

4. .
31/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-.
3-/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-.
3-/2
4.  .
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4.

In ->/o.
93 .80
82 .80
93 .10

100 .80
do . do . S.21 uk .1910» 100 .40
do . do . Ser . 16 u . 19
do . H .-B. S.6uk .lQ12»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 3 .9 u . 10 »
do . do . 3 . 11,12,14»
do . do . 8er . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha 5 .6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . 5 .10,lOauk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . < 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . »

Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .!915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . cio. Ser . 19 »
do . C.-Ob.S.luk .mO*
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41*
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.!915»
do . do . S.44uk.l913*
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 *
do . do . S.8uk .l91I »
do . do . 3 .9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr, }2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . *

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 *
do . S. 3, 7, 8. 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12 »
do . v. 06 uk. b . 16»
do . v. 07 uk. b . 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do .C .-O .06uk .b .l6*
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17

Pr . Pfbr .-Bk.
do
do.
do.
do.

u . 1910>
1912'
1915>
1917'
19(9 >

95.
101 .4-0

93.
100 .90
IOOOO

94
93 SO
©8 .50
9850
98 .50
Sl.
91.

101 .30
90 .60
99 .30
90 .30
99 .30
99 .50
99 .50
98 .50

102 .50
92 .70
99 .80
99 .10

IOI.
100 .30

99 .90
100 .80
100 .50

99 .90
92 -80
92 .80
95.
99 .80
90 .80

lOO.
99 .60

100 .70
95.
92 50
90 .70
99 .80
99 .50

100.
lOO.

91 .50
93 .50
94.
©8 30
99 .75
99 .70
99 .75

92!
94 .10
93 .20
.99.40
93 .50
98 .50*
92.

100 .10
j 93.

99 .50
99 .90

I 91 .40
j ©9.80
| 99 .30
'100.
100 .20

jlOl .SO91 .60
I 91 .80
I D2 .00
^ 00 .20

j 98 .10
! 91.
| 97 .7099 .90
i 97 70
100 .10
*00 .20
*00 .50

! __

Staatlich od . provinüial -garant.
4.

4.
3 -/2
3-/2
3-/2

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Jt

do . S.14-15uk .l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11uk .1915»
do . Com. Ser . 5-6 »

33/41

Ld .-Hess .Com .Ser.7-8*
do . do . » lu . 2*
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 5. 4 vl . uk. 1915»

L.-K.(Cass .)S 22U.1914»
,, „ S. 21u.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J »

F, O, H,K,L»
M, N, P, Q »

. S, R »
T »
O »
U »

In • /•
101 .40

93 OO
93 .20
93 .80

101 .50
9 5 7010a.
85,
SL.
95.
95.
9 5.
89.
38.

zt . Anierik . Eisenb .- Bonds.
4" . Centr . PaciE I Ref. M. SS.
3-/2' do. 73 3«
6. . Chic .Mihv.5i .P -, P.D. SS EG
SV do . do . do. SS90
4* . do do
4* . North . Pac .Prior Lfen 102 60
3* . do . do . Gen . Lien 73 ae
5* . San Fr . u. Nrth . P.IM. 103 .70
4* . South . Pac . S. B. I M. 95 ^ 5

do . Income -Bofids 23.

Diverse Obligationen.
Zf. Ixt *.*.

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . Ji4. . Bank für industr . u . » 87.
4. . Brauerei Binding H . » S3.
4. . do . Frkf . Essigh , »
4. . do . Nicolav Man. »
4. . do . Mainzer Br. »
4'/, do . Rhein ., Alteb . > lOO.
4-/2 do . do .Mainzr .103» 91.
4-/2 do . Storch Speyer -» 101 .30
4. . do . Werger » 39 .70
4. . do . Oertge Worms » osao
5. . BrüxerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk » 98 .SO
4. . Cementw . Heidelbg . » lOO.
4-/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . » 103 70
4-/2 Blei- u . Silb .-H ., Brb . » 102.
4-/2 Fahr . Griesheim E'.. * 103 ^ 04-/2 Farbwerke Höchst » 102 .90
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 102.
4. . do . Kalle &Co . H . » 97
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .40
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a, M. » 102.
3-/2 99 ^ 0
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 99.
4. . do . de . » IOO.
4-/2 El . Accumuiat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .70
4. . do . Serie I-iV » 99 .40
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg ;. , 105
4-/2 G . f. elektr . U. Berlin » 103^
2-/2 do . Helios * 45 .50
2-/4 do . do . » 4=5 .50
2. do . do . rckz . 102 » 45 50
4-/2 El .Werk Honib .v.d .H . » 102 .30
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 100 .70
4. . do . do . do . »
4-/r do . Lichtu . Kr .Berlin » 103 .80
4-/2 do . I .ief.-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert * 102.
4. . do . do . » 99 .50
4-/2 do . Betr . A.-O . Siem » 103
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 9040
4. . do . Coat . Nürnberg » 36 .XO
4-/2 do . Werke Berlin » 102.
4. . do . de . do . »
4-/2 Emaillir . Annweil er » X00 .3 Ci
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . » ÖS .SO
4. . Frankfurter Hof Hypt . » SS 50
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl» lOO.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew.Ross1eb .rückz.102‘ lOO.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . • XOX .SO
4-/2 Mannh . Lngerh .-Ges . » 98.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » XOl.
4-/2 Seihndust . Wolff Hyp . » 103 sc
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . * IOO .SJ
4-/2! do . do . do . » 100 . 30
4-/2 Zelist .V/aldhof Man nh .» —

Zf. Verzins !. Lose. In «* .
4. . Badische Prämien Thlr rss .so
3. . Belg.Cr .-Coni . v. 68 Fr las.
5. . Donau -Regulierung ö. fl
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr 1 ^ 4 .so
3-/2 do . do . II. » H7 .S0
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl
3-/2 Köln-Mindener Thlr 135.40
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »

Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 137 .40
4. . Oesterreich . v. 1860 ö . fi 17S . lo
3. . Oldenburger Thlr 125 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 44 -« .
5. . do . v. 1866a. Kr. *
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl —

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St . i„

33/4 do. * 1914v 100 .30
3-/2 do. » 1912» 92 .25
3-/2 Comm .-Obl . » 1912» 93 .25
4. . do. » 1917 »
4. . Rhein . H -B.kb .ab02 » 99 .80
4. . do. uk. b . 1907» 99 .00
4. . do. » » 1912» 99 .90
3-/2 do. 91 .80
3-/2 do. » » 1914 » 91 .30
4. . Rh .-Wcstf .B.-C. S.3,5» 99 .50
4. . do. Ser . 7 u . 7a » 6 9 50
4. . do. » 8 u . Sa » sa .so
4. . do. » 9 u. 9a » 99 .75
4. . do. »10 » 100 .25
3-/2 do. » 2 u. 4 » 91 .30

do. »6ule.b .08 » 33 .50
4. . Südd .B-C.31/32,34,43» 100 .30
3-/2 p 0. bis inkl . S. 52 » 98 .30
4. . W. B.-C . H,,C5InS . 7 . 99 .20
4. . do. do . S. 8 » 100 .503-/2 do. do . S. 4 » 94 .95
4. . Württ . H .-B. Em. b.92» 100 .30
3-/2 dO. do . » 93.

101 .10
101 .40

93 .20
93 .20
92 .30

101 .10

Augsburger fl. 7
Braun Schweiger Thlr . 20 sai . sj
Ein!(indisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. » 10 31.
Meininger s. kl. 7 40.
Oesterr . v. 1864 0 . tl . 100 570

do . Gr . v. 58 Ö. fl . 100 46 5.
Pannenheim Gräfl .s . fl. 7
Safm-Reilf .G. ö.fl.40 CAL
Türkische Fr . 400 181 .40_ Ung . Staatsl. ö . fl . 100 374

— Venetiauer Le 30
40 .6 0

Geldsorten. Brief , j
20 43
16 .30
16 .20
17.

4 .19

2800
2804
73 .60

81 .20

Geld
20 .4 c
13 .36
16 .16
16 .90

4 . 1 S ,
2ie.

2780

Engl .Sovereig . p . St. |
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »

do . Kr. 20 St. »
Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St. jGold al marco p . Ko.j
Ganz f.Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten 1
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.! ,
Engl . Noten p . 1Lstr i20 .4 3i/? 20 .42
Frz . Noten p . 100 Fr .j 81 .35 öl 25
Holl . Noten p . 100fl . 1S8 .ÖO l « a .5 0
P->- Noten p . 100 Le. 81 . | 80 .91»
Oest .-U. N. p . 100 Kr. 85 84 . ^ ^
Russ.Not .Or .p .lOOR. 216 .50 2ls >75
do . (1u.3R.) p .lOOR.i - 215 .7s

Schweiz . N. p . 100 Fr .! 31 .10 81.
* Kapital und Zinsen in Gold,

7i .ee

4 .19

4 ) 9
81 .10

Reiclisbank -Diskont 4% 0/0. Wechsel. In Mark
Amsterua,. . 11. JUL I68.f0 31/2 0/0 , ans . . Fr . 100' 81.25 1
Antw . Brüssel Fr . 100 8Ü.90V2 3-/2% Schweiz . Bkpl. Fr . 100 81.05 * 3c>*

4 IW
Italien . . Lire 100 80.75 5 0/8 St. Petersb. S.-R. 100 —
London . . Lstr . 1 20.44 3 0/0 Triest . Kr . 100j - 1
Madrid . . Ps . 100. 4 '/20/o Wien Kr. 100: 84.97i ri
N ..York (3T .S.) D. ICO' — do . . . Kr . m. sJ — 1 2 »,
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Montag, 31. Januar,
beginnt meine Erste
2 > = = = J >

Weisse Woc

Renforcd, Kretonne und
Wäschebatiat,

„frische Ware zu altenPreisen1“

per Meter

48,34,28,
18

xxxxxxx xxxxxxxx xxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx
Auf diesen Verkauf , welcher mit ganz hervorragenden  ^

X Angeboten ausgestattet ist, madie ich besonders aufmerk-  x
^ sam!—Ich bietelaber\auch trotz der großen Preissteigerung  X
X Qualitäten von so gediegener Güte und Billigkeit, daß  ^
X es für Jedermann eine außerordentliche Ersparnis X
j. bedeutet, in meiner „ Weißen Woche“ gekauft zu haben!
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXX

ca. 2400  Teile llsmen iVssclie.

~ 0 -
B Ein grosser «/
| Posten

mit Stickerei-Einsatz und Seiden- "g '
bandgarnierung . . . . 1 .65, A

~A

u \  Taghemden
TQ flhotnrlün feinfädige Stoffe, reich garniert , 1 05
8 Ciljf iOlllUt/II , flotte Fassons . 1

A
Grosse Posten

ISO cm breite

DamasteMi-
ii.

prachtvolle Dessins,

per Meter

1.28,95,85, 75

[ Ca.415 Stück
Ansstattmtgsbemdeit,

vorzügliche, hochaparte Sachen,

jedes Stück
durchweg

245

Nachthemden, stiokorei-u-**®i*«nierung,g45
Nachthemden , piÄ le f“ ts. All3!ta!tu! E B.« . 4 45

Ca. SOO Stück Serie I: II: III: IV:

Untertanen 85 pf.
165 195 995dt

Roifllf I» 5Hor * Knie- und Bündohenfasson, mit "Ä25
, Stickereivolants , u.Einsätzen , 1.45, A

Beinkleider , 1 7S

weiss Seidenbat.
m, Hohlsaum,

Seidenbatist m.
Hohlsaum und
farbigem Rand,
Herren tüc'ner,
gebrauchsfertig,

per V« Dtzd.

durchweg

i
rrj

ACa. 345 Stück
Beinkleider " jodea st0ck
in vielen hocheleganten Ausführungen durchweg

195

45

Wert erheblich höher.
Pf.

MüoIlf 'äiU ' SirOiri Pikee u. Barchent , mit solider
ilCUiUS -JaOIIGÜ , Stickerei und Festongarn .,

1.95, 1.65,

Anstandsröcke, gSS*?*.T0l.ant. und  l 95
Stickereiröcke . . . . . . 4 .95. 3.45, i. 85, l 65

Garnituren und) , .
Kombinations| ®MOrMa  billig.

Kolossale
Posten

-A\

Kinderiiemdchen,
guter Renforce, mit Festen,

Gr. 40 -50  55 —65 _ 70—75
48 pf. 68 pf. 98 pf.

Kinderhöschen,
geschloss. Fasson, la Tlenforce,

mit solider Stickereigarn.
Gr. 30- 40 45—55 CO—70

58 Pf- 88PL 1.15

Ein
Zufallsposten -/

Handtücher
mit Jacquardmusterung,

50,110 gross,

per ' /, Dtzd,

Kinderjäckchen,
Renforce, mit Stickerei,

Gr. 35 bis 60, M, “1
durchweg Pf.

J

iSr )«
bewährte Qualitäten,

per Meter

1.35, 1.10,
78

pf.

Kolossale
Posten Bett - und Tischwäsche.

r

Bamast-
u . Satin -)Bettbezüge, "TnflKs,m, 295
Bettücher Ia  Halbleia.,150/225u.160/850 gro«3, J 9̂5
Bettücher Kretonn#' 160/235u. 160/250 gross, ^95

Grosse Posten

weisser

t
schwere, griffige Ware,

per Meter

54 pf..
38

pf.

Kissenbezüge, Ä £,.r“t “® lÄ \
garn , ausgenäht . . . . 1 .95, 1.35, 95 Pf., Pf

Oberbettücher fÄe rei"lein -.uvst.icl3.4t 275
Biberbettücher, «u., ,A„V „ a, l®5
Bettd6Cken we*S3’ ™d mif Fransen , J ^05

Tischtücher , halbleinen , Jacquard , 2.45, 1.95,

Tischtücher, reinleinen Jacquard . . 3.90,

.uard,
per Dutzend 4.50, 2.40,

L25

Qoi *uS» ,f ,fon reinleinen und halblein . , Jacquard , tä 05
OcI VIC/LLd !!, per  » /a  Dutzend 4.50, 2.40, JL

Viele
Hundert

«f’oetpojna

-/S
Stickereien

■ h i ' /t  Meter — >»°—
MadapoL-Stickereien

p. Stück 2 .» 5 , l .* 5 , SS Pf.

Handtücher.

Madapol.-
Festons

p. Stück 5 ® Pf.,
V -„ _ _

JejL.

WCiss und grau,
V» Dutzend 3.20, 2.75,

40Drellhandtücher,
Gläsertücher, reiÄ SSlÄ 95 «.
Küchentücher, SÄ “ “!*:‘Ä 35 pf.

r

Weisse

ZH
mit Stickereivolant
und hübsch. Besatz

45 Pf.,
Pf.

Weisse

ZBil
mit Volant , Träger
u. hübsch. Stickerei-
garuierung 1.35,

Weisse zen
mit Träger grösstent.
ringsum m.Stickerei¬
garnierung 95 Pf.,

Weisse

irsclran ni
Reform,m .Stickerei, fj j
Gr. 45 bis 65, gß j

durchweg '

Grosse Posten

landtnch-
stiiekware,

weisB mit roten Streifen
u. Karos,
per Meter

34 pt, 28pf.,fc#i »pt2$
•j

Kirchgasse,
W «aüber

ilemJlauritiiiiplatz,

4 ®
Kirchgasse,

gegenüber
deiulUauritäuejilatK«
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Von heute bis

Samstag abend
den 5. Februar

diesjähriger grosser

Inventur -V er kaut.
| Iu allen Abteilungen Verkauf zn herabgesetzten Preisen . |

Dieser Verkauf bietet ganz hervorragende Vorteile und wird ganz besonders gebeten - ausser
den Schaufenstern — die auf Tischen ausgestellten Waren m den Verkaufsräumen zu bes gen.

Strümpfe.
Dämon-Strümpfe,
Damen-Strümpte,
Damen-Strümpfe,
Damen-Strümpfe,

deutsch lauf , echt schwirr,

Naht, echt
Paar

Pubs ohne
schwarz, .
Winter -Qnalit . Maco , engl,
lang , echt schwarz . Paar
Florqual ., engl, lang , durch- h"
brachen , schw. u. färb., Paar

Itesi -I * osteiz ..

42 pf.
75 pf.

Handschuhe.

pf

Damen-Strümpfe, QC.
reine Wolle,

bunt geringelt, "Wert bis 2.50 . . . . . Paar

weise gestrickte
zum Aussuchen

1 Posten

Untertaillen
. . . . Stüok 1.25 u. 1 Pf.

Unterzeuge.
Normal-Herren-Hemdeii, 3GtSBT&, uo, 95?f.
Normal-Berren-ISosen, 3Gröwen’1.25, 1.10, 95 Pf.

Gestrickte Ilerren-Hosen°Ä N?Hs.ch IIr5, L*
i\ormai4lermi-4aekon
leibMiwten, normalfarbig,

Seknallen .

schöne weiche Qual., 1 45
i 1.85, 1.65, I.

mit Futter , zum (jrj^

Bestbeatände, alle Größen, zu besondere ermäßigten Preisen,

Paar 24,3«. 38, 45,50,60,72,85 Pf.
Golf -Jacken — Sweater.

ÖEmtei*x*o ®k@
in tadelloser Ansführung, yorzügl. Sitz,

bedeutend unterm Wert.
Rest • Posten

Damen-flemdhosen,
weiß Trikot , mit Spitze garniert,

175
Stüok

Wäscheu. Schürzen.
p£r,„ Damen -Wäsche, 'SS “'

Serie I Serie II Serie IIITaghemden

=" . I 95 . . 1.! I*Anstandsrockel
Restposten einzelne nnd angetröbte Stücke

—: bedeutend unterm Wert . -

Socken.
ncrrcn-Socken, 40«
Herren-Socken, . Paar 50k
Herren-Socken, 70«.
Herren-Socken, reino Wolle’ ollne Naht ’- raitSeide gestickt

Kest -lPosteii
Paar Pf.

Herren -Socken,
reine Wolle,

bunt geringelt , Wort bis 2.50 . . » . Paar
1 Pf.

1 Posten as% gw

gestrickte Herren-Westen/ 03
Wert bis 4.50, mit Aermel . . . . Stück ” 4

Herren-Artikel.
mitBt£ n Herren-Oberhemden

Serie
Stück

II III
L. 4S F. 4S 4 . 25

pusten Herren ^Westen ,SSgf
Serie I Serie II Serie III

"Wert bis 4.00
Stück 2 .05

Wert bis 6.00
3 .93

Wert bis 9.00
5 . 95

1# %
Rabatt

Merzeuge, Strnmpfwaren,
Hamlscliulie und sonstige Woliwaren,

, . Herrenhemden, Krawattenn. Hosenträger.auf alle anderen ’
: Rastbestände und angetrübte Stücke enorm billig. = === = = ==

Damen-Wäselie— Schürzen
A,f Kinder-Wäsclie— Unterröckealle

Kinder-Kleidcben— Korsetten
■■ Restbestände und angetrübte Stücke besonders billig.

Taschentücher.
50«

*ten  engl.Batist-Tasclientiicher ÜQ
,, mit feinfarblbunt . Ilaud , ‘/»Dtzd. " O

1.

i Posten TascSieutücher
■weis», mit farbig . Rand . . . V3 Dtzd.
1 Posten
•weiss

i Posten Herreji-Iaselieiitiielier
iweiss. Batist , mit bunt. Rand . */2 Dtzd.

Spitzen — Besätze.
Spitzen- und Bosafz-ReBte.

Wert bi« 1 Mark ! I Wert bis 3 Mark

Pf.
95

Mk. IO0/»
wRabatt

jeder Meter S.ä > Pf . jj jeder Meter NO Pf.
auf Besätze — Spitzen — Tressen
«ne Bänder — Spitzenstöße —

Rabatt anderen Schleier — Chiffon.

Korsetten.
,i Frack-Korsetts MLKLkTÄS 1.95
PS „ Frack-Korsetts, SS' rf .’Ä  2 .95

L Bessere Korsetts,Ein
Posten

Eine grosse Anzahl angefangener darunter
Deeken-Läufer, Kissen, viele

Fenster-Mäntel, Modelle,

n l Rabatt
I auf alle
f 0 anderen

Rest-Posten Kinder-Hiinklieji 11.Hüte
Alle noch vorrätigen garnierte und nngarnierte

Damen- und Kinder-Hiite

Serie I
50 Pf.

Serie II
Stück 95 Pf.

zur Hälfte
des Wertes.

Rest-Posten KlHCior-KIßicIcflßn
für jedes Alter, aus prima Stoffen, tadellose
Verarbeitung, nur Neuheiten der letzten
Saison, um zu räumen. mit Rabat t.

Alle vorrätigen

) Marabouts- Boas- Pelz-Kolliers
und Kragen- Straussfeder-Boas
—==== spottbillige —

Best -Bestände , 1—3 Fenster,

Tüll- u. Band-Gardinen u. Stores, „„11™“ !.
Wert 5—7 Mk. 1 Wert 8—10 Mk.

4. 95
Ein

Posten Spachiel-Rouleaux,
einzelne und angetrübte Fenster Stück 3?o Stück

Keit -E*ostcn

Damen-Schleifen, Gürtel, Jabots
Ball- ii.  Tlieater-Taclier, Fächer
= besonders billig. = -

I!

Cambric- u. Ickenüen Besteu. triibge- Auf aiie
wordene Stücke ander,en

besonders billig. noch

K10»
auf die

ermässigten
Rabatt Stückprei■8.

1

II

II
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Lockennadeln .4 Pack 1 Pf.
Fingerliüte .Stück 1 Pf.
Papp-Hosenknöpfe, gross u. klein, Dtzd. 1 Pf.
Patent -Hosenknöpfe , gross u. klein , Dtzd. 2 Pf.
Gestickte Doppelbuchstaben , weiss - rot,

Dtzd. 2  Pf.
Nähnadeln mit Goldöhr . . . . Brief 8 Pf.
Zentimetermasse .Stück 3 Pf.
Messingstecknadeln .Brief 3 Pf.
Schwabacher Haarnadeln m. pol. SpitzeBrief 3 Pf.
Blusen-Ziernadeln . . . . . Stück 4 Pf.
Haarnadeln, extra stark . . . Brief 4 Pf.
Reform-Haken u. Augen a. Karten Dtzd. 5 Pf.
Reihgarn . . . . Rolle , 20 Gramm 5 Pf.
Kettenaufhänger, schwarzu.weiss, 10Stück 5 Pf.
Schürzenband , breit . . . . Stück 6 Pf.
Stahlsteckrcadeln mit weissen, schwarzen

und bunten Köpfen . . . . Brief 6 Pf.
Kragenstützen , weiss u. schwarz, Dtzd. 6 Pf.
Sicherheitsnadeln , sortierte Grössen, Brief 7 Pf.
Zentimetermasse , extra breit . Stück 6 Pf.
Druckknöpfe, Ta Ware , gar. rostfrei, Dtzd. 8 Pf.
Sicherheitsnadeln , schwarz, weiss , alle

Grössen . . . . . . . 3 Dtzd. 8 Pf.
Stopfgarn , weiss, alle Stärken,

Knäuel, 10 Gramm 8 Pf.
Damen- [und Herren- Schuhsenkel , nur

prima Qual. Paar 8 Pf.
Taiilen-Verscklüsse .Stück 9 Pf.
Automatische Hosenknöpfe . Dutzend 10 Pf.

KL Schneiders
Kurzwaren-

Woche
Montag, den 31.Jan, bis einscli!. Samstag, de«5.Febr.

Besonders billiger Verkauf
von

Schneideret -u.täglichen
Bedarfsartikeln.

1 Posten Zwirnspiizen , breit, St., ca. 10 m 38 Pf.
1 Posten Hemdenknöpfe, nur Ia Ware,

alle Grössen. Dtzd. 4 Pf.
1 Posten Perlmuttknöpfe , Serie I, 2 Dtzd. 12 Pf.
1 Posten Perlniuttknöpfe , Serie II,2Dtzd . 15 Pf.
1 Posten Waschbesätze, färb.,St . ca. lOm 18 Pf.
1 Posten Valenciennespitzen , Stück, lim 95 Pf.
1 Posten Stickerei -Einreiher . 12 Stück 60 Pf.
1 Posten Damen-Gummigüriel . . Stück 35 Pf.
1 Posten Damen-Fantasiegummigürtel St. 75 Pf.
Gestickte Schweizer Monogramme,

neueste Ausführung . . . Dtzd. 60 Pf.
Samt-Kleiderstoss , schwarz, wetterfest , m 30 Pf.
Maschinenseide auf Holzrollen, Ia Qual.

grosse Rolle 38 Pf.
Bandreste , verschied. Qual. . . . Rest 8 Pf.

Futterstoffe.
Rockfutter , ca. 100 cm breit . . p. m 38 Pf.
Köper, grau und weiss . . . . p. m 35 Pf.
Rollen-Köper, 100 cm breit . . . p. m 48 Pf.
Engl. Camliric u. Twilied, 100 cm. br., m 70 Pf.
Wattierleinen .p . m 40 Pf.
Einfarbige Satins , viele Farben . p. m 55 Pf.
Gloriaseide , erst. Fabrik. . . . p. m 2 .45
Faille Herco, Garantie für beste Halt¬

barkeit . p. m 1.65
Jackettfutter in aparten Dessins . p. m 95 Pf.
Futterlüster în allen Farben . . p. m 55 Pf.

Stopfnadeln . . . . Brief 25 Stück 12 Pf.
Schuhsenkel , lang . . . . Dutzend 12 Pf.
Kopierrädchen .Stück 18 u. 13 Pf.
Ta llenverschlüsse mit Fischbein -Einlage

Stück 13 Pf.
Gummibandreste, f.Strumpfhalter reichend

Rest 15 Pf.
Stahlstecknadeln . . Karton 50 Gramm 18 Pf.
Kissen-Spitzen-Einsätze m. Spruch Stück 18 Pf.
Kragen-Klapp-Kr öpfe . . . Dutzend 18 Pf.
Rein-Kragenknöpfe . . . . Dutzend 15 Pf.
Lamalitzen, schwarze Wolle , alle Breiten

Stück 6 m 25 Pf.
Kragen-Klapp-Knöfe mit Doublekopf

Dutzend 32 Pf.
Kinder-Strumpfhalter mit prima Schlösser

Paar 28 Pf.
Damen-Strumpfhalter mit und ohne Knopflöcher

Paar 48 Pf.
Damen-Strumpfhalter , extra breit, Paar 75 Pf.
Taidenband mit Lahn durchwebt,

Stück 10 m . 32 Pf.
Taillenband, prima Qualität, verschiedene

Farben, Stück 10 m . 45 Pf.
Schweissblätter , Trikot . . . . Paar 12 Pf.
Schweissblätter , waschbar und geruchlos

Paar 17 Pf.
Schweissblätter , Trikot mit hell . Natur¬

gummi . Paar 20 Pf.
Schweissblälter , doppelseitiger Satin,

waschbar . . . Paar 38 Pf.
Halbseidenes Wäschebindeband, farbig,

Stück 20 m . 3.20
Wäscheband-Druckschlösser . . Dtzd. 45 Pf.
Halbseid. Wäschcbindebäntler mit Druck¬

schlösser, gebrauchsfertig, rosa und
blau . Dtzd. 1.90

Grösstes Manufaktur - und
Modehaus Wiesbadens , Kirchgasse 35 - 37.
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Wegen demnächstigen Umzugs in m. Geschäftsneubau

meines ganzen Lagers

zu Jedem annefomlbarem Preise
Dasselbe besteht in kompletten

Zimmer-Einrichtungen und ffiöbelsi aller Art,
sowie Teppichen , Gardinen und Dekorationen.

137!. Wiesbaden , Taunusstrasse 39 . Telephon 151,
Auf Wunsch können die Sachen bis Abnahme gelagert werden.

Grosser
Inventur - AusverKouf.

In meinem diesjährigen Jalires -Ausverkauf kommen folgende Artikel
zu selten günstigen, enorm reduzierten Preisen zum Verkauf.

Farbige Herren -Hemden Weisse Herren - Hemden
per Stück 2 .90 , 3 .22 und 4 .20.

Herren-Unierhosen
per Stück 1.20 , 2 .— und 2 .20.

Herren-Socken
per Paar 50 , 70 und 95 Pf.

Herren -Westen
besonders preiswert,

Stück 3 .—, 4 .—, 2 — und 6 .—

Schlafröcke
jetzt 19 —, 24 .—, 28 .—

per Stück 3 .22 und 3 .72.

Herren- Unterjacken
per Stück 1.—, 1.20 und 2 —

Hosenträger
per Paar 92 Pf.

Herren-Paletots
jetzt 1.9 .—, 22 .—, 32 .—

Hausröcke
jetzt 8 .—, 12 — und 15 .—

Weisse Hemden
mit farbigen Einsätzen

per Stück 2 .20 und 3 —

Schlafanzüge
(Pyjamas)

per Stück 6 .50 und 8 .—

Hausschuhe
(alle Grössen)

per Paar 1.20 und 2 .—

Sport -Anzüge
jetzt 20 .—, 22 — und 22 .—

Engl. Mützen
jetzt 1.20.

Weberfasse 11. Heinrich Sdmefer. Weberfasse 11.

Von Mittwoch , den 26 . Januar , an
Verkauf von zurückgesetzten Waren, sowie einzelner

Restbestände zu

bedeutend ertnässigten Preisen.
Besonders erwähnt sind: Handarbeiten, jagdwesten , Damen-Westen, Sweater,
Sportmützen , D.-Röcke, Reformhosen, Plaids, Socken, Strümpfe, Krawatten,
Unterzeuge, bunte Garnituren, Handschuhe, bunte Hemden, Sporthemden,
Schürzen, Korsetts , Bettdecken, Kinder-Capes, Ueberziehjäckchen u. Häubchen,

sowie sämtliche Wollwaren.
=== = = Günstigste Gelegenheit, gute Ware sehr billig einzukaufen.

Conrad Vulpius , Me NeiTO
Spezialgeschäft für Wäsche, Unterzeuge und Strumpfwaren . isoi

$d) önf)eifS‘
und

Teinf -Fefyter

Telephon 107. MeHkauf raur gegen Saar 1« Telephon 107.

Zur Erhaltung der natürlichen Schönheit
gibt es nichts Besseres als die berühmten
und stets bewährten AOK-  Spezialitäten.

Zur Hautpflege
Aok-Teint-Seife. ä 1.50 M.
Aok-Spozial-Cremes gegen hartnäckige Schön¬
heitsübel und zur Teintkonservierung . . . ä 2.—

Gegen Tflitesser, Picket usw.
Aok-Seesand-Mandelkleie. k 1 .— Ls
Aok-Gesichtsbinden . . . . . k 2 .— Ll.

Gegen “Runzeln und falten
Aok-Mandelpulver I . k 2 .—
Aok-Mandelmilch. k 2 .— Ls
Aok-Gosichtsbinden. k 2 .—- jj’

Die in den Schönheit » - Vorträgen der Frau
Barkamp empfohlenen Präparate und Apparate sind
alle mit diesbezügl. Gratis - Schönheit »- .Lexikon

bei mir vorrätig.

| Parfümerie Hltflaetter,
-4- £cke fang - u . Webergasse.

+ Bruchbänder+
werden von mit in meinen Werkstätten solid und zweckentsprechend angefer»i^. s,
daß ick für guten Sitz und Schlug der Bruchpforte in jedem einzelnen KM
garantieren kann.

Leibbindenn. Gummistrnmpfe aller Systeme.
Gellen Sie bei Bedarf von Bandagen nur zum WU" Fachmann , -MM

denn nur beim KM " Fachmann - MS werden Sie gut und richtig bebi^ r^
Für Damen auf Wunsch weibliche Bedienung.

WLS.X Symank » prakt. Band agist,
i j Weberaass« 20, Part ., I o,; n , rr-; Aadcn . \ £cl<  8080. Wiesbaden. LÜ-

Seite 10. Sonntag , 30 . Januar 1910. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt Nr. 4 » .
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echter

yerser
wegen

Umbau u.  Vergrösserung meiner Verkaufslokalstäten
Taunusstrasse ZUZ Ecke Querstrasse

Habe mich entschlossen, mein gesamtes Warenlager ausschliesslich orientalischer Teppiche im Werte Yon
250,000 Mark möglichst schnell zu reduzieren und gewähre ich daher bis zum Tage des in Kürze beginnen¬
den Umbaues Raflmtft
auf sämtliche echte grosse und kleine Teppiche , Kelims und Stickereien.

Es bietet sich hier eine wirklich günstige Kaufgelegenheit , feine und seltene Stücke äusserst preiswert
zu erw'erben.:frischeUchlatöäge1

iltbsfeniji

Tannnsstmsse 28 , Ecke Querstrasse. Tauimsstrasse 28 , Ecke Querstrasse,

Mein Inventur *Verkauf
hat begonnen und dauert

nur kurze Zelt.
AVer billigt * und gute Sf bub waren kaufen will , beti fitze «lie *e Ctclegen*

lieft , und bemühe sieh zu mir , da finden Sie das nichtige . Verkauf von Bestpo ten , die ich
nicht mehr führe , sowie einzelne Paare zu ungeahnten Vorteilen . 3400

Kioder-Stiefel Gröss :X 2.45 aa.
Rinder-Stiefol 0rt ^h£ 175«.
Kinderstiefel

Grösse 27—80 Lik. U. ilO , 4 .( ff
Grösse 31—35 . , . von Lfk. a >- 1- an.

Danieii-teaSf-SMel
mit frauz . Absätzen in solider
Qualität , solange Vorrat . . Mk.

Rimis-Ilox-Stiet'el
mit amer finnischen Absätzen und
Lack kappen . nur Llfi.
(pas *. f. Konfirmanden u. Kommunikanten ).

Wasserdirbte , sowie Kielrauf - und BBodel - Sttefel «ehr billig.
Verkauf nur gegen har . — Bai diesem Inventur -Verkauf ist Umtausch nicht gestattet.

Schuh-Haus üandel , Slarktstr. 22.

Marktstr . LL, §.
Telephon S5S3.

Abschriften , Vervielfältigungen,
Uebersetzungcn

fehlerfrei , schnellstens , billigst.
Besonderes Diktierzimmer.

Verksafr . Scltrelimiairhinen
nud Knbeliifr zu bdligsten Preisen

la Referenzen.

Zur Konfirmation

schwarze
und weisse Stoffe

in grosser Auswahl.

J. Hertz
? Langgasse 20.

K117

Schreibstube £. Lehmann

1571
3>ie Kaiser !. König !, d(ofpiano/, -fabriken:

ßßfüfßner, LeipziĝfarpaZT)"3 tßecßstein, Berlin,
C'feßiedmayer , Stuttgart, ‘Röniseß, Dresden ($£ a/jnig s,i).

Viele andere bewährte Fabrikate,  Kauf , tausch , /Riete , Cjespidte  Pianos.
/Zahlungserleichterungen . Reparaturen , Stimmungen , Kataloge gratis und franko.

Teleplion 1Ö27. Grttgr . 1858.

Hell . Reicfaard , vorm.F. Alsbach,
Vergolderei , Tanmiasstrasse 18 .

Werbstäfte fESr BiSder - Eenrahmung.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette - Spiegel . — Gerahmte Kunstblätter . iv50 3
-- Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln . — — -

Nervenschwäche , Neurasthenie »Nerven - u.
Gemütsleiden , Herz -, Lungen -, Magen -,
Frauenkrankheiten , Lähmungen , Nerven¬
zucken, « ble Gewohnheiten (Bettnässen, Stot-
iern, Zwangsgedanken, sixe Ideen, perverse Neigungenu. s. w.)

behandelt mit guten nachweisbaren Erfolgen

A . Kohlmami » Mauritiusstraße3, 2 l.
Sprechz.: Wochen!. 3—8, Sonnt . 10—13.

Spezial-Institut für:
Ideal -Heilmassage u. Psychotherapie
(heilmagnetische Massage) (seelische Heilweise).

Badeschwamm»

Einlegesohle
,g¥IIasria fifiD

Patentamtl . gesch . Kr . 115072.

Diese Einlegesohle mit einer
Einlage aus bestem Bade¬
schwamm , stellt das Voll¬
kommenste dar , was in Ein¬

legesohlen existiert.
Bester Schutz gegen Nässe

und Kälte. K50
Paar 80 Pf.

Ferdinand Herzog
Wiesbaden , Langgasse 50.

Akkumulatoren
für elektrische Kleinbe-
leuchtg. Kleine Zellen
1.40 M. Jahrerprod.

ca. 100,000 Stück.
Mnderzelke , Taschen¬
lampen , fämtk efeklr.
Arti !!ef.A!fredi.usoher
Dresden 22/43 . JFlOö

Lager in amerit Schuhen.
Aufträge nach Maas . 102

Herrn . Sticäidorra , Gr. Burgstr . # .

ClKusißßaus Trz. Scßeffenberg , Ü0 rcßg.35
gegründet 186 ¥, Jplbteifung:

9
‘Gelepöon Sv-58.

Aa 2 Stagen über 100 Flügel , Gtianinos , (Jtöonola . Qtianos u.Üfarmoniums.

3 , Scfymiff,ü)öi)nimgs~Ewrid)ftmq2n,
= Innenausbau,  =—-34 Eriedrichstrasse 34—Wies badert, am Durchgang nach dem Luifenpiats.

Vollständig - neu eingerichtet und durch
Hinzunahme von noch 3 Etagen bedeutend

vergrössert.
Gegründet 1872. Eigene Werkstätten . Telephon JIQ7=====Goldene TtledaUle=====

JJusfleUung Wiesbaden 1909.
Za . 80 Komplette Musterzimmer in 14 Schaufenstern und 4 Etagen,

vollständig neuzeitlich eingerichtet , aufgesteUt.
st.'.i1, ■i r .i,..a s Größte Auslage - am Platze und Umgegend in dieser Branche. — . . —

Besichtigung dieser sehr sehenswerten permanenten Auxfiellung jedermann ohne Kaufzwang gerne gefiattei ,
Voranschläge tür die gesamte Innenausstattung Kostenlos. 15

V
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Hotel Nassau. Kaiser-Friedrich-Platz3, Ecke Webergasse.

wegen Geschäftsaufgabe

Total -Aniverkanf
+ unseres gesamten Lagers in

Juwelen , Gold ^ und Silberwaren
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

------- -- Günstigste Knnfgelegenheit. - -

Jardinieren
Becher

V/einkannen
Brotkörbe

Service
Bestecke

Nippes
etc. ete.

Ehrengaben.

Ringe
Armbänder

Colliers
Ketten

Broschen
Nadeln
Knöpfe
etc. ctc.

Patengesehenke

Gold -- u . Silberwaren

mit / o Rabatt
bei Barzahlung.

Kunstgegenstände

mit Hill » 1 1* * j O Rabatt.
91

Lagerhaus
für Möbel, ganze Wohnungs -Einrichtungen, wie einzelne Stücke

(Pianinos , Flügel, Koffer usw.),
massiv, staub-, uugeziesersrei , feuersicher.

Kabinen unter Verschluß des Mieters.
Adoifftraße 1, an der Rheinstraße.

Lagerhaus mit Geleise- Anschluß
für Massengüteru. Kaufmannswaren auf v. Güterbahnhofe Wiesbaden-West.

Prompte Bedienung, mäßige Preise, keine Feuerversicherungsprämie.

Ipediüonz-Gesellschast Wiesbaden,
Tel.

G . m. b. H., 1706
Adolfstrasie 1. Telegr .-Adr . „ Prompt " .

iltoslerme Küchenmöbel
Grösstes Lager am Platze . Nur eigene Fabrikation.

Göhensir. 3 , Göbenstr . 3

Möbeiscbreisierei mit eSekfti*. Betrieb.
B 14-7

Oafa ^ina Büsing - Gosch,
Konzert - und Oratorien -Alt , Schülerin von F.telka («erster,

erteilt 9110

Cl-esan g?-Uis ter rieht
bis zur künstlerischen Beife.

Wiesbaden , Frankfurterstrasse 9.

(Z A3525g) F :ot

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten Rudolf IfslflSO, Inh.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Keste zu jedem Preis . , n

Briefmarken.
Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch mit 00—70 % Rabatt . F184

A. Weis,, Wien 1, Adlcrgasse 8.

pFAFF

in allen Preislagen

vorrätig u. nach Mass
empfehlen

vormals W . Thomas,

Wiesbaden,
Welsesr -gasse 8,

Ecke Kl . Burgstr . 117

Iglgĝ .

1004

Vertreter:
Carl Mreidel,

36 Webe gasse 36.

Einem geehrte» Publikum von Wiesbaden und Umgegend zur gefl. Kcnn^
ms, daß wir die dortigeGerieral-Bertretrmg
für den Vertrieb unseres erstklassigen, weltbekanntenTafelwassers

Arrenheüer Sprudel
der Firma:

Wilhelm Ohlemacher, Wiesbaden,
Flaschenbier- und Mineralwasscrhandlung,

Datzheimerstraße 98 , Telephon 3826,
übertragen baden u. bitten geschätzte Aufträge dieser Firma überschreiben zu wollen

„Arienheller Sprudel " ist nach Enteisenung und mit der eigenen Quell ■&»
kohlen säure versetzt, nicht nnr ein wohlschmeckendes, erfrischendes Tafclgeträ ' ik.
sondern dient auch zu Heilzwecken.

Besonders erscheint seine Verwendung angezeigt bei chronischen Katarrh «,
aller Art, bei chronismen Krankheiten der Nieren, der Blase und der Harnröhr -'
sowie wegen seines Lithiongehattes auch bei Eicht und Rheumatismus.

Arienhever Sprnvel und Kohlensäure Slktieugesetlschaft,
_ Arienhcller -Rheiuvrohl ._

Gegen Einsendung v. 30 Pfa . erhält Jeder eine Probe
Hot - und Weisswein,
selbslgekeltert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir ^ ^
NichtgesaÜendes ohne Weiteres unsrankirt zurück- ^ ^
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an 'Ahr
und Rhein . Gehr . Both , Ahrweiler.

so lange Vorrat per Zentner 83 Ps.
bei 10 Zenlncr „ „ 89 „

frei Keller gegen Kasse.
Alle anderen Kohlen billigst.

T "Wilh.Weder. x&
Große 2-flttaelige Tür

mit Nahmen , 2 SchuUrsche u. großer
Eichcnrabmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Mctzger-
gassc 34/36, im Hof. *

Ruhrpchenkoks * **
für Zentralheizung, Garantie für Zurücklassung ganz geringer Mellandtei e1» Belgische AnthraMohlc »,
bei sachgenräsrcr Beharivlung brennt der Ofen durch obne auszuräumen, b !1«
Körnung » wo geliefert wachen kann; ferner Kiforui -BrikettS und l»albf/ „ ,
für Kohlen irische Oefeu, Holzkohlen . Annndeholz und Bündelholz -r
Wiedcrverkänfcr. Union -Ftummbriketts , speziellf. Bäckereien, auch liefert
die sogenannten za. i -Pfd »-Briketts per 140 Stück zu 1.10 Mk. Irci Keller " ■
Etage,' ebenso praktisch wie in Kasten geliefert. Kächenkohlen per Ztr . 1.30 ;
Kohlenharrdlrmg CJostav

K 'h'enal 'sehlaa ! »nlfetjftralte 24 . — Tel . 2913 . Kohlenavsehloq

Roll-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m. b. H.

Bureau:
im Südbahnhof.

Telephon
No. 917 u. 1964.

der König!. Prtuss . Staatsbahn . 17̂
Spedition . Zollabfertigung.
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Vor meiner EinMsreise noch St. Vollen
bis 15. Februar Räumungs - Verkauf

mit IO bi § 3 ©°/o Rabatt.
Sehtweizer Stiekerei-Manufaktur

W . Kussmanl aus St. Gallen, Rhein §trasse LZ.

Knltnhacher Petzbräu
besitzt einen außerordentlich hohen Nährwert,  dagegen ist
Alkohol  nur in ganz geringen Mengen  vertreten . Biese vor¬
züglichen Eigenschaften  klassifizieren dasselbe zu einem Sanität^
hier ersten Ranges,  das namentlich Wöchnerinnen, Blut armen.
Rekonvaleszenten  als Stärkungsmit tel seit Jahren ärztlich
empfohlen wird. Kulmbacher Petzbräu  ist ein unübertroffener
Labetrunk (angewärmt ) bei Magen- und Darmerkrankungen.

ouuineo
aller System »,

aus den ttitenn
mierLesten Habe.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt oxidierenden

Verbesserungen
W empf. bestens

RalenzahlunS»
Langjährige.

_. _ , Garantie
K« Ä-° JFaig , Mechaniker, 1509

Kiechgasfe 24 . Telephon 3764.
Eigene Reparatur »Werksliitre.

Israelitische ttultussteuer.
Einzahlungstermin für die letzte Rate für 1909/10 F314

15. bis 31. Januar.
Israelit ische Kultuskasse.

»eeles MSbelgeschäst.
... Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Sedanplatz 7.

größtes Lager sämtlicher Kasten- und Polstermöbel, vom einfachsten bis zum
modernsten Stil , unter weitgehender Garantie zu den günstigsten Zahlungs¬
bedingungen. — Eigene Schreiner- u. Tapezierwerkstätte. B644

Obiges Bier, hell oder dunkel, kostet bei

20 Flaschen Mk . 4 .—
WA"° frei Haus. " WÄ

Telephon
3087. E. Koenig Hermmühi-

gasse 7. 89

Zwei vorzügliche
Präparate!

Seit 8 Jahren bewährt sichI)r . med.
C. Wiedmann's JEutricliol - Haar¬
wasser und findet immer mehr und
mehr Anhänger. Auch heute noch bricht
sich das Gute Bahn auch ohne große
Reklame und dürfte Eutrfcliol das
beste Mittel gegen Haarausfall und
Scliuppenbildung : sein. Zahl¬
reich eingelaufene Anerkennungsschreiben,
deren Einsichtnahme jedermann freisteht,
bürgen für die hervorragende Qualität
des Präparats.

Unter dem Namen „ Eeukon“
bringe ich das schon jahrelang bekannte
Mundwasser des Zahnarztes Ley-
pold, München, in den Handel und
zeichnet sich dieses durch seine adstrin¬
gierende und antiseptische Wirkung ganz
besonders ans.

Eutriclsol ist erhältlich in Apo¬
theken, Drogerien und besseren Coiffeur-
gcschüften die Originalflasche zu M . 2.—
und M. 3.—, ebenso lenken zum
Preise von M. 1.20.

Versand vom Chem.Laboratorium
Dr. Walter Peters, München,

linisemstrasse.

Vertreter allerorts gesucht.
(Ma. l3 '!6) F104

Zur Stärkung und Kraftin,,gg blutarmer , schwä -ri-
ltcher Personen , besonders Kinder , empfehle jetzt wieder eineKur mit meinem beliebten

Lahusen 's LeLertran.
Der beste, wirksamste und beliebteste Lebertran . An

Geschmack hochfein u . milde und von Grotzu . Eiern ohne
Widerwillen genommen und leicht vertrugen . Preis Mk. 2.80
und 4.60 . Vor minderwertigen Nachahmungen wird ge¬
warnt . daher achte man beim Einkauf auf die Kirma des
Fabrikanten Apottzekrrv Llthrrssr » in Kremen.

Zimmer irisch zu haden in allen Slbothcken in rSieevaden,
Biebrich , Diez , Eins , Limburg eie. §553

sokmkum ffBjlHdbiirghausen
Höhere u. rrsstüS, Maschinenbau - u lESoJitrotschnikörochuS ©. iM

Mühlenbauschule . Bau ^ewerk - u . Tiofbauuchule . sW

Ö
o

Schreibmaschinen-
Jlnsiiahwe-jlmieliai

nur gültig für Aufträge
bis Anfang Februar!

4*
♦

erstklassiges Fabrikat,
mit allen Vorzügen der
neuzeitlichen Technik , In¬
haberin des Meisterschafts¬
preises fiir Deutschland u.
Siegerin i. Schnellschreiben
gegen 30, resp, 47 Konkur¬
renten , unübertroffen an
Leistungsfähigkeit und

Stabilität mit
2 © Prozent Nachlass,
NettoM.320 .— Kasse
komplett einsei »!.
Schreibmaschinentisch.

General-Vertreter

Herrn. Sein
Rheinstrasse 103,! " !

Husten. F67
Bonuswerk- Bonbons 30 Pf. wirken
wunderbar. NurA KIer-Apoth., 5kirchg.26.

Lästige
Haare

im Gesichtu. an Armen entsernt sofort
schmerz!. Depil - Lad « Mk. 1.50.
Herrliche Locken

gibt „Port " ä. Mk. 1.—, ohne zu kleben.
Parfümerie Aitstä ^ ter zu haben.

f üiäemlls"Ä
volle Körper form,

durch das ärztlich emp
fohchne kkährpnlvse

„llhi!vssiu"(gesetz!.geschf
Preisgekr. Berlin 1904.
An 6 Woche » L4 Pfr.
ärztl . kontrol-
lierteZunayme . jGarantiert un->«
schädlich. Viele ^
taus.Anerkcllnuna. Kart .UMk., v.Nachn.
2.50 Mk. 8 Karl. fr. 6Mk. ill»
hsrlin 0, Greifenbagenerstr. 70. Depots
in Wiesbaden! Vaunus - e z,oe !s«rkt>»,
Taunusslr .20, tictorin -Aiiotliche,
Nheinstr. 40. F130

Kropf,

- Programm frei . =

dicker Hals , Drüsenanschwellungen.
Wirkung crüaunl . Preis 4 Mk. franko.
Schreib.» Sic noch b.iite e ne Karle an

Kronen - Apotheke , Fl
Sch n ier t ach gjo . 20«, E s.

ISefttimsseii.
Befreiung garuntiort sofort. Alter und
Geschlecht angoberi! Auskunft umsonst!

ünsfitut „ Ss&s,i4:a«>“ , F57
%i ' iitnra Mtp.  Mayers ».

Ae feit Maurer . d̂jcciUEimciUer,
Eedanvlat ; 7.

vett-8ofa„Vormast
Tagsüber : « chSnes Eopya ; des NachtS r Bequemes Bett!
Verblüffend leicht verwandelbar . Erspart ein Zimmer ! 98

AUernvevkairf: Gustav Moüath , Friedrichar. 46.

Sie sich eine Badewanne anschaffen, sehen Sie sich
gefi. die einzig praktische

MkÜlllÜ- iAMte mit GashchuW.
Breis komplett 48 Mk. an. Ein Vollbad 8—10 Pf.
Mehrjährige Garantie . Täql . Anerkennungsschreiben.

Allein . Vertrete ^ : L1768A!. Gerhardt,3nft^̂Sne«s@ed̂}>äTt,
Drudenstraße 7. — Telephon 3761. _ _

>ie werde ich gesund?

wset
miimil

Dies lehrt unser 64 Seiten umfassendes
und mit zahlreichen Ratschlägen versehenes
illustriertes

Gratis-Brrch
„Der Weg zur Gesundheit " .

Wir empfehlen daher jedem Kranken,
namentlich solchen, die an Nervosität,
Neuraslhenie,Rheumatismns,Rücken-
n . Kopfschmerzen , Magen - u . Darm-
vekchwerderr , Herzschwäche , Lähm¬
ungen re. u . Schwächen ,ständen aller
Art leiden » fid) unverzüglich an unser
ärztlich geleitetes Institut zu wenden, und wer uns dieses Inserat
einsendet , erhält sofort obenerwähnte Broschüre unter geschlossenem
Kuvert gratis und franko zugejchickt. FfiO

Jnftititt „ Ares "- Elektro -Therapie,
München , Rerrhauserstr . 80 , 1, Abteil . 20 » .

hm  Yoprt ich verläsiprt las Leie».
HaSsen Sk sehon '

Echt orientalische „Zaros Yogurt Milch“ nach Professor
Metsetmskoff -Paris im

MmM  Mannt „Zar GssmiM“,
ScliEllerplatz 1, Inh. Car! Häuser , Scliillcrplatai 1,

gegessen ? 3401
Sehr wohlschmeckend und ärztlich empfohlen.

Erstklassige Küche, pa, alkoholfreie Getränke vor nur la Firmen.
@rti *siocr ® '(bultss Mk. l .—, Pomade Eadulin

c Mk . l . - ist die einzige anerkannte beste
Mark «. B>a » verlange Eadulin und weis « jede Nach¬
ahmung direkt zurück . Kr . Kulm , Kronenpars . , Nürnberg.
*>ier : Med . -Trog . SanitaS »Manritinsstr . 8, Cli . Tinbrr,
Drog «, K rchg . < . Cratz SchMed «»Drog . , Langg . 25).
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71eu-Eröffnung : 16 Saalgasse 16
Berliner Spezial-

Heu-Wäschern von  Job»Biel
für Kragen , Manschetten , Oberhemden und sämtliche Damenwäsche.

Hauptgeschäft:

9 Bertramstraße 9 :: Telephon 3330.
Pünktliche und zuverlässige Besorgung.

Tadellose Ausführung u . billigste Preise.
Aeltestes und leistungsfähigstes Spesial - Geschäft in Wiesbaden.

B2223

Sie erhalten bei mir einen soliden Herreu -Anzng . moderne Dessins, sowie alle Neuheiten der Ŝarson
von 8 Mk an bis zu $10 Mk.. Knnbeu -Anzüge , modern, von 3 Alk. an, Knabeu -Paletots
von 2  Mk an 5döeren -Hosen von l .LO Mk. an, Wiuter -Zodcrlioppen , alle Größen, vorrätig,
mit Kelliutter und Maidfutker von 4 Mk. bis 22 Mk., Herren -Palctots , hochmoderne Genres,

von 13 Mk. bis 40 Mk. Konfirmanden - Anzüge von 8 Mk. bis 40 Mk.
Oranicnstrache 14 . 1>I,. neuster (Inh. li . Maarstick Wwe .), Ornrricnstraste 14.

gSäjr* Beachte » Li «, ditte , vie billige » Preise in de» SchauseuKern.  _

OOOOOOO«« WOOGOVOOOOOOGG

C . 71 qu 1) um Söhne
Hoflieferanten :: Taunusstrasse 6. ::

JHonlag , den 31. Januar , gelang1 eine

Morgen -Au sgabe , 2 . Matt.

St - Benno -Bier
aus der Löwen-Brauerei JTiüncfren.

Bierhandtung
eir/umri*

»WiES BADEN~
HLKKNMVtUmSSE^

PSBSBT

$f . Bmno -Bier
aus der Löwen-Brauerei Ttlüncheti. 1S5

Das noch vorhandene Burean -Jnventar der Geschäftsst.lle
(Schränke, Schreibtische, gewöhnliche Tische, Stühle , Bureau-Utcnsi'.icn,
außerdem noch ein Posten Vasen, cvent. einige Oefen ec.) sollen von
Montag ab unter der Hand verkauft werden. Rest, wolle» sich gefl. im
Verwaltungsgebäude an der L-chlachthausstraßc melden. F 29 l

Die Geschäftsstelle.

Wichtig für
jede Hausfrau!

aus der Fabrik von
Dr. Thompson’s Seifenpulver (Marke Schwan;

modernstes Waschmittel
(Prof . Giessler ’s Patent)

gibt nach halbstündigem Kochen
blendend weisse Wäsche.

Garantiert frei Von Chlor und
allen schädlichen Bestandteile».

Ein Versuch überzeugt
Zu haben in den einschlägigen Geschäften

Prof, öiessler’s

Serie tifirner Tlllfiem
zum Verkauf. 193

Die Preise mk.  2 .", 3 .", 3.“ , 7.- , 3 ."
ÄfXÄfÄ erflaunticf) billig.
OOOvGOE I 4

in Ihr Gedächtnis müssen Sie sich, daß es lose ausgewogenen
Kathreiners Malzkaffee nicht gibt.  Zwischen Malzkaffee
und Malzkaffes ist ein Unterschied wie Tag und Nacht ! Loser Malzkaffes ist
vielfach weiter nichts wie gebrannte Gerste. Der echte Kathreiners Malzkaffee
kommt nur in geschlossenen Paketen mit Bild des Pfarrer Kneipp zum Verkauf
und bietet die sicherste Garantie für Wohlgeschmackund Reinheit . Man achte
auf die bekannte Packung, es gibt Nachahmungen!

I ^ 6L -1äI ) 6Lr1ü !LIld6 (imzelpaare ) eleganter

6
werden, um ganz damit zu räumen, ausserordentlich billig ausverkauft. IC50

Ferdinand Herzog;
Langgasse 50 . Hoflieferant. Fernsprecher 626.
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4 "/« neue Reichsanleihe and
Freii ^siscli © Koaiols.

Wir vermitteln Zeichnungen zu Originalbedingungen kostenfrei*
Anmeldeformulare liegen an unseren Schaltern bereit

Harens Kerle & Cie .,

Bankhaus , gegr . 1840.
Inhaber:

Kommerzienrat Hollmann — Henry Hollmann;
Wilhelmstr. 8 , gegenüber der Luisenstr.

r
Unsere

Abteilung für Börsen -Aufträge
führt Aufträge für alle Börsen des In- und Auslandes
bei billigster Spesenberechnung schnellstens aus.

Unsere wöchentlichen Börsenberichte der Berliner, Frankfurter
Pariser , Londoner und Newyorker Börsen stehen Interessenten

auf Wunsch dauernd kostenfrei zur Verfügung.

r

Marcus Berte6 C--
Wiesbaden Bankhaus Wilhelmstr -. 32

Gc -gründet 1820 . - -—-- Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach eioschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung Discontlrung und Ankauf von
von Werthpapieren. Wechseln,

Verwahrung versiegelter Kasten An- und Verkauf von Werth-
und Facketa mit Werthgegen- papieren , ausländischen

ständen. Noten u. Geldsorten.
Vermiethung feuer- und diebes- Vorschüsse . und Credite In

sicherer Schrankfächer laufender Rechnung.
in besondersdafür erbautem Lombardirung börsen-

Gewölbe. gängiger Effecten.

Verzinsungv .Baareinlagenin Creditbriefe . Auszahlungen
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ). u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1904

1 _ J

Der

Wiesbadener WerMWOHM
Neste SiekbMse MeMe«.

hat für rwu «intreteude Mitglieder di« billigsten Beitragssätze aller
»iestgen Lterbetaffen.

Der MonatSveitrag beträgt:
»ei 100« Mk. Sterbe . elv im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.60; 21—25 I.

Mk. 1.75; . 6- 50 I . Mk. 2.- ; 31- 35 I . Mk. 2.35; 36- 40 I . Mk. 2.80;
. 41- 45 I . Mk. 3.35;
bei 600 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.—; 21- 25 I.

Mk. 1.05; 26- 30 I . Mk. 1.20; 31- 35 I . Mk. 1.45; 36- 40 I . Mk. 1
-45 (y‘  Mk. 2.05;

70;
1(1 4.00 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. - .65; 21—25 I.

Mk. - .70 ; 26- 30 I . Alk. - .80; 31- 35 & Mk. - .95; 36- 40 I.
Mk. 1.15; 41- 45 I . Mk. 1.35. F338

Anmeldungenbei dom Vorsitzenden(5. Nötberdt » Bcrtramstrnße 4, bei den
»origen Vorstandsmitgliedernu. dem VcreinsdicnerI «Hartmann , Hirschgraben 13.

I>er Yorstaiid.

fiorddeutseheHb

iwwmvs

Schneit»

M  Pestöanpfer-
SihMnisii

*on Bremenn. allen Weltteilen

Üäord « sssrad Sffid»
Mmerifka
fftfovr Vet*Cxzwtrtnws wöcüontflcf»

direkt oder Qtmr Southampton*Cherbourg
SaKlmore - GaSvoston

ßfracsaicew und La IPIafla

©st - fösäem und
ßaasts âlisM

Re»ch8po3tdampfor •Lini<9n>

Nflhar»’AuoJconftertoflen
norddeutscher Uoyd in Bremen

sowie dessen Agent. inWiesb.:
J. Chr. Glücklich, Wühelm-
str. 50, in Frankfurt a.M.: Chr.
Emi; Derschow, Kaiserstr . 14.

Wllhelmstrasoe ZLT. F 480

Bentschs Bank
Depositesikasse Wiesbaden.

Wilbelmstrosse IS (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin.
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Konstantinopel, Leipzig, London, München,

Nürnberg , Wiesbaden. 9013
Kapital und Rücklagen : Mk. 304 .000 .000 .—
Ausführung aller in das Bankfae-h einscltlagendea

Geschäfte an allen Hanptplätzen der Erde.

KL « Zr2ZLW,rr > sm
Tagund Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes)verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

üittelfaitsche Credittafc
Filiale Wiesbaden.

Kapital u. Reserven 62 Millionen Mark, ue»
Friedrichstrasse K. * Telefon Ho. 66.

8030  Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/Kfl., Berlin,
Nürnberg , Fürth , Giessen , Essen a/Ruhr u. Hanau.

Besorgung aller ganKgesclittn Tramtlonei
Stahlkammer mit Safes - Einrichtung.

Direction der

Depositenkasse Wiesbaden,
mfft © 3ms ,ir ‘ass @ §© a n

Telephon Ko . 899 n . 99 ®.

Aktienkapital Mk.170,000,000. Reserven rnnd Mk.57,500,000.
Berlin — Bremen -r- Frankfurt a. M. — Mainz — London

Hamburg — Norddeutsche Bank in Hamburg.

Vernietsügm  Safes.
3001

© € >© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschlu!; einer Leibreuten -Berstcherung.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreier Rentenbezug eventuell
!>, Postsendung ohne Lcbensattest. Die sofortige Verzinsung der

Aiitnerpen-Amerika.
Alleiniger Agent F327
W. JMckel , uangg . 20.

ilaef rnäifäW SisR:
Handlinien (Astrologische Chiromantie)
sendet auf Verlange!, gratis und franko
Ernst tiede , Maricnwcrdcr, Wpr.

durch
Bareinlage beträgt bei Eintritt im

50. 55. 60. 65.
Männer 7,35 8,30 0,69 11,73
Frauen 7,12 8,08 9,51 11,51 13,70

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten
Hermann IliiM (inh. Hrch.

Ntze.nstrasze 80 » , 1. 9—12, 2- 4.

70. Lebensjahre
14,19 1 0 / der/ 0 Einlage.

Port) ,
1492

©
©
©
©
0
©
©
©
©
©
©
©

©©e ©©©oo ©©©©© ©©©©©©©©©©©©©©



Morgen Montag beginnend

Bedarfs - Artikel für Kinderin alten Aisteiiasngen
besonders preiswerte

KINDER -KONFEKTIO N,
1 Posten Kinderkleider

für das Alter von 2—6 Jahren , in hellen
und dunklen Wollstoffen . . . . .
früherer Verkaufspreis bis 13.50, jetzt nur

1 Posten Kinderkleider
für das Alter von 5— 13 Jahren , in hellen
u. dunklen Wollstoffen , darunter Matrosen¬
fasson , ganz gefüttert.
früherer Verkaufspreis bis 24 .00, jetzt nur

jl Posten eleganter Kinderkleider
für das Alter von 6— 13 Jahren , Ia Woll¬
stoffe , hell u. dunkel , in best .Verarbeitung,
früherer Verkaufspreis bis 29.50, jetzt nur

1 Posten Kinderkleider
für das Alter von 7— 15 Jahr ., Matrosen¬
form , Ia Stoffe . . > . .
früherer Verkaufspreis bis 35 .00, jetzt nur

1 Posten Mädchen-Paletots
teils Kieler Form , teils engl . Geschmack,
für das Alter von 4— 10 Jahren . . . . . .
früherer Verkaufspreis bis 13.00, jetzt nur

1 Posten Mädchen- Paletots
hell und dunkel , für das Alter von 5 bis
14 Jahren .
früherer Verkaufspreis bis 13.50, jetzt nur

1 Posten Mädchen-Paletots
teils Kieler Form , teils in engl.Geschmack,
für das Alter von 7— 14 Jahren.
früherer Verkaufspreis bis 25 .00, jetzt nur

|1 Posten eleganter Mädchen-Paletots
in Tuch . Cheviotstoffen und Krimmer , für
das Alter von 7— 14 Jahren.
früherer Verkaufspreis bis 30.00, jetzt nur

1 Posten Knaben -Hosen
blau , in verschiedenen Größen . . . jetzt nur

Knaben -Paletots und Knaben -Anzüge
teils bis zur Hälfte im Preise ermässigt.

SCHUHWAREN.
1 Posten Kinder-Pantoffel , Größe 24—29,

Ia Ausführung mit guter Ledersohle , Paar «M Pf-
1 Posten Gummischuhe

Größe 31—34 Paar 1.50, Größe 22—30 Paar
1 Posten Kinderstiefel , Naturform,
Größe 25—26 ji75 Größe 22—24 |25 Größe 17—21 -fl 95

Paar Paar 4

1 Restposten Kinderstiefel
nicht mehr alle Nummern . Paar

Kinder-Turnschuhc
mit Asbest -Einlage . . Paar 2.40, 2.15, 1.95,

Kmderfreuxul „Spezialmarke“, best empfohlener
Normal -Kinderstiefel , breite Naturform ,Allein¬
verkauf für Wiesbaden , Paar 8.50, 7.50, 6.00,

LE HER WAR EN.

P

11"
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KLEIDERSTOFFE.
Schul - Cheviots, dunkelblau, besonders gute 1 35

Qualität , reine Wolle , ca. 110 cm breit , Meter J,

Schott , karierte Stoffe ^ 150in hellen und dunklen Mustern . . . . Meter J.
Tennisstoff

weiss -blau und blau -weiss gestreift , Meter 70, Pf58,
HÜTE , MÜTZEN etc.

rElegant garnierte Kinderhüte
früherer Verkaufspreis bis zu 20.00,

jetzt nur 7 .50, 5.50,
Einfach garnierte Kinderhüte 100

jetzt nur 3.00, 2,00 , JL
Teller-Mützen in hübscher Ausführung . . von 1.50 an
Jockey-Mützen . . . . von 55 Pf. an
Kieler Mützen. von 1.25 an
Rodel-Mützen .95 Pf. an
Kinderhäubchen , Wolle, mit 10 °/o Rabatt.

MODEWAREN.
Reinseid, sehott . Lavalliers . . . 38 und 25 Pf.
Batistkragen mit Manschetten . 95 Pf.

Matrosenkragen u. Garnituren.

Paar

J2G

ls
49°
150

Schultornister für Knaben . von 95 Pf. an
Schultaschen für Mädchen . von 95 Pf, an
Frühstückstasche , braunes Ledertuchm. starkem

Lederriemen . - Pf.
Kinder-Portemonnaie , echt Leder .45 Pf.
1 Brieftasche mit Füllfederhalter . 95 Pf.

Kindcrscliirm
Halbseide Gloria B ’wolle
m.Futteral m.Futteral -| 5Q

3.50 2.25 1

Steh-, Umlege- und Matelotkragen für Knaben,
Hosen-träger etc . in allen Preislagen.

WOLLWAREN.
Kinderstrümpfe , reine Wolle, schwarz
Grösse 1 2 3 4 _ 5_ 6 7 _ ^ 9 10 11  12
Paar 65 75 85 95 M01 .20 1.301.401.50 1.601 .701.80
Kinder- Söckchen , schöne mod . Farben taCi Ff.

Baumwolle Paar v . 35 Pf . an , Wolle Paar v . «f«J an

_ _ _ - Ast¬
reine Wolle , schwarz u. weiss . . . . Paar von ißis  an

Kinder -Gamaschen , lxi gestrickt
reine Wolle , schwarz u. weiss . .

Grosse Auswahl in Trikot - Kinder - Gamasehen

Kinder- Sweater
in. allen modernen Far

Kinder-Hosen
marine , rot und weiss

Gestrickte Anzüge
marine , rct und weiss

KINDER-
SCHMUCKSACHEN.

KINDER -WASCHE,
Mädchenhemden , kräftige Qualität,Herzpasse mit Spitze,

Grösse 40 45 50 65 und grösser.
38 Pf. 42 pf. 48 Pf. 55 pf.

glatte Formen, feinfädige Qualität mit Bogenansatz
in reizender Ausführung,
Grösse 40 45 50 _ 55_ und grösser.

75 Pf. 90 Pf. 100 1.10
Mädchenhöschen , geschlossene Form, gute mittelfädigo

Qualität mit Stickerei-Volant,
85 Pf. 95 Pf. 1.05 1.15 1.25.

Kniefasson , reizende Ausführungen in verschiedenen
Preislagen.

Kinden ’ÖCkchen mit und ohne Leibchen, mod. Prinzeß¬
form von den einfachsten bis zu den. elegantesten.

Mädehen-Naehthemden , entzückende Neuheiten.
Knafcen-Tag- und Nachthemden in allen Preislagen.
Nachthöschen und Naehthemdehen in diversen Aus¬

führungen.
Kinder-Tasehentüeher , hübsche neue Sachen,

Dutzd . von 60 Pf , 22.
Kinder-Schürzen Serie1_ 11- -.-HL - Iv

in verschied . Grössen 75 pf . 95 Pf . 1 .50 1 .95

PAPIERWAREN.
Füllfederhalter für Kinder . 50 Ff.
Kinder- Brief - Papier . Karton 48 Pf.
Sehul-Hefte . von 6 Pf . an
Löschblätter in Mappen, enthaltend 24 Stück . . 8 Pf.
Postkarten -AIbum . 22 PL
Poesie-Album . 55 Pf.
Taschen-Tintenfass . 45 Pf.
Briefmarken - Album . 40 Pf.
Ordnungs-Mappen . 25 Pf.
Buntstifte in Karton . von 1.10 bis 10 Pf.

SPIELWAREN etc.
120

von 8.25 bis JL Mal-Bücher mit Malpalette
195 Bilder-Baukasten . 35 Pf.

von 7.50 bis J. Gummibälle . . . . 8 Pf.
I 50 Kartons m. Tieren 48 Pf.

von 8.50 bis tx
ech-Eimer . . . 35  pf

Kinderpulte , verstellbar . von 12.50 an

Kinder-
Kinder-
Kinder-
Kinder-
Kinder-
Kinder
Kinder

-Kollier, echt Silber, 800/1000 gestempelt 95 Pf.
•Armband, echt Silber, 800/1000 gestempelt 95 Pf.
-Ringe, echt Silber, 800/1000 gestempelt 25 Pf.
-Baby- Glöckchen, echt Silb.,soo/iooogesjt. 95 Pf.
■Kettchen , zweireihig, hellblau .20 Pf.
-Servietten-Ring ,echt Silber, soo/iooogest, 95 Pf.
-Haar - Reifen mit Banddurchzug .20 Pf.

Kindertasse mit Untertasse , bunt . . . . 6 Pf.
Kinderbecher , bunt . 25, 10 Pf.
Kinderglas mit Henkel . . • • • 8 Pf.

1 Geschenkkarton,
enthalt . 5 Tafeln feinste Speiseschokolade JfJ Pf.

Kinderbettene&££&35.*5:iz°°

Beim Einkauf
während unserer
Kindertage erhält jedes Kind* AufmerKsnmReit.

Dia Verteilung erfolgt in
der 3. Etage gegen Bons,
welche an den einzelnen
Kassen verabfolgt werden

KS
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30. Januar 1910.
58 . Jahrgang.

Meine ersten Reste -Tage
seit Geschäfts -Eröffnung.

Montag, den 31. Januar — Dienstag , den 1. Februar — Mittwoch, den 2. Februar.

Sämtliche

Reste und Coupons,
passend für Kleider, Blusen, Röcke,

<ßie sich bis "Weihnachten und während des Saison-Ausverkaufs angesammelt haben,

zu ausserordentlich billigen Preisen.

8 . Guttmann
Wiesbaden,

bis zur Vollendung des Umbaues

nur Langgasse 3.

Modernes Spezialgeschäft für Konfektion und Kleiderstoffe.

TTlein diesjähriger
3ate Unverheiratete

Ausverkauf
beginnt TflotltQQ , den 31» Januar , und bietet hervor¬
ragende Gelegenheit zu ganz besonders billigem Einkauf von
Damm - u. Kinder -Was cf)e aller Ttrt, 'Naus - und
Hüd )enwäsd )et Tisd)zeuge , Bettwäsche , Gardinen,
wollenen Sch laf - und Daunen -Decketi etc, etc»

Wilßelmftraße 54
(Hotel Cecilie) .

welcher seine Wohnung wechselt, lässt «einen
SJnszu *; besorgen durch die

Eilboten -Gesellschaft

' „Blitz“
EßesseiageB 0 Boys Q. ra . b . H«
Zentrale : Coulinstrasse 3, am Michelsberg.

Telephon 3575 und 4500.
Anruf genügt , um sofort einen Boten mit Zweirad
oder Gepäck-Dreirad zu erhalten . — "Wir übernehmen

a teh §ta (U-fTinzüge von 2- u. 3-Zim.-Wohn.

Tt . IV . Erkel,

parsame trauen.
Stricket nurStemv&olle

Orangestern letnsle Stern wollen
Blaustem
Rotstert! hochfein ! Stemwollefl !
Violetstern
Grünstern beste

j Braunstem
Konsufn -StemwoIIen

lind die biliigsten , weil an
lialtbarteit imTragen unübertroffen!

«ä1
Hekla,nc -Plakate aul Wunsch «ratls !'* !

verel f- Kammgarnspinnerei , Altona -Bahrenleld.^ T _ im ■hhmh  iw 1 T M III — TIM»tUlCl

Die bei der Inventur zurückgesetzten Jiinder -Jileidchen, TUäntet
usw. werden vom 10. Februar ab \zmn Verkauf ausgefegt.

Rechtsbureau
Wiesbaden X P. St5hr X Kirch-iafse 17

Bank -Konto beim Allgem . Vorschu 'z-Vcrein . Wiesbaden,
übern, die Schlichtung scimtl. Rechtsstreitigkeiten. Durchführung von
Moratorien und Nachtaftregutternngeni ferner di« Anfertigung von
Testamenten «nd Steuerretlamationen » sowie die prompte und
sachgem. Erledigung fämrl. Vertrags» «. Grundbuchaugelegenheiteuvei billigster Berechnung.

Montotg,

OiEiistag,
Mittwoch, 1 st S

Elsässer Waschstoffe,
Flanelle,
Woiimcusselme,
Kobeicretonne,
Gardinenstoffe,
Rouleauxstoffe,

CD L>s-CÄ.
jen
fö
ELi

Schutzmarke.

Gegr. 1882.

1. Perrst Itacli
Elsässer Zengladei] —Flanelihans, 187

Ecke Grosse u. Kleine Burgstrasse 1.
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Mrtvltchr Personen.
Kaufmännisches F 'ersonak.

^ Auf Stunden
Schreiöerrn ges. Nur. schristl.

serten nach Elisabethcnstvaße 17.
H«Wervtiche» Ascriouak.

Erfahr.
Offerte

Perf . Nock- u. Taiklen-Arberterinn.
sof, auf dauernd «gesucht. M. Leister.»
Kbdach, Graste Burffstraße 9.  1.
. Tüchtige TaMen -Arbeiterinnen
Pf.  ges . Köhler . Kl. Langgasse 1._

I . Mädchen z. Stützen sofort ges.
tzermannstraffe 15, 2 links . 8  2257

Lehrmädchen für Weißzeugnähen
gesucht Herderstraffe IO 2 I . IH ,31

Putzarbeiterrn,
selbständige Gärniererin . sucht

_Gerst el & I sra el.
Düglrn können Mädchen u. Frauen
arüridl . erl ernen.  Bleichst raß« 27, 1.

Junge Arbeiterin
z. Maschin.-Bedien , per sofort ges.
Ja. Wittenberg , RüeimüabMrccke. 4-.

Tüchtige fein bürgerliche Köchin
mit guten Zeugnissen bei hohem
Lohn zum 15. Februar oder später
gesucht Kais.-Friedr .-Ring 39, 1 St.

Köchin für Fremben -Penston
zum 1. Februar gesucht Frankfurter,
stroße 12, bei Koepp. __ _

Suche Vers. Herrschafts -Köchinn.,
Hess. Haus -, Zrmnver- u . Alleilmn. b.
h. Lohn. Freut Elise Lang , bellen-
Bermrtllerrn , Goldgasse 8, 1 St.

(besucht
zu größeren Kindern ein besseres
Mädchen, welches gut nähen kann.
Nachfragen vormittags von 9 bis
11 Uhr  Fischerstraße 8. _ _ _

Wegen Verheiratung
meines Mädchens suche ich e. tücht.
Mädchen, welches selbständig gut
bürgerlich kochen kann , bei gutem
Lohn.  Erner . Neugasse 14. _ _

Suche auf 15. Februar.
oder 1. März ein Mädchen, w. sein
bürgerl . kochen kann, i. kl. Haushalt.
Off , u . K. 484 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. Alleinmädchen g. h. Lohn
s. gef. Raue nthalerstr . 11, 2 r . 81845

Hausmädchen
sofort gesucht Parkstratze 17. _̂

Junges Mädchen für Kind
ges ucht Kaiser -Friedrich -Ring 1, 3 ffk.

Hausmädchen mit nur gut . Empf.
eeiucbt z. 15. Februar . Varzustellen
Äheinstr. 7,  P ., nachm. Vai—1% 5 11.

Sauberes ruhiges Dienstmädchen
p. 1. Februar gesucht Rubbevgstr. 7.

Gesucht zum 15. Februar
ein besseres -evangel. Hausmädchen,
welches Perfekt nähen u. bügeln k. u.
in feder Hausarbeit erifahvenr ist.
Nur Solche mÄ besten Zeugn . tvollan
sich meld en Rößlerstratze 1.

Ein Alleinmädchen,
w. biiiß.  kochen kann, per sofort gef,
Fresen russtraffe 21  a.

Tüchtiges AlleinMäbchen,
tv. selbst, kochen k., wenn möglich z.
15. Febr ., f. herrsch. Hsh. ges. Vorz.
8—42, 4--^8 Lux emburgpla tz 3. 2 r.

Sauberes Mädchen
von auswärts für Hausarbeit ge¬
sucht Ta unusstraße 17._

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen z. 1. Februar
oeiucht Mühlga sse 13, 2 L -t._

Einfaches sauberes Mädchen
f. fede Ha'uSarb. per 1. od. 15. Febr.
gesucht. Abei«. Dotzhetmew stw 114, 1.

Gesucht zum 15. Februar
ein nt Küche und Hausarbeit durch¬
aus epfahrtznes Mädchen für kleinen
herrschastl .̂ Haushalt . Nur Solche
mit mehrjährigen Acugr». wollen sich
melden zwischen 5 und 7 Uhr nachm,
bei Krau von Wrighr , Walluser.
straffe 6, 8 St . _ _

Aelteres fleißiges Mädchen
für jede Hausarbeit , a. l. v. Lande,
für  sof . gesucht Marktstratze 6, 2 l.

Tüchtiges sauberes Mädchen,
d. ev. auch GellLgenheit z. When erk,
gegc'b. ist,  gesucht K-elen-enstn. SO,  2 I.

Fleißiges Mädchen
gesucht Göüenstraffe 23,^Bäckevei k.

Erstes Hausmädchen gesucht
per sofort WÄbepgasse 38, Part . _ _

Zwei Mädchen für sofort gesucht.
Hot el Kais erbos, Biebrich,
Jung . Mädchen ges. bei gut . Beh.

n . L., j. Sonntag Ausg, , Wairam.
straffe lg , Metzgerei. 8  2392

15—-16 s. Mädchen f. kl. Haush.
saß an.  Göbenstrcche 25, 1 r . 82233
T . Dienstmädchen z. Aush. sof. ges.

Dotzheimerstraße 35, Parterre ._
Junges Mädchen tagsüber ges.

Weis,  Göbenstraße 28. 3. 8  2224
Saubere jüngere Putzfrau

gesucht.  Hotei „L-chwarzer Bo ck".
Stundenfrau gesucht

Gnersenaustvcrße 13, 2 link s. 82237
Monatsmädchen

m Hess. Haushalt v. morgens 9 bis
msittags 5 Uhr auf 15. Februar ge-
sucht  Rauen thaleritraße 18, 2._

Ünabh. fleitz. Monätsnind -bcn
>ür den vorm, rn kl. s. Haushält ges.
Radin , Stiftstraße 14 a, Vorderh , 1.

, MonatSfrau sofort gesucht
Knausstraffe 4, 1 rechts. _
I . Monatsmädchen v. 7—8  vorm,

gesucht Blücherstr . 7, 2 r . 8  2258
S . Monetsmäbchen f. best. Haush.

1—43 Stunden vorm, sofort gesucht
Adclheidstraffe 64, 2 St . ^_ _ _

Weckfrau gesucht.
Kirchgasse 42». ^ __
Junge ob. Mädchen z. Brötchentr.

gesucht SchwaWacherstraste 19t
Ein Laufmädchen für sofort ges.

Blumengeschäft Taunuss traffe 34.
Laufmädchen gesucht.

Schubaeschäft Schramm , Museumstr.

Junger Hausbursche v. auswärts
gesucht Taunnssi -affe 17.

Zuverl . Droschken-Kutscher ge st' ^ ^ ' ' r . 30. 822bei Kleber , Lothringerstr. 2203

Weivlichr Ussfsnen.
AausmLunkfches TtfetlctinT.

Junges Mädchen
mit schöner Handschrift und kaufm.
Vorbtiouttg , z. Zt . noch in Stellung,

Männlich » Personen.
Kaufmännisches ^ erfonak.

Buchhalter
für -einigie Stwnben (zweitznal im
Akonat) gesucht. Offerten u . H. 499
an den Taabft -Verlagi.

Tüchtige Reisende
verid. 40—60 Mk. pro Woche durch
Verk. u-nser . Konsumart . Gneisenau-
straffe 10, 1. zw. 12 u. 2 Uhr. 82290

Hewervlickes Hterlouak.

Jg . tücht. Tapezierer -Gehilfe ges.
Rauenthalerstratze 6. 8  2238

Vers , selbst. Damcn -Schneider,
auch außer dem Hause, gesucht, Off.
'unter P . 490 an den Tagbft/Verlag '.

Selbständ . Damenschneider,
sowie Hilssschneider gen M. Masche!,
Schwalbacherstraffe 51. 2. Stock.

Junger Wochenschncider
gesucht Sedanstraffe 1.

Junger Wochcnschneider gesucht
Albr och tstr affe 31._ _ III 534

Schneider auf Woche gesucht.
P . Schäfer , Bierstadt.

Maler -Lehrling
sucht Jos . Müller , Kleiststraffe 13.

Maler -Lehrling sucht'
Jas . Engel , Waterloostr . 3. 8  2247

Ein Lehrling gesucht.
Bäckerei Steinmann , Zietenring 8.

Schneider -Lehrling gesucht
Hermannstraffe 18. 3 St . 8  2275

Ein kräftiger Junge
kann die Bäckerei erlernen . K. Fritz,
Mickeksbera 3.

-Ordentlicher Hausbursche,
16—48 Jahre , sofort ges. Kl. Burg«
straße 4, Bäckerei^

bei besch. Salär . Off . u. I . M . '.4
postlagern d Schützsnhofstraffe._ __

Tüchtige Verkäuferin
div. Branchen , gestützt auf gute Zeugt-
niffe, sucht bald . Stellung , Offerten
unter R. 4.85 an den Tagbl .-Verlag .

Fräulein sucht Stelle
als Empfangsdame oder ähnliches.
Off , u . R. V. 59 hauptpostla g, 82184

Jung . Mädchen
aus achtbarer Familie , w. 6 M . auf
der Hamdelsschul« u . schon eäwas
praktisch tätig gewelsen, sucht Stelle
bei besch. Ansprüchen. Gefl . Off . u.
G>. 161 an d. Tagbl .-Berlag . 8  2261

Herveröltches Nsrsonak.
Vers. Büglerin n. noch Kunden an.

Gu stav-Adolfstrahe 3, 1. St . I. _ _
Tücht. Hemden- u. Kragen -Bügl.

sucht Besch. ^ Hermannstr . 17, V. 3.
T. Bügl . s. Besch., a. l. in Hotel . "

Schwälbacherstr . 27, MMeib , 2 r .
Friseuse nimmt noch Damen an.

Nah. Adlerstraß e 52, Laden.
Friseuse sucht noch Damen.

Adlorstraße 58, P arterre
Fräulein sucht Stelle

als Haushälterin bei älterem Herrn
oder Dame per sofort. Offerten u.
K. 488 an den T aglbl.-Verlag ._

Fräulein , gebildet,
im Hauswesen erfahren , sucht, gelc
stützt auf pr . Zeugn ., Vertrauensst.
als Haush . in bess, srawenlos. Hsh.
Okf. u . N. 190 Tcchbl.-Verl . 8  3081

Besseres Fräulein
s. Wirkungskreis , am liebst, h.  einz.
älterem Herrn . Dame od. Ehepaar.
Schefselstva ße 2, Parterre _̂

Eins . Fräulein.
w. 0 Jahre einen kranken Herrn ge¬
pflegt, sucht ähnliche Stelle , auch bei
Dame . Jahnstr -rße 2, 3 St . 8 2204

Befferes zuverläss. Mädchen
st in sein. Geschäftsh. Stellurrg chz
Stütze d. Hausfr ., wo ihr Gelsaenb.
geb. w., im Gefch. tätia zu s. Geil
Off , u. O . 400 an d. Laabl .-L-^ Dl^

18 Jahre altes Müschens-
das 2 . zu Kind, hat , sucht Q-.rg
Allernmädchen. Ried st ratze 13. 2
MonatsL s. j. b. i?tau äTirifeiF 1

Zu «rsr . W-alramstr . 21, Lad . Ltzich
Junge s. Frau , = *

in allen Arb . bewand ., s. vornr . Be<

I . Frau s. Monatsst ., vor-' u. nachm.
Gneisenaus traße 20, Hth. D . 8  2252
T. Frau sucht Wasch- u. Pudbesch^

Schwalbcvchersrr.̂ 14. Dachll ^ B 22(55
Aust. Frau empf sich z. Waschen'

u . Putz. Rorkstr. 31, De 2 l.  B 227_2277
Empf . Frau f. Wasch- u. PnubestckF

L>sdanplatz 5, Frvntsp ._ _ B »235
Aust Mädchen sucht Monats -: '

a. f. b. g. T . Friedrichstr . 14. ' >." -9.

Wännlichr Ißtvfontn.
KautmÄnnilches ^ rrlenak.

Kaufmann,
letzte Stell . 8 I .. m. all . Kontorarb,
Lohnwesen u. Maschinenschr. vm-tL-
s. feste Stell , auf Kontor od. Laaer.
Auch w. d. kl. Geschäftsreisen üN’-it.
Gefl . Off , u . E. 479 Tagbl .-VewI ich.

Lehrling,
r Fa ’

such! 1 _ _ _ __
Bureau . Offerten unter Oj -tseT'mi
den Tagbl .-Verlag.

üennutöf
Sohn achtbarer Familie , mit sLöm:
Handschrift,sucht Stelle auf kausm.

Hewerbllcheŝ erlonar.
Chauffeur,

verheiratet , mit guten Zeng " -^ :'
eben noch in Stellung , sucht Leb -nS»
stellung bei Herrschaft . Näheres -«
Ta M .-Verl ag. ^

Junger täütioDfShIäer ^MLnn'
sucht Stellung als Kassenbot« .
iraend weichen Verrrauensn -bvn.
Off,  u . F . 488 an^ den Tagbl .-tzsech««.

Junger Mann (verheiratet '.
sucht Beschäftigung irgend wc ' cber
Art . Näh, i. DaM .-Verl . Biggg * b

Kräftiger Hoteldiener - -
mit a . Zeugnissen, 25 I . alt , I^ .;a
w. schon nt ersten Hotels in Nüral
beug, Frankfurt tätig war , ' fi-ch»
sofort oder brs 1. März St . ssie- " -s
ausw . Off . u. T . 484 Taghf ..sr» ŝ'

Malblich« N«rso,.rn.
Kaulmännilchrs Personal.

®:iij!}tperfeiiufEiin(
welche Veränderungen selbständig
aussiihrt, für
gesucht. — Ho er (8  halt für ccüe
Kraft. Offert, nnt. L . 4 » ® an
den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Versäuftrin
für Hans - u. Küchengeräte-Maig-azirt
auf 1. April gesucht. Offerten nebst
8-euMisabschrtftsn unter L. 489 an
den Ta ^bl.-Berlag erbeten.

Ksoi & iiiniiaRarasav
Für unser neuer Geschäft suchen

wir tüchtige

UMsstliUlieil.
Branchekcnntms erforderlich.

Hermanns & Froitzheim»

erat,
an selbständiges Arbeiten gewöhnt,
ans der Glaswarenbranche , gesucht.
Franzos , u. enql. Sprachkenniinffe
Bedtn-gung. Freie Wohnung . Off.
u . Gü 52 an den TaM .-Verlag . 3362

HrwerSliche» Personal.

ZrrschneiDeriln,
a. im Vevkwust tüchtig, f. hies. fein.
Wäsche-Geschäft gesucht. Off . mit
Zeugn .-Wstchr., Geh.-Anspr . unter

an  den Tagbi .-Verla g.
Gute Taillen- u. Rock-

arbriterinnen sofort für dauernd
gesu cht Tau nlisstraße 9, 1 r.  _

WM MMÄ
für unser AenderungS-?lte!icr, besonders
für Jackenkleider, per sofort gesucht.

I . Hirsch Söhne.
Uereln für iatiBöeaintüiiiEii,

Sprechstelle Wiesbaden,
Rbeinstr . 75, P . Sprechst. Montag,
Mfttwoch, Freitag 4— Uhr.  Ge¬
meinnützige Stell en-Vermittlung für
Erzieherinnen . Kinderfrl ., Stützen.
Wirtschaftsfräulein usw.

Für Knrzwarer «, Spitze » und
werden durchaus branche-

kundige
BerkäNferi ;men

gesucht. Offert, m. Gehaltsnnipr. u.
Zeugnisabschr. nnt . R». 4>8 « an
den Tagbl.-Verlag.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung per April 1910
gesucht. Papeterie E. HolstinSktz,

Kl. Burgürabe 8.

WNSUei,
K«<ipp » u . NefsrmftanS „ Jung-

dor » " , Rhetnstr . S9.

Gesucht zum 1. Februar eine

Köchin in Ptnsion^
dieselbe muß die feinere Küche ver-
st h n. Offerten unter SL. 41» r,
an den Tagbl.-Verlag.

vürgert .Kö niu,
V«? mit  Hausarbrit»

M . Glembowitzki Nächst. Kirchg. 13,1.
Stellmvermittlerin.

In kleinen derrschafll. Haushalt
gesuckit 3420

jü « g . fcittbürst . Köchirr,
die Hausarbeit mitmacht, uni
fein. EjrurMi-rmädche»,

auch perf. im Scetsicr. u. N heu u.
kinderlieb. Vorzustelken 11—12 u.
2 8 Wiesbaden DambalNtak 43,1.

Gesucht sofort, eventuell später,
.̂ öchitt , 3389

w. auch Hausarb . übern ., und ein
Hausmädchen , im Bügeln . Serv . u.
Näh, bew., Herrn gavtonstr,  18 , P.

Gesucht sür Aachen
zum sofortigen Achritt fein bür t-rltdbc
Kö bin. Anmeldung bei Boetüer,
Franz Abtftr. 12. _

Tttllch Mdchci, SIS
r- 1- Febr. ges.Pension Hella. Rhemsir. 26

als Stütze zunl sofortigen Eintritt
gesucht GerichtSstraste 1.

Tüchtiges zuverlässiges
Alleinmädchen

sofort gesucht. Vorstellen täglich 10
bis 2. Frau Justizrat 0r . Jünger,
Lanzstraße 85._ _
TüchtiaksMemmädchen,
to. selbst, kocht, für kl. Haush . (zwei
Pers .) gesucht. Meldung . 5—8 Uhr
Wei tzenburgstraste 6, 2 rechts._

Für fl.  sein . Haushalt
besseres Ziuimcrmä che» gesnchi,
durchaus zuverl ., otzdnungslsteb. und
sauber , z. 15. Februar >ges. Adreise
rm^ Tagbl .-Verlag ._ _ B3231 >4

KgOeres
gesucht._ f&ot  I National.

Sill solid. kW. Wödlhen
mit giük. Zieugn., w. bürg , kochen k.
uc etwas Hausarbeit ÄbeonÄrrmt, z.
15. Febr . gesucht. Zu melden Mon¬
tag u. Mittwoch 4- nß ksthr Schenken
dorfstraße 6, Part , links.

W ff ffi-
HBi ll•V ■'<n 'U0

MiirrnUchs Wrsonen.
/ >aulma «uifchrs Nertsnaft

GeschästSgcwnndtem » in der Ver-
sicherungsbranche erfahrenem Herrn biekct
sich Gelegenheit zu sofort. Stellung als

Ättirenbeamter
mit gutem Einkommen, Gefl. Off. mit
Angaben v. Refcrcnzen und seitheriger
Tätigkeit u. -«»»«» an d. Tagbl.-Lerl.

Für Piesbatseiiu. Pinrejeiiii
sucht erstklassige Vers.-Aktiengcsellschaft
tüchtigenVertreter
in der Haftpflichtbranch«. Hoher Verdienst
zugeficbcrt. Beste Restrenzen erforderlich.
Off,  n . . -S 8j» nn oen̂ Tagbl -Verl.

Best emges!ihrte ' F -nervrr-
siAcrungs-Aktiengesetlswafthatihre

Bertretrmg
für Wiesbaden und Umgegend

zu vergeben. Off. mit Angabe von
Referenzen erbeten unter W. » SS» an
den Ta „b'.-Derlag. _

LehrLirrg
mit guter Schul ' ildung für das

Fabrikburean
einer rheinischen Zigarrenfabrik zum
k. April d. I . geiuckst. Kostu. Wohnung
im Hause. Off. unt . Lff. 4J9 an den
Tagbl.-Vwlag._ _ _

AchtttKg!
Sub ' DIrektion einer gut eingefübrst

Krank«n-Vers-Kasse>st gegen hohe Vro-
vision zu vcrgebn. Ni t̂fad>I -ute w-rd.
eing mrbeit t. Off. »nt. re. il.  ,
an Hnnsenstein L Vogler » A »-G . ,
Köln a . R !>. k?60

SLadtrersender
für Kohlen sofort  ges. Wellrisstr. 19, B.

A gellten
tu  Btö e Vermittlet
für Feuer-, Einbruch-, Dievstahl- und
Wasscrleitungsichä en- Versicherung ge¬
sucht . Höchste Provisionen.

General - Agentur,
8ms en irr. 19, 1,_

). z. Zigarr .-Zcrk. a. Sitte 1c.
^ Berg eo. rüg M. mon. iP 104

81. .£ Ursen »«:n & lo ., Hamburg22.

Lehrlina.
Sohn guter Familte , zur Ansbild,
als Doch.-Drogist per 1. April oder
früher yesuckt. Medizinal -Drogerie
..Sanitas " , Apoth. Ad. Hasscncamp,
Döanritiusstvatze 3.

ttg
zu Ostern gesucht. Dr ogerie R oos.

Lehrling
ges. E . Witze»,

Kolonial- und Farbwaren,
Michelsberg 1k.

Erste h rüge Weingroffhaiidlung
sucht zu Lstern aufs Bureau

einen Lehrling.
Gelegenheit zu gediegener kaufm.
Ausbildg. Seibstgesstr. Bewerbg.
u. II . -L8 L best d. Ta chst-Verl.

Lehrling
zu Ostern gesucht.

Drogerie Brecher , Neua c-n,

tt \)x\m oö. Ceijtnuö en cTf.
Ferd . Henckel, Dotzheimerstr. ffg*

KewerkliEeL ^ «rfonaf.

Selbständig arb .itender. tnif
hiesigen Verhältnissen uertrautc*

Architekt
ges. Off. m. Lebensl. u. Gehafts-
awpr . u. li . 4kt»2 a. d. Tgbl .-VH

KlillWllcllkhlltllS gksUlUst
Bierbrauer , Kunsibitdhauer.Stittsir i>

Lchrliiig Ääf
Anurerchermeiltcr, Ktarentalerstc. 6.1StellenGesuche

Weibliche Personen.
GewerötiSes Uerkouak.

I « gc lieft Ellgüiüderlll

Lellrlur ^,
mft gut . Schulbiid . auf karofmänn-
Bureau gieffucht. Garantie f. grol.
Ausb . Seliii'tgeschr. Off . u. E . 191
Dagbll-Ztosst. BrSmamrr. 29. 82246

ans guter Fam -Aie sucht Stelle -ir
Erzieherin oder Lehrerin in Farn ' '
oder Pensionat . Offerten u . I
an . den Tagbist-Verlag . _ _ *

Wo finden zwei anstan§ff' Mä §sLw
als einfache

KiuÄerfränleitts
zum 1. April od. früher Stellt, ^ -
Wiesbaden bevorzugt . Gefl.
an P . Meder , Erfurt , Johann -?straffe 16,  Part ., erbeten.

Pnstoren-WitlvH —
?SÄS 'M8 &SiSte-
halt zum k. Marz . Offerten
unter O.  47 1 an den Tagb l.-Ne vk~ röiilcin
sucht bei älterer Dame oder Herrn r
d '.i«,. @tun -en am Tage Beschäftig«^ !?
Gefl. Off. »mer M. SS an di- Ä?
Hpk.-Ag. Wilh elmstr. 6. _

EmNfclilcS
beff. Haus -, Zimmer- und Alleinmäd^ lll
mit prima Zeugnissen.
Frau Elise Lang » Stcllenvcrmit .-k-^

GoUtgass « 0, 1« Tel. 2363? ^
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Bet tag.

Skr. 4Ä. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Sonntag , 341. Jannar 1910. Seite IS.

Empf. Herrschaftsköchin
prt pr Zeug». M . Glembowitzki,
Ltellenvermittlerin , Kirchg. 13. Tel. <&-o2.

Tüchtiges Mädchen
vom Lande mit guten Zeugn . sucht
Stellung , am liebst, allein , sof. oder
g. 16. Febr . Biebrich, Burgg . 2, 1 l.

Männliche Uerftnen.
AansmSnnifches 'Zkersonal.

IS -jAhe. Deutsch -Engländer sucht
sofort Stellung in b. kau-m. Geschäft
bft fr. Station. Off. unter SB. «"», erb.
Büdingen (Obcrh), Badndofstr. 35.

Jg. intellig. Marin,
verh., mit flotter Ha dschrift, perfekt in
Buchfühe., Berechn, u. Loiml., mit guten
Zcugn., suckl Stellü g als Verwalter od.
dergl. Gefl. A>geböte unter V . 48»
an beit Tagbl- Verlag.__
Junger Kaufmann,

rri± fämitl. Kon-torarbeiten , eins. u.mit . . . .
amerik . Buchführung u. Schreib-
masch. vollständig vertraut , firm im
Lohn, u. Versich.-Weseu, sucht per
sofort ober später Stellung . Gefl.
Or f. u.  I . 489 an den Tagbl .-Berlag«

Gefl.
_̂ __ _ _ _ erlüg.
Für einen 1̂ - iähr. ja. Mann , welcher

zu Ost rn seine 3-jähr. Lehrzeit in ein-r
Weinhandlg. beendet, wird pass.Stellg. alsVolontär
in ein. Bankdause gesucht. Gefl. Offert,
unt . 4g :s an den Tagbh -Verl.

«aufm . SeNrsteN«. tt 105
wogen Wohnootsveräriderung suche s.
mein . Sohn mit gut . Schullb. u. Erz .,
der bereits \ xk  S - im Herreu -Konf-
Gesch für Berk, beschäft. wurde , in
äbnl . Branche , wo Geleg. z. grün dl.
Ausbild , in Koutorprax . geb. wird.
Erw . freie St . u. Fam.-A. Off . u.
K. D. U.  1104 an R. Mo sse, Wiesbad.

KewerSkiche» 8k«rlo »ak.
Junger .̂ «rrfchaftSkut cher, p-rf.

Reiter u. Fahr r , such! joiort Stellung.
Prima .tiefe enzen. Offerten u. « . 4 » »
an den Tag bl.-Verlag. _

"50 Work pclo| imnti!
Demjenigen ', w. e. strebf.. gewissen»
basten u. soliden Mann , 34 I . alt,
ged. Soldat u. ehem. Osfiztersb ., e.
gesichert. Vertraueuspost . verschafft.
Off . u. M . 485 am d. Tagül .-Verlag.

jiK gfttesüef Mt
Iahresücllc in Privat , für Hotel,
oder Pension p.r fof. o . auch pät.
Se >b. verft. srz. Kücheu. Patils ne.
Präm . Franks. ,a. M. 05. Off. an
u .. Ylzach ji Bade ».

auch in Konditorei r oft, sucht auerude
Stellung . I . So mm erhoff , z. Z.
Hotel zum Erb pr inzen. _Herrsch, lener"
aus erstem Hause wünscht sich zum
16. Febr . zu verändern . Prima
Zeugnisse stechen zu Diensten . Off.
sind zu richten an Wilhelm Schiller,
Düsseldorf, Gebtsteiustvatze 12.

Architekt,
firrn auf Bureau u. Baustell«.
Stellung fauch außerhalb ). Off- U»
H. 485 an den Tagb!.-Verlag.

Meiches KgMIoreikkschSN
nimmt einen Jungen , w. Oft . d. Sch»,
v-erl», im die Lehre ? Antw . erb. ach

H. Krämer , Darmftadt,
Fvaukfurterstratze 44.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
27 Langgasse 27.
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hcrfri

rn  iü»
.!8«nn
agbl..

mnfj-*.
"" icch
-dche«
'leti

=Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Cagblatls. -
s,r «le Anzeigen im .Wohnungs- Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnung» . Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

. • ■■ .

■<'**:■'Mr,
Vermietungen

1 Zimmer.

Albrechtstr. 46, ©.,18 - K K. M v.
Hellmundstr, 50 gr .̂ A. m L N. L St
Jahnstr . 20 sch. W- 1 8 -, K7Hi3Ä
Kellerstr. 22 1 8 -. K., K. u.  Ms - 45,
Seiler str . 22 . 3 . 1- 8i >W . Mi. « ,4 .8J.
Nettelbeckftr. li -abgeschl. 1-Z.-W. :n.

Hausarbeit zu verm . ,  L 1940
Webergaffe 49, Hlh.. neu hergerichteie

I -Ztm .-Wohnung zu verm. 380
2 Zimmer.

lllbrechtstraße 6. SH . 3. 2 Zimmer
u. Küche,zu,vermieden ._ _

SrWstratze,8 Frts
Riei-stabler Solle 3 S-Z.-Wohn.  z . v.
Bleichstrahe 24. W72  ahn . u . Küche.

Abschi., im Dackstock, zu vm. L1 134
Moillerstr , 7, Frtsp ., 2 Am u . Zub

zu vermieten . Nah .̂ b. Best. 479
Kriedrichstr. 47, 'Stb . 1, 2 3 - K., K..
^' 2sSchlüssel,b . , Lorenz . 821533
öeisSergstrafle 11 Mans .-Wohnun «.

best, aus 2 Zimmern , Küche undKeller, zu vermieten . Näheres
^ .nusstrane 7. 1 re chts. 445

Vneisenaustr . 33, Gth ., sch. 2-Ẑ -W
m. Veranda p. 1. 4. ru verm . Rad
das. Mühlstein, ^ 2O« I . u.  yc. __

Meneüstrafie 26 2 gr Mansardz ..
Küche, Keller^ Ruckgeb., s. . ob. sp.

Stttinftrafie 19, Stb . Fsp., 2 8 - K-
Kell- f. o. Apr . N. Stb . P . 288

Kellerstr. 22 fr!>l,,2z-8 - Wobn. 26_ ±t.
Kleiststraße Z, W,  sch 2-Zim .-W. sof,
Klcisrstratze 15. Stb . Dach, sch. 2-8 .-

W. Gas , p. 1. A. N. V. Ä- r . 262
Loreleh-Ring 4 schöne L.Zimmer-

Wohnungen^ zu v. Nah . P . r . 4520
M- ritzstratze 9. Sth . 1. 2 Z . Küche uKell. z. 1. sfebr. Nah. Vdh. 1. 4193
Nettelbeckstratze3, H., 2 Z. u. K. rn

m. Gas u. Werkst, a. 1. April . 258
Natterstraße 88 2 Zim . u. Küche z.

1 Mril zu^ vermioten . _ 229
Räuenthalerstr . "24. P .. sch 2-Z.-W..Nbb. D .. an ruh . Kam. billi-g z. v.
8Üwinstraßch" 76ch P2 -8,im,-Wohn.
ZMersteinerstraße 12 2 Zrm. u. K-

Hth- auf Avril zu vermieten . 453
Schwalbacherstratze 37 2-Z. W .zu v.

Näh. daselost Mittelbau P . 120
Ledanplatz 6, Hth., 2 Zim . u. Küche

n L Avr. Nah. Hth. 1 St . 820175
Taunusstraße 17, Seitenbau 2, zwei

Zimmer u ^ ucĥ zu verm._ 377
Walramstr , 27, @4lJL  2 -Z.-W. 1. 4.
Wellrivstr . 3, Stb . 1, 2 Zim., 5tüche.
WeÜritzstr. 1ch,lHL .-Wohn. 4521
Zleien ring 14. StLT Î . St . u . Mib.

1 Stock , je eine 2. Zlm .-Wohnung
u Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo . Elsässerplatz. 821736

8 Zimme ».
etoicriitt io o» ovu'ujt i. **

per Monat sofort zu vermieten.
Wolfstraße 3 Giebel -Wohnung , drei

Zimmer u . Küche, zu vermi
Näh . im Möbelgeschäft. _

r̂ irbehor per sofort. Anzus. nachm
v 3 Uhr an . Fr . Rauch, Bes. 5ÜC

Bierstadt . Höhe, Wartestr . 3, in Billa
gr . 3-8 .-Wohn.̂ Badcr ., Balk- z.v.

Bismarckring 38, Mittelbau 1
g Z. u. Küche auf fof. od. spät,
vermiete n. Näh. Part,_ }

zum
511^Wan 'ardräume und Küche,

t . Avril zu vermieten.
Mernfördestr . 3 herrschaftl . 3-Zim_

Wohnung , Hth., schöne 3>iLimmer-
Wohnung ._ Nah. daselbst. _ ._ 375

trankcnstraße 18, P ., 3-Z.-W-  1 . St.
" 3-8im .-rabenstraße 6 hcuiwi iu,t ü<anu .=

Wohnung mit Zub eh. bis 1. April
für 440 Mk. zu vermieten . Näh.
Drogerie Roos, Metzgevgasse 5.

19, 8 r., 3 Z- Küche und
Näh.

289
Jahnftratze 19, 2 r., 3 Z- Kue

Keller , per 1. April zu vm.
Adolfftraste 6, 1 rechts.

Kleiststratze 15, 3. eleg. 3-Z. Mvhn .,
mlt Mans ., per 1. April zu ver-
mieten ._ Näh. Part . r . . 261

Loreleyring 8 3-8immer -Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, zu ver-

^mieten . ^ Näh. Part , links. 8 294
Uettelbeckstr. 10 sch. 3 Z.-W. 380 Ms
Röderstr . 16, 1, sch. 3-J .-W. 1. A. 515
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 schöne

3-Zim.-Wohn. zu v._ N. P . 4196
oonstraße 15,
1. Avr . z. v

Roonstraße 15, 1, sch. 3»Z .-Wohn. p.' Näb. d. Mtb . P. 433
3-Z.-Wohn.,

erchl. Zub., fof.
o^ spät.̂ Näh. Part ., bei

Scharnhorststr . 33 sch. —
1 . Et . , Bälkon ji . reich ! . Zubauer.

Schwalbacherstr. 37 8-Z.-W. zu vm.
_JRaf |. daselbst Mtb . Part . ^ 121
Sedanstratze 3. 1, 8 Zim. mit Zub.

per 1. April zu verm.̂ N. Part ._
Seeröbenstr. 11 3-Z.-W.7 Mtb- 1.  4ff
Wellritzstr. 19. 1,  8- Z.-W. T  v . 8ÖÖ
Wellribstr . 47 3-ZffW., Ä. N. Pff 1 l
Wörtbstr . 18, P - schöne 3-Zimm >er-

Wohn. mit 2 Mans . auf 1. Avrü.
Näh das. od. Rauentchalerstr . 18, 2.

8 Dimmer «nd mehr.
Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die

2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. Avril
1910 zu vermieten . Einzufehen
von l0— 1 und 3—6 Uhr. Nah.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u . Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1. 389
giften «nd fljBefdtäffovntnne.

4 Zimmee.

Kleine Burgftraßc 10 4.Zim .-Wohn.
sofort zu vermieten . 4472

Eckernfördestraße 10 schöne 4-Zim .-
Wobn. mit Zub., 1. Etage , per
1. April zu vermieten . 4133

Friedrichstraße 47 schöne 4-Ziminer-
Wohnuna zum 1. April zu verm.
Näh. Friseur Lorenz . 8 21898

Göbenstr . 18 sch. 4-Z.-Wohn„ 3. Et .,
m. all. Komf., per sofort od. später
vreisw . z. v. Näh. Baubur . 81101

Kleiststratze 5, 1. b. 3. Ei ., mod. 4-Z.»
Wohn., Bädez,, Bcrlk., Gas , el. L.,
Aufz., z. v. N. Hausverw ., Stb . P.

Wellritzstr. 19. 1. 4-Z.-W. z. v. 299
Westendstratze 12, Eckhaus, 2. Stock,

4-Zim .-Wohn. m. Erker u. 2 Balk.
per sof. od. sp. zu verm. Näh. bei
Fr . Kraft . Vt . Pr . 650 Mk. 806

Wielandstraße 11 hochh. 4-Z.-Wobn.,
der Neuz. entsprech., sofort. 373

5 Zimmer.

Goetbestr. 1 5-Z.-Wohn. 1. Apr. 205
Oranienstratze 11, Bel-Et ., 5 Zim .,

2 Kell., Mans ., p. 1. April . 463
Rheinstraße 43 schöne 5-Zim .-Wohn.,

ganz der Neuzeit entsprechend, p.
1. AvrÄ zu v. N. Blumenl . 897

Rheinstraße 76. P ., b-Zim .-Wohn,
Seerobenstraße 30, 1, 5-Zim .-Wohn.,

Balk - reichl. Zubehör wegzugs-
haliber im erst. Halbj . 200 Mark
billiger zu vermieteu.

6 Zimmer.

Eckernfördestraße 2, n. N. d. Elektr.
u. d. Wald ., 3 St ., mad. eing. 6-A.-
W. m. Mädcheuz. im St ., 4 Balk,,
kpl. Bad , Kohleuausz - ,per 1. April
sehr preisw . zu vm. Näh. das. 4194

Kailer -Friedrich -Ring 71, Hochpart.,
6 Zimmer u. reichl. Zubeh- vor¬
nehmste Ausstattung , per sos. oder
später zu verm . Näheres nebenBaubureau Schwank. 370

Schenkendorfstraße 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu vermieten . 309

7 Dimmer.

Dovbeimerfiratze 10 kl. Laden mit
Ladenzim . u. 2-Zim.-W. sof. z. v.
Näh. Adelheidstr. 81, Part . 4523

Faulbrunneiistr . 7 Pe Werkstätte z.
_verm . Näh. b. Gottwald , i. Hause.
Frankenstraße 19 Lagerräume , evtl.

mit  Toreinfahrt , zu vm. 81354
Hallgarterstratze 6 gr . Werkstätte mit

elektr. Anlage , Kell., Schuppen rc-
auch geteilt , zu vermieten . 8 658

Kaiser -ffr .-Ning 61 2^ Part7N7 ^ fürKant , od. Lag, u. Mob elernst. 4524
Kirchgafse 17 Laden mit 5-Zim .-W.

zu verm. Näh sfr iedrichstr. 29. 13Loreley-Ring 4 Backerei mit AlZim.
Wobn. zu vm. Näh. Part , r . 4525

Nh eingäüerst r aßc 3 Bur . u. Lagerr.
zu vm. Näh,  das . Hoch» , r . 8  1621

Mehlsiraße "9, P .. ein schöner Laden
nebst Küche zu verm.  316

_ _ _ _ _ . ,4 geeiign.s
m. 2 8 - K.. 2 K. sof. o. Apr . z. v.

Wohn, für Spezercigeschäft 1. 4.
1910 für 400 Mk. zu verm . I11388

Saalgaffe 16- im Hofe rechts, eine
, ^ stcrÄftätie zu vermieten,
Scharnhorststr . 33 Lad. m. Wohmb.

z. verm ., auch sehr geeignet für
Schuhrn. Näh. Pa rt ., b. Bauer.

Schwalbacherstratze 23 Lagerraum
oder Werkstatt zu vermieten . 369

Wälluferstraße 10 SäbTm. 2-Z.-Wff ps
fof. ob. ipat . Näh Part , ll 8litw

Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde-
straße 10, große Eckladen mit ûnd
ohne Wohnung sofort oder später.

jyiit jedes Ge schäft geeign._ 4134
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wobn. p. sof. zu verm. Nah. bei
Rnrn . Arck.. 1. Stock. 4527

Schreinerwerkst . M. kpl. Masch. sc>7.
zu v. Geora -Au guststr. 8. 821844

Große Läden mit Entresors uii
„Tagblatt -Saus " Langgasse 2S/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle recht s.

Laden mit Lädenzimmer zu verm.
N. Sckachtstr. 26. Part , l. 868

Schöne Helle Werkstatt , za. 65 m-m,
für jedes Geschäft oder LlUer-
Raum . billig zu vermieten . Nah.
Biebrich, Thelemannstr . 14,1 l. 465

Mösttierte Woßnunsen.
Mainzerstr . 50, 1, 6 möbl. Z. o. 4 Z.

u . Küche, a. einz., zu v. N. das. P.

Btiicher stratze 8, 3 l- m, Z- Io . 2 B.
Blücherstr. 14, 3 l- m. Z7m . K. 18  M.
Blllcherstra ße 16, 2 r„ mKL^s., 16 M.
Blücherstraße 24, 1 r ., sch. mM. Zim.
Große Burgstraße 9 gut mobl. Zim.

v. 20 Mk. mtl . an , m. o^,ohne Pf.
Do btselmerstr. 18, 1 lhgem . Z>, 22M .
Eckernfärbe strafte 12, 2 r., sch, m.  Z.
Dotzheimerstr. 29, 8 L, ms. Z. m. B-
Eleonorenstr . 3, 1 r- mbl. Zim . bill.
Eleonorenstr . 10, P . l-, sut möbl.

Erkcrzi m. mit 3 s?enst. u. Osen.
Eleonorenstr . 7," 2 r - eleg- sch. >i>lbl.

Zim . m. od. ohne Pe sehr billig
Menboa ennaffe 2 sch, möbl. Krtsp.-Z
Z-nulbrunncnstr . 9. 2 r-  m . Z. u. Ms
Z-aulbrunn enstr. 10, 1 I- sch, in. Z.
Faulbr unnenstr . 10, 2 r - sch, mdll Z.
flsrankenstraße 23, 2 L, sch, inbl. Zinn
ffriedrichstraße 21, 2/ möbl. Zimmer.
Friedrich str . 30. 2 Tr - fr . möbl. Z,
sfriedrichstraße 43, 2 l., m. Z. m.  Pf.
Göbenstraße1f "Part . rechts, 1 möbl.

Zimmer m. »d. ohne Pens . sof. z. v.
Wb enstr. 6, 2 r ., 2 möbl^ Zim . fve,.
Gobenstr . 9. 8 l- gr . sch, möbl. Zim.
Göbenstraße 30, P - möbl.^ Zimmer.
Goethestr. 22, 57^ . m. Kaffee, 30 SSI-

Scharnhorststr atze 7, 3, schon tnS&L
Zim.  an cnift. Herrn zu vermieten.

Scharnhorststr . 25. B - sch, m. r. Ẑ d-
Scharnhorststr . 29, 2 C sch, mb LZ.
Scharnhorststr , 40.H , indlLMans.
Schulberg 15. Gth . P . r - m. 8 - M.
Schulberg 19. 3Hfänöb !. Zrm. zu v,
Sckulbera 21. 2 r-  ein möbL Z. zu v.
Schulgaffe 6, 1. erh. anst. ja. Mann

schön es Zim . mit Kost, 10.50 Mk.
Schwalbacherstr. 30. Moder ?, m.
Schwa lbacherstr. 30, 1, e. Frl . m. Z. _
Schwalbacherstr. 49, 2 l.< sch . m. Z.
Sckwalbackerstr. 49, 3 r- sch, rn. Ms.
Schwalbach erstr . 53, l , m. Sibcu z. V.
Sedanvläi HMH . S"r„ I ch. moblLZI
Sedanstr . 1, 2 t ., m. Z.. 1 o. 2 B - b.
Sedäustr . 7. H. 2 lf Kosi'üi ß.  82176
Seerobenstraße 2,_1. gr . möbl. Zinn
Steingasse 4, 2 l., möbl. Z, , sep. ©,
Taunusstr . 23, 3, m. Z.  an Daurrm.
Taunusstr . 47, 1,St - , mobil Zimmer^
Wnlramstraße 8, 2, sch, möbl. Zim.

Für Acrzte, Zahnärzte usw. ^ m
„Tagblatt -Haus ", Langgaffe 26/27,
ist eine mit allen Beguemlichkeiien
ausgestattete 7-Ziinmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzte , Zahnärzte usw. Näheres
im Taqblatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.

Möblierte giuraev,ete.
Mansarden

Adlerstr . 35. P - sch, s- SLflafst. frei.
Allirechtstraße 6, 1, sch, möbr. Wohn

u. Schl-afz.. a. einz. Zim - p̂ josort.
Albrechtstr. 31, 1, mbl . Z'im m.  Pf
Älorechtstr. 37, 1, hcizb. mN. Manf
Albrechtstr. 38, B . r „ m. Z. m o. o P.
Albrechtstra ße 39. HSI - möbl. Zim.
Arndtstraße 8 möbl. Zim . m Venu
Bavnvoiii r 18. 2, 2 mbl. Zun viUrg,
Bcrtramstci " l2 , 1 l- schön möbl. Z.

mit Klavier zu verm. 8 1852
Bismarckring 9, 3 l., möbli 'Zim.
Bismarckring 20. 8 r- mo ot. Zrm.
Bismarckrg 35, Hochp art - sch.  mfZ.
Bleichstr. 15 a, 3. fr .' m Z. m, 20M .
Blelchstraßc 17, 8, möbL Zim z. v-
Bleichstraßc 18, 3~TThti  Baumaun,

lschün möbl. Zimmer mÄ, ct- ohne
Pension billig zu vermieivn.

Bleichstr. 19, 2 l., gut möbl. Z. 81839
Blücherstraße 8, 1 r., 1 auch 2 mbl. Z.

Goldgasse 16 schön möbl. Zimmer
preiswert  zu vermieten . _

.Hclenensiräße 20, 2, sep. E.
.He llmund st raße 12, 8 r - m.  Z .^ d2 B,
Hellmundstr . 14. Part - möbh Zim.
Hellmündstr . 20. 2f sch. gr . möbl Z-
Hellmundstraße 35̂ 2^ gui m. Z.ffpill,
Hellmundstr . 39, 1 l- möbl. Z. zu v.
Hellmundstratze 40, 1, m. Z- 3 Mk.
Hellmundstr . 45 möbl. Ms. Meyer.
Herderstraße 27, 2 r- sch ön möbl, Z.
Hermannstraß e 7, 1 l- fr . mbl. Z. b.
Hermannstr . 12, 1, m. Z. SB. 2 Mk.
Hcrmannstr . 18, 8, möbl. Zim. z. v-
Hermannstr . 19, 1 lf m" M. billig.
Hermannstraße 21, 3 lffmdbL ^ Zim,
HHnHstn 28. 'P ., m. Z-  g - u ng en,
Herrngartenstr . 15, 1, m. Z- ed. Kl.

i imra1»cn 2(i 8 rn ftl. 8 ./ 1 —2 B.
sinnnstiaße 10, 1 r .," schonlmbl. Zim,
küabn str. 25sW l., fep/Zim . anHerrn.
Iahiistraßc 40, 1, hNfch möb-l. Zim.

pveiswert zu vermieten.
Jahn str äße 42, P .. sch. gr . mbl. Zim,
Karlstraße 2 möbl. Zi mmer zu vm,
Karlstraße 4. 2. sch, möbl. Zim. frei.
Karlstraß e 4, 2,  sch, mbl. Z, 1. fkeor.
Kelle rstraße 22 möbl'/Zim . 12 Mk.
Kirchgaffe 4, 1, g. m. Z. m. o. o. B.
K>rrimo sie 24, 1,1 II. möbl. Zimm er.
Kirchgaffe 52,  3 , mbl/ Z.  in . ö., o. P s.
Lanaaaffe 6, 2, hübsch mbL" Zim>. m.
, 1 od, 2 B - u. gut , isr ael.  Pens , b.

Mäurrtlusstr . 8, b. S chad, g. mbl. Z.
Möribstratze 12 . i , eleg. m&Q .' sof.
Moritzstr. 24, ? St - möbl. Zimmer.
Moritzstraße 35. 3, v. 1. Febn,ab Eck-

Salon mit N "
vermie ten.

Nerostra möbl . Z. z. vm.
Nero st ratze 3, 2, möbUZi m. n. o. P .
Ne ro^ r. 42. 2, ‘mM . Zim. zu verm.
Nettelbeckstratze 16, 2, bei Hellmuth,

schön möbl. Z'im. billig zu,ve rm.
Niederwaldstr . 10, Iffr .,̂ möbllfZim.
Oranienstraßc 2 schön mbl. Z. m. P .
Lranienftr . 35. Bdh 4. ' ch m. Zi iof
Oranienstr . 36, 8. mö bl. Zim . zu V,
Tranienstr . >2, H. 3 r., möbl. Zim.
Oranienf ' r . 37, G.  3 _'L, e. M. K. u. L,
Oranicnstr . 47, 21 ., Salon uTSchlas-
_ zim., auch  geteilt , sof̂ z. vm. » 1534
OranHstr . 60. Mib . 1 r ., sch, m. Z.

j R'ye>ngauerftr . 1A 3 r .. f. rn. Z., ev.
in. Kl. 25 Mi . Vorm, anzusehcn.

N.,e>n„ r«tze 76, P ., möm. Zim.r ev.
Wohn- u. Schlafz ., nnr an Herrn.

Nichlstraße ö, 1 l.7 mbl Z. m o. o P.
möbl. Zim.

Nömerberg 21. 1 l., frdl . möbl. Ms.
>>-> <,„ str. 22. 2 r , fr . mbl. Zim. z. v.
Saalgaffe 16, Papierll inöbl. Z. fr.
«aalgaffe 38, 3 !,, in. Z- I od. 2 B.
Saalgasse 38, 8 l-, sof. möbl. Mans.

Nebenzimmer billig zu
Näh, daselbst.

Walramstraße 10, 2 links , sch. möbl.
an Geschäftsfräul . zu verm. 82098

Walramstr . 21. 2 r- f, s-  M . 6. Log.
Webergasse 41, 2, :n .,Z . m. Schreibt.
Kl. Wcbergaffc 7, 2, g. mbl. Z. biL
Kl. Webergasse 7, 2, ml , Mäni ^ bill.
Wellritzstr. 8. Stb .' 1, e. 1 r . A. Log!
Wellritzstr. 18. 2, sch. m. Z. s. 18 Mk.
Well ritz str. 40. V. 2 l,  g . m. Z. bill.
Westendstraßc 1 mbl. Fsp.-Z- 10 Mk.
Wörthstratze 1, 2, bei Weimer , fein

möbl. Zim. mit vörz. Pf . sehr, bi ll.
Wörtbst r. 1, 2 l- sck. mbl. Z. f^ bill.
Wörthstr . 7, 1, a . d. Rheinftr ., flut
_ m* Ä. rn. gr . S ch reibt,  u . Klev ' i' r.
Wörthstr . 11, 1, sckwn moblff Z- sep.
Wörtbstraßc 17. P . l ., jnöbl .̂ Manjl
Yörkstratze 4, '8 ' r ., möbll Zim . z. vm.
Borkstraße 13, Mtb7 1 11 möbl. Lim.
Ao rkst ra ße 19, 2 r., möbl. Zim . biL
Schön möbl. Zimmer , separat , zu

verm. Näh. Adelheidstr. 39, Part.

grere Zimmer rr«d Wansaedrn ete.
Albrechtstr. 39 ein Part .-Zim . z. vm.
Kranzplatz 1 ist 1 sch. Frontsp .°A. U>

1 gerades Mans .-Z„ auch einz .. p.
1, März z. verm. Näh. 2. Etag >̂

Oranic nstr . 11 Mans. , Herd, Waffer.
Oranienstratze 14 heizb. Matts , mit

Wasser sof. zu vm. Näh. 1 St.

Remisen , KtaUnngen eie.

Nettelbeckstr. 5 große Keller, Lagerr .,
Werk st., S tall ., gleich. od. fp.Jbig,

Nomerberg 3 Stallung zu ver m.
Jägerstr . 13 Stall , f. 3—3 Pf ., Rem^

Fuiterr ., m. 2—8-Z.-W. z. 1. Apr.

Zwei-Ziinmer -Wohnung
mit kleiner Werkstatt zu mieton ge»,
sucht. Göbenstraße 15, bei Mezer.

Aeltcrer Herr
sucht per sofort oder bis 15. Febr,
1—2 gut möblierte Zimmer , evenil.
mit vollstänöiger Pension , in gutem
Hause u. ruhiger Familie . Ossert.
mit Preisangabe unter B. 486 ccn
den  Tagbl .-Verlag . _
48 I . alter Herr , ohne j. Anhang,

such! mbl. Zim. bei best. Familie od«
Witwe . Off . mit b. Pr . an I . Hof»
man , Wa terloostratze 1, 1. _

Anstand. Fräulein
s. bill- gut heizb- nich-t zu kleines
Zim . m. Mittag -, ev. auch Abcndeff.
Off , m. Pr . u. Z . 488 a . d. Tagbl .-V.

L. gr. Zrm. z. 1. Febr . ges.
Off,  u . D . 489 an den TagKl -BeÄ.

Stallung lür 5—6 Pferde,
m, Wagenremise u. 3-Z.»

ina zu mieten gefuchi. Osf.
unter W. 486 an d. Tagbl .-Verlag.
Futtcrraurn
Wohn un

Die3 Zweigstellen de;
wierbademrTagtlatts

\:  Vizmarckrittg 29,5emsPrLchcr 4020
2: Zchierstemerftr. ftr, „ 575
3: Geethestr. 15» 505

nehmen Uj ^ eigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagbiatts pr gleichen Preisen.
gleichen Rabatt sä s; rn undinnerhalb der gleichen Auf¬
gabezeiten wie im „Tagblatt -b)aus " , kanggasse 27 , entgegen.
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4 Zimmer.
4588Herderstr* 27

zweimal 4-Zimm -r-WoImungen nebst Zu¬
behör , 1. Etage , vcr sofort oder 1. April,
eine Frontspitz -Wohi !., 2 Zimmer und
Küche, zu  verm . Näh . Parterre links.

In 'bester Geschäftslage , nächster
Nähe des Kurhauses,
4-Zimmer-Wohrmng
per sofort oder 1. April zu verm.
Kleine Bungstraße 10, 1. St . 490

5 Zimmer.

Wr. Burgstv . LG, 1,
beste Kur - und Stadtlagc , 450

S»Zimmer -Woh »n »ng,
bisher von Arzt bewohnt , zu
vermieten . Zentralheizung , Lift ec.
Näh . daselbst i. Lad ., bei Führer.

Drrrdenstr . 4 , nächst Emserstr , 1 St . »
5 3 . , Blk . ,Nadez », eleg . herg », fof.
od . spät , f* 9 -0 Mk.  z . v . 4123

Tattmrsstraße 7,
8. Et. (vis-a-vis dem Kochbr.), Wohn,

best. a. 3gr,Zim .,2anst . kl.Zim . u. Zub.
p. 1. Apr . 1910 z. v. N. das, 1. Et . 172

Villa Weinbergstratze,
schöne Bel -Etage , 5 biS 7
Zimmer und reichlich. Zub .,
sehr biüig zu verm . 8415

_ Bing « ! » Adolfstr » 3.

mit Zentralheizung,Wieland-
stratze 7,  Erdg . 1, 3, Hoch¬
herrsch. einger. 2-Treppcnhaus,
Gas u. clcftr . Licht mit reich!.
Zubeh . per sofort oder später
zu vermiet . Näh.
1 oder 3. Telephon 273.

b-Zimmer-WÄmiig
mit überdecktem Balkon , im 2. Stock

einer Billa an der Mainzerstraße,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr . Licht u . allem Zubehör,
sofort oder später , an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk . jährlich ab¬
zugeben . Einzusehen werktäglich
von 3— 5 Uhr nachmittags . Näh.
im Tagbl .-Verlag . 4556 Ov

6 Zimmer ?.

Batznhosstratze 6 , beste Geschäftslage,
1. Et . v. 6 Zim . mit Balkon u . allem
Znbch . sof. zu vm. N. b. Franke im
Hanse od. Bur . Wilhelmstr . 22. 387

FmkWrche O.
Ecke Kirchgasse,

eleg. 6-Zim .-Wohnung , voüständ.
uen hergerichtet , mit reichst
Zubehör , elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt , per
sofort od. spät , zu Perm. Näh.
bei Willi . CJasser &  Co . .
1. Etage . 11

«ES

Langgasse 15 a.
Die von dem verstorbenen

Ganttätsrat Becker,.
seit 25 Jahren innegehabte Wohn,
vo» 6 Zimmern mit Zubch . ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres : HauSbrsitzcrverein,
Luisenstr . 19, oder l * r . Beatle.
Kaiser -Fricdr .-Ring 68, 2. 4530

Marktplatz 5 , 3 07
2. oder 3. Etage , große 6-Zimm .-Wohn .,

Bad , elektr. Licht, Gas rc. auf 1. April
oder später zu verm . Näh . „Hotel
Bellevue " oder Marktplatz 5, 2. St.

M -rgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr. 49.

7  Zimmer.

7-Awwer-Mshiimg
irn

44„Tagblatt -Hans
Langgaffe 25/27,

mit allen Bequemlichkeiten aus«
gestattet , zuKousuitations -Räumcn
für .Acrzre re. besonders geeignet,
sofort zu vermieten . ' Näheres im
Tagblatt » Kontor , Schalter¬
halle rechts . ' *

8 Zimmer nnd mehr.

BamhKchtal.
Die Hälfte einer 2 -Fam .»Billa » best,

a. 8—10 Zim . mit reichst Zubehör,
Zcntralh . rc., p. 1. 3. 10., evtl , früher,
z. verm. Näheres b. Arch.
Dambachtal 41, Part . _ 366

Hainerweg 5
elegant e Wohnun g, 9 Räume , z. v. 544

Villa Mainzerstr . , 8 Zim

u . all . Komfort , Zentral - ^heiz . » schöner Garten , spez. _
für Arzt geeigtt., preiötv . zu
vermieten . 3318

O . Kngcl , Adolfstr . 3. _ iS-
Biktoriaftraße 49

(itapmjülfli«ttgro| ®nrt£ii)
Hochparterre mst 8 Zimmern , Veranda,
reichst Zubehör , Zentralheizung , elektr.
Licht rc. per 1. April oder 1. Juli 1910
zu vermieten . Anzusehen 12—1 Uhr
Mittags . Näheres beim Hausmeister
daselbst. 4531

Bornehme
1. Etage.

s Zimmer , gr. Diele,
Bad , Garde rode , Lift
mit Bedienung , Zen¬
tralheizung , fliehen¬
des heißes » nd kaltes

Wasser , 3016
per sofort, ganz oder
geteilt , zu vermieten.

Näh. H . Stein.

Laden und Geschäftsräume.

Laden
MlNöNMiM
ab Mai 1910 oder später zu vermieten.
Näheres Kleine Burgstraße 8.

Ecke Kirchg . u . Rheiustr . 45
ist der Eckladen mit zugeh.
L-outerrain und Entrefol per
1. April 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausmeister
od. Kais .-Friedr .-Ning 59,1 . 220

Großer La dem
Kirchgasse 28 , Ecke Jriedrichstraffe,

erste Geschästslage , sofo t zu ver¬
mieten . Näheres Friedrichstrabe 40.
1. Etg . links. 365

Laden
Grabenstr « 8 sof. od. 1. April zu verm.

Näh . Drogerie W « « «, Metzgcrgaffe 5.« MBaMmra,..mmwwmianiumj aggw«

GroßeLagerrär.mr
Lauggaffe 9

per sofort zu vermieten . Näheres
8 . Hamburger , Langgaffe 11.

Langqaffe II , 2.
Für Acrzte, Bureaus oder

Ateliers geeignete Räume per
1. April zu vermieten.
8 . Kamimrger,Sanggafte 11.

Langgaffe 15 a 3 Zim . im
Entrefol (als Bureau o. Sprech¬
zimmer aeeign.) sofort od. spät.
Näb . HanSbes .-Ver.. Luisenstr . 19,
od. vr . Lade , K.-Fr .-R .68,2 . 4532

Laden
in erster 8esWslnge

Wesbnstens,
lM

44„Tagblatt -Haus
Langgasse 25/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagdlatt -Kontor»
Schalterhalle rechts. *

Umm 45,Ät ./S .S
o. Sprech zim. geeigu., zu v. Näh . 2. St.

WesseWsse 12
1 Laden mit 2 Nebenr . <z. Zt . Parfüm .-

Gcschäft sof. zu vm. Näh . bei 364
4 ' . K- l - ll ippi , Dam ba chtal 12, 1.

^ller
sof. oder später zu verm.

Näheres bei .Adolf s,i « »Oartl »,
Ellenbogen gasse 8. 368

3 große helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 qm ), pass,

für Kontor und Lager , ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten . Näh.
Friedrichstrabe 40. 4533

Willielm Kasser & Co.mitte Stadt!
Für Reuwäscherei
und Bügelanstalt

sehr geeignet ,ist ein schöner Laden
mit , Nebenzimmer , Klosett und
großen hellen Souterrain -Räum
Gas -, Wasser - u . .elektr . Anlagen,
per sofort oder später preisw . zu
vm . Näh . H errnmühlgafse 9, 2 r.

preiswert , per April od.
später zu vermieten.

Bäckerei Michelsberg 8»

Eleganter Laden
für 800 Mk„ event . mit Zimmer,
gr. Küche usw ., per sofort oder
'später zu vrrm . Rheinstr . 163, . P.

Ecke Leeroveu-
Emserstr . 64,

mit 3 Schaufenstern . Ladenzimmer , mit
oder ohne 3-Zimmer -Wohnung sofort
oder später zu vermieten . I!769

Schöner Laden,
Taunusstraße 43, m . Bureau , reicht.

Zubehör u . kleiner Wohnung , letzt,
auch f. Lagerräume geeignet , per
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
W . Petri . 473

Schöner La den
f. Kotonialw .-Gesch. mit sch. Wohn,

gute Lage i. Südv ., p. 1. April zu
vm . Auch ist Haus zu verk . Osf,
u . Z . 487 an dsn Tagbl .-Berlag.

Wilhelmstratze
Laden mit Nebenzimmer,

dejte Sage der WhelmflrEe.
sofort zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Verlag . 4)81 Nk

Killen und Käufer.
Billa Alcrandrastr . 19 , 10Zim ., der

Neuz . cnffpr ., 1. 4 zu verm. od. zu
vk. N. Rüdesheimerstr . 17.  II1379

♦♦♦♦♦♦ » » » »

| Viktoriastrasse. f
-» Villa , 12 Zimmer und -viele H
H Nebenräume , zum April zu verm . # ■
^ J . Meier , Agentur , Taunusstr . 28- J

♦♦ ♦♦

lotzunngrn ohne Zirnmsr-
Angnür.

Wilhelmstratze,
1. u . 2.  Etage , unmöbliert od. möbl .,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unter
3 . 386 an den Tagbl .-Verlag . 361

Möblierte M - Hnnngen.
Pension . - H.

Vollständig möblierte 1. Etage , im
Zentrum der Stadt , 10 Zimmer mit
14 Betten , für sofort od. später billig zu
verm . Näh . u. !%>o . stss » an Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 3 59

Möbliert » Zimmer , Mansarden
et».

Bahnhofstr . 10 , 2 , ' chön. möblier .er
Zimmer mit guter Pension fr ei.

Goetllestr . 1, 3 l.. dir . a. Bahnh ., fein
möblZi mmer  bill . zu verm. 3409

Kaiser -Friedrich -Rirg 64 , 1, clegaut
möbl . Zi m. (Süds .) z. 1. Fcbr . 3369

Rheinstr . 82 , 2 , groß . eleg. Zimmer,
1 oder 2 Betten , billig.

Schon möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension Dotzheimevstr . 26.
Slrobi l̂.

Mansarde , hell, heizb., möbl . o. un-
möbl ., z. vm. Näh . Marktstr . 23 . 3345

Schön möbl. ilanffliDcniiau
Riehlstraße 9, Pa rt err e.

Alteinftehen er Herr oder Dam«
findet angenehmes Heim in vornehm.
Hause bei einzelner Dame . Offerten
unter 8 . SS an die Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6. 3413

Leere Zimmer«nd Wa nkarde« etc.
Friedrichsiratze 29 zwei Zimmer

zu vermieten.

Mietgcsuche,
Ifeppschafteii,

die 1—2 Jahre zu verreisen gedenken,
bietet sich Gelegenheit , ihremöfoliepfc © Villa

mit mindestens 8 Herrschafts - und
4 Diener -Zimmern an eine vornehme,
kleine Familie zu vermieten . Gefällige

sofortige Offerten erbittet
J . Meier , Agentur , laumi -Btr . 28.

Z-Zimmr-WiAiliig.
Nähe Rhemstr . oder Ring , Part . od.
1. Et ., ohne Mansarde von Allern.
Mieter baldmöglichst gesucht. Gefl.
Offerten mit äußerstem PösiS unter
T . 487 an  de m T agbl .-Berläg.

Per 1. Febr . sucht kinderil/ ^ Uheps
2 Zrmmer nnd Küche

nebst za . 40 ci-Mtr . gr . Lagerraum
i . Pr . bis zu 50 Mk . p. Mon . Off . u.
K . fl . U. 1106 an R ud . Ma sse, Köln .MM«e3-Knmer-WchMM
mit Zribehör p. 1. Mai gesucht . Nch.
des Waldes bevorzugt . Ausführliche
Oit . u . U. 454 an den Tagbl .-Verl.

Msd. 5-Ui»mr-UliIi»!»ill
elektrisches Licht, wenn mögt . Zmtral-
beizung , per 1. April gesucht.
Offerten mit Vr -isang . u. II . 4l8»
an Tagblickt -Verlag.

5-Zimmerwohnnnq
od. geräunv . 4 -Z .-Wvhn . p. 1. Avcsi
od. fof . zu mieten gesucht . ® r >j8
900— 6000 m Offerten u . 3L tsl
an den Tagbl .-Verlag.

Nr

Zum 1. März oder 1. Apriff
5 - Zimmer -Wohnn nq
mit elektr . Licht und wenn mc ---:« fjmit ZentrÄIHeizunig, gesucht. Änäeü

i'~ — Amtsrichier Lenbard,Bote an
Lublinitz . O .-S. (Bra 4509 ) F

Hain«
sucht z. Früh ahr od. Sommer Etas *. T
etwa 7  limefo

im Preise von 4—5090 Mk.
J . Meier , Agentur , Taunusstr . 28.

Pensions -Villa
t. g . L ., mim'd. 14 Z . u . Zubeh ^ adl
entspr . Etage , zn mieten geincht.
Schrifftl . Angebote an ' Herz,
mmndstratze 45.

Zwei frdl. Zimmer,
Nähe Friedrichstr ., möbl . ob. min ; joh,
Per sofort zu mieten gesucht . Dr . a.
D . 52 an den Dagbl .-Verlag . gZgg

Gebildete Dame
sucht in nur bcss. Haufe od . Villa
2 I. Zim .. hier ob.  nächste Umgebuna.
Off , m . Pr . u . F . 480 Tagbl .-Ve  r ' ag.

A ßiedrllho. N!>.
wird bei alleinft . Hebamme od . b-sf
Frau für Frl . in diskr . Verhähtn . rü
15. Febr . bis Mai Wohnung
Pension gesucht . Bedingnrag:
Heimbericht . Off . mii Preis u - -«
G . 550 an Haasenstein & B -o«lcr
A.-G .. Dresden.

Damen- u. Kemüfrlseur
mit hochmoderner Einrichtun¬
sucht Laden , am liebsten in erst¬
klassigem Hotel . Offerten unter

<K. «lolf , Taunusstr . 27.
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Hainerweg 12. Telephon 980.

Elegant möbl . Zimm . mit und o>Ke
Pension . El ktr. Licht, Zentralhein.
Bäder . B orteilh ._ Win t er-Arra „ gern.

Gute isr . Pension . '
Moritzstraße 10, 1 St. _

iHifes clcaantes MMmer
m. 1 o. 2 Belten (Schreibtisch, , m i; ,
ohne Pens . bill . z. v. Nikolasstr . 39 , P . ^

Ruhe - oder pflegebedürftige Herne«
firvden bei gebildeter Dame ' nüch
eigener Villa
vorsttzljchks komfttt. Krim.
Adresse bei Agentur Georg Glücklich.
Taunusstratze 31, zu erfragen.

^ meine Tochter Pen 1 *«
vHiljt tn gebtldeter Famifix

Unterstützung der Hausfrau . Offem -«
unter A. ®«o an Tagbl .-Bcc ;ag.

|n ftimt üdiiiiiit
Pension für 2 Sominariftinnvu - ■»
Höh. Müdchonschnle gesucht.
unter U. 488 an den Tagchl.-Derla

Wohnungs -Nachweis.
Bureau

timk Cie..
Friedrtchstrobe 11.

Telephon 708.
Gritztr Auswahl von Mied»

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-und) m>oMen-MaM des Wiesbadener Taablatts
Lokale Anzrigrn tm „Geld - nnd Jmmobilien -Markt ' kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar.

Kapitglirn -Atrarbote.

Erste Hr?pothcken
zu billigste « « Tageszinsfuß u. entsprach.
Abfchluhprovision gewährt die

Deutsche Hypothekendauk
Areiningerr . 3102

kkssienfreie Auskunft und Vorschläge
nur durch den Vertreter der Bank

iittfi  Engel , Adoifsik » 3.

Htzpstheken
kauft und verkauft

Bankvertreter ’ ncoli Straus »,
Moritzstraße 21. Tel . 6661.

»8 HNpotheke » »Geld zu kulanten ^
U Beding . vergibtdieA .-G .fürBodcn - D
m u . « ommunäl -Kredit in Ell .-Lothr . W
8 durch Isoob Lwauss , Bankvcrtr ., «
U Moritzstraße 21, Telephon 6661. ^

Hypotyrkengeld an erster Stelle
zu 4 °/», 4 ' '«"/», 48-4°/» bis 60 °/» der
Architektcntaxe anKzuleihen durch

iosef <8i Sofa » ,
Biöniarckring 20 . B1854

30,000 Mark
sollen sof. auf gute zweite Hypothek
angelegt werden . Reflektanten ^ er¬
fahren Näheres in der Geschäfts¬
stelle des Haus - n . Grundbesitzer-
Vereins E . V ., Luisenstr . 19. 400

200 !)—250 ;; Mk . an 1. Stelle
aufs Land auSziilehen . Off . snd.
K . Mb Ais  hauptpostlagernd.

40,000 vis 60,060 Mark Privat-
kapital auf gute erste Hhvotllek
vis 10 °/« der Tare auszuleihen.
Off . u . .. iw . «a. « »u - posttageruv
Schotzeuhofstratze.habe 1. Ötzpothetenkapit . in fsder

Höhe cmszu 'I.,^60 % der Taxe . Antr.
unt . A .-Ges . B . 31 postl . Wiesbaden.

.Für Hlipvkhcken,'
welche flüssig gemacht werden
sollen , have stets ' Käufer.

Sensal ^ 6 ^ 61-
AdelheiLstraste 6 . 9888

15— 20,000 Mk .. 2. Hyps, anszul.
Off . G . R . 4 hauptpostlag . L2289

Ms - 6 - 7000 M . auf 1. Hypothek
in Nachbarort auszuleihen . Off. unt.
SS. VÄ-. 2 !» hauptpolil.

6 -, S -, ZK - , L <d- und
LGV .GSS Mk.

auf 1. Hypotheken auszuleihcn . m »e
Heanihger , Hypotheken- u. Jmrnob .-
Bu :eau . Adetherdstrast « 25»

2. Hyp . gebe selbst . Berm . verb.
Off . u . G . 479 an den Tagbl .-Verl.

Kaufe gute Hypothek od. Ncstkauf
mit kl. Nachlaß . Offerten unter
M . 489 an den Tagbl .-Verlag»

18,000 Mark
auf gute zweite Hypothek z. 1. April
auszülekhen . Näheres GeschaflssteAe
des Haus - u. Grundbesitzer -Vereins
E . B ., Luisenstratze 19. 3? 400

100,010 Mark , ev . get .»
auf 1. od. 1a 2. Hypothek p. 1. 4 . od.
später v. Kapitalisten auszuleihen.
Off . u . H . 480 an den Tagbl .-Verl.

Kap itatieu -Gesu ll,e.

4 ' is ^ o
ist d . Zins für erststell . Hypoth . bcs
50”  o feldser . Schätzung , Festigt,
IO J )ir . Off , u . A . 658 Tagb l .. l >'D'200- 300  SÄ
Sichcrh u. Vergütung zu leihen ge, » cp:
Offerten u . «-». -» * « a n d. ia gb

Gegen Zinsen
uno gut -en Anteil am Gewin 'n ' m
erststellige Hlipothck v. 6000 Mk.
Eisen - u . Bleierzgrube im Sieqrn «--
Land gcs . Taxe lautet aus 100,OÖO M
Off , u . L . 486 a n den T agbl .-Vcri

15,000 Mark 2.  Hnpothek zu 5 7.
innwaalb 80 ° ° der fei gatditl . Dare'
von gutsituiertem Besitzer gesucht. r -G
unter S . is ® c. d. Tagbl .-Lcrl . Bl 9 >^
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Nr . 49. Morgen -Ausgabe , 3 . Bwtt.
Eine ante 5 i„e Nachtzypothek

von . «<><» Mk .» noch 4 Jahre feft-
ßevrn', mit 70h »ur. Na laß zu
vertanfen (zu zediern > qesnärt.

Offerten u . W . * \ 43 » staupt-postlagerns.

Mesdasetter Tagblatt. komrtag, 30 . Januar 191 « . Seite 21 .

JO—12,000 Wd. 3. fllip.
suche auf mein modern S verosieteteS
Zins !aus better Loge, innerhalb T5°/-i
der FeldgeriLtstaxe und unter ' er Brand¬
taxe. Zinsen nach Vereinbarung. Off.
u. » . LGm a. d. Tagbl.-Ve rlag. 2 1877

10,000 15,000 Mk. gegen prima
zweite Htzpotber auf ein vorzügl.
Geschästsbaus im Innern der
Etadt von sehr vermög . Ei -ren-
triince und prompt . Zinszahter
«cs>cht. Off. unt . „ St . G . S4S« *‘
hauptpoftlagerud.r m. wm  rL-€

i/2. Sppotlwk , innert). 00 “ o <| j
^ der Taxe mit Nacht , zu verk.
^ 4»«1« Kn -ei , aibolffiraf e:4._r2,000 Mf.jswcuffi
dis 5 <o auf Taxe von 28,000 Mt.
gesucht. Off. , . w . 8 . 2 ßO“
Postlager nd Sch iitzenlwfstraür ._

12- 15,000  Wb. 2. fjisp.
lû e auf mein schönes, vermietetes
Heschäits- und Etagenhaus in beiter
tage nahe Kurhaus. Off. u. » .
«n den Tagbl.-Verlag._ B 1676

15,000 M . an 1. Stelle, 50 % der
feldgr. Taxe, zu 4* l2 - "Io  für Unlieb ng
Refucbt. Offert, unter LL. M. Lt»
bauptpostlagernd._

Kapitalien Jl, 'ct„®t'.cac
15,000 Mk., innerhalb 80 % der

ßelvtaxe, 17,000 Mk. Wrivathotel,
Kurlage, 80,000 Mk. Geschäftshaus,
Zentrum , 38,0(X) DA. Eckhaus mit
Prima Wirtschaft . Frieda Krart,
Erbacherstraße 7, 1 (Telephon 3292),
Fmmob.- u. Hypoth.-Agentur . 8 2109

20,00 « Wert
auf gute 2. Hypothek voni Selbstgeb.
zcsuchi. Gute Anlage u. pünktliche
Zinszahlung . Offerten unt . SB. 188
an den T agbl .-Verlag ._ B 1149

40,00 « Mark
l Hypothek auf ein Badhims von
Pünktl nszahler auf den 15. Mai
oder früher gesucht. Agenten verbot.
Crf. u. T. 471 an den Tagbl .-Verlag.

20.000 Mark,
40 % b, Taxe , auf 1. Hyp, sos. aufs
Land gef. unter Nachlaß v. 2000 Mk.
Off , u. Z. 190 an d. Tagbl .-BeÄag.
. 30.000 Mk. gute Ä Hypothek
f. gl. od.^1. April v. Selbstgebc gef.
Off , u.  T . 200 hauptp ostlage rnd.

40 .000 Mark
2- Hyp. auf ein neues Haus sofort
oder später gesucht. Agenten derb.
Off , u. I , 487 an d. T ag bl.-Verla g.
Prima X .Hypothek.
Auf eiu Haus in erster Lage der inneren

Stadt werden IjiO,ÖÖO Mi . an 1. St.
p- 1. Apr. gewünscht. Briefe wegen Ausk.
adr. nnnpu. 4 's« a. d. Tagbl.-Verl.

*8§r  120,000 vis 150.00 » Mark
neuen prima erste Hypothek
ans ein hochfeines Ovsekt im
Mittel - nnkt der Stadt von per»
»röpeirsem Eigcrittimer gesnckit»
Offert , unter „ ei. si . » L« "
hauptpostlagernd.

Erste X .
■auf Rentenhaus (Feldgerichtstaxe
178,000 Mk.) zu mäh . Zinsf . gesucht.
P -~- "" M . 483 an den Tagbl .-Verl.

* HDurch meine
A Studien - u . Geschäfts -Reisen ♦
* i« sämtlichen e
I Ländern von Europaft bedeutendste£

Ortskenntnisse und aus- ♦
gedehnteste Verbindungen %

speziell für Verkäufe von |

Villen,Schüssen, |
liitsm,Koteis etc. !

Villa Rosselstraße 3,
mod. Neubau , 10 Z„ Diele u. Neben-
gelah, Zentralheiz, , elektr. Licht u.
Garten , zu verk., beziehbar 1. März
d. I . Rah , bei Werz, Kapellenstr. 16.

iisffie « MW.
Neue moderne Billa , 11 Räume,

Zentralheizung , Lage Dietenmühle,
für . o4,000 Mk. wegzugshalber zu vk.
Off . «. T. 480 an  d . Taabl .-Bertaa.

Lests Kenntnis

J . Meier,

ImmoOilien -Nrrilirnfe.

Günstige Gelegenheit!!
KlUis-u.lMfiWirtte.

Diverse Billen, Pensionen, Häuser
und v-auvläoe kauf- „n > mietweise weit
unt. Preis . ^ y run f̂ \\ m itcjtOK iei%
_ _ _ Rbeiiiftrahe 21. 3292

Mod. CinfQiniltcE-Oiila,
11 Zimmer, Bad u. Zubehör. Perhältn.
halber unter Pr »iK zu verkauf n.
« ■or :: fiiechl !«h , Taimusstr . 31.
Hochberrfchaftlichs moderne neue

«aw aa—  tKL • iS m.  ssammtsWfkwsB&m «- 1»“vö iz&mz ;temm
mit !2 ‘lüuincit , Zentralheiqnng»
elektr . 2i .il .pctk, M , Wnffrr,
3 erraffe , Balkons , eveut . Winter¬
garten , 3 Min . v. d. clektrifchcn

uh » entfernt , 1L Min . v. « « r-
0a « S, für «15,000 Mark ju v«r-
ka« en . Besitzer '■ 84. Siimer,
Dotzheimerstr . 21» Telephon 20 -13.

4  derLokalverlälmisse v.Wie»baden
-K
-K
% Iiiteruationale Z
I Sffiffiiuobilieii -Ag 'eKtrar , J

| Taunnsstrasse 28. |
«■ Gegründet 1889. Telephon215 . «
♦ Telegramme : Globus . ♦

|cu 'fö|9ft. PillaI. llaiips
mit Stallungen re. ,

reelles Objekt in feinster Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter 'r . ■&%& an
den Tagb!.-Ver-äa erbeten.

SeWbMe LA
nächst rein Knrhanfe , Hochinodern,
wegen Todesfall dirrch die Witwe
zu v rkarf -n . Stnökunft erteilt

os.  Ha •?„‘nsSzUj . Weberg . ^ ^2.
Neue moderne Billa

in der »einsten ruhigsten staub¬
freien Lage , direkt vom Krdaner
iclvst sehr preiswert zu - crftawftn.

iiI .' hh  Altstadt , Schiersteiner-
strsM 15. __ _
p-«r Entzückende « ck-Bitla , - WH
neu icngl. Stil ), Zentralheiz., 12 Z.,
<>art n. Antog., Hoben!., für 57,f)ft0 Mk.
zu verk. Off. n. im. Tagbl.-Lcr!.

^ Kl. Billa für 26,000 Mark
in WicSb. zu verk. G. Hyp. w. in Z.
gen. N. Scharnhorststraße 22, P . I.

F -ine kteinere Bistn mitWohndiele,
9 Zimmern rc., neu erbaut , gesündeste
Villcnlage, nahe .Kochbrunnen, dlliigft
zu verkaufen. Anfr. u. A. -LS » an den
Tagbi.-Berlag erbeten.

Reue Stadt -RMa,
10 RänrnL, Zentvakheiz. u. Oiarten,
Abreiife 'h. sehr preisw . mit K. Zlnz.
zu verk. Frieda Kraft , Erbacher-
fträhe 7, 1. T elephon 3282. B 2200

Billa am Kurpark.
Parkstraße 57. nächst d. Tennisplatz,
mod. Nowbau,, elekto. Licht, Zentval-
Heizumg, 9 ,8 rat., Diele u. Reb-enge-
last, gr . Garten . Au er,fr. im Bau-
bur . Langrod . Niikolasstr. 3, P . 3395

Nchürö - Wilgner -AlllüMil . "
Die Villen Siegfriedstr . 6. Tann-

häuserstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landesdentinal , i„ geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen «. künstlerisch. Ilusstattung,
find unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Bestätigung jederzeit.
Älrchitekt Ed. Didion , Tannhäuser-
fttnijc . Tel eph on 48. 3365

UecklUtst weil mter5m
mein schönes, rentabl. 4-ZimmerhauS m.
Seitcnb . in best. Wohnl. des Südoiertds.
Off. u. »8t » an Tgbl.-Verl. 0 1675

Für Metzger Mer Dücker!
da koukUrrenzlos , schönerGelcgenheit?«
kauf f. Zinshaus in bester zentraler
Lage. Off, u. O . a. d. Tgbi.-B.

HotelverkaufBockenhelfn,
altre -o-Tsmiort, Farn.- V rh. ;.a ber be¬
deutend unterm Wer e. Ge '. Nachfr. u.

an Baa sesssteijs &
Vosler , Eeräsnlifiurt a . SS.  F60.

Herrschchliches
Rentenhaus.

4x5 Zimmer und 4x4 Zimmer,
ohne Hintergebäude , erbteilungs-
halber billig durch mich zu ver¬
kaufen. Günstige Gelegenheit zum
Erwerb eines wirklich billigen tadel¬
losen Objektes.

C . Srückiier,
Immobilien- u. Hypotheken-Geschäft,

■ Bismar ckring 24 , Part,  l.
^Us vM i errm st!

Einl 'm Deichen Herrn m-it tadellos.
Ruse ist durch käufliche Uebernahme
oimes S-chlojses (als Sommerwohnj,
sitz geeignet ) Gelegenheit , gsboten,nobitrtievt zu werden . Niedriger
Kaufpreis . Ernsthafte Reflekt .-Adr.
unter O. 488 an d. Tägbl .-Verlag.

' Woh » - u . Gefchüftshatts
im Südoiertel , m. des. rücklieg. Ge»
schäftsgebäud-en, enth. gr . h. Ardeits-
u. Lagerräume , gr . Keller, Bureaus,
Stallungen , gr . Hofraum , Läden ein¬
zurichten , f. jeb. Engr-os» u. Fabrik-
gesch., Kellerei , Fuhrhalterei rc. pass.,
preiswert zu verkaufen . Au erfragen
im T agbl.-Verlag . _ _ Uh

o Billcii-Tm'lM!.o
Par ; . Bauplütze in den feinster»
Sagen zn verlaufen . — Frei van
Sirasteukosten . .r » s ^iir «tt»Ut,
S -Hiersteinerstratze 13.

Immobttien -Kanfsrsuche.

Möl ). llkllk
jum Preise von £0 100,000 Mk»
zn kaufen gesucht.

_ Schiersteiuerstraste 13.
|S3 “* Rentables .Hauo " iKZ

mit Torfahrt , Hrnterh., We:kstätte, 3 bis
4-Zimmer-Wobn. zu kaufen grsncht.
Off, unt. »s . 48S an den Tagbl.-V rl.

GeläuDe
am Rabengrund zu kaufen gesucht.
Offerten mit gienauer Angabe der
Lage, Grütze n . Preis unter Beifüg'
eines Planes erbitte unt . Z. Z. 500
hauptpostl-agernd.SKmWBWe

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatis.
Lokale Auzcigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Sayfvrm 15 Pfg.. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kvlonialw.-, Obst- u. Gemüfe -Gcfch.
emstäwdeh. für 350 Mk. zu verk.
ö!'f u. R. 487 an den Tagbl .-Verlag.
^ Ein zwölfjähriges Pferd z. verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag,_ Ue

Glatth . Rattenpinscher zu verk.,
Prach tex emp lar . (Äemeindebadaätzä,. 4.

Schw. Spitzchcn (Männchens
bill. zu verk. Wcüramftraße 81,_ P.
~ Sch. Dobermann -Pinscher,
llh I ., 16, Hasen (Belg.) L 2 Mk.
khr. Cramer , ob. Langenibeckplatz.
Zchöner Afscnvinscher pill. zu verk.
Goldoaffe 9. Bd'h. ^ _

Junge Hafen und Heck-Käfige
billig zu verk. Adlerstoatze 49,  Part.
2 schöne Hafen , n 2 .50 Mk., zu verk.
stlbrechtst ratze 37, Hth. 1. _
Prnm. Kanaricnhähne , St . Seifert,
su verk. P H. te, Wehe rgasse 54.

Kanarienhühnc,
Nur Selbstzucht. Stamm Seifert,
b. 10, 12, 15 Mk. usw., auch Zucht-
Deibchcn. Vogeler^ Seerobcnstr . 16,
, Kanarienhähne , Stamm Seifert,
^ St . 5 Mk., ivcgcn Wegzugs zu verk.
Würthstratze 18, 3._ __

Kannrien -Hähnc n. Weibchen
toegen Aufgabe der Zucht billig zu
?erk. bei Lang , Goftiy _r_1.
Öle«. H.-Maök.-Änz., Prinz Nassau,
1 Mk.. sch. D .-Kost. (Winter ) 6 Mk.,
Kleeblatt 5 Mk., Domino 5 Mk.,
"eue Damen -Ühr 10 Mk.. alles fast
Teil, Gübcnstrahe 26, Stb . Fr ontfip.
^ Maskenhürc billig zu verk.
Kkbach erstratze 5, £>. P ., Mittcl wohn.

Pierrcttc , einmal getragen,
ju verk. Adelheidstraße 44, Part.

2 D.-Mask .-Anzüge L 2.50 Mk.
ju^verk Hellmnnldfir. 52. Stb . 2 St.

Rotes Flittcr -M.-Kost. billig
ju^verk. Albrechtstvatzc34, 3 lints _̂

Eleg. Masken -Kost., Husarin,
östl. zu, vk,  Kirtbaaffe 51, 2 l . B 2276

Schickes Maskenkostüm mit Hnl
§u verk. Luxemburgstraße 5, 3 links.
Vinterrock, Daunen -B., 2 Kisten,

Mädchenb ett Kaif .-ffr .-Ring 8g. P . I.
Fast neuer Abcndmantel

Trauer halb. abz. Näh Tgbl .-M . On
Verschied. Herrcnklcidcr

«. 1 P . D .-Schuhe l38/391 bist zu vl.
WdeFhe imerstratze 34, Gth . P . r . ^
2 neue Grhröcke, 2 Fracks, Smoking,
2 Ueberziehcr u. 2 Hosen (neu ) zu
der kau den Muffels borg 1, 2._
Gesell sch.-Frack, 0)el,r.-Anz(ZNebcrz(
MT. Schwalbackerstr. 25. M. r . 1 r.

Sehr guter Gehrock-Anzug,
blauer Sack-Anzug, mittelgrotz, bill.
zu verk. Phtlippsbergstratze 20, P . r.

Ein gut erh. Smoking zu verk.
Näh.  Ro mer berg 5, 2 links ._

Schöner, fast neuer Ueberziehcr
für 4 Mk. zu vk. Ebeonorenstr . 7,  2 _r.
Ueberz., Oiebrock, Frack, Nähmäsch.

billig zu verk. Neugasse 3, 1 t,  _
abzug.

UrSehr guterh . Frackanzug bill.
Nähe res im Tagbl.-Verlag ._

Ein guterh . Gehrock-Anzng,
f. mittl . schl. Fig ., preiswert zu verk.
Merz , S chneider, Röderstraße 17.

Feine Tuch-Frackhofe
u. guter Anzug für mittlere Größe
zu, verk. Rüdesheimerstoatze 9, P . r.

Schöne antike Kasten-Uhr
aus dem 17. Jahrhundert , mit Wecker
u. Repetition , sowie einige antike
Krüge zu verk. Uorkstraße 3, H. 1^ .

Oieweihsammlung zu verkaufen
Westendstraße 12, Part , rechts. L1666

Pianino , sehr schön,
bill.  zu verk. Eltvillerstratze 6, 1 r ._

Guterh . Täfelklavier (Knaus)
f. 46  Mk . Helenenstratze 18, H. 1 l.

Gute Geige mit Kasten,
sowie Briefmarkensammlung - bill. zu
verk. Westendstraße 39, 3 r . _
Antiquitäten , Waffen , Bild .. Möbel
uöw. bill . zu verk. KI. La ngga ste 7.

Schwere rüss. silberne Tula,
Zigarett -en-Do-se, zu verk. Preis
25 Mk. Walluf erstratze 2, 1 r. 111448

Billard , wie neu (Fürstenweger ),
mit EIf.-Bäll .e,, 10 Queues u. Zähl .̂
Tafel ff 260 Mk. Rau . Blücher str. 5.

OlelegcnhcitSkauf.
Komp!.- Schlafzimmer , Eichen, innen
ganz Eichen, m. reichen Schnitzereien
255 Mk., moderne Küchen-Einricht .,
Messing-Berglasung , 1.10 Mk. Möb-el-
lager Blü ckerplatz- 3/4 . 0 2086

Wegen Abreife
ballst. Schlaszim .-Einricht ., 2 Betten
(Notzh.) Daunen , Spru -ngr .), Spi -egel-
schrank) Nutzb.-Wascht. usw., s. vollst.
Kücheneirm. sof. z. verk., mögl. zus.
An, " ' v 1 Wir ah B-ehlstr . 4 S . 1.

Vollständ. Bott billig zu verk.
Anzuschen von 12 Uhr ab ZrmMer-
mannstratze 4, HM. 2 St . l ._ B2064
1 kompl. Bett , sow. einz. Betteile,

1- u. 2-t. Kleider - u. Küchenschränke,
Wasch- u. and. Kommoden, Sofas,
Spiegel , Bilder , Viereck., ov. u. Aus¬
ziehtische, einz. Stühle , 1- u. 2-tür.
Eisschränke, Schiebladenregäl , Lad .»
Schrank u. Regale billig zu verkauf.
Norkstratze 17, 1 links . » 1910

Ein Bett und 1 Hängelampe
billig zu verkaufen . Näh. Oranten»
stratze 23, Wtttelb .̂ Part.

Bett mit Sprunge ., 3tcil . Matr.
u. Keil 28, Sofa 25, Spiegel 8, Tisch
6, Deckb. 10 Bert ram str . 20, M. P . r.

Ein bölz. Kinderbettchen
bill . zu- verk. Hcrmannstrertze 15̂ 3.
Neue Steif. Matr ., Ifhfchl., sch. Must .,
12 Mk., zn verk. Römerberg 36, P.

Mod. Plüschgarn . n. 2 einz. Sofas,
neu, b. Dotzhermerstr. 15, 2 l. 8 2028

Guterh . Ottomane , 18 Mk.,
zu verk.  Herderstratze 2, Hth. Part,
Diwan 85, Ottomane 14, Bett 25,

Deckbett 10, Tisch 6, Itür . Klaid-er-
schrank 10, Spiegel 6, Weißzeug-
f-chr,  12 ^Mk. Blücheffstratze44, 1 r.

Sofa u. Sessel mit Umbau.
Ottomane m. Plüs -chdecke, Büfett,
Spsigel m. Trumcau , sch, Waschtom.
m. u. o. Aufsatz, vollständ. Betten u.
Kücheneinr., Kleider -, Bücher- und
Spioa -cli-chränk-e, antike Schränke u.
ande re Möbel. Wdblfsallee 6.

Ehaifelongue mit Decke
zu  verk . Alb recht stratze 20, Part . _

Plüsch sofa 18. Wascht. 8 Mk.,
neuer Kinderwagen 20 Mk., zu verk.
AWrechtstratze 37, Hth. 1.

Sehr schön eingkl. altert . Büfett,
Renaissance , z. verk. I .cchnstraßc 8._
Mod, Nichbi-Rüchcrschrailk 75 Mk.,

Schreibtisch, Eich., 75, Bertiko 45,
vollst. Nutz-b.-Bctten mit Rotzhaar-
matr . 96, kompl, Küche 75, Ottomane
18, bersch, einz, Betten bill, Scharn-
horstst ratze 43, H.. Werkstatt . » 2155
(ste, Kleiderschr. m. Wäsche-Einr .,

2 Gas -Lyras L 4.50 Mk. sofort zu
verk. Dotzheim erstr atze  81 , Vdtz._ 2.

Kleiderschr., 2tür, , mit Aufsatz,
f. neu , u, Küchentisch, zus, 28 Mt.
zu verk, Moritzstratze 45, Hth. 2._

Spiegelkchrank (Eichen), Theken,
Regale , Schränke m. Schiebtüvcn
verkä usl. M arkkstr. 12, V. 1. Späth.

Ein fast neuer Ollnslchcank,
23>0xl30 „ mit Spiegelrücklvand bill.
zu verkaufen , Papeterie Holstinsky,
Kl, Burastratze 8._ _ _

Küchenschrank u. Bügelofen
zu Perl . Hellmaindstratze 23, 2 r._
Wegzugsb. 1 sch. Auszieht / u. 4 St.

zu verk. Lothringerftraßc 29, 1, M.
Zithertisch zu verkaufen

Elisa 'bethenstratze 31, Parterre.
Nähmaschine, % Jahr im Gebrauch,
bill. w*  verk. Bleich st ratze 9, r.

Nähmaschine 15 Mk.
Wellritzstv. 25, Hth. P . B 2143
Niähmafchine, neu, 5 I . Garantie,

billig  Wellritzstr . 25, Hth. P . B588
S vczere:-Laden-Ernr ,wtung

zu verk. N. Driidcnstratzc 8, Laden.
4 Ladent . m. R., 10 Fcnst. m. R„

10 Rolll . m, e. Sch., H. , u>. L.-T . u.
Oesen f. b.  C . Krells Langgasse 14.

' Theke, '
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Duvchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Ta chbl.-Zw eigst elle. Bismarckr . 29. *
Zlmmcrschaukel m. R. u. Trapez

bill . zu verk. Saalgafse 8, Wh . S,

2 eif Eckfchaukastenmit GlaSpl.
sehr billig zu verlausen . Näh. bei
C. Krell, Langgasse 14._

Zimmer - lt. Straßenfahrstuhl,
sehr leicht, modern, neu, zu verk.
Em'ierst ratze 63, Part ._

Guterh . Zweispänner -Geschirr
zu verk. Ädlerstra tze 53._
Pferdegeschirre , 1 zweisp., 1 einsp.,
1 Sattel . Spitzkummctc billig zu v!
Sa rer er Jung , Golhga sse 21._

Ein komplettes Metzgersuhrwerk
zu verkauf en Friedrichstra tze 11.

Leichte Fcderrollc
u. Mctzgarwagcn zu verk. Heyliaeu-
staedt. Tel . 2939, B 2163

Kinderwagen billig zu verk.
Emierstratze 64, Part . l. B2226

, Schlitten (Ein - n. Zweispänner)
zu verk. Hellmundstrahe 43, B 2175

Neuer 3sitzigcr Rodelschlitten
für 10 Mk. zu verkaufen Hallgarier-
straße 9, Latz,_ B 2-220

Rodelschlitten zu verk. u. Verl.
Rheingauerstr . 14,^Werkstatt . B1882

Ein gut erhalt . Tnmensahrrad
zu vertäu fen Mozartstratze 2.
H.-Rad , Torp -Freil .. Nähmnsch. 30,
StuVlsmlitt . Rheingauerstr , 3, S . P

Fahrrad mit Freilaus , säst neu.
60 Mk, Wellritzstr. 25, Hth, P . BML

Schlosserwerkzeuge sehr billig
zu verk, Saalg asie 88, 2 links._

Besserer Gasofen , fast neu,
billig zu verk, Müllcr siraße_ 4, >Par t.

Zwei wenig gebr. Gasbadeofen
u. ein Gasheizosen zu verkaufr-r,
Zietenrirrg 6._B 2286
Wegen Umzugs spottbillig zu verk. :
20 Gaszuglampen u, Lüster, 25 Gas¬
sparkocher mit Tischen, Gas -Bade¬
ofen,' 7 Zinkbadcwanncn , 3 emaill.
autzeiserne Badewannen , freistehende
Klosetts , 100 Wasscrtrahnen und
vieles Andere . Alles neu, F̂ricdrich-
stratze 21, Hof rechts. Messinger.

Gr . Schaukclbadewannc
m, Abslutz-Regen'bad, Knaben - und
Plüschja ck, Rauenckhalerstr. 20, 3 r.

Große Zrnkbabcwanne
24 Mk„ Sitz - u. Fußbadewannen b.,
auch zu Verl. Wellritzstr. 18, Hth. P.

Fast neue Zinkbadewanne
für 12 Mk. zu verlausen Hallgarter-
stra tze9, Lotz. _ B 2221
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufben u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In-
dustrie-Erzcugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näher es im  Tagbl .-Verlag , *

Kisten, alle Größ ., billig abzug.
Kohl, Soerobenstoatze 12. B 2131

Gebrauchte Schreibmaschine,
Bureau , Möbel und Utensilien zu
kaufen gesucht. Oss. u. O. 190 an d.
Dgbl.-Zweigst., Bisinarckr . 29. B20S0

Pianinvs , Flügel , alte Violinen
kaust H. Wolfs , Wilhelmstr . 12. 8809

Kompl. Bett , Wascht.. Nachttisch,
Kleiderschr., gebr., gut erhalten , bill.
zu Hausen gesucht. Offerten unter
N. 482 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Möbel aller Art , Pianinos usw. zu
kaufen ges. Wnlr ams tr atzc 3, 1 recht s.
Zweitür . Eisschrank zu kauf. ges.

N-u-r schvistl. Oss» unter „Eisschrank"
an Lichtenheld, Jdsteinerrvey .21, P.

Ein runder Tisch, 1 Meter breit,
Eichen, zu kaufen gesucht. Offerten
unter N., F . postlag. Berliner Hvs.

Gebrauchter , gut erh. Ponhwagen
zu kaufen gesucht, Gesl , Offerten u.
I . 4-88 an  den Twabl.-Vuvlag^

Pendel Türe , 3411
80— 100 cm breit , zu kaufen gesucht.
Oss. u. S . 317 hauptpostlagernd ._ _

Zahngebisse, Gold und Silber
ka ust Zotz, Frie dri chstratze 48, Hth.

Haare,Schnitt - u. ; ausgckämmte , kauft
Leffel, Neugasse 17, 8. Etage links.

Klarten. 35 Ruten,
in der Nähe der Neudorferstrcrtze zu
verp. Rauen -thalerstr . 5, H. P . B2234

Garten zu pachten gesucht,
am liebsten in der Nähe der Guten-
bergschule oder Rondell. Offerten
mit Preisangabe unter R . 488 an
den Tagbl .-Verlag.

Staat !, geprüfte junge Lehrerin
für höhere Schulen ert - Unterricht in
all. Fach. Näh. Rauenthaler str. 18,2.

Gepr . Häudelslehreriil
möchte deutschen Unterricht an Aus¬
länderinnen erteilen . Gerl . Oss. u.
B. 486 an den Tagbl .-Verlag .

Deutschen Unterricht
erteilt ein Fräulein . Offerten , unter
D. H. 20 postlag. Taunusstiraße.



Sette LS. Sonntag, 30. Januar 1010. Wiesbadener Tagblait. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 4V.

Tn Latein -Unterricht junger Dame
kann zweite « . Dame tettnehmen.
Off , u . F . 489 an den Taybl .-Berlag.

Gut Engl . u . Franz , spricht Jeder
i . 80 St . ü,K . L 0.75. 15 Jahve in
London u . Paris stud . Nengasse 3, 1.
' Russe
erteilt russischen Unterricht . Off . U.
T . 488 an den Taoibl .-Vevkag ._

tenschreiben . Söeg
zeit.  M . Goetz , Röderalloe 10 , Part.

Klavier -Unterricht ert . griinbl.
n . leichtfatzlichster Methode j ., koirs.

Musiklehrer (am Kons , tätia ).
Monatspreiis 8 Mk - wöch. 2 St . Off.
o. S . 190  an TagbÜ -'V erlag ._ B 2111

Klavier -Unterricht B1625
eiüeilt kons. ge6 . Lehrerin für Ans.
8 Mt . mtl ., 2 Std . wöchentl . Off.
u . S . 188  Tsbl - Zwgit .. BiSm .-R . SS.

Klavier -Unterricht , vierhändigsp .,
Gesangchegl . übern , kons. »ckb. Dame,
Dtonatsvr . (2 Lek-t. wöch.) 8 TM- Off.
u . 191 am  Tag !bl.-Beröag . 'B2254

Biolin - und Klavier -Unterricht
in. arürchl . ert . Mt . 3>TM., wöchentl.
2  Stunden . Jahnstr . 17, P . B 2296

Mandoline - u . ital . Unterricht
ert . gründl . geh . Italiener bei matz.
Prei s ._ Göbeirftrcche 15, Mtb . 2,_ _

Räh - und Auschneidr -KursuS ,
erteilt Frau Börner , Wellrrtz-
stratze  1 , Part . _

Eintritt zu Bügelkursen.
FR . Michel , Gleonorenstr . 8. B22Z9

Verloren am Sonntag , d. 16. Jan .,
eine Brillantbrosche . Gegen gute Be
lohn , atm - B leichstr . 14 , 1._ BMI

Verloren silberne Damen -Uhr
Doimerstnq nacht in der Tu balle
HsllnrunÄstn . od. a.  d . 2BL b . See.
ro &eniitr . A. Se erob ^ nstr . 11, M .,. 1 r-

DobermoMn abhanden gekommen.

Wolfsfarbige Schäferhündrn
/Herta ) entl . Abzug , geg . Delogn,Hetz, DelaspeLstrahe 3.

Umzüge
übernimmt Balth . R eithinann . Nor?
tzvatze 13, Mittelb . 1 St . B 1924

Für 70 Mark erhalten Sie
elog . moderne Kostüme nach Man.
Aenderning -, Reparat . schnell u . mll .,
nur beste Au s führ . Kirchgass « 7, Hth.

Nähmaschinen repariert u . Gar.
vnompi und billig Rumpf , Mechanik -,
Saal ga sse 16.

Parkettböden
rennst aut u . billih . Au erfragen
Mauergasse 9, im ^Ladern

'Hers . Schneiderin emps . sich
in u . a . d. H . Scha rnhotzstltr - 20 , 3.

Perfekte Damenschneiderin
empf . sich zur Anfert . v. ttd . Dümem-
Garderobe bei vorzügl . Sitz n . Ver¬
arbeitung Wilhelmstratze ^ 16, Fttsp.

Erf . Damenschneiberin empf . sich
z. Ans . v. Kost -, Mus . n - Parts . Journ.
n u . a . d.  H . Ädelho idstr . 78, 4, ,T . 10.

Tücht . Schneiderin empfiehlt sich
besseren Damen in u . auh . ^ dem
Hause . Dranienstratze 6, Werganw.

Perfekte Schneiderin,
l. Jahre i . erst . Gesch. gearb ., empf.
sich für nur bessere Herrschaften.
Wörthstratze 22 , 3. Etag e.
Reform -, Mieder - JÄckenkleider

werden eleg . u . gutsitzend angefertigt.
-■- " Kicht , Norßtratze 16, 2.Sophie Hab
Ausbessern feiner Wäsche.

Adelhei dftratz c 25 , 8- » 1696
Monogramm -Stickernrn ^ ,

f , Wäsche -Ausstait . lief , in s. Ausf.
W . Heller , Hochstättenstrasie 2, H . 1.

Maschinenstrickerei Lot?,
Hallgarterstr . 9, übern , alle Strick
Metten bei billigster Berech nung.

Dampf -Bettsedern -Reinigung.
Hermannstr . 18, 1. Westendstr . 8, 2,
Hof l . Da s,  to , a . T'ap .-Arv . Pr . m

Bettsedern -Reinignng d. Dämpf.
L -brsirasie 2, Fr . Löf flurr.

Reuwäscherei Eleonorenstrasie
erstes Spezialgeschäft für f. He

ie 8,
^ vo_ _ _ __ jerrets»

li . Fremden -Wäsche bei Prompter
Bedien ung. _ B20OO

Wäsche zum Wäschen u . Bügeln
wird änoeNommen . Trockn . i . Freien.
Kr au Schmidt , L ang ertbeckpla tz 5.

"Wäsche zum Wäschen u . Bügeln
wird angen . Moritzitv - 38 , Hth - P-  ^

Herrschafts -Wäsche , B17M
sowie jede andere , Wäsche z. Wasch.

Gut . Israel . Prival -Mittags-
u . Ab endtisch billigst La nMasse 6, 2.
BorzÜgl . Privät -Mittagstlsch 60 Pf .,

Mbendeff-en 50.  Dotzhermerstr . 18,XX.
! Umzüge werden prompt besorgt
sin Stadt u . über Land . Michel,
Weonorenstratze 8. B 2301

u . Büg . w. a . Bleichstr . 27 , 1. B1768
288f die anfS Land "gesucht . ,

Wäsche a . nur z. Wasch, u . Trockn t.
Freien . Dotzheim , Jdsternerstraße 28-

Geld -Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz - Zinsen , ratenweise Ruckzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39.
jetzt Elberfelderstrahs 19. ^ 102

Wer leiht ehrl . strebt . Gefchäftsm.
n . Hausbesitzer , 1000 mJ  Rückz . n.
Uabeveinck. Püncktl.

sche
_ _ _ . jler und
doppelte Sicherheit . Offerven wnt.
I . 485 an den Tagbl .-Derlagi_

Junge Persönlichkeit sucht 2»" Mb"
von Dame zu leihen . Rückzahl , nach
Ueberein 'knnst . Off . u . E . M . 260
postlagernd Bism -arckring . B 2241
Wer würde einer ja . allleinstehenden

Persönlichkeit aus der Not helfen?
Rückzahlung nach) Uebereintunst.
Ost , u . L . 488 an den TaKbil.--Verla8-

Königl . Theater.
8 Plätze , Seitenloge , Ab . 6 , für ca.
4—£  Wochen übzugeben Kaiser-
Friedrich -Ring 53/ _3,

Schtv . seid . Domino
u . eleg ., sowie eins . Masten -Anzuge
zu verl . N.  Schw alb acherst r . 30 , 2 r.

Damenmasken
von 3 Mk . an zu verl . ad . zu verk.
Franz , Hellmunostratze 7, 1. B l726

Elegantes neues Maskenkostüm
tRegenLogen ) preiswert zu ver
leihen . Herderitraüe 21 , 1 r . II1402

Sch . Damen -Masken -Anzug , neu)
b. zu vl. Seerobenstr . 4 , 8^ . B1206
Mask .-Kost. : Luftige Ware , Husarin,
Elsäss ., Dominos bill . zu verleihen.
Oranien strache 42 , 1 rechts.

Schöne Damen -Mäsken billig
zu verleihen Jahnstra ste 14 , P .
Mask .-K., 1 Tiroler . 2 Tirolerin . rc.,
bill . zu Verl . Hellmirn dstr . 46 , P . I.

Prcismäsken , Mnerinnen , ,neue,
sowie andere neue hochelegant « schicke
Masken v 8 M . an zu verleih ., ebemso
Dominos . Drude nst raHe 5, 1 re chts.
D .-M . (Alt Heibelb ., Jla , Pierrette)

b. zu Verl . Frankenftr . 18, Hth . 1,_
Lersch . Damen -Masken -Anziige

billig  zu Verl . Ki vchgass« 86, Sto . 2.
Vier eleg . Maskenkostüme

zu verl . Bertrams traste 3,  1 l.
Eleg . Pierrette , Rokoko, Zig ))älllxe,

Carmen , Spanierin , Polin , Tirol .,
Husarin , Südländerin v. 3 Ml an
zu Verl , Steingafse 31 , V dh. 2 St . I.

Mer schöne Algsken -Kcftüme
zu vl . Gusiav -Adolfstr . 13. 3 r . B1848

Rot - u . schwarz -seld . Domino
m . Hüt . bill . zu vl . B ertramst r 4, 3 I.

"Hocheleg . Silberslltterkleid,
' " ick ' "sow. schicke f . neue D .-M .-Kost. v. 2.50

an , Herren -M . Nettekbeckstr . 2 , Dp . l.
'M .-A., Polin , Zigeun ., Trrolerin,
u verl ^ Luise nstratze ^ M . Rlh . 1
El . M .-K. Want .), mittl . F .,,44,

zu  verl eih en B lücherstraße li_ _ _ 3 t.
Eleg . Damen -Masken -Anzüge

billig  z u verl , Ovanienstr . 84, 2 l.

in f
M .-A. (echt orig . Elsässerin ) '

4 Ausf . zu vl . Oram- en str . 62. P-
Bredermeier -KostÜm, mittl . Frg .,

zu verl . Schwakbackerstraste 11 , 2._
Pr .- u . a . MäSk ., Veilch .) Heckenrose,

Fantasie , Humor , , Zig ., Una .. Elsaß.
Schweiz -, Span . usw .. v. 3 Mk. an zu
verl . od. zu verk . Hellmnndstr . 2 , 3.

Zwei schöne Masken -Anzüge
;u verl . Oranienstraße 54, I-

» schicke" Mäskenk . billig zu Verb
Mü -cherstratze 33, S tb . 3._ B 2033
"Dämen -Masken (Tirol .. Elsass.
Bäuerin u . Aigeunerrn ) v. 2.50 Mr.
an zu verleiben Steingass e 2,

ährere sch. D .-Masken , s blllm
zu verleiben Fanlbrnnnenstr . 12,, l.

SMneMäKenÄnzüge ^ ,
und Hüte billigst zu verl . o.  zu verk.
Oranienstraße 46 . 2 links.
Mehrere schöne Maskcnanz . in vl.

PeterS , Mork tstraste 12, Hth .̂ 4 „St .—
Preismasken U. mehrere arrd.

zu verleiben Rocmstr. 22, 2 r.  02077
Eleg . Maskenkostüm zu verl.

od. zu verk . Marktstr aße 28 .^1, 8814

zu
Eleg . » . eins . Maskenkostüme
verl - Röderstraße 16, 2 St . r.

Eleg Masken -KoftP  bau ta si eä
bill . zu vevl. Kavlstvaße 80,„D r.

Schönes Masken -Kostüm
zu verl 'emen G öBonstrQ̂ ê Z,

Drtt sch- Masken -Kost. bill . zu vl.
RbsiiÄjän «rstrsße 18, P art , links . .

(Hus .-Mark . u . Orientalin^
b. z. vl . Net -tel beckstr. 14, M . 1. B2170
"Schä "M .-K. (Kartenlegerin ) billig

l.  GÄvalbo ckerLr . 89,_ Mtlb.zu  verl . E
MaKen -Ln - Ml (Holinü hellblau,

billig iw verveWn N>enostr .̂ 33^ 2
" "Prerrette f . 4 ML zu verleihen
Kellerstraße 16. 2 links,_

m.

IX. if •*- w»_ _ * " •*.' 1;- -— . .

DrÄk -Kosi., Konl .̂ Rokoko, Tirol ..
bill . z. verl . Klarentalerstr . 4 , D . 3.
.Elä " cleg . Masken -Kostüm zu v.

Lerdersträ tze 31,. Part .^ IX 1415
Zwäi eicg . WaKkenkost . sehr billig

zu veÄ . Wellri tzstr . 48 , Lad . B 2211
% schicke Damen -M « sk--K. b. jä äl .^

Gnei senan strahe,M,H ^ Ü, .̂ , _ ^ .
“ Eleg . Masken -Kostüm .(Rokoko ),;TU v AO Iktin t/7 iflt h;
ganz in Seid «, Gr . 42 , billig M vsw
leihen  Sedansrraße 7,  1 ^ JB_-jjQ8

Masken -Anzug (Prezroia)
zu Verl . Bleichstratze 22 , 2.

Eleg . Domino zu verleihen
od b . zu verk . Jahnstr . 17>, 8 kinks,

Eleg . Masken -Kostüm mit Hut
billig zu  verl . Wellritzstrah « ^ 2^ 1,_

Eleg . Maskenkostüme
billig zu verl ._ Sedanplatz 4, P <rrt.

2 eleä . Stubentinnen -Anzüge
h. zu verl . MücherstnVk , 2 r . B210.
Schö «7 Mask .-Kostüm (Holländerin ),
ganz neu , bill . zu vl . Well ntzstr . 4 , 1.ktt lQ u r n-i vt **« Qu v *‘ 17__.r Z_.~...TsLZ- -

"Masken -Kostüm , Tirolerin , neu,
billig zu verl . Wnlramstratz e' 8,  3 r.
"Eleg . Maskcnkost . u . 2 schöne Zig.
6. zu vl . o. zu ö! . FaulDr unnenstr .6,1.

Schöner MäSken -Änzug
zu verl . Herm an nstr . 18 , P . Bl429

Mask .-Anz .. Rokoko ». Spanierin,
zu verl.  Dotzheimerstraße „69 . 8 r ._ _
2 eleg . Mnsk -Anzüge zu verleihen

od. zu vk. Meichstr . 14, Roth ^ B1819

Schöne Biedermeier -MuSke
zu vevl - KlM'Merinannstr . 4 . 3.
E (eg. PkätäätttH 42. für 5 ~ m
zu verl . DotzheimerstratzO >6, i ._
Mask .-Anz . : Spanierin , Pavcrgea,

3 2)i!L,  zu verl . Nerostran « 20 , _1„J_
Ein Damen -Harlekin

zu verl . L a-nggasie 24 , Hth . 8. _
MaSke (Königin Luise mit DLaätls

zu verlei 'hen Westendstrahe 18 , p ^
Mehrere eleg . MaSken -Kostürne ^

bill , zu vl . Helttnnndstr . 33 , {,  B2228
M .-A. (span . Tänz . u . 1 Ziaeun^

zu verlei ben Rbein stn. 52 , S :-v . 2.
2 Mäsk .-A., span . TänzTuAHige » » ,
billig  zu verl - Rovirstratze 15 . 2 Ift.

Tirolerin , Spanierin . , neu,
bill . zu verl . Westen dstra, tze 4 .3 1
Biele neue Proismask . u . Landrsir^

Messina , H .,Rösch «n , Vergißrnrrnu.
Schlüsselbl -, Rumän . Tanz ., 4l --grun.
usw -, v. 3 Mk . an zu dl ., a . Danriiw
u . Clown °Anz . Blüchersiratze 3« . 8 l.
Mask .-Kost.. Gr . 44 . rot . Pierrette.
nn Hut , zu verl . Riehlstr . 16 , P . ,
5 sch. Masken -Anzüge billTääoerr'

Lux embnrg stnatze „7, Sckuhm a <t>: rlad.
"Zwei MaSken -Anzüge,

Holländerin u. Spanierin , bill -azu
MSBverl - Scharn -horststr atze 6 , 1 l . _

Mask .-K.. Glücksklee » . Schmetters
4 Mk ., zu ver l. Blü cherstnatze Fi z r.■i ll’ll ., Ql i- vc. Ol,
2 neue MaSl .-K., Mont »—Griechin
zu vepl . F riadriichstraße 8, 3 I.

Künstlerin verleiht
vd. verk . Mosterikostüme . Fri «».
Mühöaa sse 17 , 2.

Hocheleg . M askcnkostüm
zu  ve rl . -Kirchäass « 26 , 2.

Massk.-Anzüge , a . Herren -Tllust,itfiirt ei.it Kor'T rrIstisskrit* Rß. Pv Q röiKwju berl . E -aalgaffe 32 , fc.  Zr,
Sch . Masken -Anzug (TirolrrnO

bill . zu verl . Oramen str . 62 , M . 2 t
-1 '-- -—4- ,v . zrHerren -Maske , Spanier .̂ 6iIL" *äTC

Fran z, -Hellmundnratze 7, 1, B 1728
Wo finden 3 junge Mädchen

(Hallbwensen ) liebev . Pfleg « ? £ * . n
H. 191 TaVl .-Aweigst . ,̂ BiSm .. R . 2R

ffiin StinbT ) ~
b. üb . 1 Jahr alt M . w m g. . k« beo.
Pflege genommen . Rah . R«t » » eL
stratze 16 , 2 S t . r . _ ,

Ein Kind
kann täglich dreimal gestillt wer >m.
Oks . u. S . 485 cm d.  TaxchI ..N «7-lnr

Gebttd . gntsit . Witwe , in mittl . I-
suchst die Bekanntschatt erneS :ben.
solchen Herrn - zwecks spat . He -rc-k
Off . n . N . 490 an den Tcrigbl^ P -flgg.

Witwer , 50 er,
mit zwei Knaben , bereits aus der
Schnlg , mit Gärtnerei,m sch. 2ag«
d Stadt , wünscht mtt ctüterer Dan«
oder Witwe ohne Kinder mit errc!
Perm -, die rin nchiges Hoirn
zwecks Heirat betErt zu werden.
Offerten unten S . 489 «rn d . Tc^ sll>
Vertag erbeten.

Willy von Mainz
wie gewünscht.

KGM isadtf. MshMÄ.
Bernhardiner , echte Raff «, billig zu
verkauf en - Biebrich , Äa ugasse 7._

GrWrcrr»(T. fulsjitli,
r Autodecke passend , zu dem billig,
eis von 220 Mark zu verk . Näh.

. 6, von „ÄTTr̂ müttags.

Za'ttzMllV.lHrô e-GeWtzk
s. herrsch Besitz.. Samml . u. Museen
bill . zu verk .. ferner 1 schöne Mrnia-
tur Napoleon X., alte Stiche , Med.
u . 1 Briefmarken - Sammlung . Zn
besichtigen Lichtenberg 'sche Buch-
handluilg , Nikolasstratze 2X.

1 weißer Flanell -Herren -Domino,
auch als Klown zu verwenden , 7 M 't .,
1 Turkos für Mittelfigur 30 Mt .,
1 Regimentstocht «r (Marketenderin ),
einmal aetvcmen , für schlanke Mittel¬
figur , 20 Mt ., gut erhalten , zu Ver¬
käufen . Näheres in der Tagbl.
Zw eigste lle , Bismarckttny 29 ._

2 neu « Gebrccke , t  Smoking,
8 Fracks bill . zu verk. Mickelsb erg 1. 2.

Gelegeüyeitskäuf:
1 Posten schwarzer Holen wird billig
verkauft Neugasse 22 . 1. 3356

Moderne Damenlnite
zur Hälfte d. Pr . zu verk . Gersberg-
straße 16, 1 l . DalseWst werden aucq
Hüte modern >isiert.

Oelgcmälde
aus einem Nachlasse, worunter sich gute
ll. gefällige Sachen befinden , sehr preis¬
wert zu verkaufen Schwalbawerstr . 53, 2.

Mach . Meilersv . 35 Mk., ' Tepp >ck!
10 Mk.. Geschn . Sessel 12 Mk., Bett
mitRoßhaarm, »tr . 88Mk ., versch. Bett.
v .3 Mk. an , Waschkonnnod . l -!u -15Mk.
Nachttisch «4 Mk-,2tür . Kleiderichr . 15
Mk.,Echaisclsng . m.Deckcl2P !k..!!-Sofa
15Mk.,Kommol ». 1dMk ..4grünePkiisch-
Port . , Schrank für gr . Zeichn., Zeichen«
tisch , Attenreale »Li sche 3 Mk. Stühle
1 Mk . und sonst mehr . B1813

Gn eisenanstr . 10 , Ho chp.

180 3 dianos 230
tadcll . preisw . — 320 — Instrumente.
MHgcti . Dotzheimerstr.  1 7.  Kein Laden.

Allerliimer
Seidenstoffe billig abzugebcn bei

W a ^ sier . GrrrLre nst e <rs;e 32.

Für Aerzte.
Fortzugs u. veränderter S romverhältn.
halber ^elektrischer Apparate zu ver-
kauün . Fabrik Schall , Gebhard u. Go.,
Anschaffungspreis B5'>Mk., au » g/bund.
Münck . Med . Wochenschrift, 1893—1904.
Rhein st rage 36. 1. 3410

Neu « erftklasfige

Schreibmaschine,
nicht gebraucht , mit Garantie,
100 ?7!k. unter Fabrikvreis zu verk.
Off . u . M»46ß an Tagbl .-Verl.

\ VMHner-piano,
| phonola,

Größer ZchMml!
und ein Abtanschrant zu veÄausen
Webergasse 2, 1. Stock ._____

Gebrauchter eiserner Doppel-
fpünner Wagenkrste >,

w. z. Malzholen verw . wurde , sowie
einige gebv . Apfelmühlen , Schrot¬
mühlen , Brockelmühlen und Rüben-
schneider billi « zu verk . Ehr . Göller,
Maschinen - Haimdöung, Erbenheim,
Wi >es badenerst raße.

Clkme»! RsPlö-Alito.
20/24 Illl , einigemal gefahren , bill.
bei ' Chauffeu r Hohenloheplatz 1.

beide Instrumente wenig gebraucht , so¬
wie mehrere vorzügl . neue aus Miete
zurückerhaltene PiänoS gebe villigit
unter kulanteu Bedingungen ab. B1851

ZLOisiU , Bismarckrinfl 4 .
WegeN TodesfaK

gutes §rlavier
n . «leg. Gbenhokz -Salou -tbinrilktung
«feines Veriilo , Tisch, Pseilcrspiegel m.
Unlersatz , Spieltisch und Notengestell)
sowie 1 zweitür . Eisschrank u. 2 Lüster
Rsteinstratzs 30 , 1. Etage , verkäuflich.
Näheres Burcau im Hose.

WlöklMbrlKliibseftlh
sauber in Nessel gearbeitet , ohne Lcoer-
bezug, umständebalb - billig zu verkaufen.

Phil . M . lilej -, Lor el qrin g 5.

Büfett , Eichen,
mit Ausziehtisch u.  Sofa , Lüster,
sehr gut erhabenes Pianmo , diverse
Oelgemälde rc. billigst zu vevkaufn,
Elisabethenstrnße 81, Part.

KonveMtlöns-Lexika
von Brockyans und Meyer » sowie

Brchms Tierlebeu,
neueste Auflagen , sind stets antiniattsch
zu autzeroroentlich billigen Preisen

vorrätig.
Moritz u. Eüünztl, Wilhelmstr. 52.

Vollständige
-§LröerreinrrchLirrrg,

besteh nd aus:
1 grotzer Wandschrank,
1 dto . Ladentheke,
3 Schaufensteravschlriffe,

cvt. auch einzeln , billig zu verkauf.

6ebr. Woliweber,
Langgasse , Ecke Büren,trotze.

, .^ ie im Laden , gekog.
Sck,kittenkä »se, zu verkaufen Dotzheimer-
straüe 100. B2210

flÄli 11** Fast neuer Hotel « u.
MLü-M Restaurant -Herd mit

Boiler u. Reservoir villig zu verk. Näh.
« st Ri"ch Sbkimerstrak' e 20, H.

Ganze oder Teile künstlicher

:MWe tauft:
Cf . R9or « aus Köln , nur Mittwoch,
S. 2ieö r „ vier , Hotel E >n>'orn , 1. Et » Z.4.

Gesucht gut erhalt , mod. engl . Schlaf»
zimnier -Einrichtung » sowie Küch n-
büscttschrk., D van ». Schreidtisch . Augeb.
mit äuß . Prcisnng - u . ** . K . e . s 5« 5
an mr» «mlk »» .»»«« . Wiesbaden . ' 1i5

Berlitz School.
Neue Kurse beginnen Anfang
Februar in allen Sprache «},

Luisenstrasse 7. ZM-,

ü
Berpachkungey

Hotel - Restaurant

Terminus,
Kirchaasse 23,

per sofort prriSirert zu verpachten.
ff“»,, ! . Meltter , Loreleyrinq 5,

MHmMr reutahles
iolsntülieareE-

od. Zigarren zeschüf « zu kaufen
gesucht. Offert , unter S». » 8»
an den Tagbl .-Verlag.

rkvan  Klein,
Hochstüttenstr . l i , Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren » a . $ amctt»
Kleider , Scknhe , « old , p> öbel.

FraA 8LMM1
L4I . 4V V»!--.r -i a ««e N,4,k «inLaden»
zahlt die allerhöchsten Preise f. gutcrh.
Herr .-, Damen - u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel , Gold , Silber , öka chl.  Postk . gen.

"li . ^ ( hiffor , fÄ
zahlt die höchsten Preise f. gürag . Herrcn-
u. Damenkl ider , Mflitärsacben Möbel,
Pfandscheine . Gold - und , Sckbersachen.
Be ellungen werden p. besnrgt-

Bea aller wünsmt aus privater Hand
»egm bar zu kamen.

V Off. U. » >» » » an den
Tagbl -Ver l, erb.  B2242

Üjotd darnit
ca. 30 —35 Betten , in erster Geschäfts
und Kurtage , zu verpachten.

Di » -»« Wohnungs - Bureau.

Unterricht
ra «*Ii4*mv ^r «in,

l.  uti ' l SaUoHttl , Taunusstr . 21.
Anf'äügerkurs , Französisch : Mittwoch
S3U,  Eni;liBciiinVor>ereit.KönVariation;
Dienstag Französisch , Donners as Engl,

öäste willkommen.
A.nmeld . u. Auskunft Si . Ilorgen-
Stern , Bierstadter Höhe 24.

Kraglisclie Stunilen
■ iss t arn e , Lnisenplat » 7. t

Kn lischcn Knterricli* -^'
llisn Tloorr . Hli < Sn «tr . p»7

Kranssiisin (difl .) ert.
n . Kon v. Beste Ref. Jlalinstr . > M. j.

Näh , int Tagbl. -Verla g._ B62 - Bi
Parisienne Institotrie ”̂ ~ ?̂ rf5

lejonsjrvam et co nverg , Tau nnsstr i9,4
X,e<;.ons de franc . par ure iastitur -'.'-A

parisi nne . Prix modr'rd . Melle , .tler*
montl d e foli e n. Karls  r . 5 jj
Italienerin

unterrichtet in ihrer Muttersprache
A.  Vi €‘®zoII , Adoli 'sallee oo, L

imfUtut Worbs,

Krankeuhett
mit Apparat zum Heben des Kranken
zu kaufen gesucht. Off. unter *«. ® « ®*»
an M . Prcnz , F 28

m-  u. lafenfellc,
Lampen , Papier , Flaschen Eisen 2C. kft. u.
holt ab 8. dipper , Orauieuftr . 54, Mtb

staatl . k. ,»z. » . Slufs . d . S vntbe !,. .
ho », priv . Lehr » u . Erzie . -Anstalt,
BorvercitNügsanst . ans auettlass.
u . Schur - od . Militüreramina,
ves . Gini . u . Avitnr . . a . f . Mädch . !
Et dienanst . s. E wacht . » a . Da «» . !
Ardeitsstund . dis Prima inkl . !
Best . Erf . s. 15 >' . Abit . hm . !
Prlv . -Unt . i . ast . F ' ch. , a . f. AnSt . ,
des « », für Kanfi e >tte n . Ben m e« !
Nachhilfe «« .Ferienkurse . Pension . !

tVorbi,
Privatschulleiter m . Oderlehrerz . »

Luike -ist r. 43  u . Schwalv a chcr str.

Gnl.-KeM.-ü.Wütllr.-Erk!l!.
Ein höherer Staatsbeamter über¬

nimmt die gewissenhafte u. tunlichst
sichere Vorbereit , zu dorsteh - Exam.
Pens . u . XXeberwachung der Arbcrten
im Hause . Gefl - Offerten u . I . 466
au den Tagbl .-Verlaa.

Institut

Heisa
Rhein-
strasse

Handels-, Schreib-
und

Sprachlehranstalt ~
Beginn neuer 6 - l - ^Monats - Kurse

am 1 Fei .ru xr.
der 7. Monat , sowie anschl «asonäs
Foitbildnngs - u. Uebungskarsa

Itonwrarfrei.

Stellennachweis kostenlos.
Ei zelfäcber Beginn jederzeit.
T :>ges - un i A1 end -Üntevr cht

Welaert -n in E . Prospektes,

Itranfl-Jlnterridjt
durch la Lehrerin sucht fortgeschrj
Dilettantin . Offerten mit Prei «n^ , ,^ ,
Reicrenzen u. Mewode unter «&.
Tagdl .-Haupl -Ägt . Wilhelm,tr . 6.
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Nr . 4 » . Morgen -MuSgave , 3 . BleM. Nresvaoerrer Tagviarr. Sonntag , Sst . Farrnar l »3k». Seite M».

NeuerKttrsuo Freitag,4 .Febr .,
abends 3 Uhr , Gewerbeschule.

Svlrk-SA«,:N8L ^N
höchste Lcistungsmaigkeit._

I-kl .Gesanglehrerin
hier befl. bekannt , m. prima Ref .,
Jucht zu ein , Gefangkurjus noch
einige mttfik . Schul- — Monatlich
8 Lekt . io Mk. —- Anträgen unter
K. 4Q0 an den Tagbl ,- Verlag.

KlWiecuntemcht
gesucht von einem Herrn zu Hausie
zur weiteren Fortbildung . Preise
u. Zeitangabe (nur nachmittags oo.
abends ), sotvie Referenda erbeten
unter P . 52 an Tagbl .-Haupt -Ag..
Mlhetmstrahe 6._ 3418

Mitige KlümerleyreM
hat noch einige St . zu bes. M. Preise.
Lor .̂ Ref. Näh, im Ta gbl.-Bcrl . Qv

Mävier -Nrtterricht
crt. ko ns rvat . geh. Lehrerin. 1 Mk
ntoit. 2 St\  wchil. Off. u. LS an
die Tagb!.-Hpt-Ag. Wlhelmstr. 6. 3378

^chrirr«^
^ane, »»«

6* 84V

31Willen
könnenSie zu jeder gewünschten vfeit
(auck Sonntags ) am srsin Vsterr,
wenn Sie an unseren fortwährend

begnnenden

Tanzkurfen
von 2—L6 Piks ->nen , sowie für
einzelne Personen teilnedmen;
ungeniert S be«)rremeS Lokal;
älteren Damen nnv Herren

sehr zu empfehlen.

G. Dreh!».grau,
WiKelsberg G, l*

Studenten , ©dtft ' er , höhere
Lehranstalten können zu jeder

Zeit das Tanzen erlernen.
Herrte Sonntag,

30. Januar:
Karnevittistj -ches
TnnZkränzchen

i.Schierstein, „Liooli"
Schleif - Wnlzer-

Uebnrrg in 2 Schritten,
sofort begreifbar , rechts
und links.

jvTB.

BerLorerr
eine silberne Damennhr . Geg. Bel.
abzug. Wilhellliinenstraße6. P ._ _

Verloren im Kaiserfaal an Kaisers
Geburtstag silb. Erinnerungszeichen
f. 40-sät>r. Dienstzeit. Geg. Belohnung
abiMgeben Seerobenstraße 31, 2 r .

Entlausen LÜNLkL'l
Halsband und Hundemarke und
Maulkorb « Wiederbring . Belohn.
Vor Ankauf wird grw . lA&Mtii,
Frankfn rt erstra ße 25.  T el. «622.Entlaufen
ein kleiner Asienpinscher , mit dunkler
Samtdecke bekleidet. Abzugeben gegen
gute Belohnung bei Rhein¬
straße 43. Vor Ankauf wird gewarnt.

20  IUI. Belohnung
zahle, wer mir die Person nachweist, die
mir d ê Torkahr: mit Ti - te besudelt, und
mein Firmenschild abgerissen hat, sodaß
dieselbe gerichtlich bclangi werden kann.

1*. Frcüien , Jahnstraße 36.
Gebildete Dame

sucht Mittagstisch in nur bestewpfohl.
Dau ê̂ ^ ff̂ k̂ u Ê^ -^̂ bal ivtpofflag.

BeteiLigrrnq
an gutgehende« Unternchmcn von
seriösem Kaufmann mit Kavital
in der Nähe v n WieSb. gesucht.
Bevorzugt chemische od. verwandte
Branche. Kauf nicht auSgcschloss.
Offerten u. A.  LS an Tagbl.-
Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 8835

Gesucht
tsicht . Verkäuferin der Lebensmittel-
br nche mit etwas Kapital zur Beteil.
an flottem Geschäft. siefl. Offerten u.
7A "'* bauvtpostlag rnd. 8414

3000 Mark
aufzunrinnen gesucht . Vollste
Sicherheit und 8l!ü Mark
Berdtenst -Anteil . Stückzahl,
in 12 Monatsrat « Agenten
auSgeschloflen . Offerten u.
W . « 85 an Tagbt . -Werlag.

Arztwitwe
mit gediegener Einrichtung, seht gute
Köchin, wünscht ält . Herrn behagi. Heim
zu bereiten, auch als Hausdame. Off.
unt. ,va. -aot » an  den Lagbl.-Verl.

°rh. Rat u. sich, schn
mmm §' (re i . leb. » ttaeleaen«

IW Hiwi IS heitd. gewissenhafte
- ———- Fra » hier am Platze.
Offert, unt. »V. » «S an Tagbll-Verl.

DaMeu
erhalten Mat und ganz sickere Hilfe in
allen diskr. Frauenangelegenheitm ourch
langjährige, sehr fachkundige, erfahr ne
Dam". Off, u. 41. L »ss Tagbl.-Verl.

Somen
rb alten Rat u. ganz sich. Hilfe iti allen
diSkr. Frauenangelegenheitcn durch sehr
gewissentzasteu. erfahrene Dame. Off.
unter ft . 48a an bt t Tagbl.-Verlag.

Primat* Auskiinlte
1 1 11  Qu • Detektiv-Büro,
Bärfnstr . 7,  früher Marktstr . 12.

zrauZriederikewehner
Ehevermittlung,

45 , 1. Micdrichftratze 45 , 1.
MU" Heirate » - MS

jeden Standes vermittelt reell.
_Frau Simon , Römeuberg 39, 1.

Recke Heiraten DCtS‘
F . yi ' ilifr . Rödcrstraße9, 1.

j
Tanz-Unterricht

für ade  Stände (auch Sonntags ) ert.
in-erh. 5—6 Stund , um. Gar . z. j. Zeit.
F . t (iihrr u . Fra « , Rüderstr. 9,1.

Teilhaber gesucht!
Herren od. Dame mit Mk. 1000 Ein¬

lage, leichte gute Existenz. Paffend für
Invalide . Näheres d. A.  Fisrber,
Mainz , FlackSmarktstraffe 34, im Laden.

»M .K. 20,000
stille Beteilig , an absolut stÄercm
Unternelnnen hier, Kaffageschäft,
bei hhpoth . Siä .erstell . Osf. ont.
"-D ort d. Tgbl.-Hauvtag.Wilbelmstr. 6.

^  tf S*. _ Darlehen, diskret vom
Selb 'geber sofort zu

— - kulantesten Bedingungen
5“io, auch an Prin t?. Natenrückzahl-
ung. Berlin 146, Potsdanwr-
s ratze 43». F57

ft*er mittler
für Darlehn , gcfi. Alters , mA fest.
Domizil , bei gmt. Einkommen gos.
Berlin , Postamt 47 unter E. F . K.
lnlgevnd. (Bcpt. 5388/ls § 105

Silb . Damennhr
lilndenken) Mittwochabend verloren,
-sinder gute Belohnung . Adresse im
TagL»l.-Verlag . Hg

Bitte!
Strebs . Junge m.  Lehrer w. u . bikt.
edeld. Menschen u. Beihilfe , ev. sp.
Rückz. Off , u. A. 659 T ag bl.-Verlag.

^Wer Leiht
tücht. Gcschä'trl . (Mann in langiähr. gut
bezahl!. Stellung ) 500 Mk. zu 6"/,, Zinst
geg n !»fa»e Li berbeit auf kl. monatl.
Wechsel, ouf 2 Jahre laufend. Nur von
Selbstgebcr. Offerten unt r tu
an Tagdi. Zwst. Bisw arckring. 81212

Diskrete Eritbindnng u . Pension
b i Fran 14. >o, » e«
Hebamme, Walramfiratzr 27 , 4.

Der Lvcg zürn Standesamt!
Viele hundert neu angemeldete reiche

Damen wünschen bald . Heirat.
Melden Sie sich nur einfach bei

Ii , Sclilesingpr , Berlin 18*
Ehevermittllmg.

Dora Gumpel aus Schöneberg pers.
anzubreffem bis 1. Februar Hotel
Khsfhäuser , Frankfurt a. M._

jeden Standes werden
vermitt tt durch Frau

Bros «, Blücherstr. 40, Vdh. Part , l.

JnnssgeseLLe,
in den 40er Jahren , der noch fci«e
alte Mutter bei sich hat , sucht gleich-
alteriye Gefährtin , zwecks Heirat.
Wittsrau ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen. Nur ernstgem. Offerten
unter C. R. 20 bahnpostlagernd.  ^

Heirat.
Anstiänidiges Mädchen, Anfcmys 40,

aus besserer Familre , mit einigen
taufend Mark Barvemnügen , sucht,
da es wenig GÄegenheit hast, auf
d. Woge einen braven , 'soliden Mann
können zu lennen, am liebsten einen
Beamten (keinen Witwer ). Off . u.
G, 480 an don Tag bl.-Ver lag._

Streng reell!
Witw., Ans. 40, Kaufmann » ev.,

mit eig. Haus u. Geschäft, vermöq.,
2 erw. Kind., sucht mit ält ., solid.,
wirtsch. Fräulein oder Witwe ohne
Kinder mit tadell . Ruf zw. Heirat
bekannt zu w. Agenten Verb. Diskr.
Ehrensache. Arwnhm zwecklos. Off
u. B. 194 an Tagbl .-VerLag. V2158

D is iinmorr̂ssksenäs
Vislxsstaltigllsit äse

moäsrn . Ivultnrlsbvns ILöt
irn somsIsnOrKoniLains der
Völker manche neue Ein¬
richtungen erstehen und
unentbeiirlich -werden,wenn
es gilt auf schnellem , ge¬
eigneten Wege einersehutes
Ziel zu erreichen . Zu der¬
artigen zweckdienlichen
Institutionen zählt vor
allem ein reelles Heirats¬
institut . Von dies . Gesichts¬
punkte ausgehend , habe
ich mein seit Jahren mit
feinem Verständnis , Takt,
Beharrlichkeit , unter Be¬
obachtung strengster Ver¬
schwiegenheit geieitetesln-
siitut auf eine Höhe ge¬
bracht , die manchem,
welcher bisher abfällig von
diesem Beruf dachte,
Respekt einflößen würde.

Meiner streng diskreren
Verschwiegenheit ver¬
danken Viele eins glück¬
liche Ehe . Durch Er¬
fahrung , vielseitige Ver¬
bindungen , feinste Em¬
pfehlungen von durch mich
Verheirateten , vor ollem
aber strengste Verschwie¬
genheit , war eg mir mög¬
lich , vo teilhafte Heiraten
von den h "ohsteti Gesell¬
schaftskreisen herab bis
zum ehrbaren Handwerker
zu verm . Eltern,Verwandte
Vormünder , die sich ver¬
trauensvoll an mich
wandten behufs Verhei¬
ratung ihrer Angehörigen
und Schutzbefohlenen,
fanden bei mir raschen
Erfolg durch meine reelle
umsioht .Geschäftsführung.

Die große Zah 1 der bei
mir stets vorliegenden
Aufträge zeugt von dem
Vertrauen , welches mir
entgegengebracht wird und
bin ich daher auch im¬
stande , jedem Auftrag so¬
fort mit Vorschlägen zu
dienen . Ferner bemerke,
daß ich jedem Auftrag¬
geber so lange seinem
Wunsche entsprech . Vor¬
schläge mache und Vor¬
stellungen arrangiere , bis
derselbe dieWahl zu seiner
Zufriedenheit getroffen hat.
Erste Gesellschaftskreis
besonders das Wiesbaden
besuchende vornehme
Fremdenpublikutn nehmen
mein Institut stetig in An¬
spruch , woraus ich in der
Lage bin , selbst d höchst.
Anforderungen gerecht zu
werden . — Ich erlaufe mir
das hochgeehrte Publikum
auf meine stets erfolgreiche
Ver mit tl un gau fmerksa mzu
machen . Man lasse jedes
Vorurteil fallen , welches
man bisweilen gegen eine
Beirats Vermittlung hatte u.
wende sieh vertrauensvoll
an mich . Zu Auskunft * n t.
».Vorbesprechung , bin ich
jederzeit gerne bereit.

>it aller Hocha htung
Frau F iedorike Wehner,

Fr e f5,1.

W:

NMiM Kavalier.
M-ein vbtger Freund (28 I ., auff.

erwerbsfähig , ernste Lebensanffaff .)
wünscht fich mit einer eleganten , für
bi*e allerersten Kreise passenden
Dame mit entsprechendem Vermögen
zu verheiraten . Es wird Wert auf
frisdltchLs und liebevolles Wesen ge¬
regt. Briefe unter M. 488 an den
TagbL-Verlag , eübeten.

Heirat.
Gebildeter Herr , 22 alt , mit

Vermögen , sucht «ruf diesem Wege
Bekanntfcha'st mit junger Dame zu
machen. Wlter nicht über 33, Photo»
MLphie erwünscht. Gefl . Offerten
unter O. H. 2 yauptpostlagiernd.  .

Hetrst!
Mit sehr gut situiertem Herrn,

nicht unter 50 Jabren . w. gebildete
Dame , 21 Fahre , v. guter Familie,
hübsche, große, schlanke Erscheinung,
häuslicher Verhältnisse halber zwecks
Heirat in Verbindung zu treten.
Nichtanonyme Offerten erbeten unt.
O. 489 an den Tagbl .-Verlag .^

K FkÄleii!
Heirat??irl , 25  Jahre,
Häusl, u. wirtschastl . erzog., « «fit,
170,000 Mk. Bermög., sucht

LehensgefährteN.
Bewerb '., w. n. allein des Geldes

wegen zu beirat . gedenkt, w. nicht-
anonyme Offerten senden unter
Ideal voftl. Berlin NW» 7.

SM. jo. Äon«,
mit eigen. Geschäft, selbst vermög., w.
Heirat mit nett. Mädchen m. 1500 bis
2000 Mk. Barvermög. Osf. u. «S. « t»«s
a,  d. Tagbl.-Verlag. Anonym verbeten

Witwer,
mit Kindern, 40 Jahre , katbol., ficheren
Verdien 1monatl. 120—140 Mk., wünscht
bald. Heirat, a. ohne Vermögen. Off.
unter «1. »ttt » an den Tagbl.-Verlag.
Anonym zwecklos.

(Dr. pnil.) , alleinstehend, möchte mit
alleinstehender, nickt unvermögender
Dame (nickt unter 25 Jahren ) zwecks
späterer Heirat in Verbindung zu treten.
Tidkretion Ehrensache. Gefl. Antworten
erbitte unt. sk. a. b.Tagbl .-Verl.
Herrsckaftskutscher,

31 I ., evangel., gute Stellung , fdjöite
Wohnung, selbst 5000 Mk. erspart, w.
Heirat mit Mädchen mit Vermögen.
Off. u. *». « » >» an den Tagbl.-Verl.
Anonym vergebl ich. _
Gcschliftsmmn, 7Ä

stattliche Figur , gutes Einkommen, w.
Heirat m. Tic ftmädchen od. Köchin m.
Vermög. Off. u. V . a. b. Tagbl.-
Verlag. Aito nym ausgeschlossen.

-ack , wieso
trügerisch , sind MännerherienI
-Glaubte Dir , — dacht̂ nur
an Dich — — u. hatt ' Dich lieb!
-War ' ich ged sieben doch aus
msincr .Haiden. -

Gutes altes Unternehmen
wünscht se neu Betrieb zu verlegen und
möglichst einem anderen anzugliedern,
wo eine Kraftanlage, 15 HP., zur Ver¬
fügung stetst, oder passendes(delände mit
Gebäude zu pachten. Off. I!. 14. iss »«
hauptpostlagernd. B22G2

Die glückliche Gehurt eines

kräftigen Mädchens
zeigen hocherfreut an.

Walther FJohrer,
und Frau, geh. Schupp,

Briefmarken-Zeitung
Philipp Kosach , Berlin , am Kgl . Schloss.

4-r
Statt besonderer Anzeige.

% Hedwig Heckei

| Dr.jnr.Hoerscbgen
Verlobte.

Wiesbaden, im Januar 1910.
' Biebrrcherstr . 45.

4 - i>'4»*sg ❖❖4 *4 "̂

Msemsiliilg-Festziiz
Mainz.

3» erster Lage Fenster zu vermietm.
Hotel StaDt Bonn,

__ Rheinstraße 41.
Wer eine

Strickmaschine
{um Erwerb od-r häuslichen Gebrauch
ousen will, erkundige sich erst in der
Ä<t(«yinenstriLerer Emserstrahe 25, 2.

Herrcn-Miiske, SptUlicr
billig zu verleihen. Aeioftr . 4L» 1.

Theater -Abonnement ß , >,
2. Rang , Milte, 8. Reihe, möchte ich i
gern g gen 3» Rang , auch guten Platz, ;
taUsN ien . ElNjerstratze 6t. _ B 2055 I
All Mettel MM-Wn. A,
Part ., 1. R-, Mitte abz. Stiststr . 10, V.

Eleg. MäskenröffÄui (Carmen)b. zu !
vert. Frankerrstr . 17, Vdh. 2 1 81839

®ien . Maskenkostüm «bist . z. verl.
Andres !, Klorentater str. 6,3 . 81951

"Zugenvlrches
KotzsmodeA gesucht.

Rauenthale rstrabe 20, 1 links. _

bess. Herkunft erhalten gute Unterkunft
d.Hebamme, Biebrich. Off. u. W . <» 8«
an den Tagbll-Veriag.

LeerSiWB-Anslall
WiesbllSe» -°7

Woritzstr. 49 . Ket. 3323.

Ktatt drsorrderrv Arrzrrge.
Verwandten, Freunden und Bekannten hierdurch die traurige

Mitteilung , das? unser lieber, unvergeßlicher Vater, Großvater, Bruder,
Onkel, Schwiegervater und Schwager, Herr

Michael Givgerich,
heute nach kurzem, schwerem Leiden sanft dem Herr« entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Karl Giegerrch, Uostsek-riär.

Kkerstadt Mi -» t>aden , den 28. Januar 1910.
Di- Beerdigung findet am Montag , den 31 . ds . Mts «,

nachmittags 37* Uhr, vom Sterbehause, Wiesbadenersiraße 18. in
Kierstadt nach dem Friedhöfe dortselbst statt. 82197



Duftig und frisch
so« stets die wasch « sein, dsbei von blütenweässer Reinheit und schimmerndem Glanz. Dazu bedarf es eilerdings grösstes*

Pflege der Wäsche
and sorgfältigster Behandlung beim Waschen. Ein ausgezeichnetes Mittel hierfür tristst sich Ihnen in

PERS
"das z. Zt. beliebteste , überall eingeführte und bestbewährteste Waschmittel. Während das durch die alte Waschmethodo
bedingte Reiben und Bürsten der Wäschestücke das Gewebe rauh macht und es mit der Zeit vollständig zerstört , wird cä<9
Faser beim Waschen mit Persil  nicht im geringsten angegriffen, weil kein Reiben und Bürsten erforderlich . Persää
wäscht gewissennassen von selbst und zwar lediglich durch einmaliges, etwa halbstündiges Kochen, wodurch der der
Wäsche anhaftende Schmutz sich vollkommen löst und von der Wäschefaser abfäilt; die Wäsche ist alsdann vollkommen
rein und schneeweiss geworden und besitzt den frischen Geruch der Rasenbleiche.

Trotz dieser geradezu wunderbaren Wirkung, die ihren Grund in der ausserordentlich grossen Wasch- und
Bleichkraft dieses ausgezeichneten Waschmittels findet, ist Persil absolut unschädlich für die Wäsche und vödig
ungefährlich im Gebrauch, weil es gänzlich frei ist von scharfen oder giftigen Stoffen, wie Chlor, Chlorverbindungen etc.;
bierfOr leisten wir weitgehendste Garantie. Auch für Woliwäsche eignet sich Persil ganz vorzüglich1

Oie Ersparnis bei Anwendung von Persil ist bedeutend, schon durch dessen Mindergebrauch gegenüber dem
sonst gewohnten Quantum Waschmaterial und Feuerung, sowie Fortfall aller sonstigen Waschzutatan, abgesehen von der
wesentlichen Ersparnis an Zeit und Arbeit

Sehen Sie sich die Wäsche vor und nach dem Waschen mit Persil an ; erst dann merken Sie den hohe»
Waschwert und die unvergleichlich gründliche Reinigungskraft dieses unerreichten Waschmittels.

Bei ganz besonders schmutziger Wäsche kann die glänzende Wirkung von Persil durch vorheriges Einweichen
in Henkel's Bleich-Soda noch unterstützt werden.

Auch zum Reinigen von Küchen-Utensilien, zum Hausputz etc. wird dieses seit über 33 Jahren weltbekann t
Waschmittel von Millionen Hausfrauen rr.it Vorliebe verwandt.

Alleinige Fabrikanten: Henkel & Co., Düsseldorf.

Bette 34. Ssmttag, so . Jamrar IS4V. Mesbaderrer Tagblatt. Morgerr-ArrSgabe, S. Matt. Nr. 4» .

(Schmer : «Oie Glocke *.}

mein

Motto: . . . . Und sammelt Im rernttoh geglätteten Schrei»
Die schimmernde Wolle , des sch .ieoigts Lein*.



Nr . 4s.
Morgen -Ausgabe.

4 . Blatt.
Vies baüener Tsgblall .

_ IT- inn„,

Sonntag»

39 . Januar 1910
38 . Jahrgang.

Mein diesjähriger

Inventur - Verkauf
Iss Heras - Schuhwaren

und anderen erstklassigen Fabriken beginnt

Montag , den 31®Januar «.
Sonder-Ansebot!

Ein grosser Posten Frühjahrs - ll. Sommer -lodella der
Sle ^ -'Sslsulafabriic

wird zu äusserst billigen Preisen abgegeben.

toggasse 18. J . Speier Nachf.
AuswaMsendungenvon zurückgesetzten Schuhwaren können nicht gemacht werden.

Willielfiistrasse 14.

K 146

PAPETERIE
E-HOUSTINSKV

fl WIESBADEN
u meinemm*

meines

■Wegen demnächstiger Geschäfts Verlegung nach
9 Kleine Burgstrasse 9

jUmmungS ' Ausverkauf
grossen Lagers in Briefpapieren etc, zu bedeutend ermässigten Preisen.

Die billigste Bezugsquelle und größte Auswahl
finden Sie bei 3136

Alle Arten Korbwaren billigst.
Sessel . Blumentische, firbellsständer

Reise-, Hut-, Post- und
Marht-Körbe

Blumen-, Frucht-, Trans¬
port- und Hunde-Körbe.
Neuanfertigungu Reparatur«
m eig.Werkstätte alierbülipsü

Karl Wittich,
Merflr.2

WT  Hcir

Allgemeine SterBcfalfe zu Wiesdadey.
Die Generalversammlung findet Montag , den 31. Januar»

abends 87. Uhr, bei dem Mitglied Menchel , Dotztzeimerstr. 22, statt
Tagesor .nnna : 1. Bericht des Vorsitzenden über da« abgelaufene Jahr.

2. Bericht der Revisoren. 3. Kassenbericht. 4. Ergänzungswahl des Vorstandes.
5. Allgemeines. m _ . F331

Um recht zahlreiches Erfchein-n wird ersucht De» Borstand.

Ecke Schwalbacherstr.,
früher Michelsbcrg.

, ltpyon 3531. -V«
Alle ilorh - , SRolz - , Bürsten - , Sieb - lind ttUferwareii.

Toilette-, Rei'e-, Bade-Artikel, Parfümerien re.
Wäscherei-, Putz- n. Scheuerartiiel, Fensterleder tt. SNwamm «.

Billigste Bezugsquelle für Hotels. Pensiv e» " >Wiedcroe känfer.

Lolis , kaum
6 ^ 6d6r § A886. Ecke Kl. Burgstr . 11.

Unser diesjähriger

Leipziger Lebensversieliermigs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit(Alte Leipziger)

Tormftls LobensverBicherungB -Gesellsehaft zu Leipzig , errichtet 1830.

Ycrsicherungsbestand über 850 Millionen Mark
Vermögen über 300 Millionen Mark
Neuabschlüsse 1908 : Mark 64700000

Neues, vorteilhaftestes Prämien- u. Dividendensystem
Unanfechtbarkeit * Unverfallbarkeit . Weltpolice.

Vertreter in Wiesbaden:
Benedict Straus , Emserstrasse 6, J . Bergmann , SehwaV-

bacherstrassa 27, Georg Sternfterser , Bleiehstrasse 41.

w' T,

Thuringia
Wevfichevungs - GeselffchcrfL irr

Gegründet 1853. Vermögen 76 Millionen Mark.
Fcner-, Lebens-, Renten-, Kinbruchdiebstahl-, WafferleitnngSschäden-,

Glas », Unfall-, Haf-psticht- und Wutomovil-Versichernng.
Kulante Lchaden-Slegulicrnng. Mäßige Prämien.

Anträge nehmen entgegen und Auskunft erteilen gerne ISO
Adolf Berg , General-Agent, Rheinstraße 44. Telephon 4169.

J . Brenn . Privatier , Herderstraße 25.
gSMMifitiitfi'IIIIIIIBIIIIllllllfciMMwrtwMMB

Um total %u räumen
haben wir sämtliche vorigjährigen

Knaben- und Mädchen-Garderoben,
Damen-Konfektion,

Strumpfwaren, Trikotagen, Wäsche

Inventiir-lnsverkaiif
hat begonnen. zum Verkauf gestellt, 197
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8 . Mathias L Co.
Ecks Weber- ml Spiegelpsse.

Infolge Aufgabe aller Meterwaren
SeSdenstofTe , Samt,
Tüll , ^ pitzenitoffe

zu anssergewohnlich billigenAnsTerkanfs-Preisen.

Im Aufträge deS Herrn Rachlaßpflegers versteigere ick, am Diens-
11& . . .Ü!1 l Pevr -rar er . , morgens Sh und nachmittags 2 '/- Uhr de.
ginnend , m' der Wohnung

77 Adclhcidslmßc 77, Parterre,
SÄSuSÄwS , » »*•

3 Sollst. Betten, Waschkommoden, Nachttische, Kleider- !,. Wäscheschränke
Kommoden, Sofa und 4 Sessel mit Wischbezug, Fhaifelrnque Vertiko'
Damen-Schrn tisch. Ripp-, Servier-, Näh. und andere Tische, Sessel'
Stuhle , Spiegel, Bilder, Ntppsachen, Silber - Gold- u. Schmucksachcn
Glas Porzellan, Bücher, Teppiche, Gardine », Weißzeug, Frauen leider
und Leibwäsche, Steh - und Hängelampen, Küchen-Ginrichtuuo, Küchcn-
und Kochgeschirru. dgl. m. 34.5^

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerung: tage,

Wilhelm Heifrich,
Lluktionator und Taxator , Echwalbachrrftraße V»

Fremdsprachliche Vorträge.
mutwocls , SS. Februar . 6-

in der Aula der Wberrcalschule am
r.
Zietenring:M. Cointot: A travers la France,

(Mit Lichtbildern.)

Innungs-Versammlung.
Damenschneider- und-Schneiderinnen-

Zwangs-Znnung.
Mittwoch , den 2 . Februar , abends h'sS Uhr,

im „Westendhof ", Schwrrlbacherstraße.
Tagesordnung : 1. Neuwahl des Obermeisters(statutengemäß) § 29.

2. B richt der Revisoren.
3. Verschiedene«.

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird ersucht, F477
__ I . 81. : Der Vorstand.

Sie weHliafgerira ihr Lehea ,̂]wenn Sie

„AdILlES“-FersenMssen
im Stiefel oder Schuh tragen

„ACHILLES“ - Fersenkissen wird
innerhalb des Schuhes oder
Stiefels unter dem Fersenballen
blaeiert,

„ACHILLES “ ist federnd und
elastisch zugleich,

„ACHILLES “ gibt das Gefühl , auf Sammet , zu wandeln,
„ACHILLES “ macht das Gehen zu einem Vergnügen , da es vor

Ermüdung schützt,
„ACHILLES “ verbessert die Passform d . Stiefels u . erhöht d . Figur,
„ACHILLES “ beugt dem Entstehen von Hühneraugen und

sonstigen Fussübeln vor,
„ACHILLES “ beugt manchem Frauenleiden vor , fragen Sie d. Arzt,
„ACHILLES “ ist unentbehrlich für Kranke und Nervöse,
„ACHILLES “ ist unempfindlich gegen Hitze und Nässe undbleibt dauernd elastisch.
Preise : Klein : Mk . 0.80, Mittel : Mk . 1.— , Gross : Mk- 1.10d . Paar-

In Wiesbaden vorrätig bei:

Wiesbadener Schuhwaren-Konsum, G. m. b. H.,
^ ä4ircli « asse 19 . (Ba . 11229) F105^

ZchMche WÄmz.
Der SchneidermeisterW . F.

Dreher in Frankfurt a/M.
Prozeßbevollmächtigte:

Reckisanwälts Jufiizrat Kr.
H . Romeiß und Kühne
und Nr . Z . Romeif ; zu
Wiesbaden,

klagt gegen den Leutnant d. R.
Boymann , zuletzt in Wiesbaden,
z. Zt. mit unbekanntem Aufenthalts¬
ort abwesend, auf Grund der Be¬
hauptung, daß der Beklagte ihm für
in der Zeit vom April bis Oktober
1907 nach vorheriger Bestellung
Gelieferte Schneiderarbeiten und ge¬
währte bare Darlehen 1166,05 M.
nebst 4 °/0 Zinsen von 1110 M.
seit dem 1. Februar 1908 und 5 °/o
Zinsen von 50 M. seit dem
10. November 1909 schuldig sei,
mit dem Anträge: den Beklagten
kostcnfällig zu verurteilen, an den
Kläger 1168,05 M. nebst 4 °/o
Zinsen von 1110 M. seit dem
1. Februar 1908 und 5 % Zinsen
von 50 50L seit dem 10. November
1909 zu zahlen und das Urteil
gegen Sicherheitsleistung für vor¬
läufig vollstreckbar zu erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die fünfte Zivil¬
kammer des Königlichen Landgerichts
in Wiesbaden auf den

LG. März LSLN,
vormittags LS Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser 2luszug der
Klage bekannt gemacht. § 260

Wiesbaden , 30. Dez. 1909.
Der Gerichtsschreiber

des Äön gl . Landgerichts.

„ Stiftstraße

fÄoÄ fl: Großes Tanzvergnügen.
Anfang 4 Uhr . ßM - Eintritt frei . Bei Bier.
_Esladcth östich st ein .r . iFaoItiiiK 'er«

Ü2« rra ! Bald Ist säe da ! Die Grosse Wio -ba ienei
ßrühbrunne -, warme Brödche - um) B&repäiel - äteiarmj.
38 . .1 alipsamg 3S . Erscheint 14Seiten (gross Format < stark,
am Donnerstag , den 3. Februar 1910. Ihr Wahl -prueh lautst
nach wie vor : „ SSoirral BSoel « Wohliun durch läiuu, ir >>
"Wer aän will , der laaf , Saa?, laaft , soint iss alles ausv - riaaft
Zu haben in der Buchhandlung von ArtSiarVsan , Chr . Lim-
barth ’s Na -, hl . , u. bei dem Herausgeber fc'hr . GlückUch,

Willielinstrusse 5l ®. Fester Preis für Jedemännig , nach wie vor nur
20 Pfennig . Nach auswärts 5 Pf , Porto mehr ._ _ _ 194

Dortmunder Union Pilsener,
anerkannt bestes helles deutsches Bier.

Alleiniger Ausschank

,Frankfui *t@r Hof“,
_ Webergasse 37.  _

Die Arbertslehrkolonie „Steiumühle"
bei Hamburg v. d. H . nimmt ans Volks- und Mittelschulen entlassene sch-rach-
beiäbiate Knaben zur Borblldnng für die Lehre auf Kärln rci, K.cin ilen?uLt
Fortbildungsnnterricht und praktische Arbeiten. — Mäßige Peiistorr 5,
Aerzlliche Aufsicht und pädagogisd>e Leitung. Näheres (D. g. 14.3 ■. ? o

'r « > äi*r f ■» ‘nt . , « t ' Wftä 30 , fSofci bän^emsmmmmm
ÜSeSS © töB *t

an allen Orten arbeitsame Personen zur üehernahme einer

= Trikotayesi- und Strumpf- Stricksrai. = =
ÄrbeitsHeierung nach allen Orten Deutschlands franko . Anlernling höchst
einfach u. kostenlos . Vorkenntnisse nioht erforderlich . Adressen von in
Betri b befindlichen von uns gesr ündeten Strickereien stehen gerne z \xt

Verfügung . Prospekte und glänzen e Zeugnis e gratis und franko.
Trikotageif und Strunipftvaren - Fabrik

1EHEB & FOHLEN , Saarbrücken F. 54.

Bckanutmachung.
Am 31 . Januar d. I ., vor¬

mittags 11 Uhr, werden auf dem
Geschäftszimmer der Unterzeichneten
Verwaltung die Verkaufsläden
Nr . l,2ii . 7 der hiesigen Stahl»
bruuncn - Kolouuade öffentlich
meistbierend auf die Dauer von
1—3 Jahren verpachtet.

Die Pachtbedingungenkönnen im
Geschäftszimmer der Unterzeichneten
Verwaltung während der Dienst¬
stunden eingcschen oder gegen Ein¬
sendung von 50 Pf. durch die Post
bezogen werden. F 336

Langenfchwalbach,
im Januar 1910.

König !. Bade - « . Brunnen-
Verwaltung.

Ball-Frisuren,
Masken-Perücken

Zöpfe , Locken , Unterlagen
und alle Haararbeiten billig

W. Kretner,
Scbwalbaclierstr. 45a, Ecke Michelsberg

Solvente Firma
kauft Patents mW Erftudnugsideen.

Nachrichten erb. unter S. ®84 an den Tagbl -Verlag.

sreüuer-
Frack », Smoking » « rtö Gehrock-
L-» rüge , einzelne Hosen « . Westen
werden vill . verr . Smwntbncher-
stratze 3V. !. Stock sAlleeseite »._

La rote Rinqosensteine,
Verblendklinker re.
liefert franko jeder L-larwn

Taunus - Dampf -Ziegelwerk,
. Jee ni cke , Biebrich n. Rh.

Andufirie - Knrtostein per Malter
5.50 zu haben Schmalbachcrstr. 47, 1.

BitggtL iBiisisigs-iiariitiieii
kaust man nicht alle Jahre , rarum kaufen Sic in meinem
alten, reellen Geschält, das keine enorme Ladenmieie, noch
sonstige hohe Spesen hat. Jete , auch die einfachste Einrichtung

wird mit Geschmack znsammcngestellr.
assss Kostenanschlagund Besicht gung uuverüindlich. --- --

G« MN- « A!Mvt!» elWW.6 Granienllrajhe 6,
nahe der Rheinstraße.

S

Junge Hntziic
^ B ncher -Konsum , Y orkstri r^ , 9.

Bon Vesten Haarens
Anfertigung von Lchctttt « , '» erückcn
«ö - k«», r ocke» , Unterlage » .
Feinste Ausführung Billigste BreÜe
_ ,»L. «Äütrtn , S pre gelgoffe 1. *

u. Blaseulleiven . (Gcschlcchtri.) Svk -ie!k
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vor ?" . ,
liche Grfolge. U istst

kokert Vrvsslvi'
Kuii»st tm f. narur.em. Heilwelj,

Wörth sie.  11(a. Rhein str.). 9—1211. 3-l_^

Gedr . Erteraulrige^
best,h. aus 2 Schaufenstern nebst Lad n̂
tür und eazii gehör. Aviläven, zu 0-' »
Näb. Baubureau LLHuu«:i-, WalkmL^
straße 4.



Nr . 49. Morgen -Ausga 4 . Blatt Miesbadener Tagblati» Sonntag , 80 . Jannar 1810 Bette 27.

Mer
Cafe fifi&ILUEjltrfS., Restaurant

Im W internsten

jeden Sonntag
Eintritt frei 77

Walhalla.
Samstag , den 5 . Ftrraar:

Sücher - Usvissr

G. Sternberger,
Kismarckring 81,

übernimmt die yewistmhaftcEr-
levi ung aller einschlägigen Ver»
traucnsarb iten. 8 >702

Telephon Uv. 1888.

veranstaltet vom

Singchor des Könjl . Theaters
Kram Besten seiner Unter »! kubjj 'S -.assen,

unter gütiger Mitwirkung erster Solukrä des Königl . Theaters.
Eintritti . lt » rten : Her en h, 36 MU -Damen h 2 Sk . s nd zu

haben bei den Herren II . Wolfif , Hof -Musifieehandlung , \\ ilhel nstrass“.
®\ und IE. Si -laelleisIseTs -. Kirehgas ê undixrgstr., A . Ernst » Ke ostr.,
Internat. Reisei .ureau ün ^ el , Wilhelmstr ., uran der Malliallakasse.

Saaliiffnang 8 I hr. infanff SS Uhr*
l orschrii 'i : liostüm nclerf allanzug.

MSnnerturnvere «.
Samstag » 5. Fevr . 1816» abends 8b,irr

Maskenball
!n unserer Tiirn 'mllc, Plaiterstrahe 16.

MaSkensteiuc für Mitglieder « 78 Pf . n bei Herrn Kuhn, ßnntrgnffe 4;
für Nichtnntgli der k 1 Mt . bei Herrn Ko§ outm str. 23, vciuilz a
Schalles K rckgassc4. Las enpr is für IffaSk Mk. l .SN. — NichtmaSkcn
ISsen am Sa .steiugang Humorist. Abzei den.

Z » zadire chemi eiucbe ladet ergebenst ein_ Der Norstan

gür Beitragen der Gesa äit -
büch er im Abonnemml mpnchlt sich

Heinrich Atieuj ',
Orawen ' ratze 8. 822 5b

Avschriften >n
Masmineii ' christ
korrekt, s nell, bill.

M ch . Mluke , Ki -chls. 30.

Heute Honniitg , ul » €1 Uhr sihemlss

Konzert. °E

Zcnguis-i

F. Steider , Uhrmacher,
Philippsbergstrahe 17/19, Parterre.
Reparatur außer Bruch 50 Pf .,

bliche Reinigung 1.— Mi ..
Feoer einsetzen 1.— Mi .,

neuen Zhlinder einsetzen 1.75 Mk..
Wecker reinigen 60—-80 Ps.

unter Garantie für guten Gang.
Uhrenzeiger 10 Pf ., Broschen-Radel

10 Pf . Uhrenglas 25 Pf
Postkarte genü gt.

Ausschank des so beliebten „Triumphator -Bieres “ aus
dem „Bürgerlichen Brauhause “ München . 198

Curl llerbor it « Hoftraiteur.

Englisches Büffet
aKoefrbrunnen. 2? ItUlDUSStniSSC 2t - am hochbrunxioii.

S9iensta ^ den 1 . Febrnisr:II . Ball pare.
In Vorl »ereit »irag für Ende Pehriiari

Japanesische Nacht feste.

uh  trut,iz. a **» *•■•

Ausaü eilen unö üiHanĉn Ein Traum aus 1001 Nacht.
3392

von

!A chtnrg!
Wer nicht auf Maskenbälle geht und ei billiges Vergnügen habeu will,

der gehe zum ilouzcrt v r Kapelle „ Dalma »" im

®' äf ‘ Deutschenfjof,
Montag , den 31. Januar : Aichievstonzert.

Dienstag »! F .b. : Damcn-Kapclle„DonauwellistDirekt. : ? nu ! > Goidstein.

Grabenstrasse 5. 1 * |Ü © 1ffjj Grabenstrasse 5.

Spezial-Ausschank
Apostelbräu Worms. BeUnnt gute Kilclie.

Fr . »B, g ^so pert.

LelkiiWogNörlieni
sowie allen Bronzegegenständen in

der Gürtlerei u. galv. Anstalt von
Blücher- Pt , Teephon

stratze 25. I >1» Bl<1llNf I . 1983.
MaschinellerBetrüb.

Letstungsiah! istes Geschält am Platze.,

Zremhölzlchneiden
mit rranSporlavler Säge , sowie das
Schneiden v. Ltämmen empfiehlt bill.

Marl  Gattier,
r oh »ei m erste. 127. Tel . 50?’.

ffinent roirb das Holz zu jedem an
neb baren Pr eise im Wald « hol t.
Neu -Wäscherei,

- - Na «»Gleiche. -
Beste "sthlindluno b r Was de. — Reelle

Preise. - Prompte üicferunq.
Wirb stets im Freien aetr cknet.
tHiilipp l . anitli und Krall»

Wal  stra ste „0.  8 ^29'-

Turnverein Wiesbaden.D.T.
Hettmundstraße 25.

kFaschings-BeraiistaltunMiilAIO.
Tamstag , den 2 . Februar,

abends H ' h Uhr:

Großes Maskenfest

Von heute ah , so lange Vorrat , Ausschank des welt¬
bekannte « 3419

Si . Ben ui -Hier
aus der Uöwenbranerei Iliinelaen.

Täglich bis 1 Uhr lichtst

Echte Nürnberger Brntwiirstl mit Kraut lind Pnree Portion 50  Pf.
!a frisciis Mnscheln nach Cdliieu Irt Portion 30  Pf.

Restaurant CSsivibr!nm 9
Marktstratze 20 — Telephon 171,

empfiehlt gut bürgerlichen Mittagsttsch , reichhaltige Mvendkarte
zu zivile.i Preist'..

Gertnanin -Bicr , heu « nd dnntt . — ff. Weine » ~
Mödl « immer auch auf baumtö zu vermiet n.

PS “ BereinSsülchen noch ein ,e Tage frei.
Kulante Bedien »« «.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein l ’ anl y. Restaurateur.

Massage
lonbl. aller Rtzeumat »,u. B-Hondl. aller Rheumat.» Blasen-

und Wa en - 9eir.cn. Erfolg unch-
weislich. »». ^» v» l»i. ärztl. ausgebild.,
Elivillnstr . 16,1. Sprechst. 2—u. 815 4

ffinlTonf t7rau El»-. . .
MnijllWu La' ggasse1 >,2. Tel. 4186.

^D .-Maflage » Naturkeilverfahren, ü.
Elekir zitäl b h. Dame. a. Frauciilcid »
m. {. Erf . Ma gnetopalin^ v.or isstr . 12. 1

Massaae
Nerostra ße 9,  1 . auch S nutags .̂

'Äerzlich geprüfte Masteuse
empfehlt sich von 9- 9 Udr abends.

Frau Kotchiipr . Jalmstr 2o, P ..
5 Minuten vom Lah nl:of

in Sämtlichen Räumen unseres Vereinshauses.

LÜMhvlat !Ur -G^ cllic!>'aft ' " " umenran ch" ^ im Ratirnairoitüm . -
Einwel !,»»«« der nene » „ Wicsvadencr Hütte " .

, , ,, hdii ( «oh und * enrv . — Wrof e schattige
5̂ ttt wÄittiH ' ' . - Schi . tz aion . - OrlentatischrS

Weirrlauve ^ Se enswnrdtgfeiten.
py Zwei MnM 'apellen.

«., » ;»» . ,, .«>*. ,«»irtier ODamen̂ o er Herren-Riaskenl 1 sphf. . Nicht-
/ JOem M «li-d ste' °n2 Damm-Karten -Nidümasb n »L 50 Bf.

^7trMspr !is Fs de wektcre Dame . Mt . - -Nchtmi . glicdcr 2 Mk».
Kafle, ^ rei » 2 « >k . Saal » ,n »« »g tarn vaUst schem Abzeichen ge-
statte., d° , ^ - m « L ? SU haben ist. Von 6 Uhr ab wird dte Tages-
WirtschaftS-schlbm 14  have », keinen Zntrttt.

Montag , d n 7.  Februar , nachmittags 4 Uhr:

' Ninder-Mastenfest.
Polonäse . Kinematograph,

„Rutschbahn",
Luftgpn ' nastikcr , Strnwelpeter -Theater,

^ Belxstigungt » , ver Akt.
Eintritt für jede Person Kinder und Erwachsene) 83 Vf»

Saalöfsnung 3 ' » Nhr.

MtÄ MZel, Rtiemstmse 27,
neben der Hauptpos .

9—12. Hinhsnne *» , S . 2—6.
Damen - und Herren -Bt'dienuMg.

Amerik . Methode, _ tuiu ish spoken
itiai ' li nmi rih . Methode.

Maaiknre— Massage
v<>n r̂eh. Dante . On parle frnm,a s«.

fiei . be ps* tp . E5. I . 10—12, 3—6.

Großes Wett»

Diner zu I ' ik . l Suppe , ein Gang naoh Wahl.
«Sin - p m 1 . 50 Mk.

Königin - Suppe.
Frikassee von Huhn mit Reis.

Roastbeef mit Rossnkohl.

Kuss - Torte.
Ausichank

von

B»in -r ii 3 . - MU.
Kö igin - Suppe.

Silber! .ehs, Butter u. Kartoffeln.
Frikassee von Huhn mit Reis.

Roastbeef mit Rosenkohl,
Nuss - Torte.

8t . Beimo -Biei *.
^ « Bnute Ccrevismützen 100 S .. 1 'ükk.,

A M P T Orden (fort.) 10" St . von f>' P g. an.
^ Me- lp v-» - Originelle Kopfdede kungm. —

- _ _—— Polonaise-, Scherz- u. Anite ckartikel
(dirlanden von 1<> Pfg. ant)0tl 2 QN. vyi^ uuucu vvli i «j P>Î . «« "

Karl Weber, Kaiser-Krledr.-NingS», Erke Niederwaldstr.

MsDi tzkr Wio..Piireiiolüßln
Fri ehrWrch8, Iti).1.
Vhrenoloüin,

Schacht » oste 2 l, f 5t . Krau Maris,
S re hstun en 16—1, 4—iO  abends
kW- Phrenolo iu
He imnndstraße 15, Vorder hand 1.sl<()reiioloßuif rl *,;
BcrNnttef fjicuotoaiu

Hochstatt ns  r . 16, P .21. (Herren n Dam.).
Bon der Li eise

zurück!
Phrenologru!

Dm ganzen Tag zu sprechen
^ tilir für Damen.

«es. geschützt Bleichüratze ^^ I.MM,KtlElI"
| Damen
ff erb. in bisst. Fällen unctttgelt.
« liche Ans ,»"ft ü . stckere H »l >e
f d. gcb ld.. lungjähr. erf. Heb. Off.
Ä n. 51 „n die Tagbl.-Hpt.-Äg.
™  Willielmliratze 6,  3ii76
6Ü1 * >4-  gewissenhaft . - MS
»Fl , Oft Fk 'U * immer,

Berti » , LagerfteU « 2.

v ^w Mdcnds 8 ' is Uhr : „ _

Grosser Faschings -Rummel.
(GefiudebaN — Lumpenübend .)

AuSflUg mit „ Zeppelin 1l " nach dem „ Nnrdpol " .
! W 1 9 "O Rodeln . - Orlen der «Erdachse.

gElT* Ausschank eines vorzügliche « MerweldockS . - 3W1
Eintritt für Mitglieder 3« Pst . für Nichnnilglieder 1 M».

Es ist se'w er au« cht kost tm'ert zu erichemen).
Kinder ‘ unter 14 Jahrm haben keinen Zutritt.

Kavte " vorverkaufzn sämtlichen Veranüaltungen : Für
Mitalieeer nur bei unserem 'tz itglieswart , Herrn » r tz
stre « -«li , K rchgaiie 8 '. gegen Borze guug der «egittmcitto-is-

»!ich' Mitglieder bei , *er .» >' »
Veftnurot ur HeN-mud r. 25 « . »». KeZ,garte «.
Handlung. Ifictifiraue iO, » . Sir » lt «*I. Zigarrenh indlung.
Ecke Fmlbrunnen - und Ichwalbacheriirane. * rz . t ««< . «
Kolon alwareuhnus W-llrtS' rage 4st * •»*- * *»» «•« «» ■*’
Kolonialwarmhaudlun ■, Adlerstrahc 39. ^

Bollschuh-Palast Wiesbaden
Äusslellur .tts -Golande.

Unter raeraer ? eitung.
— - - Ermsissig -te Preise . •——s — - ■——

Geöffnet:
Vormittags v. 11—1 Naohir.it ags v. 3—6 Abends v 8 —11 Uhr.

Kn.tr tt frei. S “ Pf « 3J" ®” r*
Rollschuhxniete ät Mit . B sali . “■™ "t*

Eintritt für Hamen frei.
Bes ..eher mit eigenen R«llsohnhen zaiT n 50 Pf. Buhngeld,
Schüler l-ten 75 Pf. (Eintritt und R- lls hnhmiete .

Abonnementsbet 'tchen zu ermiirsigten P ei en

Täglich: 2 Konzerte. Cafe-Restaurant.J
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Heute Sonntag , abends 8 Uhr 11 Min «:

2 . rr . Krlcht - E >lir -KMM - «. V » « Mig
mit darauffolgendem Ball,

unter Mitwirkung der Komitees Sör Kölner , dev großen
Nürnberger Käruebalgesevichaft , sowie der besten Bütt n-
reduer des Mainzer Karneval-KLw und'D putalioneu von Frank-

te tr -- im_ - »»'furt a. M ., Darmstadt und Hanau in dem au»'S närrischste deko»
%tSSZ.- -—— ricrtcn Theatersaal der Wal allci.
Prunk -Veranstaltung der diesiährigenNarneval -S .ison . — Auch Ehren¬
präsident Herr .r . « 'Ur . (« liiciilicii wird tu dieser Prunksitzung erscheinen.

Eintritt Mk. 1»—. Sperrsitz Mk. 1*50 . Balkon Mk. 2. —« Loge Mk.
■Hrnt tb . Karten Im Bo "verkauf : Entree 80 Pf ., Sperrsitz Mk. 1.28,
ifwilt ? Balkon Mk. 1.50 , Logen 2.50 sind zu haben bei den Herren:
J . dir . Glücklich . Wilhcluittr. 50, Otto I nke !b ::c1i. Schwalbacher»
straße 71, «’iir . Unajip , Wellritzstr. 16 und Ja .nur . 42, Friseur PfHfcf,
Wellritzstr. 23, Zigarrenhandlung Cassel , Kirchgasse, Langgasseu. Marktftr. 10,
Ciei !,'. Aknz «---,' Ecke Rheinstr. u. Kirchgasse, Gtasso --. Bahnhof¬
straße 4, Giistov Weyer , Langgasse 26, Heinricli RoMbach , Eis¬
handlung. Friedrichs!!. 47 und W . M« nrer , Aoristr. 3, P.

Logenplätze sind bis Samstag abend nur bei .Herrn GlücUIlch zu
bestellen. — Borberkanf an der Wathalla -Kasse Sonntag , 30. Januar , vor¬
mittags 11—1 Uhr, für sämtliche Plätze inkl. Logen.
Saalöffnung 7 Uhr. AM- Einzug des Komitees 8 Ahr 11 Minuten»

Ballcitimg : Herr Tanzlehrer Jung,
Das Komitee.

Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer diesjährigen Kappe gestattet.

Metzger-Mud MeZhüdeN.
Gegr . 1897.

Heute Sonntag , den 30 . Jan . , abends 8 Uhr 11 Min ., im
gr. Jestsaal im Saawan Tnrngesellschast , Schwalbachcrstr. 8:

Gesangverein

löiESöatJener Mömer-Mb.
Als Nachfeier des gestrigen Maslen-

balls heute Sonntag nachmittag ab
4 Uhr, gesellige

FKlimi-MsuiMiiiMist
auf der , »Neuen Adolfshöhe " bei
Herrn Slemliuer , wozu freundlichst
einladet
_ Der Vorstand.

Großer

ilÄ|illmw

Anfang 4 Ahr . — Ende 12 Ahr.
Tanzunterricht für ältere Damen und Herren ungeniert Mrrhelsderg 6 . 1.

Zrieta ^ta ^ . -ze » S. Pebrnar , abend»
© Ihr , findet unser diesjähriger

Grosser'

Wiesbadener
Karneval -Gesellschaft

Montag,
den 81. Jan . 1910.

8 II ur 11 Min:
Letzte

Sitzung
im

närrisch geschmückten
Hotel „ Römers

Büdingcnstr. 8 <>? . Sclieuerling ) .
Mitwirkung hervorragenderNarren.

Der kleine Rat.

4 Dmen-, 3 Kerrell-, 1 Grnpxellpreis.
Es ladet freundlichst ein Der Vorstand»

XL. Die Preise sind im Kaufhaus Führer ausgestellt.

Privatgesellschaft„Siegfried" Wiesbaden 1907.
Am Sonntag » de» 30 «Januar 1910, von nachm . lllkhr 71 Min . an,

findet im großen, närrisch dekorierten tt. feenhaft beleuchteten Saale , ,Zur alten
Adolfshöhe " (Besitzer .Lei «. Faaly ) unser diesjähriges, im letzten Jahre
mit so großem Beifall aLfgcnouimcucs

großes karncoalisrisches Kappenkränilchen,
bestehend aus ulkigen Aufführungen jeglicher Art , »Absingen gemein¬
schaftlicher Lieder, Auftreten beruhniter Säuger , Prin '.eugarde rc., rtebu
Tanz jiatt. Tanzleitnng : Herr Tanzlehrer a «»K« st Jftinsr.

Außerdem haben berühmte Humoristen, Karnevals- u. povuiüre Bütleiirconer
von hier und auswärts ihre Milwirkung bestimmt zugesagt und wird sich dadurch
ein recht rheinischer Humor e-tialtcu.

Wir laden hierzu unsere Mitglieder, deren Bekannten, sowie die Gönner
unserer Gesellschaft hicrmit. herzl ein. Der Elfcr -Nat.

M . Die Veranstaltung sinder bei Bier , bei jed. Wiiterung u. ganz präcise statt.

Sonntag , de« 80 . Januar 1810:

Knnievelistischc Damen-Sitzunĝ
im Saale „Jnr Germania " , HelencnstraßeL5.

Einzug des Komitees 4 Uhr 11 Minuten.

Kinosport-Gesellfchaft.
Heute Sonntag , den 30 . Januar:

Aurßug nach Schierstein(„Tivoli").
Karneval. Tanzkrünzche«.

Haltestelle der Elektrischen. Es wird Vier verabreicht.
— Tanzlcitung : K. Di «;, !.

Wo ist heute was los?
Zm „Weißen Rößl"

da isks samos!
AlWKW. M -SkK

mit Konzert.
Eintritt frei ! Eintritt frei!

Es ladet freundlichst ein 0408
Bäsix. Spaman »», Bleichstraste 11».
Eintritt frei . Eintritt frei.

„Kronenburg ".
Heute Sonntag:

Kappenkränzchen und Tanz.
Tanzschülcr v 2249

des Herrn » > HL» Mia»»

Männertfesang-Verein ■jF 'ICIgBiO^
FastnachOSamstag , ». Februar , abends 6 Nk,r:

8M M -LUW
im „ Klarserfanle " , Dotzheimerstratze 15.

P8P* ! s wertvolle Preise 11 ■*'“>£»
(5 Damen-, 4 Herren- und 2 Cir ppenpreise)

gelangen an die schönsten, bczw. originellsten Masken zur Berteisting. „ Die P e u
sind in dem Schaufenster der Möbel Handlung von H . König , Ecke ovellrnz- c.n.s
Helenenstraße, zur Besichtigung ausgestellt.

Maske «,stcrue -> I Mk. und .» arten für Nichtnrasken r° Sv Pf.
sind im Borverkauf zu heben bei den Herren Restaurateuren ^
Alexi . Nero straße. Diefenbach . Schwalbach rstraue «. «,chr<>« »» *% &%
„Kaisersaal", in den Zigarrenhandlg. von Erd , Btsmarctnng 1. s?.
Losen !, Faulbrunnenstr ., u. Staffen , Bahnhofltr., Rirchgane u.
W.-llritzstr.. sowie bei Len Herren Ernst , Mu - konenhdlg.. '-'-erostr. ^ ,
S>. König , Möbelhdlg., Wellritzstr.. Mcffcrt , Kurzwarcuhd g.. - - ^
Ecke Kerl- u. Herderstr., Wook , schrlbivartnhdlg ., Blucherplatz,
und Storker , Uhrmacher, Webergasse 52. _

Kaffenpreis : Masken 1.50 Mk. , Richtmasken <o Pf«
aale anwesend sein.Preismarke » müssen bis spätestens iO Uhr im

Zcharr'jcher Männer-Chor.
Fastnacht - Samstag , den 5 . Februar 1910,

von abends S Ahr ab:

SaalbauV» ggraf,
Waldstraße 55, nahe der neuen Artillerie-

uud Infanterie -Kaserne
Heute , sowie lese «» Sonntag:

M ? wM« l.
Anfang 4 lehr. — Es ladet fremidl. einS'Ue i. 8ek »!si :tL«-»'.

Kaidlusl, MMnive.
Heute:

Tanz-Ltränzchen,
wozu frcundl. einladen L223

Die Tanzschüler
des Herrn S-Z «» » », » -

PcRoüUtlai Jm  Stollen“,
bet der Fasanerie.

Heute Sonntag l O>vtcnschW,rnz-
suppe , Rippchen mit Kraut u. s. w.

Es ladet höfiichst ein{, li . Schön.

Peüöiir. piferHiilleliuturni
(Schläferskopf). Leicht zu erreichen. S ai.
Eisern. Hand. — Schöne Rodelbahn.
Ausbcwnhr-n von Schlitten, auch leih¬
weise. Teiepheir 2473._

MMMM  LMHölr.
PSütiuniiii-liuiDtlliltit

in Verbindung mit Pate Hojale
macht -sie Hr.ut straff und jugendirisch.
(Ausreichend sin viele Monate u. macht
den Gebrauchv.Seife überflüssig.) Aerztl.
Ratgeber — sonst 1 Mk. — kostenlos;
ebenso Proben verschiedenerbewädrler
Schönheitsmittel. 8iSs-«»m » Backe,
Parfümerie und Drogerie , gegen¬
über den« Kochbrnnnen.

- u
in sämtliolien oberen Räumen der ,sälta51sa .sfc/itt.

Macheatterae a Mk . 9 .00 , im Vor verkauf in den Zigarren-
gesekäften von C . l ' ac ) el . K -rehga so 40, MarkUtraase 10 u. Lang¬
gasse 45. A . Deller , Wellritzsiraase 20, A.  Bi'ronunliolz , Langgasse 51,
j . aioth, "Wilhelmslr. 54, R . StaMcn , Baimhofstrasse 4, .5. Witten¬
berg , BahnlsotWraase 20, in den Restaurants fiamhri -jB *.

alhalla am Büfett, bei S;hnekiermeister O . WfSber , Luisen¬
strasse 5, Maskengeeoh&ft « . Oeltak , Langgasse 87, und auf der Geschäfts¬
stelle des Genfer Verbandes, Weitergasso 39, !., an der Kasse 1 .50 Mk . 8266

-Ver ein.
Montag , den 7. Februar 1810 , abends 8 Uhr:Maskenball

im Saale des
„Kathol . Gesellenhanses ", Dotzheimerstratze.

MW- 8 wertvolle Preise.
Maskenftcrne im Vorverkauf ä 1 Mk. bei: 2̂ an «e , Marktstraste 26,

(cliweihficlicr . MauritiuZsiraZe 4, Rommcrshanien , .Kirchgasse 25,
Hchak , AiaSkengeschäft, Langgasse 35, Treitler , MaSkengeschäst, Gold-
zasse, Hotel . .Friedrichshof " , „ Züm Rodeusteiner ", Hcllmundstraße 10,
ill» l>r, Ncrostraße 7.

Kaffenpreis1.S0 Mk. Nichtmasken 80 Pf.

_ int Saale des Kath . Veremsbauses . Dotzheimerstr . 2t,
und laden wir zu diesem ollbeliebten MaSkenfeste unsere Mitglieder und ecu
wertes Publikum ganz ergebenst ein. - cv  Vorstand.

MaSkeusterne für Masken k 1 .20 Mk., M.'.Skensterne für Nichtmask u
k 0 60 Mk find im Vorverkauf crbältli » bei: i . < assel , -jtgarrcngescdrst.
Ksichaaffe 40, Marktstr. 10 und Langgasse 45, bei den Restaurateuren es. «stur-
«I>r »,t . „Germania", Helenenstr. 25, kONr. „Stilmpse Tor . >s- ck-.: >
backerstr 49. «»«>>«, „Drei Wetden". Wcrderstr., IL . « « gele,
alten Fritz", Karlstr. 44. « . Meerbo « , „Zum P nu". Schwalbachcr'tr . 19a,
€i «r . ami »ichier , Kath. Vereinshaus. Dotzheimerstr. 24. a. !»- hmidt,
Tbürinacr Hof" Schwalbacherstr. 4, bei den Zigarrengcscharen

Wellritzstr.4.Vr . Bcaecke , Wellritzstr. 11, 83. Schneider , Hellmundstr . 34.
bft den Friseuren • Fpuertein * Walramstr. 14 16, ES. E’ feiKVr , Scba : .i<
parststr 20 A --1« . liantg , Uhrmacher, Römerbe g 9111 und Buchdruckcrei
I» . Ui?--,t, ' Walramstr. 6. — Der Kassenprcis beträgt für Masken 1.5a Mk..
für Richtmasken0.75 Mk. _ _ £ o2

Sdiubed' Stmd.
Vereins-iaskenbaü

Sonntag, den0. Februar 1910, abends8 Uhr,
in den oberen Sälen des Kasinos,

Friedrichstr sse 22.
Einführung von Güsten nur durch Mitglieder oder vorbe ige An.

nieldung bei unseretn 2. Vorsitzenden, Herrn Brdi . äSess , WeinnandLing,
Hh in trasse 55. _ _ _ __ _ 1'

Voranzeige!
- Wei *eaaa Wiesba <9eu.

Sonntag , den 6. Februar , abends 8 Uhr, Alte Ndotsshöder

Preis-MasIe«ball
<10 Damen -, 8 Herrenpreise ).

Einladunaskafferr fierecbtiqrn zum treten Eintritt für Was 'tij
und sind zu havmHM „Mainz r Bierhalle" u. „Zum Kochbrur.

G "tr HKusskauenl Wmigr
Prüfet Alles und wählet das Beste!

„Ailiellsmtt " - A « zv »dktzol;
von Ott « ffloyer -Olivier.

Das Beste der Gegenwart!
Preis per 1000 Bündel 20  Mk.

Jm Einzelverkaufp. St . LP -., 2 St .5 Pf.
Probesendung: 25 Bündel 50 Pf.

Hauptlager in Biebrich : Kirchgasse 5,
M >,rnz : Rbeinallce 66. Kontor in Wies¬
baden: Jabnstr . 16. In allen Kolsmai-
warengeschäficn erhältlich oder direkt
von unserem Hauptlager, Jahnstr . 16.

Staubfrei ! Gefahrlos!

Gttomanen
in stauv freier Polsterung,
mit mottenstcherem Bezug,
Kopstkit verfteUbar » in ein
ll etr verwanoelbar , fix und
fertig Mk. 40 . —. 99

Gustav Mollath,
Fricdrichstratze 46.

Automobilisten.
Gleitschutz zum sicheren Fahren sin
Schnee und aus Glatteis , vorzügl '.ch
bewährt , greis! Gumruri und Räder
nicht an . In 2 Minuten « sgelegt.
Das Paar 20 Mark.
Will). Kirchcr, Rückershausen. T-17.

Woranzeige.
Merein der weißlichen Aausangestelllen.

Ortsgruppe Wiesbaden.
Sonntag , des 6 . Februar (Fastnacht-

fonntagj : VGroßer Maskenball
mit ReberG 'chungcn aller Art.

. _ _ Eintritt für Masken,Pm Vorverkauf 75 Pf., an der
is^ st"  Kasse 1 All, Nichtniasken 50 Pt.

Karten sind zu haben: Buchhandlung lauit , Schulgasse,
g,äs3d«>r , Michelsberg 2t , 3.

u" .t

Zur Aufklärung!
Nach eigner Erfahrung besieht die Deputation -t#

Köln , welche heute in der Walhalla erscheint, ltMßt ans
dem Komitee der grotzen Kölner Karnevalgesellschaft,
sondern nur aus einige r Herren Des dort -gen Gesnng-
vereius „Concordia ". Lachhannes.

Nur eine Annonce! Wir bitten » dieselbe aufzubewahre » ;

Größtes WM- u. A/lleval-KostW-
Nericüj- u. UersMö-Ljaus'des lontlncnt5.

(60,0:6 fertige Kostüme zum Verleihen auf Lager.)

Jpo M A . Biriaser 9
Ho » ie ferantr n,

RUinchen, Hochtra kenstr. 13,
versendet leihweise an Private und Vereine alle cr nflici.e hi arischer

Theater » und K.irnevol -Kostüme bei billigster Pr isnotterung.
Spezialität : An »>st «tt,n »»!;- *on B4ari »«*vj»Ifest *«i «e u nud

■Testspielen , Ct. birgs - unil SSauetralracliten,
... ~ llnif

P. P. Allgemeiner Preisknrant A und alpiner Preiskurant B mit
Abbildungen gratis und franko. (Ala. 6s3) p ;

Tclegr.-Adr.: Diringcr , München. — Telephon-Ruf Nr. 2734.
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t.
Tager-Veranftaltungen. » Vergnügungen.

Konntag , de» 39 . Januar.
Kurhaus . 4 Uhr : Symphonie -Kon¬

zert . 8 Uhr : Konzert.
Lgl. Schauspiele . Abends 6.30 Uhr:

Di« Walküre.
Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Ubr:

Des Pfarrers Tochter von Strela-
dorf . Abends 7 Uhr : Panische
Wirtschaft.

Volks - Theater . Nachm. 4 Uhr:
Anna Life. Abends 8 Uhr 15:
Liebe kann alles.

Walhalla chlejiuurant ). Vormittag»
11.80 Uhr : Frübschoppen-Konzeel.
AdsndS 7 Uhr : Konzert.

Skala -Theater . Nachm. 4 u. abends
8.18 Uhr : Vorstcuunci.cn.

Biophon - Theater , Wiihelmstvaße 6
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater , Taunusstraße i-
Nachmittays 4—41 Uhr.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Montag , den 31 . Jar .nan.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:

Francois Villon.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Moral.
Volks- Theater . Abends 8.15 Uhr:

Der Kaiser kommt.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.
Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

VorstellunL.

Konntag, dr» 39 . Januar.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balze r , Faülbrunnenstr . g.

Evangelischer Männer - ». Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Juyend-
Ableilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30 : Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 lchr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Vcrscirwmlung.
Abends 8 Uhr : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uh« :
Uobungsspicl.

Volksbildungs - Verein Wiesbaden.
E. B. Nachm. 4 Uhr : Volkskonzert.

Gesellschaft Sangesfreunde . Nachm.
4 Uhr : Karnevalistische Damen-
Sitzurvg.

Privatgesellschaft „Siegfried ", Wies¬
baden 1907. Nachmittags 4 Uhr:
Karmvalistifche Sitzunp.

Evang. Dienstboten -Berein . Allsonin-
tstguch bon 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53. H.

Männergcsang - Verein „Cacilia ".
Nachm. 4.11 Uhr : Karnevalistische
Damen -Sitzung.

Wiesbadener Karneval -Verein „Narr-
halla". Abends 8 Uhr : Karneval.
Damensitzung.

Mcbgcr - Klub Wiesbaden . Abends
8 Uhr : Gr . Maskenball.

Vlcm-Kreuz -Bcrein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangelifations - Ver¬
sammlung . _

Dcrcin für jüdische Geschichte und
Literatur zn Wiesbaden . Abends
8.45 Uhr : Vortrag.

Montag , den 31. Innnar.
Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersrioge . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Männcr -Gcsangverein.
E. B. Abends 8 Uhr : H-crren-
Sitzung.

Bach-Verein . C. B. Abends 8 Uhr:
Hauptversammlung . Hierauf : Ge-
mmtpröbe.

Philharmoliischer Verein (E. V.),
Wiesbaden . 8 Uhr : Orchester probe.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
sZweigverein Wiesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch.

Freidenker - Verein . E. V. Abends
8.30 Uhr : General -Versammlung.

Tierschutz- Verein zn Wiesbaden.
C. B. Abends 8.30 Uhr : Ver¬
sammlung.

Rollersche Stenographcn -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30-:
Probe.

Wiesbadener Athlcten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Allgemeine Stcrbckasse zu Wiesbaden.
Monds 8.45 Uhr : General - Ver¬
sammlung.

Nlänner -Turnvereiik . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersrioge.

Kilianschc Zither -Musik-Bereinigung.
Abends 9 Uhr : Probe.

Verein für Stenotachigraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Ucbungs-nbend.

Männer -Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Mnnnergesang -Verein Friede . Abds.
9 Uhr : Prob «.

8. A. O. D. Abends g Uhr : Sitzung.

Wontag . den 3l . Innrrar
Versteigerung des Hotels Continental

zu Langenschwatbach, bei Königs.
Amtsgericht daselbst, vorm . 10 Uhr.
<S. Tagbl . Nr . 45, S , 7.)

Verpachtung von Verkaussladen in
.der Stahlbrunnen - Kolonnade zu
Langen,chtvalbach, bei der Königl.
Bade- u. Brunnen - Verwaltung
da,elbst, vormittags 11 Uhr. (S".
Tagbl . Nr . 44, S . 10.)

Kö«igriched §cha»fpielr.
Sonntag , dm 30. Januar.

33. Vorstellung.
28. Vorstellung im Abonnement A.

Die Walküre.
In drei Akten. Erster Tag aus der
Trilogie „Der Ring des Nibelungen"

von Richard Wagner.
Personen:

Slegmund . . . . Herr Hensel.
Hunding . Herr Schwegler.
Wotan . H rr Schütz.
@t jlnbt . . . Frau Müller-Weiß.
Brunnhilde . . Frau Leffler-Burckard.
Fricka . Frl .He-.lodl.
Sicgrune Fr . Engelmann-Göttlicha. G.
Waitraute . . . . Frl . Heplöhl.
Helm--ige. Frl . Friedfeldt.
S " wertieite . . . . Frl . Schwärtz.
Drili de . Frl Krämer.
Gerhilde . . . Frau . Hans-Zoepffel
Grungerde . . . . Frl . Geister.
Roßwciste . Fra » Schröher-Kaminsky.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
«prelleit . : Herr Ober -Rcg. Mebus.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Nach dem 1. und 2. Akt finden Pausen

von je 15 Minuten statt.
Anfang 610 Uhr. Ende 10s/4 Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag, den 31. Januar.
34. Vorstellung.

28. Vorstellung im Abonnement Ca
Franc sie Uillon.

Romantische Komödie in 4 Akten
von Leo Lenz. Nach I . H. Me. Carthy.

Personen:
Ludwig XI., König

von Frankreich . '. Herr Leisler.
Tri,tan Pvermite,

Groß-Profoß, Ver¬
tranter O'.s Königs Herr Zollin.

Olivür le Dain, Leib-
barbi-r, Vertrauter
des Köniz« . . . Herr Andriano.

Jakob Ootrier, Astro-
log V :r:rauter des
Königs . . . . Herr Kober.

Thidant d'Auöäqny,
Groß Könnet, b l Herr Rodius a. G.

Katharina v. BauccUes Frl . Gaudy.
Nocl de l raste, Offi-

z>cr der Ga-de . . Herr Herrmann.
Franko S Bttlon . . Herr Weinig.
Frau Villon, seine

Mutter . . . . Frau Bleiktrcu.
Ncnö von Msntigny Herr Schwab.
Guy Labarie . . . Herr Bajl a. G.
Cafin Choker . . . Herr Mafchek.
Jehan !e Loup . . Herr Weyrauch.
Hugueite du Hamel Frau Doppelbauer.
J 'yvkau . Frl . Ghivcrti.
Jehanneton . . . . Frl . Geisler.
Denisc . Frl . Gläser.
Blanche . Frl . Brandt.
Ro ' m Tur -is, der

Wir >vom„Tannen-
zapim" . . . . Herr Wutfchel.

Der Hauptmann der
Wache . Herr Apcl,

Der Heroldv. Burgund Herr Jordan
Ein tranzös. Herold . Herr Döring.
Tstois - Echeles, Ge¬

hilfe Tristans . . Herr Rehkopf.
Bekit-Jean , Gehilfe

Tristans . . Herr » . Oberländer.
Ein Priester . . . Herr Otton.
Ein Diener . . . . Herr Spieß.
Ein Page . . . . Frau Weikerth.
Hofherven und Hofdamen , Offiziere,
Masken , Pagen , Bürger , Soldaten

und schottische Bogenschützen.
Das Stück spielt um das Jahr 1465

in Paris.
Erster Akt: In der Kellerkneipe zum
„Tannenzapfen ". Zweiter Akt: Im
Rosengarten des Königs . Dritter
Akt: Im Gartensaal « des Schlosses,
Vierter Akt: Aut dem Grsveplatz zu

Paris.
Spielleit .: Herr Oberregisseur Köchy.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie.

Divektor Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Ober -Jrisp . Geyer.
Rach dem ersten und dritten Akt
findet eine kleinere Paus «, nach dem

zweiten eine größere statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 1, Februar , Ab. 11
lzum ersten Mal «): Ter schlecht«
Ruf . Hierauf : Versiegelt. Zum
Schluß : Winterzeit . (Ballett .)

Mittwoch, den 2. Februar Abonn. D:
Tosca.

Donnerstag , den 3. Februar , Ab. A;
Wilhelm Dell.

Freitag , den 4. Februar , Abonn. D
(zum -ersten Mal « wiederholt ) : Der
schlechte Ruf . Hierauf : Di« Regi-
mentstochter ._

Rt jiderrr-Th c«tf
Direkt !«!!: I> niiil . H . Rauch,

Sonntag , den 30. Ja -uar.
Nachmittags 1H4 Uhr.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
'Des Marrrrs TschLer

von St rrnLorf.
Schauspiel in 3 Aufzügen von Mar

Dr-eyer.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Steffen Reimers,Pastor Georg Rücker.
Kate, seine Tochter . Dell« 'Wagner.
Jürgen . RcgierungS-

Baumeister, s. Sohn H. Nessclträger.
Tomas , stuck, zur.,

sein Sohn . . . Walter Tautz.
Peter Paul Klockmann,

Reeder und Senator Theo Tachauer.
Bettina , seine Tochter Margot Bischoff,
Erwin Dahse, Di-,phi).,

Vrivatdozent an der
Universität, s.Stief¬
sohn u. Kätes Ver¬
lobter . K. Keller-Ncbri.

Professor Dr. Frick,
W,rkl. Geheiinrat,
Exzellenz . . . . Ernst Bertram.

Friedchen. des Küsters
Töchterlein . . . Elis. Mödlinger.

Prüter , Statthalter
des Pastors . . . Karl Feistmantel.

Rieke, iDienstmädchen Minna Agte.
Fieken jim Pfarrhaus Theodora Porst.
Spielt in Streladorf , einem Kirch¬
dorf , vor den Toren der alten

Hanse- und Universitätsstadt.
Rach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang y24 Uhr. Ende %6 Uhr

Walter Tautz.
Stella Richter.
Carl Winter.

H. Nesselträgcr.
Liddy Waldow.

Sonntag , den 30. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Polnische Wirtschaft.

Schwank in 3 Akten von Curt 5tt>aatz
und Georg Okonkowskü

Spielleitung : Theo Dachauer.
Personen:

Adalbert Mängelsdorff,
Staotrat . . . . Ernst Bertram.

Gabriele, seine Frau Sofie Schenk.
Erika, beider Tochter Elis. Mödlinger.
Grhcimratv .Veltcnius Rcinhold Hager.
Willy Heccwaldt,

Rittergutsbestser .
Marga Hegewaldt .
Hans Fiedler . . .
Baro » Edouard de la

Brcionnc, Aviatiker Theo Tachauer.
Stcinöl . Willy Schäfer.
Scdöuemann, Zoll-

in pefior . . . .
Ernestine, seine Frau
Höpsn r, Musikdirektor Friede. Degener.
Adelheid, se ne Frau Theodora Porst.
Jette Li'losberger . , Roscl van Born.
Auguste,D ienstmädchen

bei Biangclsdorff . Minna Agte.
Handlung : 1. Akt in d-er Wohnung
Mangelsborffs , der 2. und 3. Alt aus
Groß -Karschau, einem Gut in der

Provinz Posen.
Nach dem 1. und 2. Akte sinden

größeve Paus «» statt,
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.

Montag, den 31. Januar.
Dutzendkarten gültig , Fünsziger»

karten gültig.
Moral.

Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma.

Spielleitung : Dr. Herm. Rauch.
Personen:

Fritz Bcermann.RentierTbeoTachauer.
LinaBecr , ann,s. Frau Sofie Schenk.
Effie, beider Tochter. Margot Bischofs.
Adolf Bolland, Kom»

mer; en>at . . . Reinhold Hager.
Klara Bolland,s.Frau Liddy Waldow.
Di-. Hauser, Justizrar Georg Rücker.
Frau Lund, eine alte

Dame . Roscl van Born.
Han» Jakob Dobler,

Dichter. Rudolf Bartak.
Frl . Ko i,-Pinncberg,

Malerin . . . . Theodora Porst.
Otto Wcisncr, Gym¬

nasiallehrer̂ . . . H. Nesselträgcr.
Frhr . von Dimbach,

Herzog!. Pollzei-
präsident . . . . Friedr . Dtgener.

Oskar Stroh lcherzogl.
Polizeiaffesior . . Walter Tautz.

DIadame Ninon de
Hautev-lle, eine
Private . . . . Agnes Hammer.

Freiherr Botdo von
Schmettau, genannt
Ziirnbcrg. Herzog!.
Kammcrherr und
Adjuta t , . . . Ernst Bertram.

Josef Neisicher, ein
Schreiber . . . . Willy Schäfer.

Betty,Zimmermädchenbei Beermann . . Selma Wuttke.

Ein Schutzmann . . KarlFeiumantel.
Ort der Handlung : Emilsburg,
Hauptstadt des Herzogtums Gerol¬
stein. Der 1. u. 3. Akt spielen >m
Hause des Rentiers Fritz Beermann,
der 2. Akt spielt im Polizeigebäude.
Zeit : Vom Sonntagmittag bis Mon¬

tagabend.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Dienstag , den 1. Februar : Polnisch«

Wirtschaft.
Mit -twoch, den 2. Februar : Hohe

Politik.
Donnerstag , den 3. Fdbruar : Das

nackte Weib.
Freitag !, den 4. Februar : Polnisch«

Wiütschaft.
Samstag , den 5. Februar : Neuheit!

Buridans Esöl.

Uolks -Theatev.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimerstraße 15, „Kaisersaal ".
, Direktion: Hans MiUiriuty.

Sonntag , den 80. Januar.
Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:

Die Anna-Kise.
(Des alten Deffauers Jugendliebe .)
Historisches Lustspiel in 5 Akten von

Hermann Hersch.
Spielleitung : Direktor Wilhelmy.

Sonntag , den 30. Januar.
Abends 8.15 Uhr:
Neu einstudiert:

Ziebe kann alles.
Lustspiel in 4 Akten von Franz von

Holbein.
In Szene gesetzt von Direktor

Wilhclmy.

Montag , de» 31. Januar.
Abends 8.15 Ubr:

Der Kaiser kommt.
Ein Schwank aus einer kleinen

Garnison von Zl. C. Strahl.
In Szene gesetzt von Max Ludwig.
Dienstag , den 1. Februar : Rosen-

montag.
Mittwoch , den 2. Februar : Liebe

kann Alles.
Donnerstag , den 3. FeKruar : Der

Kaiser kommt.
Freitag , den 4. Februar : Benefiz

für Herrn Willy Wagler : Der
Rattenfänger von Hameln,

Samstag , den 5. Febr, : Geschloffen.

ölvW 'NkSkK
lVillielmalr . 0,
Hotel iHonopoI.

Hiurhajis zu Wiesbaden.
Sommbag, den 30. Jamnaa;.

Nachmittags i  Uhr, , im Aboraniement:
Symphonie-Konzert

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Ugo AfEerni, städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre / Der römische Karne¬

val “ von H . Beiffioz.
2. Dar Zauberlehrling , Solieirao nach

einer Balü'adJe v. Goethe von,
P . Ducas.

3. Symphonie Nr . 7, A-dur np . 92, von
L . v. Beethoven.

I . Pooo sostierauito — Vivace.
II . Aüfegretto.

III . Presto.
IV , Pinale — Aülegro con lunw.

Abends 8 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kurorchestars.
Leitung : Herr Ugo Afferai , Städt.

Kurkapellmeister.
1 Ouvertüre zur Oper „ Stradfcffla“ von

F . v. üotoov.
2. Ein nordisches Bouquet , Phßtiitasie,

von E . Bach.
3. Vorspiel zur Oper „NaerodaU“ von

O. Dorm.
4. Phantasie ans der Oper „Dpir Tri¬

but v . Zamora “ von Ch . Gounod.
5. Im B/siehe diar Elfen,, Chanakter-

bild , von C. Hiöser.
6. Ouvertüne z. Oper ,JDie Eegnnentn-

toohter “ von G. Donizeittd.
Ballettmiusik aus der Oper ,,l >ie

Oamrisardan“ von A. Langent.
Violii )*So3o: Herr Kapittamteiister

H . Jrmter.
ViolonceiDio-Solo : Herr Mi. Schild-

bach.
Harfe -Solo : Herr A. Hahn.

8. Mit Giott für Kaiser und Teich,
Marsch , vom J . Lehnhartdjt.

Mombaig, den 31. Januar.
Abonnements -Konzerte

des ttädiisclien Kurorchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung : Herr Ugo Affemi , städt.
Kurkapellmeister.

1 Ouvertüre zur Ojter „Fra Dinivolo“
von D. F. Auber.

2. Vorspiiel zur Oper „Loreley “ vom
M. Bruch.

3. Slavisähe VoTlcsmielodje und. Va-
niationem vom L. Delübes.

4. Tonbälder aus dem Musikidrama
„Rheingioild“ von R . Whgr .fr.

5. a ) Stiiffles Glück , b ) La Sdresrue für
Stneicborchester von U . Affarmii.

6. Ouvertüre zur Oper „Teil“ vom
G. Roetsim.

7. Mteloddie neBgieuse f . Violine , Harfe,
Orgel und Orchester von J . Kwaft.

8. WSickimgier Marsch von
E . W9niheuer.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrraer.
1. Festoiarsch a. „Catharina Comoro“

von E. Lachner.
2. Ouvertüre zur Oper ..„Hka “ von

FL. Doppler.
3. Zwei Stücke aus einem, indischen

Märchen vor A. Förster
a) Jntenmezzo ^ b) Träumerei , am Se

4. Phantarfc am der Opel' „„ü.ynon"
von A . Thioma«,.

5. Vorspiel zu „HänseL und Gretel“
von E . Humiperdcmlek.

6. Tran -Schru -W'iftin, Wndizer auis der
Oplerette „ WiaJdimkifoter“ von

J . Strauss.
7. Baletltimmsik aus „Esanenalda “ von

R. Drrigo.
I . Aij-dinto . II . Pas des bohemieus
III . Vaise Leute. IV . Finale (Ga¬
lopp),

Der Film als
Wahrheitsbeweis.

Romane. Kunstreiterin,
dargestellt von

ersten Parisar Künstlern.
Karscliterzett

aus
Löhars neuester Operette:

9er graf
von Luxemburg.
Ws. öfter, iiftfftt

Cello -Solo.
Szonen aus Xsftuberflffte.
Szenen «. Schöne Uelenn

AM
Umi  SW« .

RassahiilMradl.
etc. etc. 3020

«SWWM

ittephon-
Ihesier

ittaniiorsaal,Tauiiusstr1.
SDlelpianv.29.Jan—5.Feör.

Nur Knnstfiim.
Jede Summer

ein Schlager
Carmsn.
Vergib uns unsere

Schuld.
EmeElephantenjagd

in Canbodga.
Pas de tfeux.
Romeo als Räuber.
Ich heirate meine

Cousine.
Ein verzweif.Mittel.

Wiesbadener Hof,
feinbürgerl . Familien-Restaurant

Täglich:
—  Matinee =

und abends
eraiktass êi 114

Künstler -Konzert
(Haus - Kapelle ).

Hotel Erbprinz,
Manritimpiatz L.
Heute Sanatagl

fe karnevalistlscliB Konzerte.
Kintritt frei.

Stadttäseaier Hainz.
Agnes Sorma-Gastspielö.

Montag , den 31. Ja mar 1910:
Well dem , di r Eij- t.
Lustspiel von Grillparzer.

Mittwoch , den 2. Februar 1910:
Maria nagdalcna.

Trauerspiel von Friedrich Hobbel.
Freitag , den 4. Februar 1910:

tiespensfer.
Schauspiel von Henrik Ibsen.

Preise der Plätze von Lt » fi“ f . bis
-fl Mit . aufwärts.

Dienstag , den 1. Februar 1910:
SSer ®)Jraf » # ,. äusisejuibarg ',

Operette von Franz Lehar.
Preise der ! lä ,o  von 50 Pfg . bis

3.50 aufwärts.
Billettbestell , nehm . entgeg . : D. Frenz,

Wüholmstr . 6 , Ludw. Engel , Wilhelm-
strasze 46, und Schottenfels & Co .,
Theaterkolonnade . (In8. -Nr .6496.; F 29



«fette so. Sonntag , 30 . Januar 1910. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 4. Blatt. Nr. 49

Wiesbadener Kurleben\
Die Homburger „Quelle“.

In Homburg will die Hoffnung noch immer nicht
verstummen , daß einmal in dem gesegneten Taunusbade
eine heiße Quelle erbohrt würde , die dem altbekannten
Badeplatze , der seit Jahren einen beträchtlichen Rückgang
erfahren hat , neue Anziehungskraft verleihen und einen
erneuten Aufschwung einleiten würde . An verschiedenen
Stellen der Stadt sprudeln warme Wasser aus dem Boden,
ohne sich jedoch zu kurmäßiger Verwertung zu eignen . So
sind im Bereiche der Herrschen Fabrik zwei warme Quellen
aufgefunden worden , von denen eine eine schwankende
Temperatur von 23 bis 28 Grad zeigt und sich in ihrer
chemischen Beschaffenheit unserem Kochbrunnen ähnlich
erweist . Die andere ist unbedeutend und eignet sich eben¬
sowenig wie die erstgenannte für irgendwelche medizinischen
Zwecke.

Nach Zeitungsmeldungen soll in den letzten Monaten
der Frankfurter Chemiker Dr . Roth im Aufträge der
Stadtverwaltung die Homburger Brunnengegend und die
chemischen Prozesse , die sich in der Tiefe vollziehen , ein¬
gehend studiert haben , und sein Gutachten — über das
allerdings verschiedene Versionen verbreitet werden , ohne
daß es gelingt , in den Kern der Sache zu dringen — soll
dahin lauten , daß die Luisenstraße unweit des alten Bahn¬
hofes von einer unterirdischen vulkanischen Spalte ge¬
kreuzt wird , die in einer Tiefe von etwa 500 m von heißer
Sole  ausgefüllt ist , während etwa in 300 bis 400 m Tiefe
eine indifferente Therme erbohrt werden würde . Die Sole
wird schwefelsaures Natron und schwefelsauren Kalk
enthalten.

Wiewohl diese Nachrichten sehr hypothetisch sind und
noch keineswegs als begründet erachtet werden können
— daran ändert auch die Meldung nichts , daß die Hom-
burger Stadtverwaltung auf Grund dieses Gutachtens hin
sich die Mittel zu Bohrversuchen bewilligen lassen will —,
haben wir eine Anzahl hervorragender hiesiger Sach¬
verständiger , Gelehrte und Kurfachleute über ihre Meinung
zu diesen Gerüchten befragt und ganz besonders gebeten,
sich darüber zu äußern , welche Bedeutung die Er-
bohrung und kurgemäße Verwertung
einer heißen Quelle in Homburg für
Wiesbaden und sein Kurwesen haben
und wie schä d 1iohen E i nf1üssen begeg¬
net werden könnte?

Ein jeder der Befragten hat sich beeilt , uns umgehend
Kenntnis von seiner Meinung zu geben , und wir danken
den viel beschäftigten Herren für das große Interesse und
die Liebenswürdigkeit , die sie bei dieser Gelegenheit be¬
kundet haben . Es war vorauszusehen , daß die Antworten
eines gewissen Humors nicht entbehren würden , denn es
ist wohl niemals zu befürchten , daß es irgend einem Bade¬
orte gelingen würde , den altbewährten Ruf unseres Koch¬
brunnens zu verdunkeln oder gar zu überflügeln . Wies¬
badens Bedeutung als Kurplatz liegt außerdem noch in
vielen anderen Faktoren begründet , die nirgend anderswo
in gleicher Reichhaltigkeit und Art zusammen wirken , so
daß unsere Kurinteressenten kaum jemals irgend eine
Konkurrenz werden zu befürchten haben . Immerhin ist
es von allgemeiner Bedeutung , zu einer Frage , wie der
angeregten , die Meinungen von Fachleuten zu hören , be¬
sonders dann , wenn sie zum Teil mit äußerst wertvollen
Anregungen verknüpft sind , wie in den Zuschriften der
Herren Geheimrat Pfeiffer und Dr . Katzenstein,
des verdienstvollen Verfassers des preisgekrönten Buches
über Wiesbaden und seine Heilfaktoren.

Es schreibt u . a . Herr Kurdirektor v . Ebmeyer:
.. Ich stehe der Sache ziemlich skeptisch gegen¬
über , denn in Homburg hat es nach der Richtung hin
schon öfter gespukt , ohne daß etwas dahinter war . Immer¬
hin ist es möglich , daß bei dem Zusammenhänge der ganzen
Gebirgsmasse , die uns die Thermen liefert , auch in Homburg
eine solche erschlossen werden kann . Es wäre darin immer¬
hin eine schädigende Konkurrenz für Wiesbaden zu er¬
blicken , vorausgesetzt , daß die chemische Analyse eine
ähnliche ist . Prohibitivmaßregeln zu ergreifen , wäre wohl
nicht angebracht . Man macht dadurch eventuell auf
etwas aufmerksam , was sich später als harmlos heraus¬
stellt .“

Herr Geheimrat Professor Dr . Heb . Fresenius
läßt sich nach einer sehr humorvollen Einleitung wie folgt
vernehmen : ,,. Daß man in Homburg schon vor
Jahren die Erbohrung einer warmen Mineralquelle ersehnt
hat , ist mir bei meiner wiederholten Anwesenheit in Hom¬
burg stets versichert worden . Ich habe , als man mich in
Homburg fragte , was die Wiesbadener zu einer solchen
heißen Quelle in Homburg sagen würden , immer geant¬
wortet : Lassen Sie uns ab warten , bis Sie erst mal eine
heiße Quelle haben . Von der Beschaffenheit dieser heißen
Quelle , von der Wassermenge , welche sie liefert , und von
der Art der Heilwirkung , die sie zeigen wird , hängt es ab,
welchen Nutzen sie Homburg bringen kann . Eine Schädi¬
gung Wiesbadens halte ich für ausgeschlossen , auch wenn
sie in Homburg eine dem Kochbrunnen ähnliche Quelle
erbohren . “

Auch Herr Geheimrat Sanitätsrat Dr . Karl Hey-
m a n beurteilt die Homburger Hoffnungen sehr skeptisch,
indem er u . a . meint : „ . Aus den oberflächlichen
und laienhaften Ausführungen des ,,General -Anzeigers " , aus
dem Gutachten des Herrn Roth geht bis jetzt nur hervor,
daß die Bewohner Homburgs gern eine Therme hätten,
und daß Herr Roth auf Grund der mitgeteilten geo¬
logischen  Angaben glaubt , durch Bohrungen dieses Ver¬
langen befriedigen zu können . Da man nun aber die Hom¬
burger sowie Herrn Roth an der Verfolgung ihrer Be¬
strebungen nicht hindern kann , so halte ich es für richtig,
gar nicht darauf zu reagieren und sich damit zu trösten,
daß die 'Geologen in falschen Prophezeiungen stets
exzelliert haben.

Herr Dr . med . Leo Katzenstein  kommt in seinen
Ausführungen auf das wichtige Reklamethema zu sprechen:
,, .<?. . . . Bevor eine genaue Analyse der Quelle vor¬
liegt , läßt sich über deren Gharakter nichts Bestimmtes
sagen ; es scheint sich um eine warme alkalisch -salinische
Quelle zu handeln , die für die Behandlung derselben

Krankheiten in Betracht käme , für die auch jetzt schon
die Homburger Quellen indiziert sind , so daß eine Er¬
weiterung des Indikationsgebietes aus der kurgemäßen
Anwendung der neu zu erbohrenden Quelle kaum zu
erwarten sein dürfte ; auch würde nach meiner Ansicht
die Domäne unserer Kochsalzthermen , die Behandlung der
Gicht und des Rheumatismus , durch die Verwendung

der Homburger Quelle in keiner Weise gefährdet sein,
dazu kommt noch , daß die Temperatur der Quelle —
29 “ C. — gegenüber 65.7 ° C. unseres Kochbrunnens —
kaum imstande sein dürfte , durch Temperaturwirkung
einen besonderen baineotherapeutischen Effekt auszulösen.
Ich glaube also , das die Erbohrung eines „heißen Sprudels
in Homburg unsere Kurindustrie in keiner Weise
tangieren  dürfte , ich will aber damit nicht gesagt
haben , daß Wiesbaden nicht ständig von anderer Seite,
nämlich durch die eifrige propagandistische
Tätigkeit  sehr vieler Badeorte , Gefahren drohen , denen
allerdings Wiesbaden seinerseits bei etwas gutem Willen
und etwas mehr Einsicht durch eine zweckmäßigere und
intensivere Propaganda , als sie bisher hier geübt wurde,
leicht begegnen könnte . “

Herr Geheimrat Dr . Arnold Pagenstecher,
unser verdienstvoller Stadtverordnetenvorsteher , sagt
zweifelnd , daß man erst nähere Informationen abwarten
müsse , ehe über die Homburger Aussichten gesprochen
werden könnte , und Herr Geheimer Sanitätsrat Dr.
Pfeiffer  läßt sich folgendermaßen zu der Frage aus:
. . Die warme Thermalquelle in Homburg ist
zunächst ja noch „Zukunftsmusik “, und es wäre zuerst
abzuwarten , was die Homburger sich erbohren . Sollte
wirklich etwas Brauchbares zutage gefördert werden , so
würde Homburg dadurch natürlich gewinnen , da es seinen
schon vorhandenen Heilmitteln ein neues hinzufügen würde.
Homburg hat dies ja auch bitter notwendig , da in den
letzten Jahren der Strom reicher Engländer , welcher sich
bis dahin im Hochsommer und Herbste nach Homburg
ergoß , nun immer mehr abnimmt und nach dem Hochge¬
birge abströmt . Homburg würde durch eine brauchbare
Thermalquelle den drohenden Niedergang in etwas ausglei-
chen können , obwohl gerade in Homburg die Vielgestaltig¬
keit und Vielseitigkeit seiner Kurmittel ein wesentliches
Hindernis für seine Entwickelung darstellt . Homburg
ist kein so einheitliches Kurmittel wie Wiesbaden . Eine
irgend erhebliche Schädigung unserer Wiesbadener Kur
durch eine warme Thermalquelle in Homburg ist in abseh¬
barer Zeit absolut nicht zu erwarten . Zur Ausnutzung
einer Thermalquelle sind Badeeinrichtungen in großem Stile
notwendig ; außerdemHeilerfolge und ärztliche Erfahrungen
und Propaganda . Unsere bewährten und einzig dastehenden
Wiesbadener Badeeinrichtungen lassen sich in der für
Wiesbaden charakteristischen Form überhaupt nicht nach¬
ahmen und die Entwickelung einer irgend konkurrenz¬
fähigen Badeindustrie erfordert Jahrzehnte . Die beste
Vorkehrung gegen etwaige Konkurrenz dieser Zukunfts¬
quelle für Wiesbaden ist Förderung des Baues unseres
Adlerbades  und ausgiebige ärztliche und
andere Reklame .‘

In diesen Meinungsäußerungen , die sich mit unserer
Auffassung der Sachlage vollkommen decken , kommt wohl
die Ansicht aller Wiesbadener zum Ausdruck . _Wir wollen
uns freuen , wenn die Hoffnungen der Homburger in Erfüllung
gehen sollten , und wünschen ihnen von ganzem Herzen,
daß ihre Bestrebungen von Erfolg gekrönt sein mögen.

Um das Kurhaus.
Um den Schutz der landschaftlichen Schön¬

heiten  in der unmittelbaren Umgebung Wiesbadens be¬
müht sich ein seit vielen Jahren nach Wiesbaden zur
Winterkur kommender Gast , der uns in einer Zuschrift

Iauf die Beeinträchtigung des pittoresken Landschaftsbildesaufmerksam macht , das sich dem Beschauer von der Ecke
Sonnenberger - und Tennelbachstraße in der Richtung auf
die Burgruine und die dahinter liegenden Felsenwände
bietet . Dort befinden sich , wie man weiß , Steinbrüche,
von denen der eine vor einiger Zeit geschlossen worden
ist . Der Abbruch der Steinmassen hat dem Tale ein
Gepräge wilder Gebirgsszenerie verliehen , die durch den
Wald , der die Kuppe krönte , stark / gehoben worden ist.
Leider ist die ,Bewaldung in den letzten Tagen dem
industriellen Eifer der Steinbruchinhaber zum Opfer
gefallen und darüber schreibt der Kurgast u . a „ was folgt:
„Gewohnt , fast in jedem Jahre den milden Winter Wies¬
badens aufzusuchen , traf ich vor einigen Tagen hier ein
und nahm meine beliebten Spaziergänge in die herrliche
Umgegend , darunter auch durch die Kuranlagen nach
Sonnenberg , wieder auf . Ich nahm zu meiner Freude
wahr , welche Anstrengungen die Stadt Wiesbaden macht,
die Kuranlagen hinter der Dietenmiihle in geschmackvoller
Weise umzuwandeln . Auch die Fortführung des Klein¬
pflasters der Sonnenberger Chaussee finde ich anerkennens¬
wert . Über solchen und wohl noch vielen anderen vor¬
gesehenen Verschönerungen des Sonnenberger Tales sollte
man aber nicht vergessen , auch für die Naturschönheiten
im weiteren Sinne zu sorgen . Ich gewahrte , daß dem
gegenwärtig senkrecht abfallenden Steinbruchfelsen hinter
Sonnenberg — der gerade in seiner jetzigen Verfassung
einen äußerst pittoresken Anblick bietet — die Gefahr
droht , abgebaut zu werden , wodurch das ganze malerische
Bild der Burgruine Sonnenberg in denkbar nachteiligster
Weise verunstaltet werden würde . Soviel ich aus der
Entfernung gewahren konnte , ist bereits der kleine Wald auf
dem Felsen gefällt . Auf der felsenschroffen Höhe der Berg¬
wand steht nur noch ein Baum , der sehr malerisch auf
diesem Felsenvorsprung wirkt . Es ist mir nicht bekannt,
in welcher Weise dem Abbau des Steinbruchfelsens Einhalt
getan werden kann , doch hielt ich es bei meiner Liebe
für Wiesbaden für meine Pflicht , noch im letzten Augen¬
blick hierauf aufmerksam zu machen , in der Hoffnung,
daß diese Zeilen den für die Erhaltung von Naturschön¬
heiten maßgebenden Kreisen Veranlassung geben werden,
dem Sinne dieser Einsendung entsprechende Schritte
zu tun . . . ."

Soweit die Zuschrift . Vielleicht nimmt sich ihrer zunächst
einmal die Kurverwaltung an , die in nicht zu ferner Zeit
auch die Frage wird prüfen müssen , ob es nicht zweck¬
mäßig wäre , den Sonnenberger oder Rambacher Stein¬
bruchbetrieb überhaupt zu unterbinden . Wer den
Fuhrwerksverkehr in der Sonnenbergerstraße und die
damit zusammenhängenden Mißstände kennt , wird nicht
zweifelhaft sein , daß über kurz und lang Mittel gefunden
werden müssen , ihn so weit als nur irgend möglich einzu¬
schränken.

Der Ausfall einiger Konzerte  in dieser Woche,
der durch andere Veranstaltungen und das große Diner
anläßlich der Geburtstagsfeier des Kaisers bedingt wurde,
hat einem Leser Veranlassung zu einer Beschwerde gegeben,

in der es u , a. heißt : „Die Abonnenten des Kurhauses,
welche am 1. Januar ihr Abonnement erneuert haben in der
Hoffnung , daß ihnen Kürzungen ihrer Rechte , wie sie in
den letzten Jahren üblich geworden waren , von jetzt an
erspart bleiben würden , haben sich doch etwas verrechnet,
„Täglich zwei Konzerte **, so heißt es und . in Wiiklichh .eifc;
Januar 27., Januar 28., Januar 29., also drei Tage hinter¬
einander,  kein einziges Abonnementskonzert ! Es
wäre ganz gut möglich gewesen , am 27. Januar abends im
großen Saal ein Konzert durch die Kurkapelle , am 28.
Januar nachmittags im großen Saal ein solches durch
Militär und am 29. Januar ein solches in der Wandel¬
halle durch Kur - oder Militär -Kapelle abhalten zu lassen.
Allem Anschein nach nimmt die Kurverwaltung bei Fest¬
stellung ihres Programms den Kalender zu spät zur Hand,
sonst wäre es nicht denkbar , daß sich Kaisersgeburtstags-
essen , Zyklus -Konzert , Maskenball an drei aufeinander
folgenden Tagen abspielten , und das auf Kosten der
Abonnenten ! Letztere sind nicht nur Steuerzahler von
Wiesbaden , sie bringen auch jedes Jahr am 1. Januar
der Kurverwaltung eine stattliche Summe , auf welche
mit Sicherheit zu rechnen ist , sie können mit gutem Recht
verlangen , daß sie nicht ignoriert werden .“ Der Vor¬
schlag des Einsenders hätte sich leider nicht durchführen
lassen ohne ganz erhebliche Störungen der anderen Ver¬
anstaltungen . Die Wandelhalle wird schon am Nach¬
mittag für den Maskenball hergerichtet , so daß Konzerte
vor dem Balle nicht abgehalten werden können , und das
Festessen am 27. hat die Teilnehmer bis spät in den
Abend zusammengehalten . Ein Konzert im großen Saale
hätte nur unter Störung der Teilnehmer am Festessen
veranstaltet werden können . Der Vorwurf gegen die Kur¬
verwaltung ist gänzlich unberechtigt , daß sie ohne Rück¬
sicht auf den Kalender das Programm zusammenstelle.
Es ist allgemein bekannt , daß das Monatsprogramm recht
sorgfältig unter Berücksichtigung der einzelnen Tage
ihres Charakters wochenlang vorher aufgestellt wird , wo¬
für gerade das Februarprogramm den besten Beweis er¬
bringt . Außerdem wird den Abonnenten gerade jetzt so
viel geboten , daß eine Klage wie die vorstehende jede
innere Berechtigung verliert und darum gegenstandslos
wird.

<£S>
Kur- Industrie.

Über das Adlerbad  wußte eine Frankfurter Zeitung
dieser Tage eine Meldung zu bringen , nach welcher der
Bau dieses Kurinstitutes wiederum recht zweifelhaft ge¬
worden sei. Diese Mitteilung , der es an jeglicher näheren
Begründung fehlte , entspricht in keiner Weise den Tat¬
sachen . Das Gegenteil ist vielmehr richtig , denn vor¬
aussichtlich wird noch im Laufe dieses Sommers,
vielleicht schon im Frühjahre mit den Bauarbeiten
für das große städtische Badhaus begonnen  werden
nachdem die Prüfung der Kostenberechnungen und Pläne
beendet und die Einwände , die von seiten der Bau¬
polizei noch geltend gemacht werden , beseitigt sein werden.
Auf alle Fälle jedoch wird im Laufe des Jahres 1910 nach
unseren Informationen mit dem Bau bestimmt angefangeo
werden.

Das Hotel „ Prinz Nikolas“  in der Nikolas-
straße , das vor einigen Wochen wegen der Insolvenz des
Erbauers und Eigentümers geschlossen wurde , wird binnen
kurzem wieder eröffnet werden . Ein renommierter und auf
eine reiche Erfahrung zurückblickender Hotelfachmarm
hat das Hotel und dessen Betrieb übernommen , so daß
eines der vornehmsten Wiesbadener Passantenhotels Bald
wieder den Fremden offen stehen wird . Hoffentlich wird
dem neuen Inhaber das Schicksal mehr gewogen sein , was
die Besserung der wirtschaftlichen Konjunktur , die natür¬
lich nicht ohne Einfluß auf die Reiselust ist , wohl ver¬
muten läßt,

«LL»

Meinungen und Wünsche.
Die geplante ErrichtungeinorKunsthalle

hinter der alten Kolonnade gibt einem Leser Anlaß za
folgenden Bemerkungen:

Es ist schon immer ein Plan der ^städtischen Ver¬
waltung und besonders des früheren Kurdirektors Hey ’l
gewesen , den Platz hinter der alten Kolonnade zu ver¬
bauen . Allerdings hatte früher niemand daran gedacht,
ihn zu Zwecken eines Gemäldegaleriebaues zu verwerte *̂
sondern man glaubte vielmehr , es würde einmal not¬
wendig sein , dort einen großen städtischen S a a 1 b a u
zu errichten . Wie sich die Verhältnisse in Wiesbaden
entwickelt haben , fehlt trotz des neuen Kurhauses und
des eben eröffneten Saalbaues der Turngesellschaft _
dessen großer Festsaal sich nachträglich doch nicht so
geräumig erwies , als gehofft war — in Wiesbaden nach
wie vor ein Raum für die Veranstaltung großer Ees .«
und Versammlungen . Über kurz und lang wird man sich
doch mit der Frage beschäftigen müssen , einen solche
zu schaffen , und mir scheint , als ob die städtische Ver¬
waltung den Bau einer großen Festhalle mit Versamm¬
lungsräumen nicht der Privatspekulation überla ^ĝ ^
sondern sich selber Vorbehalten sollte . Das war © kein
Novum auf dem Gebiete kommunaler Erwerbstätigkeit,
Unsere Nachbarstädte Frankfurt , Mainz und Mannheit®
haben städtische Saalbauten und viele andere Großstädte
des Reiches auch . Hier in Wiesbaden wäre es aus viek®
Gründen notwendig , daß die Stadtverwaltung im Interesse
der Entwicklung als Kur - und Fremdenort einen solchen
Bau recht bald erstellte , und dann würde es sich frage®
ob nicht der Platz neben der alten Kolonnade zu dem
ursprünglich beabsichtigten Zwecke gebraucht Werd ©®
könnte . Dann könnte unter Schonung der Kolonnade
ein würdiges bauliches Gegenstück zum Theater ge¬
schaffen und gleichzeitig durch die Behandlung m
Fronten eine architektonische Zierde der ganzen Gegend
herbeigeführt werden.

Wir haben dieser Äußerung Raum gegeben , weil
die tatsächlich immer brennender werdende Frage nach
einem großen Saalb . .u behandelt . In Wirklichkeit wird
die städtische Verwaltung weder selber einen solchen
vornehmen , noch derartigen Bestrebungen Vorschub leisten
weil sie in der Schaffung eines großen Saalbaues in ^
wissen » Sinne und nicht mit Unrecht ein Konkurrenz Unter¬
nehmen für das Kurhaus erblickt.
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yp *p -Q co ^ ô »V ca -p - q r ?
st a S

«o=-**-* - ot =$ 0< \Jo C :c ü W
w  Oft ^ sö O PS o- ,§ . P *pp -p - ca . »a ^
*§ Z -̂ A ^ äd N̂ ^ S Oft ~ Ci^ c >̂ ca -p .5© >P Ö CO-♦-

«ft
SS

§| e sCC'jj •» pO3
<u _ ts
<=:_£ t ß

u a«

Vif
«iss»

c | c

o
S .S 3St fl1 GSI'"\ Cp» "ü y/3 1—-

» - « » ggfo . S'II« Pt ÖPS<-~
w ca ĝ . o
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g ĝ ' ^ iE - ĝ ^ "
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